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Vorwort 



trenn die Erkenntniß unserer Muttersprache in ihrer Ent- 
Wickelung und Fortbildung ein überall mehr und mehr ge- 
fühltes Bedürfhifi ist, so habe ich nicht zu fürchten, etwa» 
Nutzloses unternommen zu haben, da es gerade wegen de* 
Mangele an einem passenden Elementarbuche immer noch 
schwer hält jenes Bedürfhifi zu befriedigen. Zu untersuchen 
ist also nur, ob die Ausführung des Unternommenen nicht 
%u weit hinter den %u machenden Anforderungen zurückgeblie- 
ben sei. Bei den grammatischen Abschnitten zuvörderst liefe 
ich es mir, in anderer Weise als meine Forgänger Bvddh 
und Ocsmjjtjt, besonders angelegen sein, überall den Ueber- 
blici über die Geschichte des Einzelnen zu erleichtern, da 
durch diesen doch die Anschauung des Ganzen erst bedingt 
ist. Wird nun hiebet Mangel an Rundung und Abschliefiung 
und an hinreichender Verständlichkeit gerügt werden, so habe 
ich nur die Entschuldigung, daß das Buch, welches au einem 
Leitfaden bestimmt ist, ebendefswegen nicht durch sich selbst 
genügen soll, sondern einen Lehrer voraussetzt, der das ein- 
zeln Angedeutete ausführe und .verbinde, und über das Dun- 
kelscheinende Licht verbreite. Bei der zweiten Abtheilung, 
welche einen Cursus von Uebungsstücken enthalten soll, wird 
es nicht sowohl darauf ankommen, vielerlei zu liefern, als 
vielmehr, das Auszuhebende correct wiederzugeben und, wenig- 
stens nothdürftig, zu erläutern. Bonn nur weil man dies 
Beides, vorzüglich das Erstere, vermißte, durfte man die 
BiLsosssxßBxsche und selbst die Buaossche Chrestomathie 
so ungünstig aufnehmen. Um aber der Anfertigung eines ge- 
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wohnlichen Wörterbuchs zu den ausgewählten Stücken über- 
hoben zu sein, und aus andern wichtigem Gründen schien es 
rathsam, dem ersten Hefte ein 1 alphabetisches Verzeichnifs 
von Wurzehcörtern zugleich mit den wichtigsten Ableitungen 
beizufügen, auf welches bei den Lesestücken verwiesen werden 
soll und au welchem für den weitem Gebrauch auch mit leich- 
ter Mühe von Jedermann ein Index angefertigt werden kann. 
So viel von dieser Arbeit, für die ich, trotz dem dafi ich 
den' Stoff selbst nicht au vertreten brauche, dennoch die Nach- 
sieht der Kenner iß hohem Grade in Anspruch nehmen mufs. 
Sollte etwas Gutes an ihr gefunden werden, so verdanke ich 
diefs den Herrn Professor Kosexsthix, der, von der rein- 
sten Liehe zur Wissenschaft entbrannt, während meines Auf- 
enthaltes, in Fforfß mir den Zugang su diesen Studien auf- 
schlofs, und unermüdlich sich bestrebte, mich in sie einzu- 
weihen. Mochte es mir nur gelungen sein, eines solchen 
Unterrichte» hier weht ganz unwürdig tu erscheinen. 
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Vorbemerkungen. 



8-1. 

1. Die in sich tief begründeten Ueherginge der Bnch- 
Rtaben bei dem indogermanischen Sprach» tamme (dem Sanskrit, 
dem Deutschen, Lettischen, Slawischen, Griechischen, Latei- 
nischen nnd Oeltischen) liegen versteckter im Vocalismus, offe 
ner im Consonantismus ; am meisten offenbaren sie sich in den 
mutis, die eine weitgültige Lautverschiebung darbieten. So 
entsprechen 

diegriechiichen |P|B|Fh (F>| T | P| Th|K(lat.C)| G| Ch( lat.H)| 
den gothücheu |F|P| B |Th|T|D| H, Q |K| G. | 
Beiipielei «o*-, ped-t /«im. vb£q, fuptr: ufar. 
fregii briktm. iliyas: ulbandut. 

tat Um. tüvf.tv, tmdere: titmjan. ratio t rathjö. 
* iiovt-, deut-t tunthn». jJSiii fvti. 

frwyririjp; da&Mar. fc^iW: ga-dairan. 

caputi hdnbith. Sxoe, ocuimr; dago. 

gelidmi kalda. £yeö, egat Ik. ä-/q6$, ager: «Jen. 

ZÖQtas, hortmi gardi. hamoi guma. l%eivi tÜgan. 
Hingegen die liquidae stehen insgemein fest, und die Spiran- 
ten t> (w), /, A wechseln nur unter sich (*. B. 6, 7 ); fa, fit 
finister; urinster), ohne dafs eine genaue Bestimmung mög- 
lich Ist 

2. Nähere Verwandtschaft, als die Theile jenes Sprach- 
Stammes überhaupt verknüpft, hat das Oothische mit den an- 
dern deutschen Dialekten, von denen für uns die wichtigsten 
nnd der althochdeutsche (ahd., vom t. bis 11. Jahrh.; 
dam das Frankische, AUemannische, Ba irische) und der mit- 
telhochdeutsche (mhd., von der Mitte des 12. bis zur 
Mitte des 14. Jahrb.). Denn ans ihnen Ist der neuhoch- 
deutsche (nhd., vom Anfange des 10. Jahrb. an) hervor- 
gegangen, 
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Erster Jbtchnitt. 

Erster Abschnitt. 



Von den Buchstaben. 

A. Vocale. 



I. Gtithische. 

1) Drei einfache: a (a), i (t; Im Anlaut J ] i - ; ebenso 
im Inlaut nach i, ei, du), u (eu, kurz). 

Anm. i, u wandeln sich vor Vocalen zuweilen in /, ». 

2) Drei gedehnte: e* („>, i(u), ü (w, lang). 

3) Vier andere Doppellaute; ai, au, ei ( t ,) iu; die- 
ser letzte rein-gothisch; für gricch. v gilt y und v. 

Anm. t. a/ f;j und nii (o), lang, aber scharf gesprochen, 
atehn vor A und r für kurzes j, »; c'i und du gelten als 
eigentliche gedehnte Diphthongen.. 

Anm. 2. tu ist au unterscheidet! von j'tf. 

Bern. Von einem Umlant, d. I. von einer durch einen 

folgenden Vocal bewirkten Trübung oder Verdünnung einea 

Vocals der Wurzel, ist keine Spur. 

S.a. 

II AUbochdeutache. 

1) Sechs einfache: 

a) a = golh. a, der reinste, nicht (wie i in e, u in o) ent- 
stellt, seit dem 6. und 7. Jahrh. nach und nach umgelau- 
tet in « (nicht in «;), wenn ein i oder i nachfolgt 
(a>ar-jtatt, Aar-t in werjen^ hert). 

b, c) e, e, nicht mit einander reimend; e ist Umlaut deg 
a; e* schwebt zwischen i und einem Doppellaut und ent- 
spricht dem goth. ai vor A und r, sonst dem goth. ■'. Es 
entsteht am ersten bei folgendem einfachen Consou., da die 
Vocale mit Position den Laut gewöhnlich länger halten (ge- 
ban, bindari). Außerdem ist ein tonloses e, in der Flexion 
aus e, t, o, w oder Badern Lauten entstanden. 

d) > ans' goth. i; vor A, r ans ai. 

e) o, das im Goth. fehlt, Ist Abweichung vom ursprünglichen 
w, wie e von i; also auch aus aw vor A und r. 

f) u, Uebergäuge in o (früher in Wurzeln mit einfacher Cons., 
wie bei i in e). 

2) Fünf gedehnte: 

'] Anlaut: ein BuolutaDe, der daa Wort Beginnt Auslaut: 
der es addierst. Inlaut: ein Buchstabe innerhalb des Wortes. 
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Von dm Bwäutabm. 4 

a) d = goth. e*, das auch In et übergeht, wie ei in e* (rergl, 
oörjßoi: fitäbä} rwovmot: härufc •] pilofuä). 

b) e* = goth. o'i vor » (u>, o, o), Ä, / (r) *], sonst wird ai 
zu ei; (zuweilen entspricht es dem ie). 

c) / : : goth. et. (Aber auch ans i.- p* = goth. 5t). 

d)rf = golh. davor h,f(r), d, *, 3i «i »lao vor Spiran- 
ten und Dentalen, sonst wird ifonisu («")» (zuweflen 
entspricht es dem wo). 

e) ü = goth. d (end tu). 

8) Sehr zahlreiche Diphthongen. Durchgehend 

sind ei = golh. et" (umgelautet), nnd /« (ohd. «u, aus goth. 

i'a); weit sich erstreckend* au (seit dem 8. Jahrh. ou) = goth. 

ef«; äa (üo) = goth. tf; ia, ie, (wo das c ans a nnd o ent- 

standen), zum Thdl auch io (ans goth. tu; nhd, ie) aus 

einer Svncope {Maid aus hdihald). Otfrid hat; ei, ta, ie, fo, 

iu, o«, ua; Notker: ei, ie, iw, ou, ««■ 
Ann. 1. Die altera ea, e», eu fallen zu »«, io, tu. 
Anm. 2. ,ja,Ju eiad von ia, i«; »o, vo von t/a, wo zu trennen.. 
Bern. 1. Umlaut von a In e, (oj in et); tJ in iu erst 

seit Notker. 

Bern. 2. In den nnndicalen Wortbestandtheüen ist ein 

mehr um-egelmärsiger VocaJwechsel {bittaran, bitteres, bit- 

tirt, bittorli, bitturu). 
Bern. 8. Seit dem 10. a. 11. Jahrb. werden alle tonlosen 

WortbildungBlaute au e, i verschwHcht. 

§• .*■ 

III. HUtelhochdentscbe. 
Fortsetzung der ahd. Verhältnisse. 
1) Es sind jetzt 

a) sechs einfache Vocale: a, e, 8, i (das auch la Flexio- 
nen nnd Ableitungen aus dem e hervortritt, geben, gip), e 
(wofür zuweilen noch u, zuweilen e), w, 

b) Fünf gedehnte: d, 4, t, ö, ü. 

c) Fünf andere Diphthongen: et, ie, tu, ou, uo, mit be- 
tontem vordem Vocal. 

Anm. 1. Für et steht auslautend lieber 4. • 

Anm. 2. ie, wo das e dem i noch nachtont, für ahd. fu, ia, 

io, ie (knie ans fcmo, fliege ans fliuga, lieht und Höhten). 
Ann£ 8. iu entsteht aus tu (Idufe; Hat); oder ans Contra- 

ction (hin ans hi-u); oder durch Umlaut. 



*) \/hifai(. *]/(<ofür/A», /ciro, goth. /(ftfasf ,/IAaj * goth, w« 
foetjj^nt*. goth, mais (magis')i aber /rei/a, weil / hier nicht m 
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4 Erster JbselmiU. 

8) Umlaut. Nor das e im Anfange der Endung, wel- 
ches aus i, t, nicht das, welches aus o, o, u entstanden ist, 
erzeugt Umlaut des vorhergehen den Vocals. In ed-il-i (aus 
adali), men-ig-e, menge (aus man-ag-i, menigi) ist das e ent- 
standen durch das assimilierte i der zweiten Silbe. Versteckt 
ist der Umlaut, wenn die umlautzeugende Endung weggefal- 
len und ihre Wirkung doch stebn geblieben ist. Zuweilen fin- 
det bei der Wegwerfung der Endung Rückumlaut, d. i. 
Rückkehr zum ursprünglichen Vocal, Statt (krefte, kraft). 

Die Umlaute eind: a in e, o in ö, u in w. 
d in tn, 6 In n*, ü in im, ou in öu, uo in SM. 
Anm. 1. Für 9 (törfle) ist häufiger ä. 

Anm. 2. Organisches iu (das also eigentlich nicht Umlaut Ist) 
nimmt den unorganischen Rückumlant ü an {linkten: Idhte, 
ahd. tiuhta, statt Uuhtita). 

8) Vocalwechsel. Die Flexi onsvocale werden immer 
mehr zum unbetonten e. 

4) Quantität Jeder wurzelhafte betonte kurze Vocal 
wird gedehnt, 

a) sobald er auslautet; diefs geschieht nur vermittelst einer 
Syncope, da jede Wurzel auf einen Consou. schliefst (also 
jld für ßaga). Ebenso in Zusammensetzungen {tä-iaac: 
hotUe, fi-firit, aus tage-lanc, fige-frii); 

b) wenn er eine Silbe endigt (bi-e, vf-ent, aber nicht nd-me, 
sondern nam-e). — Eben das ist der Fall bei ausländischen 
Wörtern (magddlt'nd). 

5) Acqent. (Hochton; Tiefton, tonloser, stummer Laut, 
auf langen uud kurzen Silben). 

a) Der Tieft ou schützt den alten Laut, der bei Tonlosig- 
keit in e übergeht, länger (Juockünde t viünden, olb&nden, 
bocha&re). 

b) Syncope und Apocope. Vorauszuuemerken ist: 

u) Tunl-os ist jedes e, >, dss auf eine lange Silbe folgt 
(mid-e, fiel-ic); stumm, wenn es auf eine kurze Silbe 
(mit kurzem Vocal und einfachem Conson.) folgt (lef-tm, 
man-ic). 

p) Die nächste Silbe auf ein stummes i, « ist wieder ton- 
los (manig-eri); die nächste auf ein tonloses (dadurch 
wieder tieftonig werdendes) stumm (fccl>g-en, klinget-et, 
i. i. klingelt nach dem Folg.). 
Wegfallen können nun stumme und tonlose Vocale. 

a) Die stummen i, « werden syncopiert und •pocopiert 

aa) im Allgemeinen nach tiquidie, 
aa) ohne EiuBchränkujig nach J, r (gern, gezalt, jfrügeiy 
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Van äea Buclwtaben. 5 

§fi) Bei m, n Igt wenigstens Syncope Dickt so durch- 
gehend, aufser vor Lingualen; (dent, aber nicht hinü, 
sondern himet). Apocopiert aber wird immer 
nach tonloser iweiter Silbe (dtem für dteme), 
nach der die Silbe en ganz wegzufallen pflegt (wdpen 
£ wdpenen). 
bb) Bei den übrigen Consonanten ist 
• aa) Syncope inagemein unstatthaft, 
ßjj) Apocope gebräuchlicher, nnd zwar nach A, / immer, 
nach Ä, g häufig, aber nur, wenn Lingualen fol- 
gen (ßht, Ufi, l<ibt, wigtf aber nicht fiahn, sondern 
/lohen a. s. w.). 
q) Für das Wegfallen der tonlosen Vocsle sind keine 
festen allgemeinen Regein. 
c) Durch Inclination wird 
a) der Laut der anlehnenden Silbe verdünnt {bater aus bat er), 
p) der unursprunglich lange Vocalauslaut gekürzt, wenn ihm 
eine mit Consonanz anhebende Silbe incliniert (du$ für 
M e'3, dane für da ne). 
§.5. 
Bern, über die nlid. Vocale. 
Die organischen Verhältnisse der Längen und Kürzen sind 
aufgelöst. Kurzer Vocal gilt nur noch vor geminierler Conso- 
nanz und vor Consonanz Verbindungen. Die langen werden ent- 
weder gar nicht bezeichnet, oder durch Sauere Doppelung, 
oder durch h, das t auch durch e. 
Die Längen sind 

1) organisch {jdr, /er, tön, gut, wiewohl diefs ä nicht aus d, 
sondern aus uo); 

2) unorganisch (ndm, wären, gibt, d. 1. giebt, nicht gibt, f6n'. 

Die Diphthongen sind 

1) kurz (länge, ende für ände, dorner, fände); 

2) lang (nceme, ztene, beeren, juene, main, haue ans Ms, taitb 
ans toub- mein \i], klein [ei]; bäume [Umlaut von au], 

' keusch, [tu], freude [eei]; dieb [tu, te]; wieder [unorga- 
Bisch iur kurzes »"]). 
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Erster Abtdmltt. 



Ueberslcbt ron den Vocalen, ili 



Goth. 


a 


i(ni) 


u(a«) 


t 





U 


, Ahrf. 


» 


i, e (e) 


n, o 


■ 


6, m, bo, na 


ü 


,— Und. 













(In) 


Mhd. 
— Und. 
Mhd.~ 


■ 


i, « (e) 


u, 


■ 


ao 


4 


e 




ü, 5 


■ 


<e, ue 


in 


a, a 


i, 1; e, « 


11, «; 0, 6 


i, a 


n 


au 


- Uml. 


e, S, b 


ö, uc, 5, <e 


IT, H 


ue 


en,' änl 



B. Consonanten. 

§■ *• 

1 GothUche. 

1) Liquidati: l, m, n, r (das noch überall von / getrennt), 

2) Labiales: v (Lippengplrant, p, ov) t f (a>), • flft P («)■ 
Anm. v verharrt im Auslaut nur nach langem Vocal eder 

nach Cons. (dt'p, valv); nach kurzem Vocal wird es in u 
aufgelost (fndu, kniti). 

8) Gutturalen; k tenuia; g media; die asv. fehlt, sie wird 
im Anlaut ersetzt durch A, im In- n. Auslaut zuweilen durch A, 
häufig durch g; h der einfache, reine Hauchlaut; j die media 
mit dem Vocal i verknüpfend, wie v zwischen b und o; q stet« 
mit t> verknüpft und dieses qo nichts anders als Icv. 
Anm. 1. Zuweilen wechselt g mit h (aih, digum). 
Anm. 2. £g = 7 y t das erste g «a/W (aggilue, driggkati). 
Anm. 8, j nur vor Voc. , darnm nicht wie » auslautend. 

4) LinguaUs: /, % (£, ds), (Ä ((Äera), d, t. 
Zu bemerken ist: 
•) / im Anlaut entspricht dem / der übrigen 
Mundarten, im In- und Auslaut bald Ihrem / 
bald ihrem r. 
h) % im Inlaut in allen andern Mundarten immer 
es r, nie — ahd. * und 5. 
" §.8. 
IL Althochdeutsche *]. 
1) Liquida«, unwandelbar Im Ganzen. Nur werden 
halbvocalischen r und l zuweilen gewechselt. 
verdünnt sich in vielen Flexionen zu n. 
■ntiteht ans goth. / (auch a; rd lil dd und /d), 
früher im In- als im Auslaut *]. 

ni meinen Denkmählem, 



1) 
aj die 

c) r e 
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Vcm. tf«i BttthtUüen. 



a Ueherg&ngen und Umlauten : 



ai | du 


ei 


u 


6, ei | au (on), 6 


i 


(eo) in, (ea) ia, ie 








<!, ei on, 


1 


ie, in 




«^ d 






e; ei 


ei 


ie, en 


1 en, Ön, os 


" . 



2) Labiales. Der gothischen Reihe p, b, f, v ent- 
spricht (materiell)/, /j, P, w, so dafc fi *] eigentlich un- 
tergeht, / durch ph, v durch bh näher erklärt werden mufc 
Zu bemerken ist 

a) v ist nicht mehr gleich dem Dlgamma, sondern 

Cons.. 
V) Im Auslaut steht nie u, Immer / (toolf, wolves). 
i:j «• (ww) wird 
o) im Anlaut erhalten vor einem Vocal, nicht 

vor Cons. (doch steht vor «, wo; « oder r); 
ß) im Inlaut oft elidiert, 
cm) wenn es unmittelbar an die Wurzel stöfst 

{da für Ana lex),- 
ßß) wenn iwigchen ihm und dem WurzeWocal 
noch andere Consonanzea liegen {aha uns 
ahva, fShan ans faikvan); 
y) im Anstaut allmählich in u und o gewandelt, 
endlich apocopiert (fäe mare, fto [,/©*]; doch 
entwickelt sich aus aw, iw für au, ia ein auw, otnc, 
htm (wie eige für eie, e/e). 

3) Gutturales. Dem goth. Ä entspricht cA 7 ]; dem g: i B ] 
(als lohnt aoch g), dem /•• ^ s ], dem A gewöhnlich A. 
Anm. 1. Der Keine p, 5, /, t>, w scheint parallel: k, g, eh, 

j, i; (h ist eigentlich Spirant). 
Anm. 2. Als Auslaut gilt nicht oft, sondern A (unor- 
ganisch), zuweilen auch als An- und Inlaut. Im Inlaut steht 
sonst, nach Vocalen, auch AA. 



•1 Anfiel bei Einigen im In-, seltner im Anlaut. Bei Otfr. und 
in Tat. Uebersetiung int p- nur in fremden Wörtern, ferner hinter f 
und inlautend vor t. Rotier hat im In- u. Anilant med., im Anlaut 
nach noc. oder Uq. . Eben ho bei den Lingualen and Gutturalen. 

" *■ " " t bewahren Otfr. nnd Tai. fc (*). 

• - • «- -i^Lg. 



Iaido* gk. Bei Otfr. und 1 
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H Ertter Abtdmttt. 

Anm. 9. gg hat nichts mehr mit dem goth. gy (ng) gemein. 
4) Linguales. Dem gothUchen tf, d, th entspre- 
chen z (3), *, d *•], 

Anm. über s (</) und 5 (<^).- sc steht fall Anlaut; Im 
In- und Auslant nur dann, wenn Liqu. vorh,er- 
g ehn (Äo&, Avises), oder wenn es einem frühern tt 
entspricht {fcaz, fcaxtra), wo dann einfacher Vocal vor- 
hergeht j steht in- und analautend, wenn es bei 
vorhergehender einfacher oder doppelter Con- 
en na na einem früh er o einfachen t entspricht 
{fitan, fa$, fd&m). 

Bemerkung in den Spiranten t>, A, >. Sie sind in- 
nerlich verwandt, and wiewohl sie wesentlich unverändert blei- 
ben, so »igen sich doch Uebergänge zwischen k and v; w, h 
und / Zwischen v, te, f igt kehl unmittelbarer Wechsel. Ä 
und v falten zuweilen anersetzt aus, selbst anlautend und au- 
BtabJ vor liquid*«. 

§.0. 

m. Hittelkochdeutaclie.- 
Vorbemerknng: 

Gemination, die nur nach kurzen Vocslen stattfinden 
kann, ist wie im Ahd. nie auslautend, sondern nur in- 
lautend (jbaly ballet; ck, gg). 

1) Liquidae. m wird auch oft in Wurzeln auslautend zu 
n (Im Reime lein, aber leime», nie leinet; kan: venit). 

Vorbemerkungen, die thutae betreffend. 

a) Für Lippen- 11. Kehllaut behaupten sieb abwei- 
chend vom Streng ahd. an- u. inlautend* die gotb. 
med. b und g. 

b) Im Anlaut bjeib't tenuis, wo sie organisch ist; 
nnd die media, die nach Voealen and Liq. bleibt 
{dS bat), wird oft zur ten. nach den übrigen Cons. 
(»3 prach, 0-5 «), ausgenommen ist g, was nicht 
zu k wird. 

e) Der Auslaut duldet nur ten. n. aap., keine med. 
(bat, aber badet; lac, aber lägen). Bei Inclinstionen 
wird der Auslaut zum Inlaut (gabich, leider; oder 
gap ich); euch zuweilen, wo ein tonloser Vocal- 

9 ] Einige wandeln auch ahd. J vor e-nnd i in g. 

10 ] Im Anlant sind folgende Abweichungen : 
Für rot.li. d bot Otfr. d. Tat. t, Hera (, Notk. d, t 
- M - - tt, - tt, - d, - t, «L 
— Th (dh) die zweite Alp. (dem v parallel) geht sonst in d über. 
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Vm im Bmkdmm g 

anlaut ihn. berührt (halb an, lag unäor); nicht bei 
der Zusammensetzung (wfpheit) 11 ]. 
2) Labiale*. 
s) Aspir. 

m) Für das gothische p gilt 
a) pf; anlautend nur in fremdes Wörtern (pfunt 
t. pondus, pfat V. jkStosJ; in- und auslautend nach m, 
lisch en- (enpfahen), zuweilen nach r, häufiger nach 
kurzem Vocal.. 
ß) /, in- and auslautend nach langem Vocal (fldf), nach 
/ (keifen), melstena nach n und r, zuweilen nach har- 
tem Vocal (kapfen, kaffsn, Am/). 
bb) Für daa gothische phi 
u) im Anlant wahrsch. immer r; bei fremden Wörtern /. 
ß) Inlautend »; / YOr *, a, / (neve, nißel). 
y) auslautend /. 
b) Spirans v>, dem u nahe liegend. Daa organische v wird 
getilgt 

aa) im Inlaut 
o) so daia Hiatus entsteht, In fpfen aus goth. Jpeivan and 

sonst, 
ß) angleich mit « (ordn für ordvefi); 
bb) im Analaut 
a) in tonloser unwunelhafter Silbe (ana goth. garvt: pa- 

ratus wird ahd. gara, ralid. gw), 
ß) in betonter Wurzel nach d, tf, i, uo, ie, (grd)f auch 
wohl nach ou, tu, eii (hou für houw); denn eine Auf- 
lösung des w in u findet nicht mehr Statt. 
8) Gutturales. 
1) 1c der Regel nach anlautend, c auslautend. Inlautend £ nach 
&'y. , c bei Contra ct. nach Vocalen statt der geminata (blicte 
Statt ölickete). 

b) £ entspricht in deutschen Wörtern meistens dem. goth. £ 
(das nur In- und auslautend gewifs zur mhd. aap. wird); 
dem goth. g auslautend, selten an- und inlautend. 

c) ch steht 

aa) atatt der goth. ten. nach Vocalen, jedoch nur in- und 
auslautend (krach, fprechen); auch nach / {Jehtn, lg- 
fcken, lafch); 

bb) inlautend für c-h (Jchalcheü) u. ch-h rfcheit, lichame). 

"] Zusammensetzung i*t die Verbindung von «wei klaren 
■Wurzeln; bei der Ableitung besteht die aweile nur au dunklen 
Bnohatabeu. 
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10 EtHet AbnJuütt. 

cc) unorganisch, statt k auslautend (Joch, le'ch, fcfietä), 
nicht su im Inlaut. 

d) A wird 

aa) auslautend in ch verwandelt; 
bt>) inlautend steht 
a) ht unorganisch für cht (ans cket) nnd et (er-fchrahte). 
ß) h wird zuweilen nach einem kurzen Vocal eingeschoben 

(ddniAe'l, sonst ddniel), dagegen auch 
y) syncopiert mit dem folgenden kurzen Vocal (twahen, 

twdtt); 
By gel»t es. zuweilen in w und g über. 

e) g wird zuweilen 

aa) ausgestoßen (morne für morgejte; pflit für pflxgt); 
bb) in t aufgelöst (et aus agi; meide für megede; später 

tneit für maget); 
cc) dringt es stufenweise an die Stelle des h In der Conjug. 
' einiger starken Verba (stehen, %ugen, aber »och; flohen, 
geflogen, fluoc). 

f ) j wird 

na) anlautend vor. i in g verwandelt {jach, gich, gihi). 

bb) Inlautendes / (g) , das Im Goth. vor Vocalen aus i ent- 
standen, ist in der Ableitung ansgestofsen (erbe 
für arbja, nern f. narjan), aiuser unmittelbar nach Un- 
gern Vocallaut (bluejen). Wenn in diesem Falle das / 
wegfällt, so tritt oft Rüeku miaut ein; dasselbe geschieht 
im Auslaut (blaejen (fiare): bldn, oft blwn; km), 

cc) j ist- nicht auslautend. 
4) Linguales; 

a) d und t. 

aa) <J wird Inlautend in t verwandelt, 

k'j bei den starken Stammen id und ied nach kurzem Vo- 
cal im Ablaut (fntden, fneit, fnite), 
ß) bei der Inclinatlon (tüiltu; da$tu für da^ du); 

bb) t kann im Inlaut nach \, m, n gegen d ver- 
tauscht werden* aber nicht d gegen t (kante und 
bände, aber nicht teilte für wilde) ; 

cc) f und d wird vor einem 2 der Flexion häufig mit dem 
dazwischen liegenden tonlosen e syncopiert (fehat für 
fchadet). Auffallender ist reit, reite für redet, redete 
(cf. & 

b) x und 3. 
u) 3 steht 

o) Im Anlaut Immer, nie 3, 

pj im In- nnd Anstaut: nach l t n, r; seltner nach 



3y Google 



Van den Btukttabt*. 11 

Vacalen, und zwar nach kurzen nnr auslautend, da im 
Inltut dann t% statt %% stellt (&tii und wüte). Im In- 
laut steht x nach Innen Vocalcn für tz nnr bei an- 
mittelbar folgender oder vorhergehender Consonanz 
{flog%en, fozte). 
bb) 3, in- und auslautend, selten nach Com. (W713, 
sync. ans hdn e;), häufig nach Vocalen; und zwar 
nach langen in- nnd anslantend 3, (nie 33), nach 
kurzen anslantend 3, inlautend 35 (nicht 3; «3, 
ä$en} oei'3, 01350t) «■]. 
Bern.: /, wiewohl dem Uebergange in r- unterworfen, das 
mit h und a> einige Beziehungen theilt, ist dennoch festerer 
Nabu* ala h und u>, und erfährt auch weit seltner Svncope. 

§■ 10. 

Bemerkungen über die nlid. Coneonanfcn. 

1) Es schwanken nicht mehr an--, in-, anslantend Um., 
med., aap. {gab, gäben). 

2) t dauert fort (fragen); unorganisch iet th {thal, aus 
tahlf). 

S) Gemination auch auslautend (roß, nicht Tofs; denn f» 
Ist für 35 und anch für 3). 

4) Für o: f, aber nicht durchgehend {fangen, vater, 
grdfen). 

5) Für //, fm, fit, fw: fehl n. 8. w.; in der Schrift Wei- 
hen fp, fpr, fi, ftr. 

G) j nicht mehr inlautend {glühen) u. s. w. 

§. u. 

Uebersicht der Lautverschiebung in den mutU. 





|G».h.| t |,|b| 


ih |.|d|h, g:\nti 




|Ahd. |b M|t| P | 


d |.|l| h,g |ch|k| 


oilcr: 








| Guth. 1 Ahd. I Goth. 


Ahd. | Goth. | Ahd. | 




1 ' |b(T)| 1h 


d 1 K gl 1 b, g | 




1 P 1 1 1 t 


■ | V | cb | 




|. b | p | d 


■1*1*1 



*f?J 



nt, peron, viTa. 

in, tal, dorn. 
t hdubith, thahan, faifiu; ahd. 
tltubit, dagen, viku. 



I2 ] Wegwerfnng de« 3 findet sich in Idn, Ut, lie föx U$M, ,W- 
3«t, laset, lies uqd beim Superlativ (grmßo für jjr<z3i/te). 
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1] Zweiter Abtcitaitl. 

Zweiter Abschnitt. 

Von den Wortbiegungen. 

Brrtti Copitel. 

Von der Conjogatioo. 
§.12. 

1) Von Paasivum und vom Dualis sind Im Gothischen die 
leUteu Reste. Das Futurum ist auch hier nur noch in ange- 
wiesen Trümmern. 

2) Scheidung der Conjugation in starke, die im Gänsen 
intransitive und worzelbafte, aber auch abgeleitete Wörter ent- 
hält, and. in schwache, zu der im Ganzen transitive und 
nur abgeleitete Verba gehören. 

a) Die starke Conjngation, die Hauptschönheit unserer Spra- 
che, verwandelt zur Bildung des Präteritums den ein- 
fachen oder doppelten Vocal der Wurzel (sei er in- oder 
auslautend) in einen andern (Ablaut), oder wiederholt den 
Anlaut der Wurzel vor derselben (Iteduplication). Doch 
hat letzteres, die Kedoplicalion, die auf i praet. ind. 
und conj. beschrankt ist and nicht nmahl in'a 
part. übergeht IS ], nur noch im Gothfschen Statt, wo 
sie in manchen Verben auch mit dem Ablaut vereint 
angewendet wird. Diese letztern treten in den übri- 
gen Hundarten zu jenen über, und die Redupli- 
kation selbst verwandelt sich zn einem anor- 
ganischen Ablaute, ahd. (In) ia t is, mhd. ie (in 
selten). 

b) Die schwache bildet ihr Präteritum durch die noch 
nicht hinlänglich erklärte, «wischen Verbnm und Personen- 
Hexion eingeschaltete Linguali» d, ahd. *'*], (Suffixum, 
vielleicht von thuu, ahd, tuon, goth. nur in Subst. : d^d», 
<U>dja). 

A. Starke Conjugationen. 
§.13. 
1) Die ersten sechs, in denen die Wurzeln niler deut- 
schen Wörter enthalten, sind die ablautenden. Unterscbei- 



i) Länge und Kürze des Lantg (im praes.) and Ab-' 
laute (im indio. praet. 9g. und pL): I, II v « — j IU, 
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Fon den H'oTtbiegangen. J% 

IV w; V«—; VI — (von Natur), (durch 

Position). Dil pari. prt. ist immer kurz, 
b) Vocale des Lauts und Ablauts lS ], 
a) I verändert den Laut dreimahl 



n 



Igoth. praes, i\prt. sg. a \pl. $ [pari. prt. u | uhri. S und i | a [ ft | ö| 

ß) II, 111, IV zweimahl 



ni 


i 


a 


s 


i 


eundi 


„ 


& 


ü 


in 


ei 


ai 


i 


i 


1 








IV | 


in 


an 


■ 


u 


io 


6 


u 


« 



y) V ein mahl 



»I 



3) VI zweimahl (aber hier ist dopp. Com.) 



Vli 



i I 



'I "I 



"I 



I » I " I u 



Ann. Das ä mangelt, aufaer wo es sich hin und wieder 
statt des w, am liebsten vor i, g, f entwickelt. Dm w fin- 
det sich nicht im praes. und prt, 8g.. 
c) Der Konsonantische Auslaut. I und II, die später 
In einander schwinden, sind dadurch geschieden, dafe in I 
einfache liq., in II einfache muta dem i folgt. — ■ In 
VI folgt ursprünglichem i liq. c. /««(«.oder geminicrte 
liq.; eben diefs dem a zuweilen in V. 
a) Einfache Consonanten, 

in 1: l m n r; (goth. iL, al, <ft, «I. mV, ar, <?r, mir), 
in U: p b f. tdtk f. k g h {i'p, ap, ep. aik, ah, <?A), 
in III: m n. p b f v. t d th f. k g k (nicht / r) 

{eint, dito, im. eik, «VA, ßf'A), 
In lVi p * / »• ' td {th) l * ff * (nicht l m n i) 

(iup, dup, up. hth, düh, atih), 
in V: / n r. p b f. t d th. k g k (nicht m)\ (al, 61. 
ah, oh). 
Aura. Kurzvocalische Fälle mit a, i kommen häufig iwci- 
mühl vor, laugvocalische durchaus nur einmahl. 
p) Doppelconsonanzen, 
in VI: die Geminationen und 1 



t liquiden Verbindungen. 



VergL vlfuo, vlvo/itt, (ßvaptni); 
liixat, tilotna, tlutov, 

ilSco, oiSa, tapsr, fJÜ/itv); 

tpcvyta, niiparya, lipvyov; 

capto, cfyi; favi; vlti} mfoi; fAgi. 
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* ?* U ! tb %, W) *** i die allmählich in I übergehen. 
nnd in V: /*. «/, ) 6 

2) Die siebente, achte, nennte, zehnte sind 
reduplizierend und 

S) die eilfte and zwölfte redoplicierend-ablan- 
tend *']. 

Beide Arten haben in der Regel durch, alle Tempora 
laue cn Vocal, 

Vills di, IX du, X: e* XI: flV, prt. o\ XII: 6*, prt. 6, 
nnd selbst ^die Wurzeln Ton VII mit kurzem a pflegen durch 
Position lang zu -sein. 

Bern. Bildung der Rednplicatlon: 

a) El wird nicht der Vocal der Wurzel wiederholt 1 '], son- 
dern jedesmahl der Diphthong di IS ] vorgesetzt 

b) Die einfach anlautenden Gonsonanten der 
Wurzeln "], sowie fp, ft, fk *°], die für un- 
trennbar gelten, werden tot das di gesetzt; 
von den übrigen Doppelcongonanten wird nur 
der erste wiederholt "], der zweite bei der-K.edu- 
plication ausgelassen. 

«.14. 

.Beispiele: 

Von jedem Verbum 1 fg. praee. fad.; prt, ind. tg.f prt. ind. 

pl.f pari. prt. 



tau. rtai. fteium. 

Ituluns. 
lHUra (fero). bar. 

Lern in. büüriin». 



ftllu. llal. flalum- 

ftotaner. 
piru. par. pärum- 
* " . poran£r. 



•i\. Hai. flalen. 
floht, 
ir. bar, baren. 



giba. gab. gebnm. 
gibar 



fteiga. ftäig. 

rtigum. fligans. 
eihra. laihi. 
lu ihr um. laihvan«. 



l'iiku. fteic nik- 
umes. ftikanex. 

lihu, Ich. liwumea. 
liwanur. 



rüge, l'toic. ftigei. 

ftigen. 
lihp. lieh, lihen. 

lihen (zigen). 



kjpso. M5, knjam- 

6a. ko^aner. 
liulm. louc. luknm- 

ei. lob an er. 



ginse. gog. gu^en. 

g03 5 ea. 
liuge. louc. Ingen. 



") vhotut. 1T ) wie im Lot.. ») gl. I. ») «faaw, p*P»g>- 
a0 ) fptifpondi. »0 y^w* 
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Von den Werthiegungen. 



I 



GotV 



h (xii) 



forum. I 

fanuii | <!•. varan£r. 

(Ttaiida. ftflth. I Hanta, ftuont 

rtäthum. ftandana). ftanutamäa. 

ftnntan£r. 



J_ 



Ahä. 



htiua. haVp. ' Ihilfn. halt harfum- 

hitl|Him. hiilpani. 6a. hiilf.nu'T. 
brinna. brann. Iprinnn. praa. prnnn- 
hniimnm.']irunriaiis| linic's. prall na när. 



hitfe. lialf. halfen. 

hrinne. bran. brnnn- 
bmnnen. 



Ilaliu. 1'iaU. l'iali 
i.j um£s. falzangr. 



fiaids. f käil'kaid. fkeidn. Tklad. Thlad- Tcheid«. fehlet, 
rkairkaidum. nmes. Tkeidauer. fchieden. fcbeiden. 

fkaidani. 



ftauta. ftaiftant. 
ftaitaalnm. 
rtautana. 



SO (VI) 



mangeln. 



. 1. Bern-, für das Ali. und Mhd. 

a) Vucale. 

Der Hegel nach stehen goth. ai, aä, ahd. 9, o statt i, u 
Tor A, r* (also goth. 3 prt. sg. lang: tdik. pl. kurz: taihun). 
Aber im Ahd. scheinen theils gewisse Cona. gewisse Vaeale 
mehr zu lieben ila andere, theils gewisse Vucale der Flexion 
verwandte der Wurzel hervorzurufen. Darum wird 
c) »nicht zu e, weder vor den übrigen Conson., noch 
auch vor r, A im ganzen prae*. sg. ind. u. imp.; 
nicht im prt. 111. und nicht vor m, n VI. 
Dagegen wind es' zu e vor r, k und vor allen andern Con- 
soJiauteu 1, II, VI, (aufser vor m, n VI; iepame's, 
prinnames). 
ß) u wird nicht zu o im prt. pl. IV. und VII, selbst 
vor r nicht; aber es wird zu o im pari. prt. I, IV, 
vor allen Com*., VI vot / und r (nicht vor m, 
n). Also gilt Scheidung eines u prt. pl. vom o 
pari. prt. in IV vor allen Cons., in VI vor L, r'. 
y) tu geht in io (mhd. te) über im pl. ind, u. imp., 
*g. o. pL conj., (part. u. inf.) prae».. 

b) Cons.. 

Der unorganischen ConBonanxreraenkung Ist die 
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M 2« 

reine Urform des praes. am mindesten ausgesetzt, mehr der 
gg. prt., zumeist der pl. prt. 
a) wifan, was, wdrun (nihd. wären); rifun, reis, riran 

(rirh); vriofan, crds 1 vrurva (vrurn), 
p) midan, meid, tnitun (miten), 

j.) siohan, %6h, xugun (äugen); iber fehan, fah, fdhun 
{fdhen). 
2. Bern., für das NM 

1) Durch Vernichtung der alten Kürzen' fallen VII und X 
«mummen; auch die Verhältnisse der III und IV leiden. 

2) Gleichheit der Ablaute im 8g. und pl.. 

8) Weiteres Vordringen dea f statt des /, n. A. ; 
§. 15. 

Flexion der itarken Verha. 

1) Der ind, der die Personenzeichen voller als der conf. 
bekommt, wird von diesem durch eigentbümliche Vocale ge- 
schieden; jenem gebühren im Ganzen a, i, b; diesem e", t (goth. 
tu, ei). 

2) Im praet. ermangeln die 1. u. & Person immer 
des charakteristischen Congon.; die 3. pl. wirft das d 
hinter dem n immer ab. 

Die 2- ig. hat im Goth. -#, vor dem sich d, t, tk . 
der Wurzel in /wandelt (mdimaift, qvaft für mäi- 
mditt, qoatkt); im Ahii. nicht -3, sondern eonjun- 
ctivisch.-j, und iwar eben so, wie es bei'm gan- 
zen Conj. der Fall Igt, mit dem Wurzelvoeal nnd* 
dem Conson. des pl. ind., wahrend die 3. gg. sieh nach 
der 1. 8g. richtet; also was, wärt; z6h, xugi; meid, miti. 

3) Der imp. ist in der 2. 8g. ganz ohne Flexion 
(im Mhd. tritt zuweilen eine Partikel -d an: koerd); 8. 8g. 
mangelt; 2. dualis (dessen Wurzelvoeal immer der- 
selbe wie Im pl. ist) nnd 1. pl. ist gleich dem ind.. 

4) Das pari, praet. wird gebildet durch- die Silbe -and 
goth., ahd. ~ant, mhd. -end a *]} das part. prt. durch die 
Silbe an, -in, -en goth. , ahd. -an {-en), mhd. -en (■■») *»]. 
Die diesem vorgesetzte Partikel goth. ga-, ahd. Ica-, ii-, mhd. 
ge- ist unwesentlich. Uebrigens vergl. Decl. . 

6) Der inf. (-an) a+ j zeigt weder Reduplicatfon noch AIh 
laut, and nimmt den Vocsl des pl. praet. ind,. 
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Vau. de* tTorHUgmige*. 











$.10. 

Peraonui.uiK.fing«.!. 




















1) GothUch. 


») Alth.irl.tl. 






1. | 1 | 1. 


1. 


S. | 


. 






/nd. pro««, «ff. 

pt 


-■ 

-6» 


-ata 
-ith 


-ith 


-am«. 


:-i: 






"■* X 


-m («)" 


-t 
-uth 


-un~ 


-W. 


-nt 


'Ji 






Conj. pro». 


'1: 
pi 

X 
p' 

x 

pl. 


-an 
-oiva (?) 


-ala 

-aiti 
-äith 
-als 
-eith 


-äi 

-aina 

-i 


-i 


-*■ 

-et 
-la 
-1t 


-1» 






|M 






***' 


-am ~ 


-als 

-ith 


E 


E 


et 


z 








Li/, -an. Part pracf. 
-and«. ParU prt. -an». 


(V- -*•». Part- 1>™<» 
-ante«, Port, prt 

uner. 






8) Mittelhochdeutsch. 


l. 1 x | s. 


i i. i * i ■. 


lad. pro««, ig. 


-öä 


- e rt 

-et 


-et 


GwJ. 


-en 


-ei* 

-et 


1 


"**X 


-OT 


-et 


-en 




-en" 


-efl 

-et 


""_ 


i* 


' E 


-et 


E 






w. 


Fort, -ende 



















Aon. 1. Die Endung der S. Person sg. praes. trul. und 2; 

p/. in nllen modis ist im Ahd. nicht d, sondern t. 
Ann, S. Die ahd. Form der 1. pl, aS ] bezeugt eine frühere 

Tollere Form Im Goth. . Doch ist das -A such im Ahd. 

schon früh abgeschnitten und m in » geschwächt. 
Anm. 8. Die auf ou und iu endigenden Wurzeln wandeln im 

Ahd. und Hhd. bei vocatich aostofeender Flexion du ou iu 

öie oder ouu^ du iu in tu» oder iuu)i 

»] Vgl «EStSM. 
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)g Zweiter AktckaÜt. 

Ann. 4. Im Ahd. Umlaut in 2., J. «g. pro«», ind. des a 
in «, tnber vor -U, -Uf «ufaeidem im Mhd. des d in 
a: X; des rf in cp, dei «o in «ff, dea « in ä In 2. «g. 
pr*. f nrf. and Im ganzen prt. e.onj.; zuweilen des 6 in 
tp; nie des ou, uo in 2, 8. s^. IX. 

Ann. 6. Für das Mhd.. Das tonlose « fällt nicht weg. 
Die stummen e fallen ab nach l, r; haften nach d. Nach 
andern Cona. fallen sie ab , wenn sie auf einem ahd. t, und 
haften, wenn sie auf a, u, 4, i beruhen.' 

B. Schwache Conjugation. 

§• "■ 

1) Der Ableitnngsvocal «wischen Wurzel «nd 
Flexion ist in I i\ in II 6, in III di (im Ahd. 4) »']. 
Also die praet. im Goth. : naf-i-da, falb-6-da, hab-di-da. 

2) In Betreff des praes. ist an bemerken; 
o) In 1 aind zwei Abtheilungen. 

' a ) Bei kursallblgen Wurzelsilben (meist a, leiten aj «) 
geht das Bildnngs i mit dem Fiexiona-i ia.ji 
über (naf-ßs). 
§) Bei Ungläubigen (von Natur oder durch Position) 
verschmilzt jenes -■ mit diesem in ei (föi-eis). 
b) In II verschlingt das 6 der Ableitung den an- 
stofsenden Vocal der Flexion, also 6 statt 4a, 6i 
(falM f. fattöa). 
e) In III verschlingt di das Flexions -("; von dem 
Flexlona-a, du, di aber wird es selbst Verachtung 
gen; alao a at. diu, n. s. w. (habdis f. ka&diis, habari 
f. habujan, habdu f. habajdu, habdi f. habajdi). 

3) Die Flexion des prt. ist: goth. gg. -da, pl. -d4dum? 
ahd. -ta, -tumds. Also nicht -tdtumäs. 

4) Das pari. prt. ,wird goth. durch rf gebildet, das ana- 
lantend und vor iin/1 wird (nafltks * 7 ], nafuia, naßth); 
ahd. durch /, wobei der Ableitunggvocöl in II, III, bei den 
knrailbigen der I und bei den langslibt I dann, wenn das -* 
•anbratet, nnanswerflich ist 

5) Der Inf. schiebt nie 4. oder (ein. 



**J grab, «erfto coutr. ,. 
**] oudi'Iu«. 
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Vm dm W ortbit gangen. 

S- 18. 

Paradigmi. 

I. 



G«thUeh. 




1 l. 1 » 1 »■ 




fnd. ptatt. *r. 


naf-Ja 

-j.. 

-J»m 


nar-jia [-eU] 
- jilh [-eilt] 


nar-jith [-eith] 
-jaod 




!>■■ 


-Ma 

-itÜdnm 


-idfta 

-idiidut. 
-idrduth 


-ida 




Ch|j. pro«. ur. 


-j*u 
jaima 


-jai. 

-jaitb 


-ja» 






i«6djau 
-idtdaina. 


-idödeis 
-idßitcita 
kUd«ith 


-idedi 
-idiiUiaa 






•jM 


-ei 

- j ith [eith] 


z _ 




fti/. naf-jan. Port, pftfu. -janda; prt, -itha. 





' " Althochdeutsch. 




a) knraailbign. , 


b)-ha K .ilbi 


!» 


1. 


a. | i. 


1. 


a. 


8. 


/nd. pra«t. v 


aer-j> 


-jat 


-jant 


■"^LT 


-ia 
-at 


-1t 


^Jt 

6mj. praet. »r. 


-Hl 

-itMrt» 


-itdi 
-itat 


-tta 

-itun 


P -Z& 


-tda 
-tat 


-U 


-J0 


-1« 


-Je 

-jta 


-«ine* 


-Sa 

-et 


■in 




-itt 
rittet* 


-Uta 

-itlt 


-itln 








**"■$. 




-jat 






-i 

-at 




Inf. ner-jan; fort frmtr. ner-janter, 
pr*. ner-it*r. 


/n/. prena - an ; Port, 
pro*». -anMr; prt. ki- 
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Zweiter Abtthtltt. 



Mittelhochdeutsch. 




n) Ifarailbige. 


b) langailfaige. 


1. | «. | 8. 


1. 1 %. \ S. 


Ind. pro*!. >g 


"" 


-t 


-öl 


brenit-e 


-eR 
-et 


-et 


•*3 


-te 


-tvtl 

-tet 


-te 
-ton 


b -™"* 


-teft 

-tet 


-te 
-te« 


Cmy. praet. ig. 


-n" 


-rt 


-■ " 


T* 


-eß 
-et 


■la 


""•S 








brsn-te u. t. «. ohne 
Umlaut 


**.. s 




V 




Ibrenn-el 
| -M | 




Alf. oer-n; Part. pri. 

Vg".ug-«.-f».-* 


brennten, -ende, 
gebrant 



Goth 


»eh. 






l 1- 


1 a- 


1 »- 




Ind. pro«, «e 


falb-o. 


Talb-d* 

-at. (?) 

,-oth 


faib o 
-And 






-oda 
-AdMmu 


-odea 

-ödednte 

-odeduth 


-4da 
-ededun 






-dmi (V) 


-oa 
-oth 


-4 




P' 


-odedj&n 
-Adödeima 


-odtdela 
-odedeit* 
-Adedeith 


-odedi 

-fldedeina 




pl 


-dm" 


-i 
-oK(f) 

-oth 


5 




A^f. folb-en. Part, praet. - 


min ; prt -6 


h«. 
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Von rfen JVortbiegimgen. 





Althochdeatach. | Hittelhd. (II u. UQ 




1. | 2. | S. 


1. | a. | 3. 


Ind. prs. tg. 
pl. 


(alp-iSm (-du; 


35 


"alp-flt 

-flnt 


falb-e (-en) 


falb-ertiralb-et 
-et* -ent 


**■$. 


-dta 
-Atome« 


-.Uli« 
-fltnt 


-Ota 


-ete 


-oteft 


^En 


Cmj- J»""- «ff- 


-fle 


-dda 
-Ml 


-de 

-ödn 


-en 


-eft 


leo 


prt. »ff. 


-4d 

-ötlmd« 


-dtla 
-dtlt 


-Ati 

-ötin 


~XZm 


-eteft 
-etet 


-et.cn 


h,,. 




-0 

-M, 






-et 




Alf. I'alp-rtn; Fort. pro««. -flnter; prt. 
ki-fa^i-ÖWr 


Inf. falb-eu; Pari, praei. 
-ende; prt. gefalbet 









.IH 










QotbUch. 


| 1. | «. | ». 


fiirf. prne». lg. 
pl. 


hab-a 
-d. (*) 


4t. (?) 

-aith 


hnb-dith 




-füila 
-iid<5rtiuii 


-aiddi 

-iidedut« 

-aidedulh 


-aida 
-didddun ' 


Ctmj. praei. tg. 

pi 


-4a 


-all 
-aita 
-iith 


-ai 

-Abu 


pi- 


-didedjau 

-aidedeicua 


-didedoiä 
-didedeita 

-äidddeith 


-Aidddi 
-aidddciaa 


pi. 


-am _ 


-41 

-**.(*.> 

äith 


E 


Jn/. hab-an; Part, prnej. -andi ; prt. -äilhs 




Althochd. 1. | 2. | 3. 






Ind. praea. lg. 
pl 


liap-em (en) 
-dmda (fin) 


hap-de 

-dt 


hap-dt 

-ent 






""■ £ 


-eis 

-elumei 


-dtd« 
-*tnt 


-eta 






Cwy. praci. w- 


-es 
edmda 


-dda 

-«dt 


-de 
«da 






-*-$ 


ttlme» 


-dtis 
-diu 


-Ali 
-«in 






/mp. «ff. 
pl. 




-et 








Inf. haj.-en; I 


<art. prs. -dntcr; prt. -etör 
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2t Zweiter ikkitl 

1. Ben., für das Ahd. 
a) In I bewahren 

n) die knrcstlblgeu das Ableltnnga-i (j), aufser 
wo die Flexion mit i anhebt (aer-ju, ner-U). Wenn 
es sonst ausfallt, wird, ehue dafs Riickuinlaut eintritt, 
der vorstehende Cons. gemiuicrt (quellaa), aufgenommen 
In 2. S. praea. ig. , 2. imp. sg. und im prt. {quellt, ciwt- 
ita). Viele von diesen, vorsüglich im Mhd., gehn m 
den folgenden ober (xelhi, zeÜls, sulta, st. zcttt, »«Uta), 
ß) Langsilbige werfen ans Ableitungs-j aus. Dar- 
um tritt 

aa) Rückumlaut des e In a ein, aber nur Irnpri^ 
and. zwar hier deswegen, weil die sehr fühlbare, frn* 
here Aufhebung des reln-Tocaliachen i (-it«) den ge- 
bundenen Vocal befreite. 
tob) Vor dem ta, tön n. s, w. wird bei ihnen 

aa) geminderte Cons. elafaoh (^rens-w, pran-ta) 

und 
pp) das wnrselhafte d, *, wenn ein anderer 
Cons. davorsteht (also lä\ rt n. s. w.) wagge- 
worfen {heftan, hafta; Junta; aber reffan, rafflaj 
wdtan, wdtta; pKdan, ptidta). 
yy) Bei wurzelhaftem w, h tritt Schwanken «wischen u> 
n. Ä (auch /), Syncope dieser Spiranten, sowie der 
Ableltungs- od. Flexionsvocale ein (ckndhan, cftnäta, 
prae*. conj. chnd, chndn: nofcunt; fä/um, fdwit, 
fdta). 
Anm. Das pari. prt. behält auslautend volle Form 
mit dem Ableitung s-i, während das prt. ini. sie 
bereits syncopiert. 
b) In II und III praes. conj. bleibt der Flexlonsvocal hinter -6 
und -4. 
2. Bern., für dsa Mhd. 
■) Verba der I begegnen denen der II. Unterschel- 
dnngskennzelcheu zwischen beiden sind: 
a) In den kurasllblgen der nothwendige Umlant 
der I, der bei der II nicht Statt hat (I: tweln, II; 
twaln) ; 
ß) in den längs üb! gen 

aa) Umlant und Ruckomlaut {ausgedehnter wie Im 
Ahd., auch des tu hrö) der I. Doch auch die neu- 
tra der II mit j haben In gekürztem ptaet. bald Um- 
laut (warfen, Karte), bald Ruokumlaut (dratjen, drdti). 
bb) Nothwendige Syncope des Voe. bei der I im 
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Ton de» WvrMegunge*. 3tf 

p/t., die bei der fl aar auinahimwejge (<(rte bL trete; 
ritmet st. ritmete; nicht bei denen mit ut and *)', 



cc) über Anderem Vergteichung der ifad. Fennen. 

b) In der I wird abweichend vom Ahd. -«« aa -I* 
. (ahd. pruoita, mhd. bruote), 

c) Zwischen II und III ist nicht mehr an auteraehet- 
den. In beiden ist auf Iran- ond lanasilbige au achten* 
Die Behandlung des stummen e bei jenen, des tonlosen e 
bei diesen folgt Im Allgemeinen ans §. 4. 5). 

d) fchtt t fckadet; reift f. redefl; verdeil t. verdaget; feit 
f - flg*i geklßit L gekleidet u. A.. 

e) Die Verb» mit A, w nach Ungern Waraelroe. «toben das h, 
w Im praet. nicht ans (ßncehete, grdweleX 

3. Bern-, für das Nhd. 

a) Du System der Kürzungen des Ableftungsrocals ht noch 
mehr entstellt; darum kein Unterschied der Conjagationen 
mehr. 

b) Kückumlaut hört auf (auber in dem ind. praet. von kannte 
n. s. w.). 

c) Sjncope im prt. (nairte); anber bei den Wunelu, die 
mit einfachem d, /, oder mit tt, Id u. u. w. ■chlicben (wd- 
iete, endete), . 

C. Anomalien der Conjagation. 

I, Venmschnng Starker and schwacher Flexion. 
§.1». 
u) Im pj-aea. stark, im jjroe(. schwach: 

1) Goth. gaggan, prt. nicht gdigagg, sondern gaggidu,- ge- 
wöhnlich ioW/o. 

Im Ahd. nicht anomal. (Aber das praee. neben ianht, 
ltenkw: gdm, gas und gttm, geü. Aehulich von flantan (V); 
/1dm, /zi» und yieta, fleis). 

2) Goth. briggan, brahta. Zn vergl. sind folgende Tier nach 
I schw. Conj., die ihr schw. prt. lusammenzieho : bugjam 
(emere), tkagkjau, thugkjan, vaürkjan: batihta, thahta, 
thühla, vaärhia, 

Ahd. prinlcan, prdkta (aber auch stark); deuchan: ddhta, 
dunchan: dtihta, wurchan: aorakta oder worhta. 

Mhd. brdhte (conj. brwhte, pari, brdht); tidhle; dühte 
{conj. diuhte); warnte (ähnlich vürhten, vorhic, conj. vÖrhte). 

3) Ahd. tum; praet. ind. tuom, conj. luve; prt. ind. teta 
(tdtume's); pari prt. ki-tdner. 
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HU. tum; ptae*. tndL taon, ecmj. tito; prt. ted. tSUi 
(8. UbU, 1. täten); pert. prt. getan. 

Vergleiche du praet. von dem contrahlertea kämt hdte, 
kalte, Mtm, kiele, kSta. 

4) Im Goth. alle mittelst n abgeleiteten Intranaitlva (prt. 
nach II. schw.). Diese gehn ahd. nach I, II and III schw.. 

b) Im praM, achwach, im praet. stark: 

Goth. au II: bidjan; aus V: haßan, frathjan, Jlcathjan, 

vahßan, 
Ahd. au II: jrittan (mV«, pitU; pat, petan), fium (fa$ y 

ana V: fiierran (Juor), heffan (heffu oder kepfu; «top, 

Hapern), feffan (inteüigere). 

Hbd.: Hfon (fta/, gebeten), fitxen (fas, geßs^en), fioetn 

(jwuor, geftcorn £ geßoarn), heben (gehaben), m&~ 

/eben. — Praet. Ute, hebe a. e. w. (2. Aeieft bUefi), 

nicht mehr Ji«e, Ae//e (doch noch fit™). 

8- 20- 

c) Die starke ablautende Form des praet. in der Bedeu- 
tung dea prae*. BS ], und in der Bedeutung dea praet. ein 
praet. nach schwacher Form: 

Nach I: 1) fkaUm, fealan (Juln); 2) mtman (meminisie, 
nur im Goth.)) 8) datiran (andere), turran (türren). 
Nach II: 4) magan (poete), maltan (mögen, megen). 

Nach Dl: 5) Man, u>i$an (wissen);. 0) digan (habere\ 

eigan, (nicht Im Hhd.). 
Nach IV: 1) (dugant) tugan (tagen). 

Nach V: 8) rarfton (jap«;»'), muo^an (mua$eri); 9) tfgan (*»"- 
m0rc, nur im Goth.). 

Nach VI: 10) thaürban, dar/an (dürfen); 11) kunnan (noe- 
se), chunnau, dazn inchunnan](incipere), (kännen); 
12) (unaan), unnan (favere), (gämen). Dazu ahd, 
1 (invidere), (erbarmen), pi-kvman. 



»»] norij *iKtjjpa ( , 



, y Google 



'Pm im WortUtgmtgtm. fft 

Vm Jedem Verbnni 1. tg., pl ptaet. und 1. ag. pri. ind. 
(1. ag. conj. proea., prt.). 



1 fkal (2. Halt), Tkul- real, fcnlnm*» («mj. 
not, flralda fcull), fcolta (cont. 
fcoM) 



dar, daiinm, daürfta 



tu, Ciirren, torfto 



raat (2. mäht), mak- 
nmb (meki), mohta 
(-flu, cmy. mahli) 



mac, iniigen, mahta 



veij, wijomeB, wilTa 



aih, aigam, sihta 



«nc (2. tohtl, tot 
umis oder tflh, tag- 
nmei? tohts 



tone, tügen, tollte 



10 tharf, th ttürb um, 



darf, dürfen, dorfte 



chan : eben m 
inchanj 

pi-kinnn regdm., vom 



gan, gönnen, gnade 

An« 
kan ) 
began (8, begönne), 

begnndc 



Bern. 1. Der Ablaut verhält rieh bei 5, 8, 9, 10, 11 

ordentlich; flcal, man, dar, mag, dik sollten nach der Kegel 
im pl. fkdhiin (fodtumdt), mdmtm, dfrum, mdgtun [mdkumds), 
aihum (igumdi) haben; jene drei aber gehen hier nach VI, 
{tuTTtm im Ahd. ganz) und erhalten im Ahd. das « wahr- 
scheinlich ans einem part. prt., diese zwei nehmen den Ab* 
laut des ag.. 

S. Im Ahd.. bleibt in 2. ig. praea. ind. die icht- 
indicatite Flexion -t (nicht -t), darum wird hier 
such der Ablant des ag. bewahrt. 

3. Im praet. stöbt der Wimelconaonant an die Flexion, 
daher Assimilationen und Cebergänge beider ConRonanten. 
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4, Dar imp., der Un AUh. ■chan.aiaMgcU, stimmt mmf 
«Mg*, (i-pt- tmmetth, kunneüK, ögeith, vitekh). 

&. Ln Mhd. hat der wwy". /u-oet. den Umlaut, dww sc- 
•out In schwacher Form nicht fähig Ist. 

An diese Verb» schlierst sich IS) goth. vüjan, ahd. u>SU- 
an, woUan, mhd. wellen. Dieb Verbam entsagt im Goth. aller 
iudicativen Form des praes. und steht durchaus im eonj.g 
im Ahd, aber nahm man diesen ursprünglichen conj, 
ladicativ und fiel dtdnrob in eine andere Coujugatiou. Da- 
her groltes Schwanken. 

Goth. viljätt, vileima, vilda (conj. vilfädjdu). 
Ahd. Kern: wütu (S.*iÖ), weU4mä$) ... 
Otfr.: — iMtowto) mMa - 

Mhd. wil oder weüs, teetten, wolte {conj. volle). 

H. nUsdmua; vencbiedenor Wortstamme «ad Abkitungen. 

$.22. 

risafi •>] gotb., abd. ftn *■"*], we/iro, mhd. /A», we/sn. 





Goth. | Ahd. * Mhd. 


iY*. iad. 


Im '*], Ii, IXt 

fijn, l'ijntt 

fijum, njuth, find 


pim **], pift, ifl 
pirnmto, pitnt, 11 nt 


bin, blft, Lft 

na, nt, not 


irt-cwu'. 


Ojan, fijaii fijai 
(Ijäina, fijäith, 

fijiinn 


n, ru, n 

riniBB, nt, flu 


n, rin, o 
rin, rtt, rin 


fYt. wd. 


TB», Taft, TU 

Tafom, Tofath, 


warnmfi», wftrut, 


waren, wäret, 


"* 


idljati, TSfflia, vgfi 
T^fciraa, TCfeitb, 
Tifeina 


wilri, warte, wari 

wftrlml!«, warft, 








"" p ™ 


imp. wn. pari. prt. 
geRn, geweTea 



Gothisches Passivum. 
§• 2». 



1 1. .1 "- 


S. 


Ind. yraet. ig. 
pl. 


-da 
-nda 


-nda 


-da 


Conj. proes. #a\ 


-dsii 


-ndau 


-diu 
-Bdäa 



f ul : -ho -bam, -vi in dabo, dubarn, amari. . Wartet im 
•o] etpl, Ion f/är efnm; «ro /. ofo), H/araal *» Ssfcr. na. 
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Vom im Wortbiegungen. fl 

Die starken Conj. and die III schw. haben -ade, conj. atiUm. 
Die I schwache: jada, eonj. -jdiädu. Die II ich wache: -6da\ 
■ conj. -äddu. 
Beispiele: Mitada, kuljada (tegor) % - galeiköda (comparatwr). 

Zwotu CapittL 

Von der Decllnation. 

S-84- 

1. Dntle Pronominalfono. Spuren dea toeaUvut (hn Goth.) 
nd de« Instrumentalis (voreügl. im Ahd.; im Mbd. diu, Üdm\ 
mitalle, bitalle; jetzt noch In desto, wie). Später fällt mehr 
nnd mehr der aocui. nun nomin. ; gelbst der datw. bebt «ein« 
Auszeichnung ein. Im Goth. ichon sind Voeale und Comon. 
der Caauft vielfältig abgeschliffen. 

2. Starke and aehwache Flexion. 

») Jene die altere nnd einfachere, vollkommener erbalten bei 
dem adjeet.. Zn bemerken ist: 
a) im neutr. sind *'] nomin. n, acc. jedea numeri 

gleich, gtnit. n. dat. jede« numeri gleich dem 

des matc, nomin. n. acc. pl. gleich dem nomin, 

tg. fem.. 
ß) im fem. alnd. nomin. n. so«, pl. gleich. 
y) mute, nnd fem. alnd gleich In der III DecL der 

Sohlt nnd Adj.. 
b) Die achwache hingegen beruht Im Zntammenitou einea 
Bild nngs-prin dpa, de« -n, mit dem der Flexion, wobei let*- 
terea weicht, eratereg die Natur eigentlicher Cum aa- 

Bem. a ) Daa -n aeigt alch In allen Caa. mit Ananah- 

me dea nomin. und gewöhnlich dea dat.. 
ß) Die drei Geschlechter alnd vorzüglich durch Vocale 

geaohiedea. 
y) Gleichheit dea tnase. n. neutr, genit. bleibt 

im 3g., im pl. wankt sie. 
a) Die Gleichheit dea nomin., actut.pl. neutr. 

mit nomin. tg. fem, geht verloren. ' 
e) Dagegen alnd nomin. tg. fem. u. nom,, mcc. 

tg, neutr. gleich. 



] wie In allen urverwandten Sprachen. 

'] hotao (goth. ffuina; h*minU, gumim); namen (goth. m 
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SB Zweiler Abecknitt. 

A. Substantivrim. 

I. Starke Declination. 
§. ». 
Im Goth. vier nuuc, Tier /ewi., drei neutr.. Der Cha- 
rakter der männlichen ist conBonan tisch, der weihlichen voca- 
Hsch; der neutr. Im ag. consonantisch , im pL vocalisch. 
Kennieichen der einzelnen Deci. : 

Decl. I ' *]: An der Wnriel im ma»c. ,-a **] (das im 
Ahd. abfällt) Sä ], Im fem. -o '"], im Aeutr. 
nicht! 97 ]. dfaac. n, neutr. stehn sich sehr nahe. 
11: Zwilchen Warze! und Flexion dos Ablei- 
tungi-t **], (du stufenweise, im Nbd. fost überalt, 
unterdrückt ist). . 

III: Zwischen Wurzel and Flexion da« Ablei- 
tungs-tf '*], (das im Ahd. schon oft in i verwan- 
delt wird und schwindet). 
IV: (neutr. mangelt). Masc. ujid fem., die sich hier 
sehr nahe berühren, haben im ag. an der Wnr- 
sel -«'*], (das Im Ahd. abfällt), jit, nom. -eis, 
also urxprüaglich «in Ableitongs-i. 

§. 26. 
1. Starkes HaicaUnum. 
Der goth. occ. pl. zeigt in I a, in 11 ja, in III u, in IV i. 



Goth. 


Ahd. 


MLd. 


ag. nom. fifk-a 


vifc 




«n, fiTk-li 
dat. fil'k-a 




vifch-es, tag-ca 




virch-e 


aeo. fifk 






»oc. fiTk 






iiwfr. — 


rifc-O 


— 




vifc 4 


tifch-e 


gen. ftTk-e 


vifc-il 






vilc-um 


Tilch en 


occ. iili -an » 


vila-a 


vi Oho 



"] öflotis (Aoovtf), den* (dents). 

**) Da* -t unterbleibt im Goth., wenn »ich da« Wort 
elbat auf -a, -/■ endigt. 
"J vifipi, pater. "] pavea, «4117, de«. * 7 ] älio. 
**] II tat eigentlich dieaelbe, wie I, denn daa -t'(j) gebärt aur 
? (auch tkivi statt tÄi'iy-n). - llebrigens vergleich« communis, 
»•] soltis, «UV, comu. 
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Von dt* Wortbkgmge*- M 

1. Aon., xumBfhd.. Stummes e: Iril, dat. pL tit-n; man, 
gen. man-*, dat. pl. man-m. Enget* dat. pl. engel-n; 
dtem, gen. dtem-s, dat. pl. dtem-en; meiden, gen. meiden-*, 
dat. pl. meiden. VergL naget, nagel-ea; denn das tonlose 
fällt nur ausnahmsweise weg. 

2, Anm., nun Nhd.. fd u. Sbnl. haben Im genit. n. dat. kein 
tß mehr, wie im Ahd. {valo, palawes) und Mhd.. 

U. 

Vorhein.. Geht der Endung des nom. n. gen. eg. eine 
.Inrie, bloßst; Wurzelsilbe voraus, so bleibt im Goth. -ßa 
(hurjis); geht aber eine lange Silbe oder gehn mehrere Sil- 
ben voraus, so wandelt sich -jt in -ei (hotrdevt). VergL die 1 
schwache Conjogatlon. 



Goth. n) 


t) 


-TUT 


Mhd. 




hmlri-ea 


hirt-« 


hirt-e 


-iu 










-ja 


-» 




-l 








-i 


-i («0 


-n 






-jö. 


-a 


-e 


-j« 


T 


-* 






-Jan. 






-jani 






-o 



Anm. Im Mhd. gehn einige (im Nhd. alle) auf 'oare in -er, 
darum in I über. 





Goth. 


1 


Ahd. 




lun-iu 


pl. lun-jni 




ftin-u |pj. Tud-1 












-es 




-au 






-jn 


-im 




Hu 


-UBB 


I 


-u 


1 



1. Asm. Im nom. u. gen. o7. scheint ■ für u in stehn (für 
funuös, ftmud) oder i» ist paragogisch. Im Ahd. dringt du 
»' weiter, dämm ist der Plnral in IV übergetreten. 

2. Anai. Im Mhd. Trümmer in wenigen Wörtern. 
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1 R7C 


"■■AT — r »ra 


tg. balg-a 
-I» 

-» 


pule 
pmlk-ea 

• -■ 

-4 


bftlc; 
halg-et 


pi. -ei« 

-im 
-im 


P*lk-I 
-jö (eo, 4) 
-im 
-l 


b ^T" 



Ann. Hierher gehören im Mhd. bloß omlintsfähife Wörter. 
UeMgev mächt mich uberbinpt dien Ded mit L 

§. 2%. 
% Starkes Femininum. 



Gotk. 


Ahd. 


Mhd. 


»g. gib-» . 
-dt 
-ai 


T ES 


S*b-« (Ml) 


l>l. -ö» 
-As 


-4M 


-e (. . ) 



An hl. Im Nhd. ist der plur. ichwieb {gäbe, gäben). 

n. 



gTTE 


•ff- 


P»- 


Ihiy-i *o^ fua-j« 

thiu-jai 
tbin-lu 

thiT-l 


thiu-jAi 



Anm. Ahd. X.B.: fecchea: /w, fantia: jieccatum; indeCi xeigt 
■ich häufig >i*aia, mi m «, 

Mhd.: mime, ßindt u. i. w. meh L 
.DL 
Goth. Aantf-Bt, atlont in Allem nr mitmlkhea OL Im 
Ahd. und Mhd. fehlt ai« 



♦•] FtrgL pn». fi, wc. y«, «W. pUatu CMM, »Uli« c 
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JV> 

-Goth. ) |"Aliil.-'|' "riU.""" 
tg. anft-tlanft kraft 

-ai» lenl'H Ureft-e, traft 

-ai lenft-i kreft-e, kraft 

. . . (anft kraft 

pl. stimmt aar IV taste. 
Aaro. Im Khd. treten die inaigten zu 1 über. 
§.28. 
iL Stärket Neutrum. 



Qoth. 


Ahd. | Mhd. 


tg. vaürd 
-in 


-i" 


? B 


pl. -n 


^i' 


~ El 



1. Ann. Im Ahd. haben nein, und occ. pi. jede Endung; ab- 
«def*- 

S. Ann. Gewisse Wörter schieben Im Ahd. im pL 
ein Bildung« -ir ein, du der Declination wesentlich 
fremd ist: käfir, Mfir-6, hüfir-um, fyfir. Dieb -t> bewirkt 
nach Umlaut. Eben w mhd. -er: reder, reder-e, reder-en; 



II. 



(iueh. | Ahd. | Mhd. 


-ji« ( nie ■-««) 

-ja 
-i 


-JA 


künn-e (her iu /) 


pl. -j» 


-i (-ju, -n) 
-jft (-«» 


-e. f -Ä 

-9 (...) 



Aam. Im Ahd. int der genit., dat. ag, -es, -e £ -/«, -ja. 
III. 
Goth. /oft-», AM. vik-u tun) Wf-a (Hanois) nach 
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Zwfter A«Jmitt. 



fiauu, ßmu. Im Mhd. Spuren In wie, «rite (weichet weh 
nunc, erscheint oder In vrit aiiocopiert wird). - , 



II. Schwache Ucclinatiou. 

§.». 

Im Goth, *wd masc. (-« «• -jo\ drei fem.- (-6, -j&, -ei), 
ein neutr. (ö), Der Charakter' der männlichen ist kur*voc&- 
liacb, der weiblichen n. neutralen langvocaliach. . 

1. Schwache! Maaeulinum. 

I 



Goth. 


Ahd. | MLd. 


-im 
. -in 


-in" 
-in 

HB» (OB) 


haF-a, hau, 


V 


pt. hau-aii» 


han-nn (on) 
-un°(on) 


haf-en, han-en, a 


1 


>ai 


i bewirkt keinen Umlaut. 
II. 






Goth. g Ahd. 






*ff- 


P»- | » | •*. 






«IUI 

-jin" 
-Jan 


TÜ-jana IwUl-ja 
-Jane 1 -Jan 
-jam 1 -Jen 
jant | -jun 


-jono 





An bl Im Ahd. schon an I (tritt-o, will-in). 

2. Schwaches Femininum. 



Goth. 


Ahd. 


Sind. 


«ff- 


Pt- 


•ff. 1 pl- 


•ff- 1 Pt- 


-An 
-on 


tactvdu 

-öno 

-o» 


-An 
-An 
-An 


znnk-An 

-öno 

-An 


inng-e, müJ 
-an, -n 
-eo, -n 


nng-en, tnnl-n 
-ot, -n 
-on, -n 
-on, -n 



Anm. Im Ahd. gehn ehuelne In I atarite über. 
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Fon dm Wurtbiegimgen. 





n 






. , ttoth. 


Ahd. 


ag. inih'jd 


pl. rutli-jdiia 
--jAm 


ig. reii-ja 


pl red-jüo 
-j«n« 

-jün 



Antn. Im Ahd. sehr selten, im Hhd. ganz In I übergetre- 
ten. Die Wörter sind dann oft erkennbar im Umlaut oder 
an geminlerter Consonanz. 

in. 



Golh. 



_L 



Hhd. 



! 









inak-ln 



Ann. Die hierher gehörigen Wörter gehn im Ahd. '-igfinrlB 
nach der II und IV starken. 

3. Schwaches Nentrnm. 



Goth. 


Ahd. 


Mhd. 1 


*g" 1 !>'• 


*g- 1 PI- 


•*• 


P*. 


hairt-4 

-a 


hafrt-Ana 

-ÖD« 

-am (-in) 


in 


herz-ün 

-öi.e 

-in 


htra-e 


hfln-ea 



III. Aiiuraalien. 



Sie entstehen 1) durch Vermischung starker und schwa- 
cher Form (was zumahl im Nhd. der Fall Ist)) 

2) durch Vermischung mehrerer Declinationen • 
8) durch Ahschleifung n. Contractio'n 'der gewöhn!. Form: 
o) Verwandtschaftsbegriffe: 

Im Gothischen bröth-ar, -r», -r, -ar; pl, ~jua, acc. Tuns. 

Eben so daühtar und fmfiar. 
Im Ahd. bleiben vatar^ pruodar, muotur, fueüar, tohtar 

im eg., im notn, und acc. pl. unverändert. 
Eben so im Mhd. vater, bruoder^ maoter, faejter, tokier. 
Im Nhd. gehen die masc. regelmäßig stark nach IV) die 
fem. sind im tg. unverändert und haben Im pl, mutier^ 
tochter. 
4) Menöchs und einige fem. werfen im Goth. die CaiiusTOc. 
im geti., dat. ag. ans.' "Eben so 

t ,- 



dbyCoOgIC 



Zweiter, Abtchnitt. 



c) maima 


Ahd. man 


Mhd. Hl 


gen. man» 


U*™* ■"»» 


— • 


a. mannan 


mannan, man 




jii. iiom. man!, maunans 
g. manne 


rnftunö 


■_ 


au 





B. Adjectivum. 

S. ii. 

Jedes Adjeetlrnm kann »gleich stark oad 
schwach decliniert und auch in gewissen Fällen 41 ] 
Ahne Flexionsendung angewandt werden. Es sind 
drei starke und awei schwache Deciinationen , unterschieden 

wie die Substantivs. 

1) Starkes Adjectlvnm. 
Vornein. Anlegung der Flexion hat im Goth. bei nom., acc. 
sg. neutr,. Im, Ahd. bei nom., acc. sg., pl. jedes Geschlechts, 
im Mhd. überall Statt. 





Gothi.ch. 


* 




mosc. 


| fem. 


«wir. 




lg. «OTS 

L 


. blind-. 
-i.(fT 

-ans 


£d? 


-a" * 

-a 


blini-ata *»] (blind) 
-ala (blind) 






-ai 

-air.6 
äim 




-aixo 

-0» 


-a 
-«ja« 















*'] ■/.. B. is der werlfs Amt; der oovm t/t gräme (daa uiiu. ift' 
grumte). Diese Form darf alio dnrchaua nicht dem adv. gleich ge- 
stellt werden. , 
Mhd. Adj. : fware, fehwne, fäe$p, adr. : fvdre, fchöne, /Kose. 
* 2 ] ip/äd. 
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Vm 4M Wortbiegungcn. 



AlthothdMUoh. 


maK - ! /em. ' | »eirtr. 


tg. HO!», plint ßr (pHnl.J 

1 3. -im (-emo) 
inatr. -4 


plint-u (-» (plint) 


plint-aj (plint) 
-e* 
emu f-emo) 
-■5 (plinO 


pf. um», -d (plint) 
g. -dri 

«e. I*"(1 -a) 


Ö (plint) 
-tat 

-ö 


-u (-jn) (plint) 

-tto 

n (» (plint) 



Mittelhochdeut.ch. 


»•«»0. | fem. J neutr. 


Ig. nom. blind -er (hol-r) 
gen. -w . 


blind-in 


blind-ej 


2™ £ 


-w(-e») 


-la 
-In 



An au -»«im Mhd. (ahd, -ju) unorganisch, bewirkt keinod 
Umlaut 







II. 






Gotbisch. , 




MM 


1 /*-j 


MmV, 


i 

occ 


mid-b (nie -«ia) 
•Jana 


mid-ja 
-jdUda 

1 


mid-jata (mid-i) 

-jamiinä 
-jata (mid-i) 


pi.*om 


-lai 
-jaim 




- 


Bild 

ftini 
da ' 


-jatm 



=db V 'GoogIe 



Zueiler Abidmitl. 



Altliüchdeutiich. 



I 



sg.nom. nüt-jer (iuif,-i) 
itistr. -jü 



-ja (mit-i) 
, -1«** 



mityjii (mit-i) 

-jari 

-järu. 



-jo (mit-i) 

-jero 

-j^m 

-JÖ 



(mit-i) 
o 

-jn (mit-i) 



Anm. a) Im Gotli. geht «ohi. ag. masc. , neutr. gewöhnlich 

iinch 1 mit .«yncopiertem t. 
b) Im Ahcl. geht auTser den Formen miti, mitju und 
j aufeer den yocal auslautenden {vrigfr, mißt, vri-ja*) Alles 
nach I (mitteV). Doch kann bei den Wörtern aus dieser 
II. Decl. Umlaut des a eintreten. 
c) 'Im Mlid. sind Mols noch flexionslose übrig mit Umlaut 
(bilde, blende); außerdem gfhri die Wörter zu I über, im 
unflectierten Falle mit Rückumlaut (herte, fwtere wird liart, 
fwdr; nahe und gtühei nach, gäck; «ber nicht harte», 
sondern hertes). 

HL 
Golb. hard-us, hard-ua, hard-u. In den übrigen Formen 
des Goth,, sowie im Ahd., Verwandlung des u in i und Ueber- 
tritt in II. 

§•32. 
2) Schwaches Adjectivum. 



GothUch. 


Althochdeutsch. 


masc 


| fem. | neutr. 


matc. | fem. 


neutr. 


ig. nom. blind-a 

£ % ■ 


blind-ö 
-uns 
-An' 
-6h 


-o : 


-ün (m) 


plint-a 
-un 

-ün . 
-un 


51** 


pl. nm. . 

L - 


5 


-flno 
-dns 


-<lne 


-un (on) 
-An« 

-mf( n n) 


-un 
-ono 

-ün 


-flu 
-öno* 

-ön 




Mittelhochdeutsch. 






masc. | fem. | neutr. 






blinde 1 blinde 1 blinde, noefi 
hafe | zunge | herze 4 





Anm. Im Hhd. acc sg. fem. die blinde et. die blinden. 
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Von den H*ortbiegungen. 



■ ' - 


(I. 


1 * • 


Go.thiaok 


man:. | . fem. | ncutr. 


tg. motn. mid-ja , 

S. -jin 
nee -jan 


mid-jö 
-jftn. 
-jflri 

-jSn 


-jin" 
-jiD 


pl. nom. -Jana 
g. -.janß 


-jßnfl 

., -Wro 

-jilus 


-j6na 
-jflne 
-jam 
-jttaa 



Anm. Die Flexion im AM imd MM. ist wie 'in der I, doch 
gilt hier kern Rückumlaut. 

C. Declinatioo der Participia. " 

\ . > §• &• 

1) Decl. des part. praes.. • Sie ist 

a) adjectivtsch; gothiscb: nur «chvrach, und awar das 
fem. nicht auf -6, sondern auf -ei, {giba-nita, gibandei, 
gibandö); ahd. und mad. stark und schwach (ahd. 
nnflectiert: matc. f. n. kepanti; Sediert kepantet, kepantju, 
lepanta*,; kepanto, kcpahta, kepanto). 

b) substantivisch; nur im masf.; goth. (frijdttd») anomal 
nach m&nälhs; ahd. und mhd. (vriunt) regelmäßig nach 
Decl. I; doch ist der Gebrauch eingeschränkt. 

2) des part. praet.. Sie ist adjectivisch nach 
starker und schwacher Form. 

D. Declination der gesteigerten Ailjectiva. 
§■ U. ■ 
Der Coroparativ wird -im G«th. ach wach, wie der Po- 
sitiv, flectiert, nur hat Ata fem. -ei (blindüsei), also nach Anno, 
managet, hairtö; im And.' wie der 'sehwache Positiv 
(plintöro, plintSra, pUntdra) nach hano, zunka, Kenia; im 
Mhd. gröfatenthetls stark; im Nhd. schwach und stark. 
Bern, über die Comparation. 
Kennzeichen des Comparstivs ist s, das gothiscb zu «, spä- 
ter an r* a \ wird, und in veralteten Formen r, tr ♦*]; des 
Superlativs (, das an das s des Comparatlvs angehängt wird, 
weiches in diesem Falle nicht in r übergeht (veraltet m, tm) **]. 



♦*] Vergl. eirnipr für faniös, n. fanias. * 3 ] z. B. nnthar, \vathar, 
tigkar, ahd. iunaröro (vergl. titer, noiter, dexter). **] z. B. fr-mua 
primus, äftuma «xlrennu (vergl. viritixn, ftatim, mgtmnu*)- 
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Der dem % (r) m. ß amittdbv Toramgefaeade Voeal U 
*) gotfa. 4 «der < Gfc*"** «"«**■*,■ *fl*mijU\ 
t) ahd. f and e oder <f (nicht wo), anch d (aüiro and ottero, 

altiß; aftaroro •**], aftaröß; UaMro% 
«) mhd. rf (aeltea, es) ist gleich dem in« geworden (groffjBr 
■»■1 groesiß wegen dea ojalaatbewirkendem i; «Üw um rf). 
jüdil ' Komparation der Adverbia (ipia ii ta ti i). 
») Der CaaqianüT besteht entweder 

aa) »■« dem aec. nmnV, dea adj. Comp, mit sehwacher 
Flexion (mifmivj, ahd. jnhmira), wa seltner der Fall 
Ist, oder er Ist 
bb) aulseriich meistens gleich dem tunär, dea adj. Comp, 
mit starker Flexion, aber ohne Kennzeichen, mit ein- 
tretenden Entstellungen und Sjucopen, und im Mhd. , 
mit Buckomlaat (ahd. tiüplikhör; goth. fixths : poßeriu^ 
ahd. p«3 (nicht peyr), fidär t wir»: pejus; mhd. {adj. 
harter, ade.) harter, 
Anomalien der Comparation. 
a) goth. gdd», abd. kuot, mhd. gno/,- Comp. goth. batha, ahd. 
0*3iro, mhd. 0033er; &m. goth. battd», ahd. jwjjiA, mhd. 

(^<fo. vdila, toela [wola], wol; oWt, pa$, «413; om^I, 
JM3J«, Äofl). 
bjuoiYs, upil,übel; eofr/Is»*'], teirßro, vlrfer; vahßß*, wirf- 
ijt, wirfeft, 

(Adv. ubilaba, upilo, phele; vairs, »trs, tri»; va/r/iß etc.). 

c) mdib **], mikkil, michel; mdiza +■], mA-e (nnd mit gemi- 
' nierter Comparation meriro), rawrff (wie höre für he'rirö); 

mdifis, metfl, 

(Ade. ahd, /<fro, mhd. /«fr»; mdis **], m*".* "wf^ mei/). 

d) tei/Ü*, fa*tf, &***/; aww>na s °], ntumiro, mAmer; mirmiß# x 
minniß, mitmeß. 

(Adv, [der aooi».] toi«/, faatf, Ulttel; tni«*, miß; 
ffiinnj/t ««*.), 
9) ßlt* at ]t mono«, vt/ (nnd munec); managhu, manaköra, 
tnerre; managiß», manafcöß, meiß.- 

(A&f.fiiUy rüu, »ff,-. mdin ahd. m<fr (^ÄUof) und man- 
■\ agisö, ahd. rn^ra oder mer#ra (xltlov), oüid. »(fr; 
vtangiß?, mdiß, meifi), U, A,, " 



**] mit doppelter SMgernng durch r nad *, *gV jmfterior- 

*•] Xttqmv? * r ] psyal-, * 8 ] an« mogixo, wie-ful£aw an* pcfS**! 
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Ftm de» Ifortiie/prageti- . Jjy 

E. . Declinatioa der Zahlwörter. . 
§. 85. 
Die Cardinalzahlen werden entweder gar nicht de- 
kliniert (5 — 8) oder stark (bald adj., bald inbft.)- 'Die 
ÖrdiDalien decliniereu schwach and «war adj.; stark 
aufser den nhd. Formen nur mithat, ahd. andar, andardr, 
' mhd. ander. Die Distributiven endlich stark. 
Anm. Die C&rdinalsahlen Bind goth: dm» (I adj. Ded.), 
tvtÜ, thrim (der acc.) fidvör, (fimfi, faihs, ßbun, ahtdu), 
nivn, talhun, dinlif?, tvalif, flmftaihun •n. a. w., teditig- 
jus (ahd. zwein-mc) u. s. w., 909, ßbuntc'hund n. B. w, 
. taikunUhund (100), tvakunda u. s. w., tküfundi (Jem. IL 
Bt. Deriination). 

Distrib.:? tveßmös: bmae, fttr ä/ttpötu/oi: hdi und aubat. 
bojSth». 

F. Declination der Pronomina. 



Goth. 



Ahd. 



I 



Mhd. 



1. Persönliches nngeschlechtigBa 53 ]. 



X ig. St. rneuin. mis. mit 

dl. vlt. ugbara. ugiä». 

ngki«. 
pl. Teil, imfera. im fis 

(nna). n nfi» (rai), 




d.i. diu. dir. diu. 
jia, is9 inchor. 



4L /mW. 

pl. ii om. fehlt, Teina. Tis. 



- Tin. - fiah. 

— - - Och. 



S. P 



OBsessivea, aus den Genitiven des persönlichen Fron, 
gebildet, decl. wie doa starke Adjectivi 



I nieins. ngkar. unfar. 


niindr. nncharBr. - 
nnfarfir. 


mix,. 


- «nie, 


II tbeuii. igqvar. Itmt. 


dlntr. »rhatiir. 


diu. - 


- inwsr. 


III TeiiM. 


Tinte. 


ftaL 



**] Vergl. da» griech. trod lat. *■] 09/«. 
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Zweiter Mtchnitt- 



Anm. Im Gotli. lassen die auf -or im turnt, masc. und neutr. 
stets das -8 und -ata weg; Im nom. fem. bleibt -a. 



3. Person! 


iches gesclilechtiges. 


Mast,, 'in. is. iiuoift. iua. 
pl. eti. M. Im. int. 


ir (er). [«•]. tan. 
Ite. irrt. int. fifl. 


fit. — im. ip. 
tie. ir in. fie. 


Fem. fi. IzOs, Izü. ija. 
pi.,Üüa. i'/ö. Im. Ijda. 


fin. irä. im. Ha. 

na. irrt. im. na. 


fie.. ir. ir. He. 
He. ir. in He. 


IVeulr. Ita. ig. imma. Jta. 
pl. Ija, Ize. Im. ija. 


ij. e». inm. 13. 


«3. e». im. es. 



' 4. DemonHtratives, 
■) is, d; stark and adjectiviech, autger /a, ytf im Goth.. 



Mate. RT 



jpl. thäi.' tldse. Ihaim. 



Am. W. thüda. thicai. 
pl. thou thiso. thalu. 



dir. de», demu. den. 

(mrtr. diu). 
diu. derfl. dem. die. 



lec. den. dem. 

den. (diu). 
Ue. der. den. die. 



diu. denk dem. ilia. 
dirt. derfl. dem. diu. 



diu. der. der. die. 
die. der. den. die. 



jV'eittr. thata. thi». tbamma. 
thata. 
pl. thö. thize. thaim. 



da;, des. demu. duj. 

(«Kr. diu), 
diu. dem. dem. 



da;, de*, dem. 

da*, (diu), 
diu. der. den. diu. 



b) Mo 

u) Spuren von * 



1 untergegangenen Pron.'fc's in 



bimmadaga (fij^if po»), hina- 
dag <!<««' *^E «ii»-). 
fr am himma (an öpri), 
hita (fios &gtt)i ovcA icoAi 
tn her (hie), hidrß (bnc). 



Iiiuru (hodic) 
dem im Ir. hid-takü ; 

hiurü (hoc anno) 
hiu jaru. 



hinte , biure , 



ß) ahd. deßr, das Im Goth. mangelt. 



AT 3357 del'ea. def- 

eniu. defan. defd 
(thiffi) 

pl. diil'e. deTero. deT- 

im. defe. 



dife. dirro. difen. 



**] Die Bedeutung von Mc gehl hervor durch Anfügung der Part, 
«Ä-- /«ft, /dn, tnatwft, f. tftisuA (vgl. a^fi»), 



L 
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Fon den Worfbtegungcn. 



F. d£fju. deTera. deT- 
era. dein. 

pl. deß. dtüero: defem.. i 
deffl. 

n. dii (dizi). der«!. " 

dtfcrou. du. deffl 
(IhiCfl). 

pi. d^fju. derer«, der- 

«m, dlfjn, 



difiu. dirre. dirre. 



y) ille, (adject. decl. nach I st.). 



jiitu, . jflina, jäinata, j g€n «r, gean, gena;, [jener, jenin, jenen. 



& interrogatives. 



a) §wis. . 






JW. bmi. hsis. (hvanuna). 
hvana. inrfr. hyß. 

(jA Irrai. . hrijrf. hviim. 


hier "]. huea. 
huemu. Iiuüniin 
(hnen). huiü 

(hui«, huerö. huem. 
hol«.) 


Wer._ w6«. wem. 


F. hi«. (hvi*fli. hriwü). 

h\ü. 
(pl. IivOi. liviift. hväim. 

h*öe.) 


(hmn. hnera. bairu. 
(hui«, hucr«. hnem. 

hui«.) 




JV. hin. (hvis. hvanuiia. 
Lva), initr. h»« <•]. 

(pl. hvfl. hvia«. hyalin, 
hv«). 


b«B3. huei. huerau. 

hna 3 . Viifi ••] 

(hin), 
(huia. hner«. hutm. 


wag. wei. wem. 
was- Win. 



b) quimam. (Nach II «<#. Decl.). 



taji." 


], hvarja, Jivnr- 




mangelt 




C) B<«T. 


(Wie anthar, 


iTidar). 






hnathar. 




huodur. 


1 weder '■ 
| mager 


(decl. wie 



««] Durch daa vorgesetzte Jtf entsteht der Begriff von qmnmquc; 
ahd. /o wer; mhd. /teer; Bddaswer ist »iiquis; Hwa$; gotli. ftcosuft 
mos, «t fiuasAun ovSiig. 

55 ] Darana hveteiks qualfa, hvlüauds quantus (Cwrelati ve : /uqJeiJcs, ' 
aid. /<fifA Toioe, tvalind* töaos.); ahd. »io gehl» guatti C/iJ g-eld» 

* T ] kvurjiitih fxaaYos. 

"] »diceeV undjnwiifer neuler, dawider nad iobtötr alfertrfer. 
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Zweiter JbiiHmtlt. Vom dm WoribUgmigmi. 



Ooth. ( Älid. 


fl Mhd. 


d) qualis. (Flexion adjectirisch). 


hveioik.. | hnelihher "j. 


| wacher. 



0. Relatives. 
Der Begriff der Rclation wird theils durch du blobe 
erste demoruttr., tuweilen selbst das gcichlechtige Pen. pron., 
theils durch eine demselben beigefügte Partikel (goth. ei, ahd. 
dar und dir), theila durch daa erste und vierte Interr. pron., 
theils endlich durch blobe indeclinable Partikeln, auf denen 
gaua eigentlich du deutsche Reist beruht, ausgedruckt. 

7. Die unbestimmten Pronom. 
bilden sich theils aus andern Pron. mittelst gewisser Prä- nnd \ 

Suffixe, theila aus Subet. und Adjeetivea; mhd. fickem, ahd. 
thihein: uUus, m. dekein: ullus und ntellus, wie das entgegen- 
stehende nehein, pnchein; goth. dim-hun: ullut; iowiht ahd., 
mhd. ihtt aliquid, firgL uhd. rächt» aus tUlitea rtiht, 

"] Daran« iogba&tk «rhu, ioföwllßi nüjnt, woran« mhd, ieflidi 
und iegeiüch ; ftmhuctih quidam, tarnt. 
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Verzeichnifs von Wurzelwortern 

mit den wichtigsten Ableitungen. 



Vorbemerkung. Wenn such bei der Notwendigkeit 
der Sprache nicht angenommen werden darf, data irgend ein 
R edel L eil sich eher als die andern gebildet habe, bo flehen, 
doch unabweisbar die meisten Wörter, vorzüglich vermittelst 
des Laute und Ablauts, in Beziehung, zu den starten Verben 
der vier ersten Conjiigatiunen, die insofern als die Wurzeln 
unserer Sprache angesehen werden können. Ein Theil der 

/hier, (zugleich auch ans der IV und V Conj.) aufgeführten 
starken Verba ist nachweisbar, der andere (die mit 1 beseieb- 
neten) von Grimm nach sichern Grundsätzen geschlossen. 
Diu nachweisbaren sind in der Form, desjenigen Dialekte« auf- 
gestellt, in welchem. sie zuerst erscheinen. Daran kämmen 
1 auch einzeln altnordische (nltn.), angelsächsische (•«.) u. a. 
Wörter vor. Die römischen Ziffern hinter den Wurzeln zei- 
gen die ablautenden Conjugatlonen an. 



Abanl V (am iliait) rtark nein? goth. aba Mann, abri kräftig, afU 



aohfe, nehfe a'.a, Stell« unter dem Arme. 
alpanl I, arb-eitm?, goth. «In» Bote. aha. um acteem, arbeiten. 
iranti Getckäft, Botschaft. ?goth. am (ahd. nro, axsc, arc) Adler. 



airtfaaB? VI, goth. iiirilüt, akd. erda Erde, axt Boden, Art, arUn ic- 

mohnen, bebauen, ariilri Betauer, 
alca alt«. V, fuhren, ahd. ahliar Acker. ?uoht im schweix. uechQand, 

agl. das BtederdeuUahe nltermark. 
ala olin. V\ nähren, zeugen, goth. aijan fett machen, aljan, ahd. ellan 

Kraft, alt (herangewachsen?). 
afvlaan agt. II i, akd. hinan, mhd. l'wlnen schwinden ; fwia« Schwind- 

tueht. ahd. fueinjau (mhd. fweinen) verderben, verringern, fuein 

Veberdrafs; goth. Item, ahd. (ala Schwein, luein (£aiaf Hirtenknabe. 
athant V, zeugen? ahd. adal Geschlecht, edili edel, nodal ererbter 

Besitz, adüches Sttimmgut, (al-Ad ZZ al-eigen). 
Bairan goth. I (ahd. peran) tragen, offenbaren, ahd. yiric frueht 

bar, perd Keim, piribh a Birke, pira Birne, jjir (6ur) ojptn&ar, 
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bloß, goth. baris Gerde, barn (mhä. auch mnotcrbaro) Kmd, ahd. 
param Schoof», perjan stofien, bilden, mhd. ber Stofi. goth. b£ruljda 
partntet, ahd. para Bahrt, -pari ferai, kipdrida (Gcbührde) öu/sere 
Darstellung, goth. liaüra gebühren, gabaurda Erzeugung, baürjädus 
fergnöjfen, und. kipurt GescAIeeftt, kipurjan gebühren, purdl Bürde, 
pora- tlate-, valde-, urbor Einkommen (tokos). 
bairgan gotn. f/, bergen, scltrmen, bairga (ohd. perac) Bere-, m?;<L 
geberc ZuflucÄt<ort, haliberc Crom, haubcrc) Theil des Panzers, 
goth. lmiirgs, ahd. purnc Burg, Staat, purlrfö Bürge, mhd. borgen 

b a k a n goth. V, ?.ahd. puoh Buch, puahha — fagui. pah Bach. 

bufau? F, ?oM. uafa ßoae. puorum Busen, Schoofi. ? biXt. 

batan t V, goth. bnti ja besser, batnan toriuörts fenmmen , ahd. pajj 

msisus, pejiro melier, -goth. bAtjan uützen, galttUjan gut moefien, 

old. pnoga GutfnaeAung (W»del). 
behagen tnAd. f. . 

beidan goth. III, ahd. pltao uiarfenj pifa Verzug, p ei ton xaudem. 

mftd. bite und bite' Verzug. 
bei tan goth. III, beifsen, ahd. plgan, implgan genieften, ira'ptg Star- ' 
, kuag, mhd. bis 8i/s. goth. bäitr» bitter, mhd. beigen Jage», bis ' 

Bifs; bitter; uigje Bitten. 
bellen mhd. VI (aus bellan bäil? wozu mhd. Vil Anbellen [vma der 



tefnd, 



i goth. II, (sich niederwerfen?) bitten, bida Gebet, bidagva bet- 

ahd- peta Bitte, bauet Gebet, petön anbeten, petalun betteln, 

■mhd. Bliebet Angebeteter. 7 goth. badi, ahd. petti Bett. 

bin da n goth. Vi, binden, ahd. pinta Binde, mhd, underbint Unter- 

tchied. goth. handi (ahd. pant) Band, bandja Gebundener, handvfl 

Zeichen, bandijan Tranken, andbnndnan losgebunden werden, nhd. 

bindan goth. IV (ahd. pintun) darbringen, e-eiieten, bind« Opftrtitch, 

ahd. piot, biet Ilsen, kipot Gebet, potn Bote, pntil (Büttel) praeco. 

bltt gab goth, IV, biegen, ahd. öiubn Biegung, goth. biiilits geieohnt, 

■ bjöhti (Hinneigung) Sitte, ahd. pouc Gebogenes, Bing, goth. ns- 
baugjan ausscAmiHgen. ahd. poli) Bogen, pucchnn beugen, nhd. 

■ Weht; gbth. fcngjun (vermittelst eines Symbols) kaufen (engl, bny). 
blican ags. III, scheinen, ahd. pleili bleich (was geschienen hat), 

mhd. bleichen, ahd. plih Schein, fulgor. 

blindan TVI, mischen, wirren? goth. blinds, ahd. plint blind, plantan 
miscAen, nhd. enlilanden wirren, als Last auflegen; blenden. 

blinken mhd. VI, blaue; bleuten weifs machen. 

brikan (vgl. fregi) goth. II, breeften. ahd. prahl Geräusch. prAhha 
Brachacker, goth. gabrak Bruchstück, ahd. priih Bruch, widnrprulit 
Widerstreit. 

lirinnan goth. VI, brennen, hrinno Fieber, inbrannjan in Asche ver- 
wandeln, ahd. prennjan n er brennen, prent Feuerbrand. pnmnJB 
ecAiinmemder Ponser, prnnno (aus der Wärme gequollenes kühles 
Waster) Brunnen, goth. allbranfts, ahd. allbrandopher Aoiocaustutn. 

briöta altn. IV, brechen, ahd. pros ausbrechende Änosye. pro^l Xer- 
brechlichkeit, prnjic zerbrechtick. 

brlTen mhd. III, knüpfen, schnüren. 

brlten mhd. III, ausbreiten, weben, goth, hräid«, ahd. preit ausge- 
breitet, breit, pritii Zügel. 

brijdun V VI. ciijirart . prort, Saun, Lippe, 
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., . e*f« ( « . 

Ceorfau ng». VI, aufreißen, schneiden, tihd. kerbe. ? ahd. choi-op Korb. 
chliopan ahd. IV, spalten. cMopo gespaltener Stock, clopolnuch. 

(Knoblauch) Lauch, chluft Zange; nhd. klu|l. 
chlipun ßhii. 111, mlid. kl ihm Meifc™. aU. kacMEp Fei», -wAd. klöp 

Vogelleim ; nhd. klipp«, mAd. kleben. 



äalan ¥ F, sicA uerfic/en ? ;ro(A, duls, aftd. tili T7p<!l. tuola Vertiefung. 
daman ? V, ahd. firdiuiinOn zz t'ra-dnmmen, danmare. goth. döros («Ad. 

tuom) GeWeAt, Macftt, diimjan ricA(en, and. artuomjan uerdommen. 
dehfen mAd. I 7 / (aus theihan?) Flachs brechen, wenden, ?ahd. daha 

DacAs Cuom Wühlen ?) ; egidehf » Eidechte. ilikTU ßeicAiel. 
deigan? H/, nn/> «ein?, aAd. teic Teig-. 
deilon ¥ ///, theilen? goth. däils, obd. teil .TM, nrteili fag-i. ordal) 

JVrtAeii, Gericht, tili Di« ( Geästcltes) ; tili« = delere, 
d e I h e 11 mhd. VI, verhehlen, vgl. goth. dalgs Grube, 
deiifah ag>- IV (vgl. diupan) eingetaucht werden, nhd. tupfen. ?goth. 

däubs (ahd. tonp) laut, düster; däubjan in Erstaunen «etzen, ahd. 

topön toben, goth. dobnan stumm werden. — 7 diilirt ahd. tüba Taube. 

duubfugeli Taueher. 
dimbnn 1 .VI, ahd. tinibar dunkel, timbri Finstemifa (vgl. dämmern). 

fotli. dumbnan stumm werden, ahd. lump stumm, thüricht, unerfahren, ' 
uruluiiibil zz Rohrdommel. 
dimpfen mhd. VI, dampfen, dampf; dempfen. nhd. dampf; ahd. 

dum philo Wirbel. 
dinkan '4 VI, dunkeln? ahd. : tunha\ dunkel. 
dinnan? VI, ahd. tenni Tenne; tanna Tanne; tinnos Schläfe. 
diofan ? IV, ahd. thiuTtri düster; nhd. tofen. 

diojan ahd. IV, Tätlichen; dc'ig, mhd. auch duj Rauschen, Geräusch. 
dtfkan ? VI, ahd. tift: TiscA, tifco Tischgenofs. tafca Tasche, Kiste. 
diupan ? IV, goth. diupa (and. tiof) eingetaucht,' tief , diupjan hinab- 

schütten. diupjan (ahd. toufjan) eäiserCken, waschen (taufen), nhd 

topf. Vgl. deöfan. 
draga altn. V, mhd.~trn.gen ; trage Bahre, trabte äu/sere Darstellung 

Sinnen, nhd. ertrag;. , 

dreibangotA. ///, (reiben, getrieben werden (ahd. tripan). dnUbjan 

drängen, ahd. danatrif Weigerung; nhd. trib; trift. 
drepn ahn. II, treffen, nhd. Iren, triftig. , 

drefkan ahd. VI, dreschen, goth. githrafk Tenne, 
drigkan goth._ VI;. ahd. irinho Trinker. gotA. .diaggk foArf. rraah) 

Tranfe, drugkjan (runden. med. trunc; ahd. trunliunan sich unler- 

taucAen. 
dringen mhd. VI. drengen, gedranc, geiirnnge. 
drinTan goth. IV, fallen, driuTö Sturz, draiiijan hinabstürzen, ahd\ 

trör Blutstropfen, goth. drua Fall. ? u»-druftn roaxiia, unebe- 
ner Weg?. , 
d 11g an iV, ahd. tugan taugen, ahd. dobt, tollt tüchtig, goth. 

daülitnr, ahd. tohtar Tochter, tngid Tugend. tgcith. daühts Sorn 

Aufnahme, Wirthschaft. " 

dugini.au goth. IV, beginnen, ahd. anakin, pikin Beginn. 
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ahd. trän Eisen, goth. all f mW. er) Er*. ' 7 oftd. Arn Glani, Bfcre 

Fadan ? F, nöAren? gotA. fanrein Ehern, ahd. Tatar, tfotft. ttdjan 

melden, >U rontar Futter. _?goth. fatha (— nöme, dor. sidrij, cgi. 
atieA acdivia) V*rgesetster, brüth-futha Bräutigam (vgl. ginnian), 

ahd. Tadam Buten, Umfassung, Ellenbogen, vgl. goth. fatha Zaun. 
fag-an T V, goth. fagn nützlieh, ahd. rokar schön, patsend, mhd. tugea 

reinigen; ahd. kivuoki (gefüge) passend, ynoka Pancndtew. 
fafbfan » Fi, btkaart tein? ahd. yah« Haar?. ruht FucAs. 
fairan f J, tfotA. falrina ("aAd. yiriiia) Fer&rerAen. föija iVocftrteller, 

aAd. Tara JVoeftsteHun^ ; yitrari Fertucher ; nhd. gef ahr, gefrhrde. 

goth. gafaürda Versammlung (bei den Juden). 1 goth. Kr« Gegend, 

ahd. vurt FurtA, vir-, Ter- (per-), Tara, fadra. 
fairnan t FI, gotA. fairnis (nhd. Vtrni) alt. 
f>rm (vgl. neaäv) goth. V, gehn, farjan fähren, ahd. verjo FöAr- 

wotin; Tart Reise. Tnorjan führen, vnura Zii/uftr, vnorAo (zuführen) 

mit Speise «ersehn, kiruori Vortheü. 
(athan 'J F, aAd. tbs Ce/ö/i, «tjal Fettel, fftjfln Hoden, gotft. tttoa 

nAd. T1103 r: pea. 
feltaa ? III,. feiet sein ? ahd vei$it feist geworden. 
■filhan goth, VI, ahd. velehira verbergen, in Verwahrung geben, 

velaho t'erberger, goth- uafillt» Begräbnift, mhd. bevclcn Befehl. 

goth. fnlhsni Schlupfwinkel, fulgina versteckt. * 
Allan ? VI, schwellen?, goth. MI {aAd. Tel) = pellü Host, thmUfllla 

Anuttrnnt, ahd. TÜlan rcAIagen, tiIIb Schlag, mhd. Tillen gei/sein 

rdie Haut löten).- goth. taut (ahd. vol) = »oiiis, fulljan flSHe». 

f>gl. halle und fülle). 
lingual FJ, greif en, ft 

»ankrtn siefi bemäcAfc 
flnkan 1 VI (aus ßnanV, wovon £otA. fiina Feuer, fana, ahd vano 

Linnen, Fahne), ahd. vinho Finfre. mAd. Tanke. Am*: nAd. funke, 
finthan potA. Ff, finden; mhd. vunt. 
flfun ¥ JI, aAd. Tefa etirag uom Halm, mhd. \ete Getreideart. ahd. yhTüI 

Sprofs, nhd. falrln; ahd. vafon fragen, mhd. faTe Faser, Stengel. 

ahd. TeTti fett. ? faire (ahd. var,- tri), 
fitika oitn. iV, fortgeweht werden, mhd. vinhte (feucht) findig, nafi. 

ahd. fuhtl Genich. ? Interj. flu p/ui-u. e. ic. . 
flimman T FI, g-idnaot, nAd. flimmern, flamme. 

iralhan eotA. II (wofür im praea. die intram. form fralhnan g-ill), 
fragen, ahd. chafrrgin erfragen, vraka Frage, vrakaudn «im ÄntA 



f/asr« 



. . .. . _ 1 goth. V, verständig »ein, frathi Fertfond, und. Trad Aiv 
triebsam. goth. frAdi foAd. vrtiot) »erstündig-, frddei (ahd. rnjott) 
Klugheit. 

freithau t III, hegen, ahd. frldan; freideo Flüchtling, fretdac Abtrün' 
niger, frlt-hof Asgl. 

friman ? /, fördern, geschickt sein ?, goth. fram darüber Ainavi, ahd. 1 
Tram; Tremjan leisten, vollenden, goth. framathis (ahd. Tremldi) 
Fremder, Gast, fruma Anfang, frnma rr^rimus, aAd. Trum tanglich, 
tüchtig, Truma (Frommen) Vortheil, Trurajan üben, treiben« 

tAtkMMlfL leben, fritth lein? ahd. frifeing Opferthier, frischet Fleuch, 
nhd. frirchlinK ; mhd. Trifch lebhaft, grün (ital. frasca, fn, fräste). 
ahd. träte Frotth, frnfeinga Opferthier. • 

f rltan goth. II, verschlingen, ahd. Trogar IMklr 1 mhd. Trftj Schlem- 
mer, ge>rir50 Ferschtingen. 
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Gadan t V t g«&- gMi, oAd. knot f— a-ynilhS»?}. , 

gadnr goA J, ahd. tar =- fra$$in wage, vermest» mitfi, tarAa fc«fc 

«wletBB», tara Sciadunsit/'ttmfl-, teijan verletzen, ■ gotA. gndafirftaj 

("uergt. Scpoos) er wagte, ahd. katcuft Keckheit. 7 mW. untere 

scAieqcä, uiisciei'noar, crÄärmZtcA, «Id. untäre. 
gairaa '( j, «Ad. leer, kir Begierde, kerfln (mftd. gern) begehren, goth. 

gulrn* ("oftd. Lern) begierig, geneigt. gftiir« ni«d*rg«««Ai(igeii, g«Ar- 

jmn iefraben. ? «Ad. g4r Aoifi, gärag eiend. 
1 gairdan gutA. F/, garten, gafrdä Gürtel, gards Haut, gardn StoU, 

akd, karto = jojioe, Aortus, kart Weide feim«*), Stachel; karte«, 

Verta Gerte, kurtan gürten, nhd. gart, gurtet, 
gala altn. V (aut gilanj fingen, akd. nahti-kala JVa<Jlrigafl| kalttat 

ineantamentuiB. goth. gflljan grüjsex 
gm aifan gotk. II: genesen, akd. kan 

Aalten, and. nara Erhaltung, Nahrung. 
gstinian goth. I (ahd. lernen), geziemen, mhd. lemjan — SttfUtv, 

domare, zam zahm, kiiäini geziemend, kizmnft wa» sich steint, nU, 

geidan ? J//, angereizt werden? ahd. klt f>ftd. git) Geis, «Ad, kltac 
geigan 1 III (nU. glgan, geic, gigen), fidibu* ludere, ? gageigan Ge- 

lEiiiTi Bleuen. 

geifan ? if/, trefen 7 gotA. mgeifiian «tfier sieh kominen, mAd. glfel 
der n'cA dem Sieger ergiebt. akd. kflifila (nhd. geUel) Gei/>el, goti. 
gäijjttn erschüttern, g&i», ahd. Vit Speer, Wwfspief» (mhd+gtn, 
auch der gefältelte Theil de* Leibgeuiandes, teeren der uckmalen, ge- 
spitzten Streifen), keift Spiritus (der ans treibt). ? keifen! Unfrucht- 
barkeit, geifen Dürftigkeit. < 

geliehen mAd. III, gefallen fleikan verbinden?), geth. leil Fleisch, 
Körper, manleika Abbild; ahd. Hb.' Körper, IthhumoLeib- (verderbt 
in leichnara; vergl. himan), goth. galeika, ahd. killh ähnlich, 
lihliizun vorgeben, goth. laika Spiel, Sprang, ahd. leih Spiel; akd. 
laich ; goth. laikan springen ; vergl. -la ik, -leiki. 

gellen mhd. VI; geint . galm (das Ergellen) Getäte. 

gelpan ogs. VI (aus güan), übermüthig »ein, mhd. gelpf, gilt anma- 
ßend, schillernd, gegelfe Aumafiung. 

geta altn. II, hervorbringen, erlangen, gotk. bigitan Anden, ahd. akej 
Vergessen, gotk. gutvri, ahd. kaja Gasse, mkd. ergötzen.' 

gifcan goth. II; giba («Ad. kepa) Bube, Geben, ffagtbta Verlobung, 
nkd. gift. goth. gabeiga begabt, gabei Heichthum und Macht, mkd. 
gäbe; gsbe genehm. 

gidan 1 II, verbinden ? akd. ket Geist. Itikato Genofs, katiline (mhd. 
getelinc) naher Verwandter, nkd. gatte; ahd. pikaten sink wutragem 
fjahtdre), 

giian ? I, gelb sein? akd. gel» gelb, mkd. gilwe GettAeÖ. galle. rotA. 
gulth Gold (ahd- kolt). ' 

gildangulA. VI, vergelten, rild Abgabe, akd. kelt eult«», Darbrin- 
gung, Geld, goth. gilftr oM. kelTtar Abgabe, küftinro Abgabe- 
pflichtiger, mhd. gülte Schuld, nkd. gfülttg. 

günban ? VI, ahd. cambar tltätig (frisch), scharfsinnig, cambrl Thä- 
tigkeit. mhd gumpen Possen treiben. > 

gtna altn. Sil, klaffen mkd. rinen. Dats. nkd. genen. 

gingan f VI (von galhao 1 nhd. gflhtn; oAd. ktthdn, mAd. gihen Ae- 
MAieutttgeK, gsha sckaeU), akd. ginga Sinnen, und Trachte», goth. 
gaggan geAn. 
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gingen 1 IV, mhd. giega-thvricht. ahd. konkal, niM. gongel fifend- 

werk. gftfrel iefrüg-mscfc, flatternd, 
ginman ? JC, nöÄreni* a&rf. kouraa Speiien, cJon* Sorge, goth, gAaia- 

jan beobachten. gitma (ahd. kiimo, komo) — ftomo, rf. i, Lenker,' 

and. prütiltamo liräuli gam, der Verlobten Schütter (vergl. fadan). 
g in tan goth. IV (vgl. %iiv», irtös) giefien, ahd. kiojo Sh-ünjuny, 

in/id. go\ Trichter, goth. nagntnan nusgeg-oJ»cn werden, mhd. gu$ 

glimmen nftd. IV, (tun gliman?) g-liiiftor /ür glimfter» fünfte. , 

glintan ?• VI, rldnae»? m&o. glänzen gtimmen*. glänz (ahd. klanz). 

guten nthd. III, gleiten. 

gilben mhd. III, glänzen, gll* Glanz, nhd. glitzern. 

gnefta alt». VI, ernstem, ahd. kneiCto. Funke. 

graben goth. V (= yoäojuv) graben, ahd. Icrap Grat», goth. gr&bn 

Grube, ahd. fcrnopaj kniopilün aufspüren. 
granan t V, grünen, wachten? ahd. krau (mhd. gran) Bart, broonl 

grafun 1 V, grünen, wachsen? grai Kraut, Grat, ahd. graft Heu. 

mhd. gruofö Saft, Same. 
grillan 1 VI, mhd. grr.l grell, nhd. groll, 
gximman ag». VI («i griman, wnn. mhd. gram), grimmig »ein, gt'tm, 

grimme. 
grmdan ag*. VI, mahlen, ahd. grnbdil grave robur (oergl, taolei mit 

molere), an, grnnd Erde, Staub. 
grill« □ mhd. 1U, rufen. 
grlpa öl*». III, greifen, mhd. grif. 

■ t __ ■> ,..- ......... ,...,!... „...„„ -ramm 

irrliap I/rjprtflig, altn. haf 
ffiraefrung, altumj, uftrf havan hohltg Gefäfs, he»i Schwere, Dicht- 
heit, heranne Hebamme (.'), erbaten dicht, nhd. erhallen, ahd. hnol 
Huf, nhd. abliüb, mhd. huobe gemettenei Lmdttück. ?haban; 
mhd. habe Habe und Hafen, ahd. hapuh Habicht, goth. hafta be- 
festigt. 

hafrdan 1 VI, goth. hafrda Heerde, halrdeü (ahd. hirti) Bewachtr, 
Hirt, hardna se xuqv- (ahd. horli) feit, hart, haürda (ahd. hurt) 
Verschiff«, ahd. hört Schatz. 

halrnan ? VI, ahd. hirni Hirn, goth. haürn — cornu (ahd. hörn). 
' hulan r V (am* hilan) , ahd. halon, holÖD htrsehleppen, hnoljun täu- 
schen, goth hölun betrügen (vgl. f nchaachwänseji). 

hanau "4 V ~ canere ? goth. hana, oftei. hano Hahn, henna. haon pL 
hnonir junges Huhn. 

haran ? V, harn. goth. hon /uiizös- 

heitan ? ///, Aei/s sein ? ahd. heiz. n!la - — Dao . £<>">• haitan (red.) 
haften, vgl./calare (xuXtir) mit calere. 

helnn ahd. I ~ celure, heim; bellt heim unsichtbar machender Helm, 
tnnaVgehihre "Gewölk, goth Kali (oftd. helja) JHnlc, Unterwelt, 
ahd. beljan verdecken, hell Einhüllendes, halm ™ ealamu», cuinrnj; 
tahd. heüd (mnA helet) Held (der Gehelmte?); halingnn verhoh- 
len, mhd. helinc Vcrhehlung , hasls Sorge ', ahd. häh schlüpfrig. 
goth. hnljan verhüllen, hulv.au, Schlund, hui» ~ xoHog f nAd, , hol), 
uiholdn auahohlen, mhd, holre Halm. 1 ahd, hold; huldi JJe- 
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hElfan ahd. FIj helh, hilfa, mhd. gehülfic. ' 

hüllan nftrf. FI, hallen, mhd. bei, .erst vom Ton, dann, auch, com 

Licht, ahd. ludla Halle. ^ 

.liiuian f I, tafaejbm ? - «'otA. himlne, ahd. bimil Himmel, Jblmelzi Zi'm ■ 
' merdeirlie. (hama t'cfiermg-) lih-hamo (Haut) Leib (vgl. geliehen), 

hemldi Hemde (frz. chemue). 
himpnn Y VI. nhd. hamprel eine Hand voll, Ih&al St cannabit. 
hinaan 1 VI, ahd. hankan (red.) hängen, nhd. hang. goth. höhn», 

ahd. hnukar Hanger. 
hinken mhd. VI; heult esen hinken. 
hin thati goth. VI, fangen, ahd. binda Bind. 7 goth. hnnäna; haud-, 

■ ngi JclufV aÄn\ hantaldn handeln. ?hiindm= ct'bw, conti, hiinta Fang. 
hifan ¥ li, fteftom-t «ein? ahd. hafo #o»e, hatul ("vor den, logenannie« 

■ jKÜteeften) s coryfiis, xctpr«, harn Flaihs. bdr Jfnnr fu'o/. ga'IA. 
tagl», d. i. nU. cakal SeAusni). 

faiu ban oder hinten goth. IV, beweinen. 

hinhan 1 IV, emporheben ? goth. riinhma Heerde, Haufen, hauhi 
hoch, hanhjan erhöhen; ahd. hone Hügel, hngii aufsteigender Ge- 

■ danke, Geist, hngjan denken, gihuht Gedächtnifs. 

fcinpan t IV, ahd. houf Damm (neben h4fo). goth. hnpt (ahd. Iiufj 
von «c Am eilenden Th eilen de* Leibet. TMofa Hagebutte. 

Mala attn. V, beladen, (ledig machen?), mhd. lade. ?ledic. 

hlahan ahd. V, lochen, hlahtar Gelaunter, goth. nfhlobjan erheitern. 

hlldan mg». III, bedecken, ahd. Wita, mhd. Ute Oeffhung (Bergab- 
hang), ahd. hlit Decke. 

IdinVan 1 VI, drehen, mhd. (seifen) link (gebogen) Unk, ahd. hlancba 
Lende; nhd. gelenk. ahd. inklenkan (eindrehen) einfügen, ? nhd, 
klinke. 

hliojaa ahd. IV, loten?, goth. hl&ats (ahd. hWj) Lobt. ahd. 
epanhlnseo Gene/>. 

hneiran goth. III, lieh neigen, ahd. hnlkan. goth. hailrjan nieder^ 

hniapan goth. IV, knüpfen, diihnanpnan zerrissen werden. 

hieran t V, ? ahd. hrunrjiin berühren. 

hreiian 1 III, ahd. brla Strauch, hrlda Reis; hreifl Reisig, ?'rcifaii 

Knoten, 
lirefpan ahd. VI, sammeln, rupfen, hrefpahi Reitig, quitouiliae ; nhd, 

■ nfpe. . . 

hrinan agt III, tönen, ifa (hrto) der («wende Flufa (oder der klare), 
goth. hrdinii (ahd. hreini) rein. 7 ahd. krinta Rinde, nhd. rein Grenze, 
hrScWa oft«. VI, drehen, nhd. ränke._ 
hVairban goth. VI, wenden, hveila - hvafrbe wetterwendisch, ahd, 

■ huürpal loeneVtar, urapihnerft Kreit, mhd. Wirbel; gewrrp Geschäft; 
erwerben. goth. hrarbon timfterstrti/en, ahd. huarapun umkehren, 
mhd. w Brfcel Botschafter. 



• K otl 

Zimmer wölbe Gewölbe. 
Iban 1 II, ' goth. Ana eben, in einer Reihe fort, ahd. fh-epan neben, 

goth. iba, ahd. ipu, upi, oba ui), nhd. ebbe, gotl/. Ibuk« rückwäru 
• schreitend, iftnma nachkommend. 1 af, epa von — herab, ahd. abaiil 

oder abant t (sinkender Tag), goth. aftra wieder, ahd, arar wiederum, 

■Vardn niederholen, mhd. ttber aufgethautes Erdreich. . 
infefjan attt&tht. V, einsehen, ? mhd. faf, mu nhd, faft. 
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inveitnn goth. III, anbeten, Folge leinten, tdveitjan tadeln ; akd. 

«tun anschuldigen, wtji Bestrafung, weijan darbieten, ■pratbtre. 

gtth. Vitan (ahn. wi;anj zr siBivat, videre: wissen, davon veitrodi 

(iHptJje, aU. kiwi« gewift, kiwi$o Zeuge, vI;Ad Zeusin/*. 
Itftn golft. (/, oJW. esan = TSeiv, edcre. potS. null (ahd e$i£c) 

Saat, nhd. ätxeii oet/sen, aAd. s^at beifsig, streng, «öfter dal nom. 

pr. atli, ezilo ^Hila. (*etft. af-e^a VUlesser, uf-eta Krippe. 
Ithan ? IJ, «Ad. ida ("Linie?) ^iler. Adara Ader, Werne, 
Iiimun ¥ IV, goth. jnmjo o^W (Gesindel?). 
Inpan 1 IV, geöffnet werden? goth, Inp au/, a&d. üf ouf. gort, offan 

offen. 
ijdiui ¥ FJ, u!tn. edda orig-o (umi? oder summa, nactoriWi?. airf. 

ort Rnnd, Aeufscrstes, ( Schwertspttse), ort-Truma nuetorita«. 
Jeban aftrf. II, nag'eR, pi-giht Gentändnifs, nhd. beichte. (Fom gwfk- 

aikan äiäik ajere: eihhan Iah, daraus jah, jüh&n, gihnf ). 
Hairan 'S I, goth. kar, Lara Sorge, uiikarja unbekümmert, ahd. cham 

Leiden (/mhd. karc bekümmert, eifrig, geizig, ttergl. kftirgan). gotb, 

kaurjan beschweren. 
kalrgan ? VI, mhd. kare (-ges) listig. Lore (-ge») artig', verschlagen. 
Icairnan ¥ VI, ahd, chemo, ehern Kern, chorn =^ granurp, £»A 

kaiinifl, kaürn. 
kala «tot. Vi kalt sein, goth. knlds (ahd. ehalt) = gel-idus, nhd. 

chuoli kühl (ums vorher kalt war), chuoljan kühlen, 
kilban t Vi, ahd. chilpirra, Lamm. chalp Kalb, ? cholpo Kulhe, 

Stengel. 
kimban 1 VI, ahd. champ Corona, Kamm, chunbirra tribas. (mhd, 

kamber Kummer, vom frz. encombre, das von citmulus?). 
kimpan 1 VI, ahd. champf; ehempho Kämpfer, 
k i r 1 h h a n ahd. III, hervorragen, rlhhi SS regnnm ; Stockt, »JKhl 

kräftig, goth. reuig ~ ru : reien und mächtig, mhd. reichen ; er- 
reichen. 
kifan? II, nhd. kW. ; ahd. chidlinc Kieselstein, goth. kau irdene« Ge- 

/ä> Caftd. ebar); tafja .Töp/er. «Id. chail Käse (m> den) Lat.?). 
kiTcShan ahd. II, g-esefieften, kifeiht GescAenmcs, ninfeiht Wunder. 
kitan % II, ahd. chixildn kitzeln, 
kiuTan goth. IV, — gaftare, auswählen, kaufjan kosten, ahd. chnr 

Wohl, nhd. koFten. 
k i v ü h a n ahd. II, tick freuen, goth. f alhn — pecus (ahd. vihu) Vieh, 

Macht, faginon sich freuen, fahedi Freude, f fahan Schätze erwer- 
ben, fassen, gafalw Fang:, ahd. lAhan. 
klimmen mhd. Vi (klimmende aonne aufgehende ) ; nhd. Hemmen; 
kl impfen mhd. VI, xusammemiehn. 
klingon mhd. VI, klinge Strom, Bach; nhd. klinge, nid. klanc. 

f ehner klunc ; hdhklnnge stolz. 
kneifen nhd. Itl kniff, 
knüllen mhd. VI. «Ad. knall. 

kninpan 1 IV, knüpfen? mhd. knouf. nhd. knöpf; knöpfen, 
lernten ? V, ahd. enraznn rupfen, mhd. kraa Reibung, gnkrdtdn er- 

schütftrn. 
kriban T /, ahd. chraft fmÄd. krapfen klammern), chrapho Haken, 

Klammer. • 

krimpfen mhd. VI, drücken, .krampt', nhd. kiempfeiu t kmmp 

krumm, 
kriul'tun goth. IV, rauschen. krttfU Geräusch. 
küssen goth. FI, wissen, können, ' zeugen, ahd. chinsi — Yfrvf, 
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■fmtai ahd. riaind Kind, gtfit. kannjan hHw*ri«*(.'gcn, «M. «henn- 

Jan fcennen lerne», gom. kunth* kund, kuni =3, y^vos, gow, -kanil« 

-gena, knnnan ieoiacAfen, ahd, ehnninc Edle (oder vm qriann) ; 

chunft Winsen, Verliehen ; urcbnndo Zeue-e 
IiBlhlan ¥ VI, glänzen? ahd. lab* . luh». 
laman f F, oU. lam sciieotn. lemjan »tkipäcAen, hiom irrieA, nock- 

gebend, häufig (ähnlich dick, rf. i. o/() 
leiban goth: III = e-letosn, aArf. 11p Leocn, (mAd. min 11p ■= ich) 

golA. läibfl» (= *o«ro'0 old. älciui l/eoerHeämsi, knleip Genofs 

mhd. gotleip Votllieb(_!)- goth. liban, «Ad, lepen feit» (Wgl. leiben 

und leben), püipi Brod. , 

leihvan goth. III, leihen, ahd. lihan . lehan GtUehenet. 
leiraan l III, «id. Um /,ew; altn. leim Inon (Lehm). 
leifan t III, folgen, gehen, ahd. lifo leise, pedetentim. leiTa (Geiern) 

&tnr, goth. iäifjan (ahd. lemn) den Weg Beigen, lehren; lüiiari« 
, (lerari ) Lehren ahd. leifinan nachahmen, golh. lairtjan ( tJtd. 

leirtan) leiften, voUtiftvöllige\Leifittng, nhd. leift. ahd, Urnen, Ismen. 

leithan goth. III, gehen, bringen, ahd. lidan . loitan leiten, Ieita 

funue, nid. geleiten, begleiten, wihd. leit Leid, leidig (verkaßtX 

goth. litbus, ahd. lit G-lied (me-monitn), mAd cerliden viertheilen, 
lehn altn. M, tropfen. ahd. lecchjen (lahta) benetaea, nhd.. lache, 

lechzen; lochen trocknen. 2 goth. lekcii, ahd. lohhl Arzt flek 

Wunde?). 
lefkan nAi F/, erletchen , leltjan löschen. 
Jigan goth. II, llgre ("oAd. lekar) — ldz»B- gort, lagjaa lege«, 

lagein* (okrf. url&c) Beschluß, Festsetzung, wirf, gelac GeseJfacka/f j 

Mgo ("ogt iojäi') iWi/iae. 
limpnn ogs. Fl, «ick ereignen, pol«, gelimpan lieft palten, enlimp 

Zu/uH; aW. kaiimpf SchickUchke.it, nhd glimpf. 
lingen mM FJ, gelingen, gelinge Gelingen, nid. linkifo Glück. 

goth. laggn long, ahd Unk ziehbar, in einer Reihe fort, lankar» 

i/mundncniinndcTn, Inlankan treffen, lankfain; kilenkidn FerteftwJ- 



, rennte, ahd. Inagar tcknetl, gluakheh. ( langt. 
lioTta oltn. //', stoßen, goth- laftna, «Sil. Inft. 
lirangow. IJ, «round«, loten, oftd. lift Kunft ( 

Uta Leier. ? ahd. htri leer (wo schon Lese gehalti 
UUn ? II, goth. leian (red) genxSftren lauen, hitjan ermüden, 

ahd. laf langsam, unterthänig (wie servus v. lerutT), lesen Atnaera, 

nhd. letzen (geiluiftiti J verletzen, letze Ende, Binderniß, goth. leitil« 

klein, oM. lnzil. 
linban * JF, decken, Aagm? gm*. Hub* lieft, ahd. liupi Gu»s(, Freude, 

linpea gefallen, tnid. Heben Mtckt angenck« «Micken, goth. laabe 

(okd. loup) Laub, u*14utjan erlauben, gönnen, ahd. nxlonp Fer- 
' ganst, goth. gslnobjata glmiten, ahd. kilonpa Glaube, VebereiatUM- 

«tvng. lopon Beifall geben, 
liudan goth. IV, tpodttea, nhd. liotan; lint Fett. goth. Untha 

Afeniek. nkd. fuma»-loW Rti> «an einem Sommer (plattd. fummer- 

lad«)- tgoth. lndja Antlitz, ahd. andlutti. 
linhan 1 IF /= taeere, vgl. Iwxde), goth. linha(h CaAd. liohed, 

liaht) hu, ünhUan leuchten, länhmiint Blitzeikuekten, UmWtjao, 

ahd. ldbiian Jtn»tpnen, lanc KbAme, nfcd. lflha. 
liukan and. JF, fn>en, gekeim kalten, goth. lioffnn lüge, lingnj« 

Lügner, lingan (iida) mfrefe. Iangn» perkeünlieit, liugnijau leugi 

neu, ahd. loakinan; louknida FerfieimKciiing. luki Lüge, lag« 1^- 

je«ka/(. 
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Um««» .t IV, tick ereignen? oM. liiral srnfStttg, mhd. Ifirte («Ad. 
lanne) Glück, Zufall, gotk. Inim, okd. lAn I.nXn (cd yfjrdüfiw). 

liufan gwtft. JF: «erJieren. gvth. Um /m',' lAnfjftn befreien, ahd. 
\6x la*, Wljan lösen, idtin täuschen (mhd. liefen; Uten), gotk, 
fwlnfts Verlast, (mhd. lofen hören ßofte] ist hliiran). 

litkan gotk. IV, schließen (auf- v. sn-). louh LnucA, J>out. und. 
loh Loch, lorcha iaeuna, »Ad. lecker. (eifcd houpitlerh der T/irii 
des Kleide', der den Hol» umschliefst, pilob Verschluß, woher block). 

Magan goth. 1/, kennen, cennögen, leu^en, oAd. raekin Afoeftf, mid. 
raapenkraft da» getamxute Können., goth, magna Soft», magatha, «Ad. 
maliiid (Magd) Jungfrau, mago Magen, goth. mäht« möglich und 
Gemalt, «Ad. gemechte. goth. raCgs, ahd. mar Kidam, Verwandter 



ii goth. 1, itiilot, ahd. raimön =: mtmerc, Tarnaiien verachten, rar- 

rotuio Verächter, goth, immun denken, garaunan rieh erinnern, ga- 

nimida Gedächtaiß , ? ufaruninnöu vergelten, ahd. minnön me-minisse, 

Heften, minna Erinnerung, Liebe. 
inelhen mAd VI (v. milaiiV) =3 äpilytiv, tnulgere, (prt. inaleti), 

milch, tiArf. mölke, 
ratdan ahd. III, verborgen sein, meiden, mtrimiga Scham, Scheu. 

goth. gamatda schwach, vr/oög, ahd. kirne! t stumpf, schwach, In- 

gimeitun vergeblich, mhd. gemeit fröhlich, tracker (vergU linan). 

goth. naiiäjaa umbilden. 
mQan t I, aermalmen T ahd. melo Mehl, miliwa Matte (vertch. v. milb» 

taut Echabe), mhd. raelni Staub, goth. mala Matts, hhd. malmen. 

goth. mel Zeit, Zeichen, ahd. mal (niahal) auch Sprechen, Schrift. 

Gelübde, Prozeß, Gericht, ( nhd. geniahl ; aus dietmelle : Detmold! 

VoUagericht), malon vorferdem. nwljan zerreiben, mhd. mal Mühle, 
. goth mnldn Staub, -Erde (mnulwiirf aus moltwnrfe). ' 

Mi tan goth. II, motten, initrtn ermenen, ahd. niej mensvra. 111*33. 

modai, mhd. geniale angemessen. 
■nindaa f IV, begaben, ahd. mioia Lohn, Geschenk, gotk. gamandjan 

einteilen, eingeben. v 

miokan ¥ IV, heimlich tödteit, ahd. minhhaii. 
mit tan goth. V, fassen (aufnehmen können), ahd. mDOja irehmit, 

Vngebvndenheit, goth. mdtjan entg-egen geh». Imata Speise, ahd: 

raaj ; kimajo Tischgenoß, Genosse. ■ i 

Nagen mhd. V, nagel. noogel runciiui. 
■utbau f V, goth. ganah (ahd kinah) si ist genug, ganona (ahd. 

ktnnoc) reichlich, genug, ganobjan eraetn genug thun, ahd. kinuokhrt, 

mhd. gennagen, hinreichen. ? ahd. kinnht, mAd. genaht Sattheit 

(die eingetroffene Befriedigung). Vgl. naihan. 

naihan? oder vielmehr nalhvauf out nahan, /f," goiA. naht* (0-ot) 

vvä?, die tieh lagernde), nähr, nehra (ahd. ndn) nuAe, oAd. nilhjan 

tick nähern. 1 kmada Gnade, Anke, Muße (die gekommene Ruhe). 

nlden mArf. III, beneiden, goth. neitha (ahd. nid) ft'eirf. lahd. nidar 

gintD goth. I, nenmen, ahd, nenta ntii, aufgenommen, nama Beute, 



i Angenommene) Name. nami geneAm, goth. andaadma 
arbinmnja (der da* Erbe genommen) Erbe, audanumfti 
Empfangung, ahd. Rkiiinmft Sieg. 
nidfa altn. IV, nieten, ahd. Hintan, Ynafa =z na tut. 
■ in tan gotk. IV (ahd. nic;ao) nehmen, greifen, mhd. geniej Siefi- 
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. hrapch, aM- l&iäS Gtnof»; *A S Vieh. goth. not» Ndmer, • dUL 
nuji nütslieh. 

niuüiaa ? IV, festgehalten werden? alid. niot Beschäftigung, Ersi- 
tzung, niotdn, mhd. nieten, sich der vollen Einuiirkuuf; einer Dinget 
Mitgeben; nhd. nieten, niet. goth. näutha (-Ha) Kvthurendiekeit, 
niiutbjtm ewingen, ahd. not iVothioendigfcett, Zwang, Quai, AKhial. 

Off an (ö) goth. V, fürchten, agjan erschrechen, agie Furcht, ahd. ekt 
Zucht, ekifo ScÄrecfcen. 

Pelkan oAd. FI, anschwellen, »ürnen. goth balg« Blanebalg, flauen, Atf. ( 

pfeifen nM, I/I, pfiff. 

pflegen mftd. II,. tieft angCIege* «ein lowen, pfiiht Pflicht,. Tfteü-- 
i nafttne; inpfliht Schutz. • 

preftan oftd. FI, xerbreehen (intr.), mangeln, mW. gebeerte Afan- 

'. gel. ?«ft«i. prüft Brvft (aber oft«, »liöfti). 

prettnn und. Vt, zwängen, raffen, praüUlh tchreckliili, pruHja» 

teftreeften. 
jrimnisu ahd. VI (ata briman ? wonon aU, premo BremteJ, iiW. 



qvilianll'f oder, qyeikan? J/J, bewegen, vigere? ahd. quüb, goth. q*iu« 

lieft regend, lebendig, nhd. erquicken. ¥ quäken, 
q vi man gotft. i, fcc-mmen: ahd. piqnniui bequem, goth. ga^VUBifU' 

Zusammenkommen, aAd, chiimft. 
qviaaa f /, goth. qvinö /'Vau. queins Gemahlin, nÄrf. chSua, chona ~ 
. yvwj. T chuninc. ' ...'"! 

qvithan goth. II (vergleiche inquit) tagen, ahd. quedan (eliit tagt). 

qaetjun prüften, queti Gruß. 
R» thjan (v. rithanj; idosu sM. taka-ruod Tageskunft, und geraten 
, mit der Zeit, werden J goth. V — ■ raitocinari, ratbjo := ratio, «ftd. 

redja, rccla ratio und Rede; redrtn. goth. röajan sprechen. >. 7 ahd. 

riiota flutfte (vgl. sermo mit snrmentum ; das heien bestand urtprimgr , 

(ich im SatnmeJ» uon Släoen). ..'.,.. 
rei f an ? golft. III, nArf. rlian fallen, goth. urreifan, ahd. artl'aii «en 

erheben, aparKan fterao/allen. goth. urriiljnn erheben, ahd. reil»i 

Seite, reifunga Unternehmung, Zufall, reil'iin unternehmen, mhd. 

re>eu nieder schlagen, von reCnn fallen. ahd. llrrift . Auferstehung, 

?i rifun (riril'ta). riei passen, giriftk gextlMcnd, ; petti-rifo krault 
lettlägerigj, f rill fliese, mhd. rilel Hagel, rilelen fron/en, 
reif an nge. IF, losen, au/deefcen, 7 ahd. u-nüp ishfeckltih, hreo-raup, ' 



reifan ag*. 1 V, tosen, aufdecken, 7 ahd. tt-riüp »• 
wala-roup Tlidienenf Heidung-, raup Raab, Kleid 
epolium, goth. raubin taoiiare. 



wala-runp Todtenentkletdung, raup Raub, Kleid (/'*■ Tobe.), kiroupi ' 



ridan ag». III, ahd ritan ("reisen) reiten, goth. garilid* («reit, ahd. 
- .reiti, mhd. bereit (-tea) fertig, gereitu Reitzeug, pihd. ritere Reiter. . 

rlgan 1 II, sich herpbbewegen? ahd. rikal Rugel, vergl. hartrigol, 
} goth. rigna (ahd. rekan) Regen. ragin Bmßggang dos Getttet, 
Rathschluf* (ratinpurkjö frk. , d. i. raginporo: rdl^ete,. 4eega_),< 
raglnon regieren, garaginon um Roth fragen, alt». ri>gm die ragen* 
den Götter, raliii, ragen, ragen, herriehen, regen anregen.- . 

rihan ahd. III, bedecken. , i >., .... 

riltan goth. JI,' mhd. rethen, nuammenbrinren, ahde gitüi, girijh 
^nordnunf, ungireh Anordnung, girihtl /. Geradheit, girih(i ». ü e - 
rtoht, goth. raljan autreeJcen, (ahd. recchjan evolOereJi, ahd, cabhu 
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•Icgmng, cataia. gath. bWlja der m Gefahr üi, trmQtit dargt- 

,rtrack,g — J - --<-'-*-■ -■■■-- ■-' 1-1 = -.- — 



legi, itracic, gerade, recht (ahd. reht), vgl. hlinkan. 
'-"m »gl. VU "«M rlm] '- -'■-■-• 
:, rauft Rand, rümpf. 



riupan agt. VI, mhd rimpfen (nAd. rümpfen) rütteln, nhd. rampft, 
nid. r~ ** " > - J --* 



mfapn'n/jen, rinno Strom; *M, 
renajan nuni«, nnt fiand. 



riöda aJtn. JF, r,*A /Äfften. «Ad. rflt retA, rittn rotf »ein, nAd. röt 

rnbiga', 1 roten rötklich sein, ("aftd. riot RoAr, Ried, i'»( hriot). 
riohnan «Ad. JF, dampfen. rouh itoucA, mAd. nich (FeiA-roucA, 
' nftd. gerach, gerächt. 7aAd. itarahhan lüieJericAninuilcen, rofpinln 

keratartoften, 
1105 an ahd. IV, Weinen, rflj (oder rol) mucui, räjak »tork »einend. 

rfnfan? fF, mAd. rini'o Aokrgeflecht, Betm 

Sailiran gol.h. 11 (ahd. fvban) teAen, o, 

Äen, Gelinkt, flnni, mAd. fiene Sehen. 
rakan g-otA. F, schelten, ahd. fahhan Praxefi machen, farfahhan leug- 
nen, fahha Proxefs, Streitsache, wMarfahfto Gegner, fecchja Ifecfcf»- 
' «reo. gath, ffltjan (»Ad, fuofahan) McAen (mhd. auch: bekriegen). 
fanan ? F, aAd. fooaa Fertäflntmg, UrtAeütinnicA, mAd. fnontac Ge- 

ricÄIrtng-, aAd. (uorysn beruhigen. ? gath. nun Dufte, Lösegeld. 
Sathan 1 F, g-rrtA. fatha (-dt») »Ott, «Ad. fatön Mttt tterden. potfc 

gafdtbjan •öttfren. 
feacan «f. F, «rAätteln, 7«Ad. fcahlio Erdnmgv. 
fcairpan ? FI, aAd. Tarf, fcarf »cfcur/, Aort. fcarfan tpitsen, mkd. 

fcfrärf an e sctid ere. , 

rcellan ahd. VI, tönen, nhd. fchelle. mAd. fetal (-Um). ?akd. 

TooUo, mhd. Tehülle SeAoli«. 
fc£ lt an nid, FI, scheuen, fcelta ÄcAetfe (t-g-I. fVnlan; ?fcaltan AeJIeefcen). 
fegötan nr«. fF, ahd. feiAjan tchiefsen. gath fkftut« Streif», Snton 

«■ Älride, «M. rc<l 3 a Sehaofi, liifcOs Gejcno/i, mAd. fchog Wvf, 

fohdtze, (fohüfEel nut tet. scutumj. 
rcßraBoftd. I, »»Aeercn, ichneiden, Icero Maulwurf (vergl. milan). 

Tcarta XÜmcnnttt, Sc/wrte, Tcara Schaar. fcarl (Sekewe) Zange. 

Tcatt Schür, totUmrd. 
rth«m«ii «nhd. I, erröthen, fchera Scham. Tcham; fchaaien rieft 



fch^rren nAd. FI, tEAaim. Miarren id.. 

fchinden mJM, F/ ( nhd, fehnnd, ?mhd. fchnndou, ahd. fenntan on- 

rchlnen jnAd. III, ir.keinen. Tcheiaen teigen. 

fehlten mhdilH, t- mindere, fehlt Scheidepfahl, ahd. ttitän icheiden. 

fehrauben nhd. IV, fchranbe, verfchrübfin. 

fchrinken Und frtbr^-tnti mAd. 17, nAd. fchrack «,, Morgenröthe. 

f£iupan ahd. IVi, schieben, nhd. fohieber, ahd. fciVrila Wurf Schau- 
fel. nH. fclnlb, mhd. fchnpfen (schuppen), ? ahd. fcoap Bündel, 
nhd. rebftber. g*h. flraft» Haar. nAd. fehapf. 

rcriasan ag». VI, »ich miMmnenzfeAen. mAd. fchrank Betrug. 

fnrintan Mhd. VI, spalten. fonintulTa Spalt.' 

fcrlpan ahd. aat dem Lot. III, tettfp Schreiber, ferift. 

fcrltan ahd. III, schreiten, fnrit Schritt. 

feidan 1 W, vfen Athen '? ahd. fit ftreit, mit, flts Seite Cpl«ra>, Uta 
« »OC fda« Fer6rfl(»«(e^. 
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reilan ? III, ahd. feil Zügel, goth. ioHüjan verstricken, aU. Rio Seil 

(mhd. fil). 
feithau % III, ahd. leid Strick, feito Seil, nhd. {mit«'. ?goth. feMhn 

«pöt. ... 

fiaa oltn. III, ahd. fikan, mhd. (Igen sinken, ze famen figen gfcA auf- 
häufen. Feigen niederdrücken, fortirktagen, feigste. Seiger, ? ahd. 

r/egal, fäkal Segel, Oka Sieg-. Fgl. figqran. ' '■■ . ' 

riggvan goth. Vi, sammeln, lesen, hersagen, singen, mhd. Ongie»., 

fange Bündel (vergl. ralbjen), Fanc Gesang, nhd. fangen (knistern' 

machen), mhd. füngt-In Geräusch machen. , 

figqran goth. VI (ans Rgan), sinken, ahd. finhaa. gölh. Fagqre 

■inÄend. . ',' 

f I h e n mhd. III, leihen. verfeigen, ▼erfeieu. Übte sticht!. . 
Ulan ? /, Aniteen- 7 oAd. fal Gebäude, fala UeJergaSev TeHlant Jftr-, 

rengut flerro saEica), gotA. faljan einkehren, darreichen^ fhljtnvn 

tVirthshaui, ahd. fnlida Aufenthaltsort, teljan übergeben, verkaufen-, 

lifellci föAnlicA garävjn Gm/ ton rdvo Baut) Iluutgenosse, vergl? 

Onnan. gotA. ffilja gut, oAd. falle beglückt, goth. Klei Güte, ahd. 

Talina Beglücktheit. ' ' , 

Oman ? I, *ereini«-en? oftd. gi-femOn?. gotA. Fama W slvißii, eben 

derselbe, ahd. -fam, Faman (simut) zusammen, fAinajifia sammeln. 

[imo S renken, ?gofA.rums ein Gewisser, mhd. laraelii^ W ein, bitmch^ 
rinoan. ahd. VI, gehn, streben, goth. Fintbs (ahd. IbidTfVeg, ga- 

finthja (ahd. riniljo) Begleiter. fandjan «enden, ahd. laut gciandt. 

gotA. fnnnn, funno (sonst fnuil) Sonne (die Gereisete). 
fiodaii ahd, IV, sieden. goth. laude Opfer; nhd. m, ?mhd. Tot 

Brunnen (das aus der Wärme gequollene Wasser),' Vgl. liynnan. * 
Titan goth. II =1 sedere, litis, ahd. FS5 — ?3og, sedes, pireg ~ obti-, 

dio, Raiej Rost. goth. Fatjan setzen, nhd. falz, mhd. widerfoz oppo- 

sitio. goth.' andaßt Entsetzliches. ' ' . 

fiukan ? IV, goth- Fiu.k» («Ad. Ooh) n'ecA. raiUits ("oAd. ruht) SweAt. 
Fkafa oltn. V, schaben, ahd. irfeaparen abschaben, mhd. fukabe ("uergl, 

rkaimau? VI, verlachen? ahd. fcSrn Narrenhaftigkeit, feirno — ««irrer. 

fkapan gotA. V, bilden (ordnen,' beschliefsen), gafkafte Schöpfung, 
(frk. feabinus Schaffe von feeuhjan schöpfen), ahd. Tcnof Dichter,. 

fka thj an gvth. V, schaden, ahd. Fcado Schade, Yfcanta StAonrfe. 

fkeiman ? III, schimmern? goth, fbeima (ahd. fdmti) Schimmer. 

fkeiran 1 III, leuchten? gotA. fkeirjan erleuchten, nhd. fcheuern (für 
feheiernj. , . 

fkilan t I, nchälen? goth. Fkaljfls Ziegeln (tegulae), fand, fchal 
Schale, Abgeschältes, Schädel,, fcheln schälen, nhd. TehelTe. mAd. p 
fch&le neben fchal patera. ahd. fcnllo Brdrinde (öder von fcill- 
anl). Vgl Finden ; Fkil Schuldigkeit. 

rkiuipan ? VI, spqfsen? ahd. feimf, FcJhipf Bvrameit. 

fkinbao ? VI, mhd. fchlnke itui und nemo. Tchenkel. (hhd. fchnnlca 
neben fchinke). ?ahd. feenhan (mhd. fchenken) einaeAenfeen, eeAenfecn. 

fkiuran % IV, antreiben, anschüren? ahd. feioro schier, icAneli (wie 
hurtig von hurt), , fclnra ScAeuer (vergl. horreum mit horrör), tc&x 
Hagelschauer, Unpetus, Schrecknifs, goth. TkAra Sturm, nAd. fchaner 
horror und reeeptaculum. goth. fkäurd Schieber, pala. ahd. fearknn 
(schür gen) vorschieben. 
fkulan gelA. I, scltuldig eein, die Pflicht Anten, fknln (ahd. Fcnlo) 
ScAuIdner, Beschuldigter, mhd. gefchol, gotA. f kalde, oÄd. l'Ould ver- 
pflichtet, schuldig, Icaldl ScAuid, Verbrechen. 
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rj all {!•,«««. K,fiah«, ahd. IUc ScAIay, flakta GficUw&f, At 

nifnrt qJW. ///, Weilen, mhd. Heit glatt (schlüpfrig). 

nihhan ahd, III, kriechen, mhd. fleirjien «ümAteicAen. Hiduere, 

nAd. TchUch. 
nincan ags, FL, kriechen, nhd. fchlaiifc. 
ninian aAd. VI, wMinicn. mftrf. flunt. 
fliofnn ahd. IV, einickiüpfen. intfluphan entschlüpfen, linpt Schlupf - 

mnkel, ■ / 
f I i o 3 n h nAd. TV, verschlieft™, mhd. Hdj Ferscfilu/s. fllij SnAlu/s, 

ünde, llii^cl. 
rilsan «Ad. i//, aoTEifjcn. fleijaii *up/en, fliS Schlitz. 

hd. riing^re ScAieuder. flango. 
l'roero JWt, pilmerAn 5«ßecfcen. goth. 
verspotten, vorrürken. 
ahd. pi Trai5 oder pifmix? Besohmitxung, 



tpniU&aags. ü, , oAd. fmejian eerfcAmelicn (intrans.), nhd. fchmelz. 

tth.d. [tmalt Sclijjialx, fnmltar (herausgeschmolxen) heiter. Ztt mült- 
' an ; ah d. in/lzi Äüle { »alz Mals. 
fmedkan ("au* Imikanf) og-«. IV, nhd. Ich manchen. 
fniikan 1 II, schmecken? ahd. fmehhar Sehmecker, Gebildeter, tmihh- 

anln Süden, luf^nach, mhd. (mach Gerucft, GeicAmocA, aAd. Iti- 

rmahhan schmecken. 
rhafrran t PI, «cÄnarr«n? mAd, fnar (-rrea), fnarren, nhd. fehnarce, 

Fchnarchen. mAd. Fnurrea. 
fnakan ?.F ? und . fneccho Äcftnecfce. 
fnuran ? F, nAd. fnaraha Sprenkel, fnuor ScAmjr (funis und num*), 

fnuBrjan «Andren. 
Tneithan g-pfA. //i (oM fhidan), schneiden, mhd. Ichneidt!. ahd. 

rtiita Mundbisien, Imt Kleider schnitt, -form, mhd. fnitirre SeÄJMlter. 
fueivan f /(/, nAd. [hlen scAneten. IM, g-oift. Tniivi Schnee. 
fiiillan ? ff, oAd. Fnel (-Urs). mAd. fnellen »eAneifen, fnal (llei) 

schnelle Bewegung, nhd- frhnalle. 
(mutan? JF, «cAndmen? nAd. fohnauze. fchnotz; goth. fnnt» scharf- 

sinnig, emunetae naWi, aAd. dDftfnnjja (-uza'f) ScAnduze. 
Cctfa uftn. //, /Ür fyefa, schlafen, ahd. iBiCuebjan, mhd. enfwehen e»n- 

schläfem. ahd. fwapä (paeifici?) Schwaben, 
fpaihaii-? (= spie-, tpecto) II, nhd. Tpehdn spähen, fpähl fclug-, »er- 

■ schlagen, f fpeht. . 
fpainui ? f, untersuchen, spür.en, ?ahd. Tper Speer, 11 Tpcri nämii'cA (ad 

quaestionem). fpör Spur, ("zumaAI der Wunde), fporo Sporn, goth. 

fpaärda (ahd. fpnrt) Stadium, nach Fvfsschritten. 7 ahd. ijiar ipor- 

eam, fparfln schonen, Ipai faulig, ¥ r paro Sperling-. 
Suolrran? (o. Tpairan?) VI, ahd. Tparro Spätre, Riegel, rpwraii ein- 

tperren, nhd. getpeire. 
tpanan oftd. V, lactare, dann alleetare (suggerere, d. i. lac), fpanlt 

svggestio, fpenftic allicibilis, nhd. geteuft, ahd. Tpenjan solliätare, 

mhd. entlpenen ablactare. ahd. fpuiini vi 



Pp 1 n n a n gotlt. VI, spinnen, ahd. Tpinnala Spindel, Ipinna Spinne, 
1 nhd. gelpinrt. ahd. ruannan spannen, "--■■■ --•• ■ J -- 

. Xusgesppnncne) ttupa. Vgl. tpauan. 



I nAd. gelvintt. ahd. runnnan «pannen, r naima Spanne. nTuunna (da* 
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fprCtiBan ahd. II. fprihha. rprah. rprohhnlls Jbsehneidsel, quU- 

quiliue; Fprahhön srrscnneiden. 
rpringnn mftrf. KI, url'princ Ursprung, Quell«; ahd. hewi-fprlnco 

Ucaickreclce. mhd. fprengen springen Einen, oArf. rprankdn springen. 

nhd. Curuac. 
fpriojaa ahd. IV: tprieficn, tariere, fpriusa Stütze, goth. fpranto 

schneit, ahd. fpro3jjo Sprotte, Heu. 
ftairkan ? VI, starr, stark «in? ahd. ftarah »fori, rtarr. guf&. 

ftaiirknan erftorre»; ? ahd. i'torah Storch. 
ftaicrau '( VI, starren? nhd. ftarr. goth. andrtadrraa anstarren. mhd. 

Filiere abg/haucner Stamm, 
{talanf C (um ftilan?), liegen? oAd. Hai (-11«) aus (rtaljan) Rallu 

Kellen, ftalo-piot Stuft«;?, goth. ftdla Stuhl (ahd. ftucil). 
rtaudan gotA. F, (au» l'todan) itehti. nalWa /ür ns-ttanäs Juf- 
. errfeÄung, mhd. nrftende irf. , n/nl. Ftnnd. gotA. anaftödjan nn/an- 

ge« { . ojH. girtnont er begann. 
ftapan atuäctu. V, schreiten, ahd. ftaph gmsiis, ftafal Staffel, Tritt, 

Fiepten schreite«, nhd. fufa-ttapfc. Hufe. ' 
rtehhan ahd: II, riechen, goth. ftiks (ahd. i'tlh) punelum, Dikla 
. IWnkAom, B«Aer. nhd. ftachcl, oAd. Flcceho Pfahl, »Ad. flock; 

Rucke, 
rteigan g'otA. M, mAd. ftlc Steig; goth. Ftäiga id.; rahd. rtec Stes-, 

liege Stufe, Tritt. 
ftenieii mhd. I, einhalten, goth. rtamni» stammelnd, ahd. Flainalita 

stammeln, nhd. Ftemmeo, ahd, Rani (-mnmi) Stamm (einhaltend, 
■ vgl. FtoekFtill). ftum (-mmet) stamm, mhd. auch ftump (-bei), nhd. 

nngeRnm. 
ftenen mniederl. I, stöhnen, ahd. rtnndd Seufzen. 
Fterpan ahd. VI, Ftieplc sohmtterbend, fterp'o Pest, 
ffiban 1 II, statten, ahd. l'tap Stab (mhd. den eil ftaben Eidesformel 

vorsagen), arftapen starren, ftift. ? goth. flau* Gericht. 
ftigqvan gotft. VI, stürzen; mhd. Winken exhalare. gn t h. jraFtag<j van 

anstefsen ; mhd. Etanc, nhd. durch FtäuVern (durchspüren). 
ftilan ahd. VI, stehlen, nhd. diebftal. ahd., ftulingnn «erstohlen. 
ftillanl VI, ahd. L'til (-Ues); ftilll Stille. (IFtal [-lies] Stall). Flulla 

ein ZeittAeil; Ftollo Stuf«, Stütze, 
ftimpan ? VI, ahd. Xtamf Stampfe, Rumpf stumpf und Stumpf, 

pirtumplan veritümmeln. 
ftlnga ahn. VI, stechen, mhd. ftange; rtengel. ahd. FtuncnirTi Stechen. 
ftintan ags. VI, abstumpfen, nhd. Ttinz, ftint. Fluni. 
f. tiopan ahd. IV, mhd. Ttieben ausstreuen, au/regen. ftonp Staub; 

ziftoapjan aerstreticn. goth. Ftulijus Staub, ahd, Ftuppi; nhd.' 

gefteeber. 
ftiupau ? IV, ahd. ftiuf Stiefsohn. Ttoof Becker. 
ftiuran 1 IT,' stark »ein? goth. ttiura (mhd. ftier) Stier ftuStrrof 

Sofft.), ahd. Ftinr gewaltig, goth. Ftiarjan ienfcen, einhalten, ahd. 
iura das Steuer, Stütze, (tinro Steuermann. Ftrtrjan, zirtdijan auf-, 

vor-, zerstören. Ftur -— Ftinr, Fturiro ( l'ompar.) Magnat, ftnrilinc 

Seeräuier, Fturl ErAnienneif ; rtnrm. 
Itrichen nifcu*. III, streichen, ftreichen Streiche geben, goth. ftriba 

Linie f ahd. ftrih). T 

ttrikao ? 1/, ttrecfcen? «Ad. ftrah etract =i striciu», mhd. f trecken. 

nhd. ftrecke. 
ftriinpan? J'J, nAd. FtrampEen, Ftrampfeln. (trumpf 
[tringan VI =. itrimgtre. mhd. Krane Strang-;' Ftreoge rireng. 
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flrltan ahd. III, Ftrit, mhd. ftrtte« streitig (nhd. auch rtrittig!). 

ftrinpan V Jf, uiftrf. bertroufeu abstreifen (für absträufen), ftrouFc 
Züchtigung, nhd. (tropfen. 

Rudan 1 II (für ftidan) Heften, ahd. kafludnäi gründest, keftndit ge- 
gründet, ftud Säule, türftodel, ftedel Pfoete Qottit), mhd. ftützen. 
goth. ftad» Statt», Befestigung, (mhd. hat, -des Ufer), goth. ttuta 
(Statt) Gelegenheil, kiftatda gestatten, mftd. ftadel Theil der Scheuer. 
ahd. ftad State, ständig. 

fnehhan aM II, «tan« riecftcn, *f inten, raehijado Gestank, mhd, 
fvrödier itinJrend »nfcd. IVaili (um antgerocken hat) schwach 
(vgl Titan), 

fuclan alth. I, glühen, Tailiian «Darm sein, fmttmaha (nem. fiuv.), 
nhd. IcUWül (ahd. iwuH?). 

fueran altft. /, A'cnmtrj empfinden, taero Schmers, Schwäre (Ge- 
schwür), mhd. Tchvierig. ahd. (Wrido Schmerz, ftisrm Schwärm. 
goth. hin geehrt (vcrgl. onul mit bonos), ahd. Fuäri schwer, be- 
schwerlich. 

ffltüo aftd. fF, soriere. pifonfan. eintaueAen. 

fuihhan ahd. III, betrügen. 

fnimman oJiii. I / 7, jeAicfmtnen. grtA. [ramm Schwamm. nhd. 
fchwenunen. goth. fruinft, vidi, auch fuml't zutomnieng'eicAimmiin«- 
«e» Wasser? nhd. rümpf. 

rflkan ahd. IV, sorbere. mhd. rängen sängen, nhd. fackeln. 

fvalhun 1 II, goth. fvaihra (ahd. luehnr) S btvq6e, socer, fvalhrfl 
(ahd. fuigar) ~ soeruj. mArl. gefwle Schwägerin, fwdger. 

fvafrban pofA. FJ, oivticften. nhd. fchwnrbel, fchwirbel Wirbel ' 
vom mhd. (werbe.nl 

JVeitan t III, schwitzen? ahd. faei; 2Sgwg, sudor. mhd. fwitzen. 

r»erja altn, V, schwören, ahd. eid Paart conjuratio. nhd. fchwär. 

fvtfa altn. III, schweben, nhd. fchweif. mhd. fweben. . 

fyiltan goth. VI, sterben, fvulta Tod. 

fvincan ags. VI,, arbeiten. ?mhd. Fwanc Schwingung, I wanke) schwank. 

fvinrtun ags. VI, ahd. ruintan (aus fveiiian? vgl. afvlnan) schwinden, 
nhd. fchwindel. ahd. fuentaii verderben (schwinden machen), mhd. 
JVant Zerstörer. 

Cvingan ags. VI, verberart. nhd. fchwnn»;, ? ahd. dmngar. 

frintliaii f VI, goth. IVinths rtarfc, heftig, recht, fvinlhnan wachsen; 
mhd. fwint gewaltsam. ^Schweiz, fchwand Waldgehau. 

fvlpft altn. III, einhüllen, goth. luidjafveipaiDa,, %atcatXvia6s (sin-, 
sindvluot). — ahd. fuepfln schwimmen, futjp leere Luft. 

t vi Tan ? Jf, goth. fviftar Schwester, nhd. gefchwifter. goth. fat» 
eigen, ahd. (uas lieb und werth. 

rwelhen mhd. VI, herabschlucken, rwelth Schweiger. 

'wellen mhd. VI, sshwcllen, f welle Schwelle, nhd. fcbwall. ahd. 

ruuin &A-u;ui*t 

f wlgcn niftd. IIJ, seftweipen. rweigen zum Schweigen bringen, efn- 

Tafhan ? Jf, tropfen? goth. lagra, aM zanax = Strr.av, lacrima ; 
zähl softe ("lunj m'cAi mefir fliefst). 

talran golfc. /, rumpere, and. zeran. zerjan, zerran serreifsen (zer- 
ren), mhd. zern verzehren. goth. gataüra Bruch, taurnsn rumpi. 
? ahd. zom (Ausbruch) Zorn. 
n goth. III, (Vgl. M*r,): 

igen; zlt xaiois, aus zil ._,.._ _ .., , . 

= %Aw (der Zeigtr). gr:rt. tnilioff (aftd. sühun) = decem, Shut, 



, y Google 



Sit*, tipp« r= decat (nvmertu index), ahd. sie (ras!) ; ziht, inziht 
eichuäigtmg ' ' " " ' " 

....„....-, i andeuten. 

teitun 1 III, zart »ein? ahd. selg «<irt, Ii'iS. nÄd. sitae. FergL. de- 
' liciae, dclicatui, allicio und ine. 
thafrhan f FJ, reift, tbalrh durch, thalrkd Ocgnung, ahd, durah, durh 
durch; diirahn', mftd. diirkel löcherig, entzwei. 

a (— ttoattv) goth. FI, trecken «ein. ahd. derran dörren, 



nU, darre, goth. thaürrue, ahd. durri dürre, goth. thaürljsc 

iten ; ahd. dürft. 
theihan goth. III, (gedeihen) profieere, ahd. delhfmo fermentum, 

Gedeihen. ?nhd. dicht, ahd. dicchi dich, ? ahd. dekau Edler (oder 

eigentlich Diener wie man ; goth. thigns. — nhd. degen von dague), 
fhiggja altn. II, empfangen, f ahd. dag in schweigen (aber goth, thahnuj. 
thikan t II, tegi t ahd. dah — tectum, decebjan bedecken. „ 
thiuun 1 J, goth. thanjan (ahd. denjun) ausdehnen (~ rilveir, tendere). 

nhd. döne; mhd. gedon Nachstellung. — ahd. dnnnil = tenuis, 7 

dmift Dunst, vgl. thinfan. 
tkingan ags. FI, schwer werden, ahd. dinc, dm vat •aisgemacht wird, 

und Gericht. Dauern tagadine (tatdiric) Proceft, woraus nhd. ver- 

theiiligen, (dienitag, tächi. tiefdag itt Gottestag, nlird. tjr Mars). 
thinkaÄ? FI, goth. thagkjaa, ahd. denhan denken, danh Dank, danhön 

danken, goth. thugkjan ( ahd. dmihan) dünken (nhd. däucht itt praet.), 

mhd. danke Dünkel. 
thinl'an goth. FI, (attt thiuan), rieften (ahd. dinfan). mhd. gedenFe 

Bewegung. ?rom. darum, zurück in tanz,? ahd. danft, dunifl zu- 

tammcngcMgen.es Wetter, vgf. nha\ aufgedonfen. 
fbinban f IV, verheimlichen? goth. thiüb» (ahd. diup) Dieb, thinnjd 

heimlich, ahd. Tcefdinp junger Held der verstohlen aar See lieAt, 

vgl. ftorilinc, mhd. minnendiep Liebesabentcurer ; diube Gestohlenes. 
thiunan ? IV, tönen? mhd. drtn, dienen, ahd. dnnar Donner = toni- 

tru, ?mhd. gedon Heftigkeit (vgl. thinan), nhd. tön! 
thinfan 1 IV, ahd. thiuftri oueter. nhd. Ulfen. 
thliuhan goth. IV, fliehen, ahd. vlioban. goth. thl aübt Flucht, mhd. 

fliehen in die Flucht jagen, vluht. 
(JiraLaii t V, ahd. fraban trösten? goth. th rafft Trott, thrafTtjun trl- 

tten. ahd, fluobar Trost, flnobiren trotten. ? ahd. trofi Schutt, 

Schütter, (frk. in trotte, t. e. in potestate dumini, Diener im Haute, 

im Gegensatz zu den in hoste t. e. in exercitu. antruttio Dienst- 
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a goth. III, drücken, goth. thrains Zutummcndrückmg. ahd. 
i drlhe was zusammen drückt. 
Amman 9 h mhd. dremel Balken, drum Acufserste», drämen endigen, 

nftd. zertrümmern. 
tbrintan g-otfi. IV, Schmerz, Ferdrvft empfinden, natJirinljan he- 

schwerlich fallen, ahd. driojan übelnehmen, goth. thrutafill ( t. filLui), 

ahd. nrdrug Verdrufs, drujiram beschwerlich. 
tilan ? /, goth. gatils passend, andtildn convenire, ahd. zil Ziel, 

zililn, ziljnn streben, mhd. ziln als Ziel , setzen; nhd. erzielen, goth. 

untula ungeschickt, talzjau lehren, aptare, ahd. zal, zala Ordnung, 



Zahl, Erzählung, zeljan zählen, erzählen. iAIa ~ KoXoc, dolut, 
salic hinterlistig, kizal schnell, tchlau. ?iila teile, üeüu. 
ölgan 1 FI. goth. tulgjan Hark machen. 
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tindao ? VI. ahd. zantro Benerntein ; Buntro Zunder, üunljan onxdn den, 
Imgan ¥ 1"/. ahd. zanka Zange, gixengi nahe, «erblinden, fofft. 

tnggö ~ iingua ("t. s. diiifftia j, nftrf. niinil-t unkal ( himilzcihhari) 

Gestirn, kilunkal beredt, kiaunkall Dichtkunst 
tinthan 7 Fi, ahd. Htnd = dm», goth. tnnthua = ööavs. 
tiah*n goth. IF—ducerc, ziehen, ahd. -zolin, später -zogo dax (der 

ausgezogene), nihil Zügel, zuht Zucht, W ohlgezegcnheit, Nahrung, 

mhd. geioc fractus, «Ücken. 
trigun 1 II. ahd. artraken träge, überdrüssig sein, traki träge. 
tniupau goth. VI, niedertreten, nhd. trampelen. *> 
Irinnen mhd. Vi, congregare, tegregare? '. trennen, imune Beerde, 
triofan ahd. IV, tropfen. troufa Traufe; pitzoufan mit Wasser 

■ trinken. (ruf gutta (nur ah Partikel übrig), tropho Tropfen (der 
gefallen«). 

tnokan ahd. IV, trügen, tnokiln betrügerisch, kitroc (mhd. getroc), 
Trug, Trugbild, tnikida Aberglaube, trukinäri Betrüger. 
■ trudan goth. II, niedertreten, ahd. tre.tnn, goth. nstrudja abtretend, 
nachlässig, nhd. trotte, "trottbaum. Kelter, mhd. trit Stufe, trat Spur, 
trata Niedertreten; treten, trat IVei'ben ou/ die TVfft. 

tuelan ahd. I, starr, im Schlummer »ein. goth. dval* dumm, ahd. 
tueljan verweilen, tnalm Schlummer, tnala Verweilung. tulifc noir- 
risrh; nhd. toll. 

twerhei mhd. FI, schief sein, ahd. ducrah quer, goth. th.va[cli» er- 

(vi n g B ii mhd. VI, zwingen, getwanc Zwang, twengen =uaaniin«i- 

zwängen. « 

TJnnan g-offt. FI, günstig Mein, Ina hinein, aufts (ahd. anrt). das».' 

nftrf. g-nnlt. 
Var.aii og*. F, entstehen, aufgeregt werden, ahd. wahhar — »igiJ, 
' wecchan trecken, wahhfin wachen; wahha Wache; wahta Wacht, 

wahtela Wachtel, goth. vAkrs Gewinn, «Ad. wnohhar Wucherndes, 

Wucher. 
vuda alt». F ~ «ädere, gehn, stürzen, oft'rf. watän. goth. vöds, fo&d. 

wuot) tf'iith (tig-(. nitn. ödinn), ahd. vüiitan (Fndan. 
Tfthf jan (um »aihan vah? wozu ahd. wihi schön, wiht, os-I. wihen) 

- goth. V, -wachsen, »ahflus Cand. kivtahCLJ slolura, ahd? wahfmo 
JVueht, wahln iVeroe. nhd. wuchs. ?tbtis Wachs* 

vairan ? I, mähren, verwahrt sein? goth. Talr 55 mV, daeon nhd. 
Verigelt Hufse für einen erschlagenen Mann; »erün, weriin währen, . 

feviähren, wer-alt Welt (cigentl. saeculum), goth. vofrilA (ßoxos 
BövzoivT) Lippe, Tarjan abhalten., ahd. werjan sehütren, mhd. wem 
abwehren, wer! Wehr, auch die Wehrmänner, weri Gewehr, Waffen, 

■ wara Gewahrsam, Wacht, ahd. kiwäri vorsichtig', war gewifs, wahr'. 
Talrgan ? FI, 1 goth. v&rgjan verdammen, mhd. wäre Fertriebener, 

- (Wolf) Räuber, Schelm, würgen, erwürgen. 

inlnnan 1 VI, warm sein? ahd. warm; goth. Tarmjan' mannen, 
vaünns (ahd. wurm) Wurm, Schlange, nhd. wurm (auch am Fin~ 
' ger), ahd. wermuot Wermuth. 

va.f rpan goth. VI, werfen (vgl. nhd. junge werfen). «Ad. winfworfo 
1 Wurfichauf el. mhd. warf, wärfei.' 

T&lrtan ? VI, goth. vaorU Wurzel (ahd. würz). , 

vairthan g-otft. VI, werden, Talrtha werdend, irerth, andvafrthi Oe- 
• genwart, TnlrthAn den Werth abschätzen, ahd. werd pretium, mhd. 
1 wirde Würde, wlrdie leürrfig-; goth. gavalrthi Friede, vaurd Wort, 
ahd. «ort /. GewIneA, giwlirt Zierde. 
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-t~Mk nlhi. II, ahd. wfpnn lieft bin und her bewegen, (ton der hin' 
und her fahrenden Spate) weben, nhd. w£bel K&fer, ahd. weppi 
(wtfppi, wnppii) Wüppe, Webtrsekiff, mhd. wift, inwift Einschlag, 
ahd. wupn Wabe ffteuiirfcj, nhd. »abern (von Gespenstern, oft», 
Tafr-logi Zauber/euer), abd. wabar-finni Schauspiel (vgl. lafhvan). 

Tf-htan nftd. »' >, fechten, kaveht und velita Gefecht, nhd. forhtel. ' 

veifan 1 ///, leiten, schützen? goth. veilon (aAd. wlfdn) Dtiitore, ahd. 
wlfan weisen, wiial Weistl (nicht Mofi bei den Bienen), wtfant Bäf- 

' fei (rexboum), wITi »eise, wegkundig, wlfa jrfrt und Weise, wlfunga 
Varbringung. weito Watte (die früher geleitet wurde). 

verderben mftd. FI, .umkommen, verderben zu Grande richten. 



tliarbs dürftig. 

■am darp#n (darben), pidirpi fnnd. bieder!) nützlich, 
AVifft bil/(, piderpiTdo Aeroiubcl/en, unpidarpeo ohne Nut». T derap 
angeadnert; derb. 
-'■ M. VI, = xiodti* 



vigan goth. II, bewegt werden, bewegen, goth.-rig» Weg, ahd.lri'gou 
helfen, nhd. gewicht, goth. vagjan aufregen, ahd. wakan Wagen, mhd. 
e Wiege, goth. reg* Bewegung, Wagt, ahd, war.; wäkä Waage, 



mhd. wagen (ourfere ad a(.) wagen, wage fördernd, wxgeft am fiejten. 

Mlija oll». ZI/, uneben, nbd. wem weich, nachgebend, goth. «ikd Reibe. 

yiljan goth. I? wollen, wohlwollen, Tilja ffi'Ue, aAd. will- Ev-. 

: goth. ral ffabl, Taljan wählen. Tgoth. T&ila icaAl, g-ut (für TaüaV). 

TÜtlian ? f 7, golft. viltbii f abd. wildi) wiW, nbd. wild /era. abd. 
walt Wald, goth. ?aldan (redupl.) walten, gewaltsam handeln, ahd. 
walten; kl» alt Gewalt, goth. vnlthni Herrlichkeit. 

"rinan f I, ahd. wini Oeliehter, Zuverlässiger, goth. vinja Weide, vap-lj, 
nemw (vgl. Wonne und weide), van-vifen, (ahd. wan-wefan) man- 
geln. Teai, «bd. wan Zuuersicbt. won^n wohnen, bleiben, biwon 
angewöhnt, vertraut, wnnna Wonne. Tan ticmeinend (das Leere, 
Verlassene, Einsame), daher nhd. wahn (vgl. mldan), eitel« Hoffnung. 

vindan goth. VI, einfiütten, nAd. winde!, goth. Tandjan wenden, ahd. 
waiit Wand, wantalon wandeln, bandeln ("cgi. bandet und woodel), 
mhd. wandel H'iedergutmacbiing-, gewallt. 1 wmita Wunde, wnntar 
Wunder. 

Tinnan goth. VI, erdulden, ahd. wiunan arbsiten, gewinnen, npar- 
wiunan beilegen, nb,d. überwinden!; gewinn und gewinnst, ahd. 
nberwint. nbarwunt. ubarwant Sieg. 

viTan goth. II, bleiben, da «ein, bedeckt lein? via Hube, nAd. wiR 
Substanz, Speise, beimwift Vaterland, wifa Wiese (von der Beklei- 
dung), goth. gavuljaa -rettrre, sraTafein» =r ie&rjq, veiUtus, \atti 
Bertis, aha. we(o Rasen, mhd. wafec bewachsen mit Kraut, verwalte 
nuwotuf, in Ad. waftel Art van Brot (fr*, gdtem). : 

Titan ? II, nafs sein? goth. vat.l (ahd. wajar) = väato. mhd. wd^e 
Geruch, wäjfln riechest; verwnjan (red.) vgl. abolere, eigentlich von 
dem, was den Geruch verliert. 

vithan goth. II, binden, ahd. witla Band, wetti (frz. gage) ■ Pfand, 
Vertrag, Bufse, mhd. weten Jobben, binden, abd. wat Jfteidnng (dav. 
heergewaste Kriegsrüstung, im Gegensatt der gerade [girati, »on^iat 
Vorrath] der führenden Habe, des Schmuckes der Krauen). 

vleht-aa ahd. VI = plecto, nhd. geflecht, flechte. 

vliokan abd. IT, fliegen, mhd. »liege, ahd. Tlougjan iteigen lauen, 
'ncchi jfög ' ' "' " 



vluc Flvg; Tlucchi flügge, nhd. flügel, 
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▼ li«S*B nid. IV, fiieflm, mhd. vllese StrSmm.- ahd. tIÖj.» IToms, 

r.ihd. \l&5 Strömung, vliEsen. tIbj ; i IÜ331C. 
vlitan agt. III, sehen, goth. (mdttTlei)iu Angesicht, vlaitön uiuhcr- 

tckauea. vlit» öipis. 
VII 3 an aÄd. 117, ttreben. vli; SorgfaÜ l 
Trikan gotft. J/, cer/olg-en, uftrf. karin. AocAe, mhd. gerich. gotV 

TraVja, a&d. rer.chjo Vertriebener, (vgl. alilanti, elilenti, elende au» 

anderem Lande'), Recke, vielgewanderter Held. rahha Rucke. 
Tringan ag*. VI, torquere, mhd.. gerinc Anstrengung, Ringen, (nhd. ring 

itt hring). ' 

wiofan nhd. IV, gefrieren, n/ul. friefel febria, nhd. Traren gefrieren 

machen; ahd. vroft. > 
Trltan og». J/J (reifiat) scribere, ahd. rijan (aitfrei/seri) tiarart. reis 

"' "e (die au/s'CTiäseneJ, mhd. reisen reuen, goth. Trite Buchitaben- 
' ' -'- " rif». 

umhergehen, ahd. raji räuieritcAJ. 
Trtthan agt. III, drehen, mkd. riden. reit (-de«) gebogen, Icraui. 
Wellan ahd. VI, wälzen (rund macheu), wel und fina-wel nuut, zu 

«.Üben, wclla (und«) Welle, wal (-lies) Grund, Wo«, nftd. wullido 
fefcelaein, nhd. wiilÖ. ? goth, viliau rauien, tüvu Jläii&er. - 
Werten mftd. VI, hindern, werre Arwtofiigf» (.woher gtierrc), wirrie 

ineinander gewirrt; nhd. Wirrwarr. 
V 1 f a n ahd. III, ' einhüllen, sihd, wtp Weil/ (vgl. luibere,), goth, Twin* 

Krimis, ripja id. 
will an ahd. III, thun (weihen), erwlhan vollenden, goth. ye'iha ge- 
weiht, veiba Priester, veihan weihen (nhd, weichbild), ahd. wihtn; 

mhd. »eigen beunruhigen, ? goth. vullit», o£d. wiljt Geist, früser 

Berggeist: Etwas (Nichts). Vgl. vanfjan. 
winken mhd. VI, winc. wanken; wenken aHräi;fctc«cAen, wanc Wei- 

eften, B™egT«ig-. 
Zwirnen neimiedertänd. III, Abbruch erleiden, mhd. fweime Bewegung, 

Flug. 



VerberaernngeD. t 

S. 8 Z. 9 lies 1 vorhergehendem einfachen oder doppelten Vocal. 

S. 11 Z. 4 *«m unten.- ehalt. 

S. 14 Z. 1: , die «linuinlio* »» 17 übergehen. , 

5. 15 Z. 15 med.: IU311. 
& at Z. 10: pittu,. 

6. 45 Z. 1 von unten: eilan, akd. lFaiu Eigen,. 
S. 46 Z. 18: ve 5 il (feweij Band,. 
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Bucher -Anzeige. 



Bei Gottfr. Baut in Quedlinburg lind neu erachieneu: 
J. A. Richter s Handbuch der 

populären Astronomie 

lür die gebildeten Stände, insbesondere für denkende, wenn 

auch der Mathematik nur wenig oder gar nicht kundige Leser. 

2 Theile. Mit 1 Atlas Abbildungen und 3 Tabellen. 8. 

Preis 6 Thlr. 25 Sgr. 
Die Astronomie ist die Krone der Naturwissenschaften; sie ent- 
fifilt 'das geistige. Element In einem solchen Grade, dofs sie darin 
fast alle anders Wissenschaften übertrifft und unmittelbar dahin 
wirkt, die höchsten Ideen dea Wahren, Schiinen und Guten in der 
Seele hervorm rufen. Darum spricht aic denn auch Jeden an, de#- 
■en inneres Selbst noch nicht ganz verkrüppelt iat; ja, daa blühe , 
Anschauen des gestirnten Himmels erweckt achon in der Seele, auch 
dea Unnnterrichte taten, eine Menge von Vorstellungen und Empfin- 
dungen, die ihn erheben und läutern and mit Ahnungen des Un- 
sichtbaren erfüllen. Iat es doch, als ob eine geheime ZaubemiBcht 
den Mensehen *u jenen glänzenden Gcstirpcn hinzöge, wenn er aie 
in ruhigem. Schweigen ihre Bahnen dahin wandeln sieht, als ob I 
nicht hier, sondern dort die wahre Heiin ath seines Geistes wäre, 
als ob er Flügel bekommen mäTste, am aich aufzuschwingen, wo 
Orion «ich gärtet und der Schwan aeine Silberfittige entfaltet. Da- 
her wird denn Kenntnifa der Stern Wissenschaft auch im grausen 
publicum Als ein allgemeines Bedürfnis gefühlt. Der Verfasser hat 
aich die Aufgabe gestellt, auch den Laien in der Mathematik dahin 
in bringen, dafs er die Hauptlehren der Astronomie nicht nur histo- 
risch erfasse, sondern sie aueh nach ihren Gründen »erstehe , ,und 
ihn in den Stand in setzen, dafa er mit Überzeugung einsehe, wie 
ea dem Denker möglich sei, in die Tiefen de« Himmel« einzudrin- 
gen. Zu dem Ende hat der Verfasser bei seinem Vortrage »uvör- 
derst bloFs auf Elementarmathematik Rücksicht genommen, ohne den 
hohem Kalkül an Hülfe zu nehmen. 

Knne Darstellung der 

Geometrie 

In populären Vorlesungen. Zum Gebrauch für gebildete Leser 
entworfen von Jul. G. B. Flügel. 2 Bändchen, die ebene und 
körperliche Geometrie enthallend. Mit 1 Figuren -Tafeln. 8. 
Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 
Diese Schrift Ist nicht nur für Dilettanten n. zum Selbststudium 
bestimmt, sondern auch Lehrer der Mathematik erbalten darin ein 
treffliches Unterrichtsmittel, wofür der Name des als mathematischer 
Schriftsteller achon rühmlichst bekannten Verfassers eine hinläng- 
liche Bürgachaft iat. * - * 
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■ für solche, die sich t 

Exanünatorium de hodierno 

Jure Romano privato 

ex fontibus atque probatiasimia lioris hau« tum. In ngu'm tiro- 

nua claboravit JE. C. A. de Goertx. (ST Bogen). 8. 

Preis 2 Thlr. 

Examinatorium in elementa 

Juris civilis, 

quo jus canonicum et germanicmn isicut paisim jus eaxonicum 
reapiciuntiir. Scripait E. C. A. de Goertz. (13 Bogen). 8, 
Preis 2 Thlr. 5 Sgr. 
Beide Werbe dürfen als die neuesten und betten Repetitorien 
des juristischen Studiums und als treffliche Hülfsmittel bei der Vor- 
bereitung nun Examen mit Recht empfohlen werden. 

Niemanns Leitfaden zum Unterricht In der 

Erdbeschreibung. 

Für die untern Classen der Gymnasien und für Bürgerschulen. 
Dritte verbesserte Auflage. 8. Preis 10 Sgr. (La 
Partien nur ?$ Sgr.). 
Der allgemeine Beifall, den dieser Leitfaden gefunden hat, be- 
kundet wohl hinlänglich seine vortflgliche Brauchbarkeit. Die gegen- 
wärtige dritte Auflage ist nicht nur zeitgemäTs verbessert,, sondern 
auch bedeutend vermehrt worden. 

J. H. Goroldt; Die Kunst 

nach Noten zu singen. 

Oder praktische E lernen tar-Gesan gl ehre, als Vorbereitung zum 
Chor- und Kunstgesange. Für öffentliche und Privateiugan- 
ataltcn. qo, Quart. Preis 1 Thlr. 5 Sgr. (In Partien von 
mindestens 10 Exemplaren nur 25 Sgr,). 
Diese Elementar -Cresanglehre ist vortüglich für Unterrichts au - 
stalten mit einer . grüfsern Anzahl von Schülern bestimmt und darf 
mit Recht empfohlen Verden, da sie das 'Resultat eines langjährigen 
praktischen Gesäugen terrichts ist, den der als musikalischer Schrift- 
steller bereits rühmlich bekannte Verfasser ertheUl«. 
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GOTHISCHB SPRACHE. 

ÜLFILAS. 

I. Lue.,1. , 

*') Jah qrath Mujai ■ükUjilh KWala nelnu Majan. «*) Jak 
tVtgneith ahma noim da Gotha »sljand meinsnma. *■) UnM Inlhkr 
du hnairoinai thinj6».fain4fj4« j. Mi aUU fram hfeama an iudagjand 
mik alte kanja. "). UaU gatarida nii nikUein B* wthtciga, jah 
will namA I», ") jah anpabairtei » in aldin« aUfl thahn 4gaadun- 
taa. *■) Gatevid* fVinthcm bunt leinammai ihMatfc nildlihuht- 
ant gahngdai halrtina feinli. **) Gadifiufida mabieigana af iUlara, 
jah aahaafaida gsbnairidan*. •■) GrMagaiM gafäthida tfciaAe, jah 
gabeigtiauilaiuinrasätdaläufani. •*> Äeibida IfnAbt thjaanagu fria- 
aquua gamunanda araahalrteiia. el ) Sva fre rAdtda da atbuii unf- 
arilm Abraham* jah Mira b und i.ir. 

0i 'Luc. It. 

B ) Jah hairdjäa v^fon iu thaouna famin lauda tbairhvakajidaiia 
jah vitandan« vahtviUh nahlt ufar hairdai fränai. *) IUI aggilna 
franjina anaqvam Ina, jah »ultima frinjins birkiin Ina, jah dhted- 



*') Jah und. qT. : tu Wurxelverseichnift 'qYiflian. mit. v. mikil- 
jan psyaU&tv. faiT-ala, ahd. Iiu-\a, ffl-la die bewegende, wogend« 
Kraft (vgl. Tut« Woge, See)? die Steh. fr. Herr. *») IV. v. fidgn- 

jan extultare. ah-roa tpiritu», ■*- ~ -'"' ■ ■ ■» - -""• ----* ■ 



h. Bon jrtrt an. dadagjan glüdclicfc (mndien,) pre 
*•) taujan frifOntWea tarjan, darum mach imijan) 
ahd. mihh-iü nutrnitudo. mäht, "uiagnn. reih *wlhs 



InT. TaihTan. ha. 'haeivan. thiri j 

I preiien, i 

jan) ber««n. mik-ilei, 

a/id. mihh-iü muynitwJo. mahL "uiagnn. reih 'wlhan. nua.6 n, "nim-- 

an. 50 ) arm. 'halrdan Barmhermigkeit, alda "ala acta*, flg. *4gaa. 

al ) IV. Ttinthaa. tabjan »erreiften, milcil-thmhta 'thinban tuperlmt. 

sah- "hiuhan. ia ) gadr. 'dnaian. af von. Xt. 'ftalan. ua- =-- er-. 

haohjan 'hiuhan. gähn. *hn«irau. *») gied-aga hungrig, gar. Tathan. 

thintha gut. .gab. 'gUwn, §. 19, a) *i..inr. 'finnän. lauf. 'lioTaii. 

» 4 ) hieibjan javare. th. 'magan Diener (magu /. magda). gam. 'man. 

*») rva £v« ao wie. rdd. 'rathjan. atta Fo/bt. fraiv n. fernen, und frtt. 

BIT» ftBB-B. *Wtg) CE&Ö«, atllUI (OOcb flffca). 

■) 'Hairdan. 'tiTan. thalrhv. 'thairhan n. 'vmuan. ritaa 'invoitari 
beobachte», wahren, vabtvö "tbcbb elgüia (nach taggd). nahla 'naih- 
au (Genii. auf«. /. nahtiia). nGwr.mu nf entwickelt, •) tlh alter, um. 
v. aua aW (iVdpuf. fort.) «. 'qvjjpan, valth, 'rilUian. bifk. Tchlae». 
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2 - uyutu. 

Un agifa mifcflamma. *°) Jah trrath dn im fe ogglliu: ni 
Ageitb, nnW fei fpillfl i)ria fahnid tuikila, sei vairthith allai manag- 
ein; ") thatei gabaöran ift lfvis himmadaga natjande, faci Ift 

Chrirtu trinkt* '.yfa'p&Qtif' liWfflÄ* ir*' ttikn " %t- 

• ith bam bivmiuan jah galagith in ii jetin. la ) Jah anal» varth mit 
thamma aggilaa managci l.arjt« himhtaknndu hajjandan« Goth jah 
grithandane: -*«) Vulthni in hanhiftjam .Gotha, jah ana alrthai ga- 
Tairthi, in mannam gfldis-Viljin» - ■"-: '•* 

IIL Jofc ff- 

«) AtTdpidednri than antharamma Jtnths thana mann an, fael 
via blind*; jahqyMhaa 4« Imnia: gtf hiohem Gotha; Tina vitnm, 
thatei fa-maonu IMrMbfcM Ift. ") Thannh nndbof jäin«: jabAi fra- 
venrhta Httt ni Tait, tbat ein tut,- ttt Mitlas "vaa , Ith nu laihTn. 
•*) Hh&ntib «jvoahun »ftra: hva gatarida tima, hväiva ntlank thu» 
'engfoi*» **)"AndhflMm! iftelh Ifris j«, Jah ni nauftaMath, fafi 
aftia'vileithlindQWW? IBÜ jah jn^TiMth thamma npAnja» vafrthan* 
»•> Thaaah MUMM bbma jah quetl.un : ihn ü flpdneu thamma, Ith 
Tai* Hotti tipdnj«« Pjam; "■) veia vitnm thatei du Mrt« rtdida 
Goth, «h Öiana ni 'fcnnomn hvathrö Ift. *") AndÜdf fa manna jah 
qtath da im I aok in thatttma fildaloik ift, thatei j tu ni xitoth hva- 
thrd ift, jah tulank mii angitaa'; »') vkn»«h than thatei Goth fra- 
TRnrhtaim ni andbaof eith , alt jabäi hvaa gothhldftreu Ift jah viljaii 
ia tanjEth, thamma hanfeith; ,a ) fram aira ni gahanfith tm, that- 
ei nslökith hvas angona blmdamma gabaüranamioa. *•) Nih velt 
fa fram Gotha, ni mahtedi taujan ni valht. •*) Andhdfan jah qneth- 

agifa 'dgan. 10 ) ni nickt. fpillon erzählen, fah. "kivehan. »e! «u 
Cfaui). •vairlhan. ") thatei dafs. gab. 'bauaa. himm. §. 36, 4, b). 
"bairgan. H ) tailnu 'teihan. big. 'geta. barn 'bafran. blv. "viitdan. 
gal. (§. fr, 4], ux>su vgl. Gwnro IL S. 224.1 'Ugan. ujfit. "Itan. 
>.») anak* IgaitpvijB (Gen. «. analia? /nii'Im). harji« Sehaar (Beer). 
htm, 'himan «. 'knnnan. Iiajjan loben, '*) hauh. 'hiohan. 'nirthan. 
gav. '«afrthan. gddi "gadan. 'viljan. 

") At oAd. «5 od. Töpjan ru/m: than *£. anth, §. SS. flntlu m ., 
finth n. Tinan Mahl. bL "blinden, hänh. 'hinhwn. Tit. 'inveitan. fr. 
(.Venrirker) peccator. * 5 ) thannh tuac. andha^aa 'haQan foW. ajit- 
lenkan 'lingan) entgegen auf-, anheben, d. i. outwerte«», jabal oft, 
*') aftra (ahd, aftar) iterun (ein Comar. wie Hat tat.), hvaira au» 
hrt aiva icie. ml. 'lnkan. , '") häuljan hören. Ibäi nun» (6to/i *ur £tn- 
fäbrmg der Frage'), fipdnei«* Schäler. *»> laian üJadere. **) röd. 
'rathjan. hvathrö ipoJiöt. 10 ) änk (änli) o. äukan = «Ware, oll» 
«erraenrMdt denn, jn (owAJ. fild. am. fild» fand, feltana) «eben u, 
-leiha g-leich, ähnlich (d. i. aüa-leits) "golichen, olsu: seida™, lotdi- 
derbor. *') Titnm-tih: uh «ue, eben » w>« dte/t nupcnöngt (tompon. 
nih nee, fvah ^icj. ak »onrfefn (akai aber), bloftnu Verehrer, ") ■ 
fram friman (A'eutr. eine» ^dj. i vbeWat.' hob> ■') nih tili fs trü- 
re der nicAt, wenn, er nicht märe, at' Tmihta Aienta, ") ftataariite 
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.... Pfp*;*-»* » 

na di Imma: fc tova^^^» ^^^b> Ywff itJI*^ jth ftn Ulf. 

ei* nnfi»» Jah wiifafn Immn »t, »*).MA»fi4» Uta», thäUi m~ 
va&rpun imma üt jah Wgat in», gs(jU»«h jil« ««11«: Uli», g&JdubeLa 
da fand» Goth»» ••) lAndMf jtfea, jafe,qT*th,i an bra* ift ftttga, 
ei galaubjdu du imma 3 . »7> Qrath OWH fflMnil Ufo» M^il) 
Ina, jah fad rüdeith nüth (hm, fa Iß. ps ) IIb U ym&mh: g-Mubj* 
frauja; jahinyiit Ina. «•) Jah qvathiyäatildu A&nftik ■!» (kämm» 
fafrhvin qvam, ei thäi imfaihvandans fiiilivaina jafttÜni faihtaf d-v 
UM hlinddi vairthdina. ■ ") Jah haafidedmr thijä fanitaU fnmdi 
thata thai rifandana mith imma, ,jab qT«hnnduImm:-<lWfcjalifTeU 
bliuddi lijum? •») $vafh Im feTü.! Ifh MKoai &Rift, nltUthan 
habdidAdeith fravaiirhtdia , Ith nn qvithith thatei galailnam.; cithan 
fr»T»drhti I(Tiw MmtihÜß, '■ ! ;" £ c -'.r 

IV. JlfaöA. r/77. 

>) DalathÜimatgagRandui Imn«!ft£ AürglmjB ^Bidadui'Bfar 
Imma jBmjOBi rniMglh. , ■) Mutti, iWWtn^toWMM MmmVifc« 
räuumdi iDT»it In» qTithaadss JMqhw jabü ttSri* .nnamfciaik:g*. 
hrdmjan. ;) Jah ufaakjand« handn attiita imn» kvmbdmlii fvUj-u 
Tuirth bjaU«. Jah Itaa hHUn »a*Üi Ü»aÄ tfarWaftU in. *) Jah'qvdth 
imma Idfa») fnihv « mann, ni; ffitttM, afc g*gg> thalt; ßlbaa «** 
Äugei gudjin, jah filbair gi!>s-, thdfä aimfaauA Hort« .da yalfaddUhdi 
im. '} Afanih tbmi,iliaU,ittaat^ggafldla iwu»o IB KafinjBäiodmit- 
Sddja imma hondafatha bidjand* Ina ») ijA q^thaodti üfciuja, täbin-i 
mngui meint ligith in garfla mHÜia haränb« baHiMu.., »> Jdh qvattl 
da imma I«<i; ik frimaiul» gahdih'a Ina, ,.,-.*) Ja*. B*-haI>irtdn 
Ta hnndafatfca qvath: Jfrduja,. ni im -alrtha, ein! beut, mein hui-r 
gaggdla, alt thatdinei qrith vaürda., jah gahdUnith, ia Jhjnmagua 
mein». *) Jah ank.Ik Manna Im habaad* «f .valiUfnja meinamma 
gadrauhtins, jah qritha du thammai gagg, jnli gaggfth; Jiffi anfti'äir- 
amnia; qvim, jah qvimith; jah du ITtWlioi mfilnartuna : ta* ei thata, 
jah tdnjith. 10 ) Gohduijaada Uun lefui ßldaleikida,. jah quath da 



(naeA anfh) Sünde. laiT. 'leUan. utr. .Valia an. At foftd. fl j) nur 'PrA- 
pow'tioniportitel. **) pal. "linban. * 8 ) an Ltaa eo^rii? -(an 6I#/»e Jf'are- 
«ortifcB». **) ftdna Ttiban. faichTna <noca Fuitii«) Welt. **VAmi, 
fuma, fumata (ahd. fam.Ar) 'liman moncAer. - *') aitfathan nicM.that- 
ei wia ßw aur Einführung der dirteto* Bede. th. 'tliafrhan «. 'rifau. 
>) Dateth 'dalan (au Iftoi_) oerat. atg. 'ginyan. Mrg-dnf *', 
ll«rjr. 'leiran. mmjiS Inmaa. ») thr. 'Ihnntan «. 'fillan. Ilufjart: 
da-rinbaa nceurrern. gahr. 'hrtnan. *) ufr. 'rikan. att. g. 14. Tuba = 
fUna-air ("oM. l'arlo) »ogieicfc (Gen. räo* t>eriwtien ^dj. frtn« mfinell). 
*) dngjan xnige*. gndja ft-ierter. asab. *bi«don. : veity. "rada, ») du- 
«t-I. S- 1B> ■)■ hand. §. 95, 'fadan. •) 'ligan. "galrdan. n*l. 



») 'wirthan. hrOt '! 
(okiTruht, Mi ' ' 



(dia.). •) nid. Mlthiio. gadr. wifei (aftrf. traht, MU. trat Zuf, ttriA 
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4 C6er««W*g- de* hidof 

thafaa ufariiinjandami on«n ^tlflia fj*h,- irf In IfraHa fraUnd* 
galaabeb big«*. ») AthihanqritlUiJv*«, tbtm manag« finm nf- 
Mnfa iah faggqVtt a^tanM* jahanahionhjaM raith Abraham» jah Haha 
jäh Iakaha ta tMndaagaidjäi'fcbDine. '•) Mi' thai fnnjw thindan- 
gwdjte aarairvaitda la riqrlatbat» hindamiliii ; jainar -rairftith grita 
Jah kraft* Wnthirt. >*■) Jah fvathlefai thamma hnndafada: gagg, 
jah frahi galaanidc* Talrthii'thKi;. jah gahäilnMa fa (hhuMgu la 



ALTHOCHBBUTSCPB SPRACHE. 

UEBEBSETZÜNO DES I6IDOR. 

■ »J Du **lft Bot ruft, :fa§*Mn cfl dhäa lOnOhtlaabw uü., al 
i Bot Wttari f*rM*aa<i ta Ctencn dbfa ir qnhad: Daocmda 
idj in u»f#rn diiühMffii. Sil dhai ash 
inii 0« ühtfenof nuuuaa aauhlllUmR endi 
b .«UbaamU» dhen. *) SoakhCa dhäa nä awir, hnnö- 
Ufc Uot chifcnafi , otto in hnnftilih»« gotnifT* anaehillhhaa mannan 
cittfriimidl, dhen ir chirauof. lim fie antuurdant endi qahedant: In 
angibt; inimi angil nifl anslUancfaülh Qatel *) Dhaane ft dhrato 
mihhil nndarlrseit Ut nudardbürit chifcafU ohülhniiTn, ondi dhe» 
iia al «biftnof. Odhe mahti angil Föfamafo Cot aManaa ehifrnmm- 
aa* Bhana f» al chilaabanub, mihhil aaataifTa ift. *) Hnneinii 
ift dhii afl'al' fahiMaane, odli» li hifuea chiilhaEfTn nmirdh man 
ehiDoafian ntla ii dhäa dheV aaa£t>anlih Ire Gute eadt ehinamno iR 
mit Gada? . i)'Endi aah ifa xpa dnhtm nilt; hnailth drahUa vCgon- 

v. ahd,, traft Zug, nhd. (ruf*). ..ti) nrr. 'ripiian On'ent f. Tiggqyan 
Oecidatt, aaabnmbjaii accümhcre, th. "galrdan regnum. 'himan. '*) 
mrv. Pastiv. liqtii (nach vuftrii) ffer»(prntft. hittd. portritmura , §- 84, 
jainar t'ih'o (jaind tllue, jainthrd il(inc_). gr. Jtetttt, kr. 'kriuftaa. 
tontfa. 'tintfian. ") hieila kora tygl: -weile, weil). 

') 'Um *ihnn., xpift, ipa d. ■'. zpulf', jrps CArirtu». nilt ni*Ät t»t. 
fafc«n,.B«i andern fegjah «agaa. . dea für AU. nnkil. "liuban. Tprebh- 
nn. dti ibi «. «U 'dvilhan. tooSia. S. 19, 3). anakiL 'gellohea. 
kirc. Tkapan. kifr. 'frlmaa. .*) taohh. 'fakaa. aw (vgl. su VL 9) 
S, 5.) 'ibtin. inuni, imlnn fnuoi und) noniie; die vvaitive Frage (ntaa 
aaget-Jf atquakm «in den aoftet f moginem ?> ist Wer nagotiu gefaftt. 
•nach, 'ihani. ■) dnko Ae/t%-, teftr (Ado. v. Adj. II. Ceti., «wte du« 
^iJei(uag«-i «Speuior/e»^. luTcaft Ueteltajfena Tkapan (nach aaft). 
Abu äeiMn ipelchar (»v)s iia ixt-ivi* ov Helot., nicht ßemtmetr.. Ua rf. 
j. Ij, r.fwuaiVl (TiiBan) to v>ie: waolo. %ada. «) nibn wenn nic/d, « 
hintaa, <m IJ/, 37. kinasmo 'niman eofnonuBM, sBoim. ») rik-anAu (• /. 
a futiauiürt, §. 8- Bern. S) alucr« *iigan. vivr feue/. kiwiffo *in T 
»eitan aan^ t ,aaarj «aiah ■ . ■ ,\, ; 
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Exhortatio ad pleoem Ctoirti'mimw. f» 

Ada fyur In Sodoma fona druhtlne? SA chionKTo chircrlban ITl In 
GeneH: cndi regonoda dnihttn fona drahtino ubar Sodoraam endi 
Gnmorram funebnl endi fror. 

EXBOETATIO AB PLEBEM CHRlSTIANAM. 
VI. 

■) Hlul'et li chindd Unpoftan rihtida thera galanpä, the lr in 
harain kahnctlicbo hapen Fenint, tr den chrilUnan namnn lojgnffm 
eigut ; thag ift ehundida innerer« Chril'tänheiH, fona däma trahttno 
In mau gapbUan, fona fin felpei jungirdn kafeitlt. 

•) Thera galanp« gaaniTto fdhiu uuort flnt, u;in drato michlln 
garuni darinne finl pivangnn. Unlhe Unna -ganniffo dem meiTtnm 
thürä (Chriftilnheiti) , dem unihflm jjoüim ffnem theifn nnort tihtota 
fmllhhera chnitnaffl, ladia, allem Chriftauem «a galanpjan IR, ja 
anb fimpinn *a pigihan, thaj mahtla alle farftantan, ja In gahuhtl 
gahapen. 

■) In honeo chnldit f[h ther man Chriftanan, ther tboifo fdhdn 
uuort theci galanpa , therd er gaheilit real fia, ja deri er ganetan. 
Tcal, ja Buh (hol nnort thes feAnogapetea , thei der trnhtin felpo *a 
pite gafaita, nnfio mag er Chriftani fin, ther de! Urnen ni unili nob 
in rinfird gahnhtl hapen; odo uneo mak thcr furi andran ÜierA ga- 
lanpä purgio Im , odo fun andran gaheij&n , ther the galanpa noh 
Imo ni traei$l ■ 

*) Pidiü fcnlnt lr 110133311 chindili minin, nnanta, flo nnsi thas 

>) blufen inftd. lohn (tigl. loftmg) aufmerksam hören (*, unter 
"linfun, wo hiernach zu ecrbeaneni). eh. "kunnan fnncA wort). linp. 
•Iinlian, g. 84. riht. 'rikan Richtschnur, the für diu (?) u. die, wie 
thel /■ diu, theifn /. difiu. kah. Adv. *hiuban u. 'geliehen, tr: 
das Fron. per*, sc Wie/st rclolitien Sinn ein , §. 36, 6). namo 'niman. 
intf. 'fingan. elg. §. 1. u. 90. chnnd. 'knnnan Ztmgnifi. in man; 
mell. innan foui Innana "unnanj. kapl. Inspiration, reijiin Titan, g. 
IS, 1 Bern. Anm. *) goth. fari, ahd. fö'(fd-Cr) wenig-; das h hier f. 
«; Bern. iu §. 8, S. 8. wort "vairtban. Ajdn (oh) auften , aufler, 
aber fielt dem 9. JÄri. steht dafür aber *iban, funtar). kar. Ge- 
' heimnisse. wlh« 'wtban. dtnm «r,u.öe, spiritue (aus ah-adara, ua 1 !, 
gutfi. uh-a ment, ah-ma Spiritus), pot. 'Irindan. tihtrtu eingeben (di~ 
etare). ennrtn. Kurse. ladiü Präep. c. instr.: fuo, ut. vor allSra 
(uppt. ihn;, ja und. fimblun, finililura föut. pl. «u6tt. ritnlil 'fiman) 
immer, pig. "jehan. mäht. §. 80. •) hnnlen, huio (vgl. %. III. 96.) out 
ltnnio tni durch welches Gesetz, quo paelo, wie. ehu. 'qrEthan. 
therä Don welcftem f Glauben) Aer,' durefi uelchen. kap. "bidjan. lirn. 
'leifan. odo, aide, <do goth. äiththftu oder, pnrkjo "balrgan. kahelj' 
an 'beitan gilt tagen, noh, nen, nih nee (vgl. bu IIJ. 31.), nieftt sn 
verwechseln mit nob ttdiroe (goth, naüh) ; noh imo (noheiiio?) nicht 
tir rieft, teilet nicht. *) pidin deshalb (vgl. iadiA). eo nnd (eo, o. 
fwrneinenden Sötten) 10 lange alt er nicht gelehrt no- 
tftrd, 4. i. ht er /releftrt twoen wtrd. TÜt-oi jfnolai, Da^gO«. 
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gotk. 
Ihm k 



« Etn, 

inner «ogBlIbUi tU felpim galaapa fitta.fiUal (ni) kaUrtt u fai- 

aemnnne, tuen er or dem tanffi intfahit, thaj er fcnldlg ift tfuidar 
Got tue* gahei^ei; ja dir da flnan fillol lernn {arfüinlt, h Iuona 7 
tagin redja nrgipan twl. 

•) NA aller» manna. gallh, ther CbUUni IIb nuäle,- thd gakwp- 
Ä; j* San thaj MnOgapet allern zllubgu llle galirnen, ja auh 
thö galäran, tbß er nr tanffi intfihe, thas er la Jnonatage ni nnerde 
ganAtit redja orgfcpan; nnaitta I3 ift'Kotei kapot, ja das ift unfw 
nattl, ja nähre* bc*rin gapot; noh nnlr aiirternuli ni magon unfarft 
füllt aatlaj kaauinnan . 

KERO. 

vtl. Senedktinerreget, „ 
1) Fiordo (dira deomuaU rtiagillproHeJft), ibi dem TSbäa 
hflrramJ hertem (indi) widaninartem rahhöm tdo rdfamB diem loftim 
anapi'unganCm rvidarmuatnm derä fuulgentun inhuctl fardolenti nall- 
ei muadce edo kellde qhuedenteru (kefcrifti) : dir doruhvvifil und 
in enti, deTer kehaltener ift; 16: fl keftarachät hcrza dlnaj (indi) 
inthabie (trnhtlnaa. *) Indi) keanckentt kelaublgan fora (trohU)ne 
allin fAfama vvidarauorti fardolen fcolan, qhuidit fora Hejtjd far- 
traganti'rd: duruli dih (öde (ndficimnr) tugalihliin , Yvanente pirumCa 
13 lcaf dera üahti,. ') Indi fihhnre fona »vdnu des itlöne* dir« 
cotchundl untiri IIa kefolget mendentö (indi) qhnedenW: 053^11 in 



nx (?) goth, na ex, früher trennbar, später untrennbare Partikel: ar-, 
ir-, er-, nr-, vor dein JVbmen a- (vgl. "reäfan) u. nr-. tonf. 'diitpan. 
fc. Tkiilan. widar goth. vitbra (eigtl. mit dem Begriffe der Zuiei- 
heit = herum) nach — hin (vor). Tunnut. Tanan u. 'dagan; hier 
-fako schwach, .hernach -tat stark, tri dient totut in Zutammauetiungen 
oft aar Umschreibung, wie im Griech. q/iag (z. B. v&azifiov) u. a. W., 
wie in figi-tac. redja 'ratbjan Rechenechaft (vgl. rede n. antwort ge- 
ben), 'giban. Tldüan Umschreibung des Futurs. »1 kalili quilibet, 
auch eokauh (mhd. iegeltch). alL zi 11. mit aller Eile. Ueo eilen. 
.San. 'niutban. andanria 'veifan auf andere Wem. antl. 'litan Vet- 
gebmg. kaw. 'rinnan. 

') (Im Lot.: quartuM humiUtatis gradul est, n, m lata obedientia 
—) ; hiak-il gradüe. Tpr. id. Tprioian. herti 'hairdan (hier »ind Ab- 
tat, absol. im Lot.), widarwart advertvM. rabha "rikan. ßU'amn 
eben so, auch, diem luftim 'liöfta tpäbvtlibet. 'prinkan (pranc, prunk-, 
Urne», vgl. §. 19, 3). iridarm. injuria, fulkeu 'folgen, iah. 'hiuhan 
(f. den Abtut.}, dolin ertragen, naltei nicAt, eigenti dvrehau* 
nicht (alles Genit. adv. : OfflhMoJ. mund. müde werde. Ud. "leithan 
weggehen, enü finde (nach chunni)- tu item. keß. "Ftairkan. *) oak- 
an (oneta) »ig-en, beit persona (conditio,' nach pale), fartr- 'diaea, 
winan (wtLnta) '»inan exütiiRare (im Lot.: exuettimdti authtu!)- "Af 
Schaaf (Plur.; noch wort). fl»hta Tlaban (nach Itepa; geuus,) eeei- 
«io. ') fiblmr sicher, wdn *nnan, itL «. it- re- -u. 'TiuBan. katrr 
ebund göttiteA 'konaan (im hat.; de tpo rvtrHutmit divmuet). unt, 
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Obcnetnmg V 

diöm jül*in nberuniiuiamea durah inan der kemmnAta Onfih. *) So 
andrem ftet(l kelcrift) : kefuahW* nnfih . . . , Ihn nnfih frlhahtda, 
Uti . . . ift crfoahhit filbu; analeittoi nnfih in rein", flutte ambeit 
in hraeki nnferann. <■) (Indi) Gl keaucke tuitar hlririn Icolan Unfih 
»veTan, nntariift kefolgöt (ghnedenti) : anal'aitös (ma)n übet hanb- 
it uoferiu. 

UEBERSETZUNG VON HYMNEN. 

VIII. 

") Cot, du der himiles leoht pift, fijo joh leohtea, du der 
himil faterllchemn arfjiriugtau arme dnrnhheitartra fjireiti» (int- 
Jüchia) zefanftn, 

s ) Tugarod flerna gin dechlt riitan üfjurrenti nnik, fuhtem 
kanniTTo plältim erda taufanter tuunm. 

*) Reita gin fergät liigartern IclmAn (rpeichitn) radnm joh 
lauginfim das himilea chlhnbanter frei ti Ion dertt »ertl tnoaloji ni 
uni^antör. ' 

*) Gin dera naht Tcato farla^an il't, himil tunchalt fvWssit, 
pauchan joh Chriftes tagaftem tac flafragan imechenter. 

«) Tac tagd nulher bin, leohtea joh lEoht lelbo bjft, ein 
maganli nbar al, mächtiger in ein drianiffa. 

°) Dih nü hellant pithunei, dir joh chniu piugamAi, fntnran 
mit nolhemn keifte ' alltat pittunea ftinimön. 

') Fater, da äi'.r himila inthebia, fingftn no. natnuu dlnaa, 
ajquheme rieh! 1H11H3, unerde joh nuillo diu. 

") Deftr, qnhad, nuillo dlucc uns sa tuanne kaTalt ift; nnef- 
cm trinatte (kthtnblge) ätume, kadiganemn nuefant« llchamin. 

f. -kef. mbiequuntur. mend. lieft freuend, np, *rinnan. kern. "man. 
■«) Fuohhan (iaohta) 'faltau erforschen. Tiara <turck Fetter, leitan 
üeittu) 'leithan führen. Ceid Teithan. renn (iaata) Tuan, §. 18. 
fit'o der Conj. Praet. v. prenno nachzvtragm : prenti ti. pranti]. hrucki 
füras Rücken (nach hirti; im hat.: m dorto nottra .'J; ') Ifl *(. fc. 
nnX. veT. Acc. c. in/., an. g. 33. , man Acc. plvr. 

') Du der Reha., lioht 'Iinhan. lajo v. goth. faian «otor. joh 
gut, vgl. FI, 3. //, 31. eiTpr. "fpriojan fvjtvm. durah- he iUtx praecla- 
rtu. fpreltan ausbreiten (spreiten). intL 'lükan. iclsvt dextro, 
fftjui; ■) tag. ». "rathjan, orfer -dd rtt Ableitung, ni« m i;hlein-(Vdi. 
giu MAon, goth. ja (jam, jämaii, dejä). doch, "thikam, röt 'riodä. 
Sfpnrjun 'bairan aufheben, wäk 'yigan. fAhti 'fiüka. pUft flatuf.' 
ton m. rot. *) goth. raida cumi "rldan. vdrkdn fordern. TchaÄn /är 
Fdmrtm Tkeinian. rad /. rata, longla Ad}, 'liohan. d*5 qued. chl. 
'klimmen, feeit Scheitel, vart 'faran. tn. 'tuflun. 4 ) 145a (IIb;, 11«3- 
nmes, lisjaner) (os»e 'littui. bim. Acta*, 'hinian, tünch, 'dinkan, 
jjouhhaa 'bingaa iyput, Zeichen (doo. nhd. panke). l'lifracf looitua, 
■weoh. *rican. . *> om mag. einzig vermögend *muan. in ein er. m 
unum. trinitos.' *) heil. Partie., fing. *bingan. keift "geilan. ') inth, 
'haJjw eMtiMt. fing, 'figgrnn. 854. ^siman. *) mwd nfimn. kaf. 
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8 Jtai Wt tm k m* * OebeL 

•) FMtt nnfonts tagannbjji foM dir M «jsamne kip; 1 
■na fealdt , to W KUlr uuferem farLljsetne«. 

>°) Chomngo piiuiif chilinern, incaleitit nnfih ni l^Jjh; 
im lAtasmo herab» pittoeM : du nofih foua nbile nriAIL 
IX. 

') Kot, dir kauuiETem £o.Uom naht nntari'ceidin joh tak, 
muade rnaehdra llchamun fldf intlAje firru. 

») Diu dura oabt untar egUliheri ,ilt pittemei, das fläf 
den mnada; pihebit, dera kalanbd Höht kalinhte. 

'} Ftant ni lnccer kacruasse aaaDchonMm ruachön a 
tangnnin dera naht kaladdnti , nicter in deXiimu llchamin. 

*) Untarchrefe nihcingr inhnctl egifo der* forhtün unguftlf rhcrrt, 
intriage muat ni trra$ lucci mansllcho de» ksliunei; 

*) U33B11 denne tiufer kapmte flaf ruachönö ni nuijjantjr, 
fcalanba Deonaltre flafe , nnacharär inhact infneppe. 

DAS WESSOBRUNNBR GEBET. 
X. 

"> Dat gii|Mgiii ih mit | firahim | firiuuiixö metTto, 
dat | uro ni uuaii noh | ufhimil 
noh | panm noh | pcreg ni nnaa 
ni | fterro nohheinig noh | funnu ni | fcein 
noh ] roano ni liohta noh der | mareo- -Ko; 
da dar nijuuihl ni | iiuqh entert ni j uuenteö : 
enti dd umu der oino al|mahtico Cot, | mannd | miltifto, 
enti dar nudrun anh ( manake j mit inan ciltlihhe geifta* 



TUan. tr. (-hafft JUas] jidele*. kad. caitul. lihh. *geUcb.en. ') tag. 
goti. dagü hTijuh *avtj(iii)av, ej. "itan. '") chor-nnga •Jdufan ten- 
tatto. pifn. o. piftiich (Tuihhan). ink. "leithan, §. IT, 4). List*) 
Hell, llojta (tiverü). erL "linl'an. 

') Ewa, ea Gesetz, m. r. von Sorgen ermüdete, intl. f. relaxet 
utio. *) eg. (mftrf, eisüch) "flgan. den indem (f. danne). *) lukki 
trigerhch 'Unkan. kicrnojen hervorrufen, wanoh. "winken (Uueivii). 
mend. Freude, toug. secreta. ladön einladen. (1. pfandu* Tlihhau, 
*.) chreTan (nach _ lepan) tvbrepere. intr. 'triokan. man. 'geliehen 
"*.ä mluoat i 



Taihvan; fim tat.; mludat mentem neu «agarn fallaz imaga 
>nwi). °) tiuf. 'diupan. kap. 'bindan, nAon. out ni io in altara 
'aia nunquam m aevo. wach, 'väcan otgiloe (dicfi ee ist nicit mit 
■oerMbtj. infn. tommet Tofa. ' 

1 ) in den ersten Ticjle üt Aüitteratiim ( iri« im Heiiunri). dat 
/. da?, kafr. /ur -inn Prä». TraJihan. mit fir. flr. in. ut »opientiorum 
inter hvmaei nuMinatn, firiw. /. firiwizAndj firi- gotÄ. fiUr-,, »«M. 
thi-. «rol "airan *= fp«, orvuM, Erde, üfhimil "biman! ovqovos 
vxia&ev. ponm gotA. bagnu. per. 'bairgan. Rer-no, aeimiliert ftär- 
rp apa rtello (d. i. ster-la, «gj. ä-ratjo). nohheinig, nohhein nicht 
ei*, keimt wiederholte Negation hebt nicht auf, tondtrn vtrtäwkt. funn» 
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GeM an dea-H. Petrus. — Otfrid. 9 

a ) Enti Cot heilac, Cot ahnahtlco, du himil enti erda gaUMmbtos, 
enti da mannim IA manac cöt forplpi, 

*) Forgip mir In dini ganfUi rehta galaapn enti cAtaa uuilleon, 
nulctAm eati fpähida, tngida enti eraft tinflon sa nnidarftantaun« 
enti nrc m pinnlfanne enti dlnan uuilleon xa ganurchanne. 

GEBET AN DEN B. PETRUS. 

XI. 

') Unlar trnhtin bat farfalt Tete Fetre giuualt, 

daj er moc ginerjan «e imo diagenten man. 
Kyrie elfifon, ipe eleiCon. 

*) Er bapSt 011h mit tmortun himilriche» portAn, 

dar in mach er tkeijan, den er unili aerjan. Kjt. etc. 

*) PittemAs den Gates trilt all« lamant nparlftt, 

d»3 er uns firtänfln giunerdA ginaden. Kyr. etc. 

OTFRID. 

XII. Luc. IL 
i) Thö unarnn tbir in lante hirta baltente, 

tbea tihe* dAtnn nnarta nnidar Hanta, 
*) Zt in quam bito fcAni, engU fetnenti; 

joh unurtun fiu inlinbte fon bimilifgen llohte. 
») FArabtiin tte in thA gab&n, TA fina» anafaliun; 

job hfntarqnamun harto thSe Gotei-bötea nnorto. 
«) Sprab ther GAtet-boto fari ib feal iü lagen nunntar, 

in i'cal flu fon GAte bell, nale« forabta nibein. 
*) Ib Fcal iü fagAn imbot, gibAt tbir bimiliTgo Got, 

oub nift tb«r «r gibArti TA frAoifg irunti. 



Tinnan. fc. Tcblnen. mono Mond. Ifnbta 'liuban, §. 4, 9, Awn. %. 
roaccn-rSo, goth. mariiaiTi Meertee, Oceon. wenti v. 'yindan Grenz«. 
enti zur Bezeichnung de> Piachsatiei. man wegen temer Menickwer~ 
düng. m\\t freigebig, mit inan, titelt, imo; doch findet lieh mit ni- 
weilen mit dem Accus.. knotltch herrlich (vench. c. kotllch göttlich). 
») dA der du, §, 36, 6). kaw. §. 19, a). man. knot manche Güter. 
») i. kaaAda acc. pl. fem., wtgtuom Weisheit, "reifan ti. "daman. 
Ipab. "fpalhan. tag. 'dngan. tiafl. Teufeln, arc 'airgan Böses. piwüan 
'veitaa hieri abweisen, vermeiden. 

■ >) tut. 'iliaii. kin. *gaalfan. ding, hoffen: man Mensch. *) fo. 
Tceran. °) trat dilectus. uparlAt palam, Art. ctmfettai, perdittu. 

') vili. "kiiühuM. "lairan. «} z> iai o« den CursivlmtbstfibcB fin- 
det Sfnatvcph« Aalt. *) getft. fairh-tjatt timefe. kAbAa (Salut, ade 
"iptiay«.) NJaiell. bintar-qiiräiaa o. gea.» oit/ier «iab fcomawit, mie ar- 

InAuaB. Mk«. «) fAr (gl*, fax) «ffki«*» — TAria <^»«a. rona- 
!t). *) in-pet 'biaaun mmtdatum. Waifo iimctat, arc •'- 
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10 Otfrid. 

*) Thea unirdit ttnorolt flun si ennidon blldo, 

joh al gifcaft, thiu in unoro^ti theTa e"rdun ift onh dretenti. 
') Sfnuui boran habßt thiz lant then himililgon heirant, 

theift drähtin Krift gäater, fon jöngoru müatoi, 
*) In H e LI1I6 Bm ; thie tüningn thie nnaran alle thänana, 

fan in iiuard onh giboran lii fln munter, niugad fcölin. 'i 
*) Siigfn ili iü , gtiate man, uuio lr nun fculnt findan, 

zeichan onh giz&mi tliuruh tha3 Kltfdni: 
i>) Zi theru bürgi fnret hinana, ir findet, Ib ih 16 ragfita, 

Itlnd nfnoni boranag in krfpphon gil^gitag. — 
") Tho qnam, nnz er z'in thö rprah, engilo herifcsf, 

liiinHifgn menigi, Tns alle fingen li: 
") In bimürichea hohl fi Gate güalllcM, 

li in crdu fridu ouh Allen, thie f61 fln ganiei nnlllen. 
XIII. Lac. IL 
') Sprachnh Ihö thio hirta, thie felbnn fehemiarta. 

He ahtotun thnj Imbot, thin fflbun engilea nnort : 
«) Hernes nü alle' zi themo käftelle, . 

thag uufr onh mit then g6anon thas Gotei uii6f< fcAnnoD, 
*) Thas driihtin düan anolta, int 13 hörn in onorolt fania; 

ja ougta ans sei eriit thag gibAt ther gimidlgo Got. 
*) Tho innrun fie !lenti joh filu gnhftnli 

irhnabnn He ilh filu frna, He thahtnn harto ihilr iua. 
s ) So He tbb tbara, qnätnon, thin m unter gifahno, 

in ira bann fi l'azta barno be^itta. 
•) Joh ther fin thara fnarta, thar lro «ueio Malta, 

thasTcolta fln b*> nöti, tha^ er in thfonoti. 
') Girähun fie thas ouirt thir, joh irkantun 13 fdr, 

thaij thie engiia in iröngtnn, thiir fie thea fehea gonmlmi. 
") Alle thie 13 gihortnn s harto fie 15 iutrietun, 

joh färahtüif mer onh habetnn , l'ö thie hirta thiz gilagetun. 
*) Thin mnater barg mit «fti thin uudrt in ira bnil'ti, 

in herzen mit githdhti thiz ebono ahtonti, 
■' ") Uuio thin nu6rt hiar gigantin, thin er förnfagon fdgetln, 



afran. ") in, *ralran. zi Iw. (v. äiys) in Einigkeit, pltdi fröhlich. 
tröt. 'trudan. 7 ) recens natum. das tat. ") nan : inan. kis. "satiman. 
durah 'thalrhan uregen. >°) kripha Krippe v. kriphen, fcripren (egt. 
■krihan) mllere. ll ) herifc. Menge. ") bn. (d. i. kuot-lthhl , vgl. 
■u X, 1, S. a.) Preit, Ruhm. 

■) ah tfln erwägen (tu untersebeidtm v. ahtjan [ncifenl verfolgen, 
woher die acht). ■) katt. caetellnm. _ konwi Gn«, 4 ) kahon 'gingan 
zuvorkommen, eilen, frno früh, 'thinkan, 6 ) parm u. parn 'bairan. . 
•) haotan (huiitta) hüten, 'niuthan. ') "knnnan. konman 'gioman 
ht-sorgen. ■) iu-trltan metuere. °) "via^n. Iban. 1D ) kakanan eirt- 
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Otfrid. 11 

joh Ulf* nl mit gicämi onh Ihära zu» biqnimi. — 
1 1 ) Fnarun lär thes Ff nde« thie hirta biimortes, 
, thero auaröno iiuorto bildtun fic fih härto. 
") Sie is aUa 3 thär irkäntnn, ffl thie engiln in giialton; 

thei lobfitun fie 16 gillcho dnihti.. goalllcho. 

XIV. Luc. IL 

1 ) Thär noas ein man alter., xi fälidon giziiltßr, 

er imaa thionönti tMr ' Güte fllu manag jär ; 
>) Er trau Gote forahtal, joh rehto er biheto nbaral; 

beitftta er thär fuBjo thorö druhtine« gibäno. 
■) Tlier Gates geift, ther mo ana uuas, ther gihfaj imo thäg, 

Ihn; Krf ft er drnagi in henti , tr fimw iliigei enti ; 
*) Er «de« 16 ni koreti, *r er then droft habeti ; 

thin üuihi Gates ge'iltea gtane'rota inan thee gihligei, 
n ) Th6 quam ther lallgu man, in flneu dägon uuas 13 främ, 

in hü», thag ih nü (UgSta , thär er ämmijlgen bßtötu. 
B ) Hdatar thin guata thaj lind onh thäta fuarta ; 

thär gaganta in gimuato Syme6n ther guata; 
') Ginelg er imo filn främ, joh hüab inan in flnan drm; 

Infi fprdh onh filn bltder tlier alto Icällt Uners 
*) Nu lajiTt Ihü mit fridn flu , fft gihlas mir io thag nn6rt thto, 

mit dägon joh ginühtiu, thlnan Icalk, drnhtin. 
*) Uuänta thin min öugun nu thaj glfrfiuu&tun, 

' thia heul, thin thu nna gärotoa er thu uufiroll miorahtös, 
ln ) fdoht, tha; thär Fctnit, ■ inti alla unorolt rlnit, 

joh gualllchi githtuto therero länfliuto. 
") Uofintoröta flh thfi hart» thin müater thero uuörto, 

thin in allen then ftuntün gifyrüchnnu uuurtiui. 
'*) Joh theV thai nnaa in miäni thea liindcs fiter uuäri, 

hithäht er IIa ift gillcho filn förahtlicho. 
1a ) Tho anlhta Im ther dito, thär förna in ginäntb, 



fe gl- n -kommen, ergdien, fora-Iako propheta. ■*) 'finnan. heimortes 
Gen. ade.) nach Hause; gotA. häiuis Haas comp, mit vairths ahd. 
Wert 'ralrthan = uersus ; ähnlich nidarortes niederwärts , deorsum, 
widarortei rurmun. plldan erfreuen. >*) kix. 'tilan. 

*) *ala. Tilan. 'tilan. *) *beidan. s ) 'heitan. 'draga. 4 ) •kinf- 
an. tr, "thraban. law. *valran. *) 'filan. 'dagan. 'friman. erieg. 
häufig, dfrig. 'bldjan. *) kin. 'hneivan. 8 ) 'nahan. *) denn. Tcawön, 
fcfiwfln (oder auch nach §. 3. Bern. 2. assimiliert fcowfin?) schauen. 
har-awan (mhd. ger-wen, nhd. gerben) bereiten; diefs Wort läs't 
(wie var-awan färben, fal-awan entfärben, feat-awan schatten) dai 
aw im Praet. m » auf (kar-ota, mhd. garte); eben sS im Part, praet., 
nenn Fierion antritt (ka karotfir), sonst nickt (ka-barawit). 10 ) ki- 
ttiiuto (vgl. iu f, &3. und su LXXX1F.) brav, gut, glücklich. d£rer6 
für deFerö. Innll. Eingefcome. **) "vinan. er wäre (dafs er wäre). 
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12 Otfrid. 

Job. fprah oiih il thinl munter fher färafago gpat£r: 
■*) Xim nil uaört nünas in heixa, migad, tblnas 

j ob lange« häito ubar £1 , thü thiarna, theib. tbit fagta f cal : 
>•) This Und ITt uiilar manne Ei manage» falle, 

joh dien z'ültantnirfe Üiie ü Übe fint gLuttiTXe. 

XV. Lac XXIV. 

') Thfl Ü1H3 eanlnlga gnat Ö3 ton Ilit'mo grabe irftuant, 

lha; IIb thaj bl ünlih hiar irftarb fun beche hcra mildar uuarb, 
'*) Thes ddgea foaron thänanu flne drüt thegana 

gifellon zuene guate feragemo mdate; 
*) Sie fuarnu qulttlönti thio annillchnn ddti 

jamarllchwn thJngon 16 in ihi-n reiben gangnu. 
*) Sie giangnn man klagend, Jon 16 fun fmo tagen ti, 

quam in hirto in iro muat lha; fln managtalta gnat. 
•) üuard di-iiMin in thß lfndo the» nuegea fimanfindo, 

giang 6nh in Ihära ftrtl mit In l.hö "köi'öiiti, 
*) Nt thaj fie thaj (höh datin thaj fie nan irknatln 

odo in lila una ci fie nueTtin nuer er nuäri. 
T ) Uneift, qnad, 16er redioa Job iuer unfrennida? 

, ir i derer nu6rto get flu dnlcento. 
') Gab einer antutiurti, i"elb fö er 13 'idrnti, 

tkaj löid thaj fnan rnarta ÜU13 gener es ni fdalta; 
') Bift tho einn ir elilente ir 4nderemo läute, 

thaj tliir in miiate tha5 nift he^s tka; elln [hifu uuörult uneig; 
10 ) Ouh müht tbd thes nirkniift thag ninnenea gidäti ift 

in f liefen inheimon, tha3 magno nnir lauter uueinönV 
"} l'nas ift thas, qnad er, fullchese nft girichtet mib the». 

fje zdltun f& man oft« düat titag iro feraga muat: 
'*) Inti Ikft ni h&rtös biar in laute fou themo heilante; 

il'tir ankund nah nd thäj wiio dinri föral'ago ij nuas? 

*") "willen, forna (au$ forana?) a eapite, ab initio. I4 ) "magan, 
bnljan 0. gen. — cogitare 'hiuhan. diorna Jungfrau (eigtl. Dienerin). 
"*) irft. 'ftudan [d. I Ttnthin]. 'loiban. 

■) ewin-ic = ew-ic («. aivs). pech n. Unterwelt (vgl. pech pix). 
•hTairban. *) dilecti famitli. 'fillan. fer-ac amarus, scAmericniioH. 
') qnit-ilön murmurure, narrare. arma-llh miser, infelix. kanc "ging- 
an (nach TifcJ. ') lindo platide. Timan u. "finnan. 'faran. chöfon 
"tiufan blande Ivqui. «) ni (goth. nei) vor Pron. «. Partikeln (bot ' 
vtrbh ni). ebnahnn §. 18, 1. Bern, (doch erkannten «je ihn nicht). 
in ala wart, in wart (v. einem f, wart), in warn (v. einem f. wara) 
reoera. ') wo» tri. red-ina ratio "rathjan. Betrübnifs. so trauernd. 
.") 'hntran. molan sentire. s ) eliL (woraus elend) t. *Trikan. "heit- 
an. ,0 ) ni — wiLt ^niowiht (versch. v, niwikt reinihiti) nihil, ninenei 
«. ninwea (st. Gen. adj.) nnper. btkeim (od. inheinü) domiäUuta. 
iomer immer, "aevinan. ") 'rifcaa (vgl. berichten, unterrichten). 
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Otfri*. IS 

*■) Mdhfig unus Sr härtu Haes reibe« unorto, 

joh fines Mbe* dalo kräftig ßla thrato; 
'*) Fora Gdta unaa 15 mtiTt, nnir zollen tliir I5, thdi 13 ai nn6tlt, 

for Ulla thettn lfutin, thoh fie lMr T6 gidiltin; 
*') Job uTiio nan ouh irquAltun , zi töde nan firlaltun 

thie unl'e hAröfton joh alle thefe forifton. 
">) Uuir uuiintu« thea ginuifla, thoh 13 ni nuArti leider W, 

e"r Anfih fcolti irlAren thes mAnagfalten unAnuen; 
") Firftthüii unfih redjti, thoh nniht ei Toni uuurll, 

thia fin I'elba guati thera altAn arabeiti, 
'») The« mAaagfalten Ferea, thaj uiür nü thülten leaaea, 

theij alle« uuio ni nuArti, nnb er es duan feolti An& 
lg ) Thia thing nnir biar nü fagetuu joh thfr ouh hiar gizAIitnu, 

■ nuiglft tliii thaj Ana nnAn, nnft thrftto dag theiä ift gidan. 
") BigAn thii drnhtiu rödinön then CAIben flnen theganon 

rtaea felbe« ouorf on then haben gif ertön: 
") Uuola dÜDipmuate ai mAnagemo güate 

ci thgfen tliingoii allen, thoh inj thlo biiah lellen) 
**) IÜ3 thio büah nennent joh fAraiagon ßngent, 

iüer hlrza thoh thia in unAr ni gilAobit thes giTcribea thAr; 
») JA laruf fd fie giftig* tun fOn Krii'te fnlib z elitan, 

er AI 15 f A irfAlti joh «lbo fnllh thulti, 
") Joh «Vin flua^ richi, in i'ina gAalUchi 

mit rdllcbn biquAmi, tot imo leiben zämi. 
*') Thio bAah bigan er i'ifaritn, fon Mojfefe ouh thA xc"ilüiön, 

ioh bigan in zollen fon forafaßön AIlAn; 
**) Antfriftota ouh filu frära thaj gifcrlfa in KW zäm, 

uuici ig fagilleher zelita fon imo Piilib. Tagela; 
"') Er zalt in managfalto fua^Ilchero uuörio 

AI tliia felbAn rAdina, thia i'e fcrfbnn thunaoa, 
*•) ZAlt in thes giuüagi uuelOi es 1A giuuüngi 

fcdno inti rlino joh h&rto filu Jcltino. 



") tinri (tkeuer) vortrefflich. *■) f. t. wortfl (Genitivadv.) 
«ui* tpsjut verbit. 1] ) meirt (Acc. ig. n,) potisrimtan. der Hut 'liudan 
(nach pale), doh (gtrth. thäiih) etxi. lä ) "quälan. "filsui. 10 > 'rinan. 
leid&r 'ieithan (Comp. adv. mit der Bedeutung einet Posit.) male, un- 
tere, leider, 'liran. »{*» malum. ") firfahan aeeipere, entneAmen. 
arap-. Notk. ,8 ) Schmerz, iäwes (Gen. adv. v. 16 Unglück) unglück- 
lich, tceA, leider, nub «a nibu nisi (u. sed). ln ) "thingan. Ana wäu 
•vinan wahrhaft, nun - ist. da/s et. *") ■duginnan. 'Imban. •faran. 
"') *rüjan. tnmp-muot "dimbau stolidtu. 'balian. aa | 'limpan. •fillan. 
dnltan pafi. S4 ) auf solche Weite. f61'6 (gath. t\a Ive) ta wie. 
'gatimaa. ") af. -Iban. *») vriftßn v. frif-t occasio, terminus. ■») 
klwahan erwähnen, 'hrbian. » 
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14 " Otfrid. 

SSL Loa. XXIV. 

') Sih nahtnn Ho thö alle si themo kifteUe 

thara reo Im felidön mit thtfftn reiben redindn. 
») TLA dct er Mb fo m unölti joh rümor färan f colli. 

thd nottun fie nan gintiagi thaj er mit In giangi; 
*) Ni dna thir, qnatuu, thia arabeit, noanta ähand unfih dnageit, 

um* mit un« htnaht, nnanta fiirdtr thü ni mäht; 
*} Ni Icaltu iö nü fd gidoan, uuir geben thir htnaht friaadifani; 

ni uoeij niiär thü 15 aunr finde« , thör dag iTt fine« finde*. 
*) Hi nneis He filn hart« thähttm thero midrto, 

thlu In tbar unärun meifta the» Tinea tddea dräftu, 
■) Fon Hojrefe Telfaen joh'förafagdn allen, 

auio 13 thir äna iTt al gizttll, er tilde« duau fcoltn übanmant. 
*_) DeV er Id fie qn&tun joh Inan 011h thö biton, \ 

il fo fie nan beittun, in hü* inan gi^ittun. 
■) Thö nnin ih fie gilagin, tbig fie faman 83ln, 

irbäton Imo tho iro gdat fd man lfobomo dnat. 
■) Nim er 1hfl tbaj felba lirflt joh then jongorfln 13 bot, 

thia gifinni in ITh indatan, joh inan Tai irbn&tnn, 
">) TbO unard in ala giihiin , fln nniht rar ni gifiihun, 

far 16 in thera frifti - thö raarttm K angufti; 
") Unard in Hr tho filn leid, thag er IIb l'tir fon in finneid, 

thag müaiin fih fin frdunfln joh inan lang» fcöiluön; 
IS ) Sah ein zi anderem» joh fArahtun in Iliumo, 

lrqnamon üngimegen thes Haben gimasen, 
1 ") Thag fie fin fd finniftun i'o fie* nniht ni nneRnn, 

jöh iniliipts in gahnn, tbft) mithont le innlahun. 
") Bigondnn thingftn tho untar in, uuio'er giang kilfönli mit In, 

uuaj ei thio bfiah qnitun , fie uuihl thoh fin nirknätiw ; 
>») ITuio tha3 herzu brau in in, ■ unx er thingdta mit In, 

thnruh thio angufti, joh fineg llnbe* lufti; 
"°) Sie far 16 then f tun tun nnidorortes uuünlun, 

tha.3 fie fih tliil giddamtln , then jüngordn es girüamtin; 
1T ) GiuuÜT» fugen ih thir ein, fie zaltun Fir thö theFen mein, 

') 'uafhttn. 'filan. *) rumor latius, longius. 'fkulan. -niuthan. 
•gingun. *) anag. §. 19, a). *) (ada-tuom habitatio private ("fvifaii 
u. *dainan). niweij, nei; d. i. ih ni weij 'inveitan (es sieht vor Jn- 
terrogutiven wie nesciu um den Begriff von ali- auszudrücken), t. find, 
'finnau (ist xu Ende); vgl. des (.tum, propterea, eine* F. semel. 
*) up. 'vinnan. ') peitan ärgere, 'leithan. ") 'itan. 'biudan. liob. 
das erste o assim. it. a. *) jnngoro it. Jongiro. kif. 'rathyan. int- 
tuon aperire. I0 ) ankurt f. angor. ") -mfllan. "1 flinmo (tldne, 
fchleunig) schnell. *mitan. kuo. 'mdtan. ") mirtanaberrare, ca~ 
rcre (igt- das mhd. mifie error n.nhd. vermilten). 'rliofan. mährend. 
li ) *brinnan. 'linban. 10 ) *vindan. 'daman. lirliora Ibihtn. 
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tfcas inan Petras gifah, Job. felbo er onh mit in» fpnh; 
"') Sie in tliA räda da tun, nnio ffe Hin ouh irknätun 
joh nnio fie in thera facti giangnn kiirönti. 

LUÜW1GSLIED. 

xvu. 

') Einan knning unei; ih, heijit Mira Hliiduntg, 

ther gerao Code diondt: unol her, initia IdnAL 
■) Kind nuarth er faterlAn the» uuarth imo far bu«5) 

holdda nan truhtln, magaxogo nnarth her flu. 
*) Gab her imo dngidi, frdnife githigini, 

ftnol hier in Vrankön. fd bräche hör es lange I 
*) Das ^ideilder thanne far mit Karlomaane 

brüder flnemo: thia zäla nnirtn Ano. 
*) DA das nnarth al geendAt, kordn mtolda Du God, 

ob her urabeidi fd lang« tholön mnhti. 
*) Lie; ^sr hoidJne man obar He lidan, 

thiot Vrancdno mannon lin diondn. 
*) Snme Tar Terlorane nnurdnn fnm erkomna; 

haranfcara tholdta, ther dr miffelebdta. 
■) Ther ther thanne thiob una» : ind er thanana ginaa, 

nam rinn vafton,' fld nnarth her gtiot man. . 
') Sunt nnaa Ingindri, fum nnaa fkachari, 

Tiim fallufea: ind er gibnrtha fih the's. 
1 °) Knning nnaa ervirril, das rJclii al girrit; 

uuaa erbolgon Krift, leidher! dea ingaldis. 
II ) Thd erbarmädes God, nailTer alla thia nd'd, 

, hies her Hlndunlgan lharot dir rllan i 
ls ) Hlndunig knning min, hilph roinan tintin: 

heigun fa Nordman harto biduuungait, 
") Thanne fprach Blndnnigi her™, IM duon ih, 

ddt ni rette mir ij, al thas thil gibindiTt. ' 
") ThA nam her Code» nrlub, hnob her gundfanon uf, 

reit her thara in Vrankön iagagan Nortmannon. 



<) 'liunan. *) 'batan. hnldn u. holön arcenere. mak. 'magan a. 
"tiuhan. her: er. *) "dngan. "[heüian. 'ftalan. pruhhan uti. *) 
"deilan. 'tilan. (m ursprünglichen Teitr wanniano ; ivohl nicht i V'li 
in anoj wann opinor; äno (ahne) fern. a ) 'kinfan. dolen, doldn 
*. dultQit (dnlta) pati. °) 'leithan. ') 'finian. 'linlan. 'kinfan. har- 
amfc. supplicium, poena (v. haran [Harm] dolor u. fkara 'i'r.eraii er- 
do, agmen). ') 'thiuban. ') 'liukan. fc. Räuber, fall.? Betrüger? 
etwa fol ldfea 'liuian voll Truges? wenn ei ein tolchei Sab st. geben 
kann. kip. 'bairan erheben (frei machen). ">) g-irrit. arpilfca träte« 
") illuc. ls ) eig. §. 90. 'twingen. **) retjan eripere. tl ) url. tf. 
nr- = er~ u. 'liuban. kuadyano Kampffahne 'finkan (altfrs. gonfantm, 
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16 fcnstoigslios. 

»») Gate OneAAm, Üb« fln beüUdnn 

qnMWo nl: tri min, fd lang» beidfln uair Urin. 
'•) Thaiine fprach lflto Hlndnatg ther gutta i 

triftet iah gefelljM , oine n&Ttalbw. 
1T ) Bin rant» mih. Got joh mir Te'Ibo gfbftn, 
' ob inh rit thohti, thaif ih hier gefuhti, 
'.*) HDi rölban ni f paroti , unzih inh gineriti. 

nn niiil ih tba; mir rolgdn alle Godoa holdon. 
*•) Gifkerit iTl tbin hieraniTl fd lnngo U nuil Krift) 

rinil bar nnla hinavart, thero habet her ginallt. 
**) 84 wie'r tt hier in elljan gidwit Godea nuilljan, 

qnimit her girand dj; ib gildnän inioi, 
"') Billbit her thdr inne, finemo kuanj e, 

«) Thd mm her ftild indi fper, eLljanHcho reit her, 

uoold her nulr errahchfln Hn« nuidarfahchen. 
•*) Thd ni nun ij bnro lang, fand her ihin Northman. 

Gode lob, fagdta, her flbt thca hör gerdda, 
"*) Ther koning reit knono, fang lioth fr Ana, 

joh alle runan rnngnii IcyrieleiTan. 
■•) Sang mm gehingen, anlg nuas bignnneu; 

blnot fkein in nnangon , fpildd und er VrankAn. 
»•) Thar vaht thegenogellh (,) nichein Wfö Hlndnnlg. 

fnel indi tuoni thnj was iino gekunni. 
* T ) Snman thnruchflnog her, fnman tliimwhftach. her; 

her fknncta *.e hanton Dnan flanton 
*•) Bitteres lldes. fd wd hin hio thös ltbea. 

gilobät n tbin Godea kraft; Hlndunlg warth fighaft, 
") Jah allin heiligdn thanc ; fin warth ther ligikamf. 

io dar abnr Hlndnnig kuning nnas TUlg, 
*°) Garo, fdt er hio nuas, föundr lör es thorft nuas. 

gihalde inan trnktln bl Dnan uregrehtin. 



ital. gonfalone). ] 6 ) $0 daft die nur auf ih* gewartet (*beldan) 
hatten alle sprachen. '*) nöt-ftallo necc.sori'us 'ninthan «. Ttalaa 
(vgl. Rallbruder). ■*) "dugan, "fehtan. '•) Tpafran. "helan. »•) 
kilc 'l'ceran ordinäre, hierwift 'vifan dos Sein hienieden (nicht 1 heri- 
wiR ekpeditio bellica). ,0 ) "Ria. !1 ) 'kunnan. ") Tpairan. *mkaa. 
Tal an. «») "bairan. 'gairan. I! ) wig Kampf, tf. n. Vi. exsuitotia 
toter Francoa. *') deg. hddengleich, ritterlich; doch könnte es auch 
heifseit : alle Mannen , Jedermann , als Oegentatx *wn Folgenden ; t)gL 
tnannö-Ilh männiglick, alldrd dingd-llh omni» res, 100 mannA, dingd 
Cremt, plur., cien «o VI, 5. — kik. natura nuitum 'kunnan. *') "Hb*-- 
aau Ttehhan. Tkinkaa. 'hinthnn. **) *beitnn. 'leithan, houwu cMOa- 
*') Mmmpfpreti. >°) dürft 'verderben, era-kreh-tt Herrlichkeit. 
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Übenehamg 4m Tatiam. IT 

DES TATIAN. 

XVIII. Mattk. VIII. 
») TU' Wr «rfteig fon Oufin» berge, folgetun hu manage 
ntanigl. ") Senn, A6 rieb ui gnenimti bettln inan qnädantii 
Trabtln, ob« tW null, tliü naht inih giiubireii. ») Infi thenanU 
finli hnnt : birterta im thit H«iUnt qasdentii nniUn, ick ItthirL 
Inti Hinn» mitai tho gihnütt IIa ruf. «> TW qiud iao ther Heil- 
Mti Giflh>tlM<| thd ig nienuuine ni qnädei; onh f«r, inti giangi 
»Wh theiun bilcOTe, inti krytg thie gebn, Ihie Aar gib« M«yfe* in 
■2 niaajisnefie, .») Mitihio: hur tkd ingiflng in Canharnanni, gieng 
Klima ei» centanri, bat inen *) inti qnnd: Truhün, nda kneht 
ligtt fa bnCs.lamei, Inti ift nhiln giouI 3 inoL ') Th* onad imo ther 
Hailant) ;ifc qajan, inti nTh.uiln.iiu«n. «> loli antlinfaenti ther coM- 
enari quad: Tnüitln, fh ni bin unirdlg, th«3 thü geR ontar. mlaa 
theki, quid ebkorodo mit nnortu, thanae ituirdit min kneht heil. 
*) Onh. int nnarlihho bin ,üwn antu ginnelti babeuti unter mir 
kemphon , inti in quidu 11 th^Iora.) : far! inti her ferit ; anderem« 
qiiidu: qnini! inti her qnimit; inti mmemo IcbHc; iao thiij inti her 
luot {3. ,">) Thag gihorenti ther Heilant unntord'ui, inti imo fulg- 
enten quad; uuar tugen^ih in, ni fand ib. fij mihiulan giloubon in 
tirahfl. 

XIX. Mattk. XIV. 

«) Abamfe ginnertanemo sbo gängent« thie tttMirt qnsflnn imoi 
forlds fheftt roenigl, Aa; fio farento in borg! inti in (horf thin thar 
mnhi (Int [1h giamenten, inti finden phrnonta, Mthln rrair hier In 
nuuoftera Itett bmlniS«, ' *) Th* qnad in ther heilant : He ni habent 
thnrrrT ri faranne ; gebet ir In lypn. ") Th6 antniiuMita imo PH- 
lippns: xnelhurit' «Hendln go brAt ni gimugan In thäj iro" einerogiuue'- 
11h IqzIIm nnaj inpliihe. Th6 qnad her int uuia manag» brot 
habet ir? quad imo einer fon fln*n jangiron, bruoder Simonen Pe- 
te«: hier iTt ein kneht ther habet fimf leiba girftlne inti.sndne G»A; 
noba '1111115 finl thifiu untar TA managen 1 ni fi thas onir farfanea 
inti confelnäi in allo thefo menigl phrdonta. le ) Her quad in: 



>) 'ftelgan. "bnfrgan. •) fe-nn rifft^nun. hriop haaüttank. *) den. 
■ftinan.ptK 'hraran. -wit: §. 83. «) KJ*. 'inveitan. ■) •lamm, wla- 
fnoa Invettaii t*ra/Vn. a ) Imgcn (vgl. z. III, 25)). *tMk%n. ekkoredo 
(Ti0c :■'*. fichert) »*, ff, äerit JiK. atm-odi zart, «eriha: •) 'Mithan: 
•klttipan. ittti'-hgfMheUith.- "> Viirfan. 

") ». *lb%n, inet 'leibHn 1 'zwei- ■Öfter f»tfai). pfr. *WwMT. 
V) rtn*rt (G«, »r.J klwellh itennptUaiu; übnHcfi all«Afci*«fh'. US. 
•ifelrf, S. 84> l 'lefean (£>«{>. nilbB (nibn) 09er. m-H (ah.***.) m 
■it ■-= «i* nfVfH ni «jet («ar-ac» n*tf. nur)", «nj. 65 ' en-fl' 0u«£ Ott 
M-4<H*f daTt>. '») kif. rata «. ffarpaU fTcaf «. feaft Arfflfe*, rahW- 
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18 »rtk*r. 

bring« fie wir heia, inti gtUt her Im thftS fkwn tattn n*er gilWl»- 
Cfenfin fifan grnoaemo grafe. ") Iiiti räjnu in teil thuruh sehen- 
rage inti thnrnl> umfinge. InphanganA-a tM flmf brotan inti mein 
' Imn fcMraatn in liimil inli giuaJhltn fin inti brth MI «Stellt* Iin«n 
jnprta, tUe jnngiron thö theo menigtn; '»> lnl( l$an fie *)W 
inli ttuudan gifaUte; ntnnn fie thi« aleiba znelif biriln lUn 
nrocctno fblle. * ] ) Thero ejentero nana «ala firnfthafiinta göm- 
manno ngnn nalb inti In»ila lind. . •■) Inti fär gibdt iii tfcie jubg- 
iron ftigan in fkef inti forifaran innn ubar then tt* *i BeOifoidn 
mn;Ur foriieji tkie menigl. Thie nun, (fad ffe gifkhu Um) 
her teta Eeihhan, anadan tha 3 tfeäler ift iraarlllino N^Bg« tida 
thei Xuemnert ift in miltiigart. »•) The> hetlnnt thö, IM* ne* tiuj 
InknnU, thasj fie zunnaerte naaran äug fie Dengln Innn Inti Uttti 
Inan ecnting, Soli inti fariajanoro taöro menigt eisig in hfrg «Im 



NOTKEH. t 

XX. Übersetzung des ersten P»abng, ' ' * 

') Der mal) ift fälig , der in dem argen rät ne gegieng, poti 
«n di-rn fündigen wiege ne Ituont, noli an demo fahtrtunle ne fag; 
*) nube der iß fdlig, tei nuillo na Gutes eo ift, undc der dura an« - 
deachet lag nnde naht. *) Unde der gediehet alTA unola lä der 
boiira, der bl demo rinnenten nanjere gefezxet ift, der zltigo finen 
nnnocher gäbet, nah fin loab ne riTet, nnde frantdinhent ullin di« 
der houni .biret nnde bringet ') Srt nuola ae gediehen! aber, die 
argon,) föne djiehent fiit ; nube fie lefarent alCo das ftappe der« Cxda, 
dag tut. Muint fernnahet. , s ) Pedio ne irftint arge w dem iirteilirt») 
nok fündige ne füzent dann« in demo täte den» rehUn; ä ) wnanda 
Gut iiiiciä t^n. nueg dero xehUn, nnde dera argda ftirf uuüi/wlerenj 

XXI. Fragment von der Paraphrase des söhnten Psalm».' ' 

*) — Er läget inäna tüon da; er uuile. Uuar'a ae lüot er Gates. 

6 ) Unreine itnt fiae anega Alle liiga. — I'Inu gerlhle, trühten, fiat 

Krro frmii i'run. AUero finero flendo nnAltet er, nnanda er alle 

'granan. 'grafan. le ) zenenznc f. hont (g. 85.), «hm cbi/m» «ieM 
vot-kopuat, '") dl. 'leiban, pir-il 'ba^ran cophinut. ") kem-man 
"jriiuuaa vir- ") »hie tber qai: thie hier für ther, »ie >wt ain /.- 
h.er, tooa siijl sunt NiederdesUehen fffgt- mittil-kart, mittin-k. 'gainU 
au atfyi» lenarum , gleicht, mediterra fgoth, midjan-garda , eenek. f. 
fafrhvu* iRiiniJtts). ,ä ) znow. 'vaJrthan darauf hingewendet, "bidjan. 
.. ..,') Xohtrt. 'kaa «. ,'ftalan. '*) nube {S.lT.) = »h, üjin, funtar, 
doch üt.nWi 0(y . Präp.: sine, praeter, *) rif. 'reifan. fun- pre-, 
'irimwi. *) ,urt. ; "'deilan. °) wand« (hoanta) weif (unser weit 
ixt Out dem. alten.. Avon, weile, ijnilii: eürextiieh donec,.diaa^ 

J ) vara'tuan Sajraa kniirtainrr auf —, ti& kümmern,' B ) TÜuit 
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_ Wetter. 1» 

chnritg* flauet, finde einer rieherot. •) Er Mhte Inaaae BrgUftei ' 
ne unirdo 1h mdre fene chunne le chunne, aide iA eaüighelte ne 
mag Di chAmen; mngiew artei ne toen ig, alfo Simon »8 himel« 
fliegen nuAlta, mit tlen Klben litten. *) — Tee munt foller ift 
nbelo fprechenni* , nuanda -er blaaphenuu ift, undo elreri, nuanda 
er crudoüa goMutet in ferros del. Und« ffnero xangun liget teil 
■ade Arbeit. An dero lünguu ligei 6c gnet, fft er fih füget cot (In, 

— tir Andere blrget er diu nbeli , diu labor et dolor ift *) Tie ör 
riebe getan habet, mit tlen fixxet er töugeno in Tiron, dij er 
anleadelen, irllähe. Er flauet nnfcadelen, td er lnTcadelen getüot. 
Sinn fingen uuartent in den armen; demo faret er; der pauper ITC 
fpiritii. •) AITo töugeno faret er' W der lenuo in finero luogo; er 
ift peidin jah l'tarh joh IITtig le bäfulchenne. Er varet W5 er den 
innen e'rzucche , er Uet in Gote succhen, fd er In ze imo xwet üude 
Inannh bittet nnenden Gates era. [u ) An Ilnemo Krieche genideret 
Sc In, unända mit flnen leichenen machot er in ferfihttgen. SA är dä3 
■lieg ketüot unde er armero TA TArro genudltet, täranah flgct er, 
■ade ftnnet ") Er fol dänne geAifcon dag er dabta: Got habet 
ergAgen dam gnoton, er cheret fih föne In, daj er lie f&rder anS 
ne fehc. >■) SA ne tneft tn, trabten, fo er'dnhta, nnbe ftänt üf, 
fkeine dlnen gennalt, ne irgig tero armon näh flnen nnArten. rn ) 

— Tiu leuue» cramda Gut für ubelol Zin dahtn er föne imo: er 
ne forderot dag ih tuon* ") — Tu Gut filielt nnei er dähta, 
unända du 6uh ffjieft laborem et dolorem , diu er barg 1 ander I'incro 
■ungun'. — Tarambe fibeft tu ig, tag tu in ftogeft in dlna hallt, tag 
chlt, in dinen gerih, unde er in geniüg ne habe TA getan. Dir if( 
tefparet te'r armo; Acehert an dir ift fln droit, mir ne bedarf er, 
an dir ift er riebe ; — temo unAiTen bllfeft tu , demo muoter ulfta 
uuArlt tut ift. ") Taragigene formale den Arm des fündigen unde 
des arganüligen ; dag chlt, zeftilre des keuoalt, föne demo dar friro 
ftiU.. - ■ Dag feretnoh TA: fünda. nuirt far hallo gefiüchet, n«Ha fänd- 
en, ananda er felbo flrlAren ift mit. tinen fundon. "■) Aber tinTer, 
trübten »ichel'ot iomer in eana. Ir unrehten diete uuerdent fertfl- 



Part. der Haasende. wnlt. Mlthan. riebefitn 'kirtbhan herrschen. *) 
ttiäri bekannt eh. 'Icnnnan. aide oder. T ) elTarl aniams, xclont (ei- 
frig)-. ') t»"g. heimlich. Tir. "fairiin. nnre. Tkathjan maoemt, ») 
'Inkan. pAdA, pAdA, pAdjo fpfldu) beide, pedju nicht nur, sondern auch 
(mhd. hediu, beidiu), vgl g. 35. Tulhhan. zucchan (ziihta) "tliiban. 
•vindan. la ) 'ftrlchen. 'nlden. Kr- Tili t despeetus, eoatenrpttu 'fulliran. 
") eifcAn (heiseken) poecere'. 'gSta (vergelten). •*) Trhinen. >*) kr. 
machte grünmig, brachte auf 'grimman. xihnin (mhd. lewin, iwin> 
■ cor, 14 ) in geniuj fo. Sahst, geniu; 'muten) ungestraft. Acch. nur. 
weü'o *reifan. '•) ferm. "niilan. dar enklitisch leim Demoratr. , rela-r 
fioeit Sin» bewirkend, get. Takan. nah), nallea nicht, fnr tinen; (ien? 
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Igot föne «nemo rtnhe, du terra vfrentiam itt. ,T ) TSro ixaum 
nuiUtn gehArta trabten; diem domini nuälion fie, dA fie in ■»• 
guftia uu4ron, den gibst 6r nah interiiu Antichrifti. Im btrio gu- 
enni habet kehdret Un Art; ij ift karo gdgen dir, ffl du chametti 
■nira, ado ohdmert? ") ie rihtenne demo uneifen unde deno di*r 
«unten; n£Ia Acchert nueifcn, nube diemuotcmu aueifen — . 

XXII. Marciantm Capeila. 
') Andia naArd Ain Kose fiinima fAre fro füren mit raänigfaltero 
luftfauii. — Ten ibnnm mäcliota diu inanigi dAro gerdmenoton mu- 
tarum mit mAifterlicho gerärtcn lütiln zä flron dien nalhen brdtlAuft- 
«n. Dar ne gemängta rudgeliangea nuh f&tTAngei nih t£ro föll- 
eglichi dura Argenlätiw. •— s ) Zi: äreft füngen din mitfica inftra- 
ineuta, dArandh Fängen Klben die mulse; und« dö äbernaant Iro 
geFfmine älla dla örganlichun tdoai, beidiu, jöh in dero Idtreiftt 
ijäro ftimmon, jöb In «Uro ldftfami dem mill'un; nnde mAterlicho 
langen Im -dlliu naArt: *) Kü far uftieiiia in bimelirke ttldn; 
gezirtig pll't tu l'olchemo geblleicbe. Diu fuAr Jnnpiter hti^at tili 
fanden aber die höhen Kernen. ') — TA fang foa Urania, diea 
anderen geFntgentAn: No far dnde nh tia himeliTkun inanigi nnde 
die höhina dero himelgibelo, duxnlveliglu rinde bAldiu föne dem 
gAteheite, Dca unerdendo nnirdeft tu dAs alle« koli, tei tu fAre 
nnire unguis. Tu nnAre Ar fragende, unaj tfe leTamine häftenten 
ringa dem planetarum Ambe unarbti ; nfl nuirdet IÄ3 tu lelba FcälT 
unga tdoft iro Wri.cn. »),— Tu geflbeft tii Klbo, TA da dir* 
cbdmeft, nulo getan geflöhte die ringa binde; nnelich nüfta fie 
timbe häbee (uaända ultima fpera, ddj cblt caelnftia fpera, 
dmbe habet tie Andere}; dnde nuio mänige dem Angeron der uuitero 
ring dmhehAbe; naas teVo planetarum ferte jägoe, nudj fle öuh 
Uxze (dij U'iot tiu cbrAft tero fAnnan; II glbet in AinuuAder Ipüoi 
Aide tndla) ; nnde uuea rküno den mAnen getde nnAbfen dnde Tolnen 
(fA e'r fArroft kät fAne dAro fünnun, TA mdg ß In anderfklpep: bedln 
iß ei danne fAl; TA er Aber bl Ire gdt, nnanda II in danne obenan 
Auariilnet: pedin fft er danne uuäner nnferen Angon); ooAlib finr 



") gar. praeparatui , vgl. 

»' ar/f, 9). " ■ . 

») Andiu IVnen. c. fartr.. iri (f. irA) : «far PWologio, du nut 
Merkur vermählt wird. get. Tudwi. rertan (rarta> pronunciore. lAt« 
bot fnocft innia). Ar. 'eilan. prötblonft nuptiac. rnekala Flöte (noch 
jetat in Oberdeuttchl. fchwegel). Teithan (Saite), ") Job - joh et 
— et. Itttr. •reifan. mit. metriicn. *) Teld. 'filan. ger. reifan. hl- 
leich (bl-rAtj hlwan nubere) Vermählung. fuAr 'fvafnan. *) MM 
ewfoi fealoi} du«. *kd. bald), ku. gewift. werpan uotoere hTalAan. 
•) dir etnücncr Dat.. gcßuLta Mehtan tettura, naT-tanr — r - 
IM, 'litan. tf. Beeilvng fogt Heb fpüten) '» -h,ül an 
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den bbnel erliehttr (mities, dae der« Eunnno*)s nade. «au» minfga 
[Urnen XI nnidere getrlbe (dijS tüot fi die planste», fo fl fie rntKftt 
grado« michat). *) TAr filiert tu, Wo getan daro goto fliht fl, 
nnde analih Tcif iro rihtenne« fl. Fir hin» af Uerna in fr'ltri'^V 
felda; würdig piTt tu 4*5 tu « geUcO. Tili heigot ttudun Juppttsr 
Aber die fternen dln fuer. 

XXIII. Botthius, 
') SAliga der de« unteren ürrpring pcTcnuuut habet alle« knote* 
Ande Aberuuint ketan habet ter» (rdifkön bArdl. *) Tö in Orjihenn 
mafiens föne Taracia, finero cheunn dod chldgpnde, mit ebAnel&ichen 
kettta den nnild kin Ande die ihn gel'tiln, finde diu Und* hOAt 
gieng mit tieu ieuuiln, nah hila bunt ne förhta fülle uueBt^ncu 
föne lange, tänne er 6uh larondh hirtflr ch&Ie nah tGmp onibc, 
Ande in ne troftlu ftne lache, die alliu ding mal» in getan haft- 
eten ; ungnädige ebedende die lifmelgöta füor er ze dien h^llej ;fiten. 
■) Unde dir rirtende fnojo bellen tia Kit fang, fo Sr i'cöniüei ge- 
llrnet habeta be flnera mlioter Calliopea der« mut'a, unde in der 
uuuoft rennte, der lünel gemahta, ünde fn de« nulbes minna leite, 
din imn den nuüoft rahta: däj fang er Ande rdj, Ana ia V'U» 
erdrfij, Ande in» fAngo bat er guido n die herren dero ffitou *) 
ErcbAm 11h to d^r drin houbet haben to tnreuuArt fli» AngenuAuoa 
fange«; nnde die dri rechegCrnnn fneRera, die fertdue m&nriifbea 
getdont fkihtige, die rügen fore dinerc; nöh Iiionem ne triib iiindia 
dag rid zettile; nnde, dar fore durfte ercheleto Tantulu« tix ne 
rAohta da des naiserei; unde finge« fiter ne dg ter gir iiindiu 
Tjtio dia lebera. *) Ze leieft chäd ter hellogot, unanda in erlernt 
ela [3 6uhi huä; inAgen unir aü na&rl ergaben denio min'fin tuüb 
a£ nuiolo ümbe ftnen fingl&h^ Aber in dien unorten unde mit tero 
gedingfln unde mit Uro feäfinngo, — tia Cr binnin farendo lih ne 
hiader fehe. ") Uner niig nnlnefkefte fcaflunga getuon? Selbiu diu 

van ( ! ) "rinnn erpert , deficiau. weldr. bei lS'6tkir für huelihher. *) 
phliht 'pflegen. 

') urfpr. 'fpringnn. np. ~*Tinnan. Ird. 'airthan. purd. "bairan. *) 
dö da, al«. in Dat. ethjeus. eh. 'qvinan. eher, 'kairan u. *geUohen 
niodu. ßebilh: kit. §. 19, a, 31. *vitthan. kan g. 19, a,' 1). aha satia. 
fciftin Ttandan tieften bleiben, 'hinthan. "hifan. 'ftillan; ft. wort. 
plucittvm redditüm. 'figgvan, danne cum, Fortsetzung v. dd. 'qnelan. 
malt (1) «litis Tmelton [Tmellan ist Druck/.]. 'qvithan. "hi-llan. 
'leUan. s ) Wnaft ■tumultut , fleht*, fe. 'fohiqdcn. (Baet&,: oued luctu* 
■■ äabat impoltm, quod lurtum gtmi^ani ainor). recchan (rahta) *rik- 

. *thriatan (B. : Tacaara commovens). *) erch. *qTin 
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mfnereift feiffot in KIMn; K ir fll aih i< Hefete brahta, dar 
vnartcta er lro, Mr ferlo« fr fin, dar ftnnta «r Klbo. >) — Ti« 
fp«l Üliet »fl *S in, Ir das mnot peginnent »«enden Ab den fll 
nnertigen dag,' uoinda der fih taramth keUnfeat inda Mar müdere 
lüiet rf gerb Ulla, ßnea galnfton folgendo, — ttr firii«f«ji Mi« 
E&nnndo, — ttj er tiarei keunan. ... 

WILLIRAM. 

XXIV. 

•) HeVtght uonjjer na mohton irleftan die tttlnna, nAh die Aha- 
berAnent 0e. Stria drAte dir per(ecntoron> ininae nuilren, Ante tnie 
HTtilch lro blondimentn nnSren: Da nemAhten fedoch inmtnen hAld- 
on da; "■* lln ' e ^ a 3 *nioft mtoer nrinnon irlefkan, adh na mügon 
IIa t4b der fbUekheite de« gelofben «meutere ; nninto Iie fupm 
petrain, Id eft, fnper sie fint fundati. *) Oba der mennifco ftl fln 
gaöt hlna gegtt, 1$ ilt Inno inkigin miner mfnnon dej niiuniff. Suen 
min dilectio perfecta inflammati On mächet In contemptarem alli« 
frdifgen guAtc« Ante machet In gfrpgan de« enaegen rlehtnAmea. 
•) Unfer fünfter ilt näth un£nag, unto ne hat noh. der fpünn« nicht. 
Was tnon nni ™ nn > "* r,n Mrtte» Teil gegnioäet nnerdan t Sl fln 
mftra! nnlrche nnir Affe dlemfl» Hlherlnu unero. St natura! TiAge 
nnir die tiire leHmene mit eidrinen tnVelon. tynngoga, intet 
fnaTter eedefia de gentibns ilt noh parva nnmero, Ante ne kan niet 
Im nnditorea qnaii mater enotrire mit dar iniliche fimpHcU doetri- 
nae. Nu hälfe unlr lro M«. Sin dechiine in dAro Toratione gentium, 
die* der edea nuAren nlarf tngenio ante Inftrncti mnndana* rapientia, 
Ante ne na uaAllent In öde AlTo Ctark fln qnafi mnnu fnper petrani 
aedinratm, den offene nnir fclentiui fanetaram feripturarum , xS- 
dfu daj "* Beide mit fortitudine Idei, quae per mnrum llgnificatur, 
nnte mit veritate fneroram eloqniornm , qnae per argentea propn- 
gnacnla intellegitnr, kunnen ante mögen iro aaditorea bellfnnan i»n- 
trn heretico«. Sin Abo decheine Andere, die dir niene fln profunda« 
hpientiae, Ante fie iedöh iro aaditorea mit Hrnplici doctrina knnnon 
imbuere, nnte nal^on tempus tacandi et tarnpni Ioquondi (Alfo das 
oftinm fnmftnnt clanditnr, fnmftnnt aparitur), die mann nnir de«, 
daj ^ e beide in Mlbon jAcb. lro nnditorilms ftiten vAre lä bDid- 
anna Tirtatea et exempla. priornm patnun , der memoria AlTo indefe- 
ctiTB 1R, l'amo ceüma impotribilia eft, nnte fie oAh httitndinem en- 
teil lex dona coäceat). ') wini-lTcaf 'rinan w- 'fkapan Gatleuv^rkäli- 
B»/i (auekifotdui). (B.i maior 1» omor est übt), wart, (warn tetat) 
Chatte nach ihr. ') tu. fobula, ». Uni. s. II, 10). ran sl t. ff, Wijs. 
144». ir die ihr. 'duguinnn, 'vairtban. 'liubao. (B.i quicquid pruew- 
ftmmi traJtit). 

') Hop-ic, hef-lc 'haijan tetoer, 'rinuan.' *) "gafann, ') wen. 
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Übenttmmg d« Ifttpm. -H r%*Wogw I. ■ VI 

ritntb, fug per tabnlaa cedrlnaa intrflegjtwr, behalten «rga Dem 
et proiimniD. ») Ich bin Hlbo Als «In mära, ftnln flnt Mm. »Im 
rptmne Ab ein nnlghu« von den Ftüatnn, d«j ich frido ante fln« 
hulde guan. VeTli inüra bin ich ecclefia de gentibu, nniat ich 
fapra finm petram. i. Cnper fidem IponCi bin aedifieata ante iah 
de Tiiii et electia lapidihui bin compacte, Mine fpünne fint nla ein 
ualgliäi , autln t e Fnmellche t& eminente« fint in mlnen memby« , die 
der in» anditorei kiiunon enntrire mit aberibaa Ipiritalia doctrinae 
Ante; Oe K mngon qnafi tnrris bStl fi rman contra fpiritale« nequitiaa 
ante contra heretico«. Vone dinnan fint docterei domo nnlghüTe 
glich, nninte fie Anderen den popnlom alio veno übertreffen! mit 
vittte lanctltate, alTe' daj nulghüa andcn die nfaenia civitatis über- 
triffet mit eeliltodine et decore. Die era ne babon ich Abo nicht »An 
deebeinen mlnen meritis, fünter vdne mlnei Cponfi gnddan, dar mir 
pacBBi hat gntmnan gegan fbien vater mit effufinne fttf langnini*. 

UEBERSETZUNO DES NORTPERT. 

■ xxy ■ ■■ - 

Sei Panlna leret unfich drin dinch ndtdnritfgin nni'erro Me, da 
ir fprirhelr driu fint: de gelinge, ante gefoube, ante minnc Der 
Arie ift aller mäifte dju minnc. Daj irt din rechte gedingo, da^ 
niemen rtge, fwie vil ä'r gefuntdt habe, Joj er von dia mtnee 
trecbttnei gnUan mifleträve, ' Ämter anj er' in 'derao gedlngen fixi- 
er rebannede antike« .bütc. Zemo .nntiäjje mögen »Ter Ate ge- 
dlngen die von nbclen werken wellen gefliflen. Wane wir ne Icitlcn 
durch dei antiäjjes gelingen daj unreht weddr' tnon noch minnen. 

PffTSIOLOOUS L . 

\ t ' . ' ' XXVi. . De Strpmhh." [ , " ' ' _ '. 

,In demo mere Gnf oundcrlthu nuibtir.^diii nei^ent iiiimp rujde 
onocentauri. Sirenp i'int meremaoiiiu oude fint ouibe gellh uaaln xa 
demo nabllin , dannan üf vögele , .onde mugin TÜe £cüqo fingen^ 
SA fi gefehint an demo mere varin, fo fingen fio tilo Tcdno, unilu 
fi de« unnnelamin Udea fd- galaftigot aaenUn, daj fiu inlUfln. SA 
tjas. mertaaaM das 'jgoiiiiit', Ca Teri.ejJ» anaV büfkjitnh. Andiu 
biieichenet ej den flant, der de« mannii mwt fpenit xö din «ter- 
iUUheätlnfteu. /~ Ter onoceataoirun' eT*ff|*ftli» lhB*\ halb effl, 
nnife L-Cteichinet dl dlrtultshit* fiirt ih ir.rhngon on in iro: bercon, 
nride daj pilfdo des rebti» habin, un €5 dofe an ir auerchin nlbt 



f»TW* •fr, »»¥■•"■ were .vainia. nun«, fugai 
.CoLtaffunt interdum. *) wlgh. twlhen Tempei tum. 'I 
■' fe oulht *.>%T«W*>W»ijli>"* 4as 
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IL 

X*VtI. ■ De Scrta. 
\a ilEmo Wrre Itt eine; b^jct ferra, das hebet vilo lange 
Jortte in fmo. Sdr^^iu fcli^f gefihet, lü rthtti «3 flf flne TSdera 
Hilde flnen taget, trade doli die fegela äntdenln. Deties ffl eine 
nulle geduot , fd imird <*3 H möude unde gltbtt fih. Das mere 
b£xelchenet dife nnereK; diu fchef bizeichene nt die heiligen boten, 
die dir nhefVnören und'e nbernundan alliu diu uaiderunSrt, diu 
gtnuei dlrnj nnetelde; diu ferra hiifüchenet den, der dir IFt unftidni 
mu6d&, dW dir *huS nulle fchlnet dunen rebden uucrcMn undfi Aber 
an dien sieht ne rolle Ret. f)| " , 

PETY9IOI.OGÜS H. 

XXVIII. _$ireru>a et Onocentauri. 
.Ton d«n tiezep;, die dir hei^ent firinea el onocentanri, fö 
fprichit der vorrage Eieja* mit chftt: firenf nute tiurale Terechin in 
Ire hbtofffffS&pJf&rjiffi 1 PS"**» 1 »«»« '»»* ■***■ daj II (otfiwgin, 
ticr Ou. St fiot getdn Ton dem«; honbite noze an den nabile alfd 
v)b, danntn juiie «n.die fnpjje nidine fint fi gitan alfö »ogiln unt 
fingint ein vil fedne fancli, heijjit mifica, ddmite biTwlchint fi die 
rcelman stfhis : K die '.verein fi'gih&rent, W cherent II ir fin fd 
harte' ilare, daj fi ypi^ deine Tuo^en fange intflflfent; ß varant fin 
Aei tieraas nnt ■eorechent Gb, et irwachen. Alfd werdent die 
bifwicbB ," die mit .wertlkhen unt mit 'tief alllchen »erden bivangin 
Tint, unt die bifwärit fint mit deine flafe ir mnotia, die Gut gitan 
däme tievule xÜ rou.be, .»-„Ave zellit phifiologna, daj der onocen- 
tanrui'inei gii'lahte habe: daj obir teil ift enim manne glich; dag 
nidere ift dem efile «Jlrlp-' unt ift fin gtflafcte vil wiliUtch. Der 
onoeentaaros biieichinot die inlflen »angin, dir mennifkin, die mit 
nbilen fjten fint bivangin.' ' 81 hahent 'guöt'piUde, nnt ne hahent 
ave der' poten Wrche rieht, alfö David chflt: dTS mennlflie in eren 
»W, none chnnd & flaj Vgrtaeitten, dB' do wart er tnmb'en fihen 
geTrliön^et 'niide yut in geHch geinn. ff) : ' .. 

I ;"'!,''.- ] H .'.\ ;'■!- ,,,'XX.X.' Serrff. ■'■-, 

Min »»der tiorl ifli« Äem ntere nnt heilet far» nmt itt 'gfttt&y 



fiMHt t !tncnenünn«>J .nnp^nltfi umWitcut. ua*in-.fie kit .nei die *«-% 

?j} h s e i- m a ü ",T¥" ian : ( .:«t,j ,I j ma fl- ' 

lieh: piflkfln fatcundare. bairan bi 
■eihhanjair constf^idVe. 'ty.' 'Fpanah. ' 

f) sag. >. 'hifan. anterdn imitari. fa nglei ch, niide aber *no> 
Auiiriedsruni ("el. abennahli, ab e mndab e rtanf end) . 
■ : ff)' forleehan (rcrifiva|) «r«IB* ; f<i8e: TienWA-etlel 'febfelmt 
[wo 'Mwg-efirfnW bh Hlkekl. zell. 'tilan; dirw. •fiÖÖkan:- verg,- 
fnata.' frit tiöUH. ML-Sfiahan. etv «nWpiJrt. ■■ ■*"■" '■ 
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Kaitetchronik. SO 

1% hie gemalet jCt. So diu Terra dehein feef giFihlt In dem mera 
fliegen, ß vert fin dare und fpreitet den »agil out die federe, dag 
II fegelen meg-e ingegen dein fceffe; da; (not fi ffl lang«, nn*i (i 
nicht mere ßiejen mach Tor muode, fit vert fi widere dannan fi 
dare choni. Dag mere beieichinet die werlt, da; FcBf meinet vtf- 
fagen nnt minei trehtlnea poten, die in der werlte fnoren, nnt die 
nberwunten. Hin Ferra hereichinet, die der fnmeftunt xaa gnotea 
dingen fich bitteren t nnt daran» nleht volTtAn no mngin, das fi, mit 
heiliges linten sno der himiliTken vaterheime »ol chomeu. f) 
XXX. Cerou». 
An dem Faltare lifit man, da; der birg vile harte des wajsero« 
gere. Zneigef Iahte fint hirse: W der hir$ den Flangea fihit in 
dem loche, da Er ligit, fö blaut er In das loch ante trtbet den 
Hangen 05; W tritit er im nf den halt nnt verfiintet inen; daniah 
r& Oet fr an« dem lftterem wassere, mit Fplet das e ' ter "5! dannen 
übe wirfit er da; her nnt diu harn. Dar birj habet dere bilde, die 
ir fönte bechennent, not die der llent mo den) braunen der heiligen 
lere, nnde buojsent fi alTo diu heilige fcrift fi wllet. Ein ander 
gefiahte habet onch der birj : Fua er den fiangen rindet,. In Flehit 
er in, nnt gdt er nf die berge, nnt woidenot da. 80 Fculn wir tuen, 
K wir verften, das una der tlefal taren welle; Tone »Igen wir ime 
nleht, nnde fliehen auo ChriTte, der nnfer fcexm wefen £enl, nnt - 
fuochen von ime die fnore nnfer feie, ff) 
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KAISERGBROMKa 

XXXL 

1)6 Julius wider sS Borne Fan, 

fiene weiden flft nlt intphan 

nnde Ff riehen, er watfe mo duften lai 

nbir ir mdop lS tu beftanden. 
•) mit xorne er widerwante 

zno dnfteme laute) 
' Sr Fante uftch allen den herren« 



it, prupketa. . 
. .) talt. in (lern Ptulter, kin. Adj. mditut. loch "iuban. Fl. Ttöngr«. 
Yerfl. 'Flintan. Fpiwü (fpei und" rpej jpue. eiter Gift tarin noart. 
fnore arttnU ratio *faran. 

. '1 Die jetzige Unter tcheidtmg von wider u. wieder ist in der Cf- 
uekiektt der Sprache niest begr&det\ Tinnaa. •) gthUebt*. 

4 
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20 Kaiterchranlk. 

die In duTkcn riehen wären ; 

£r clogete in allen Itn nfit 
ID ) linde Mt in ouch fin galt röt; 

er Iprach, iwug er in le leide hrte getan, 

er wollte fie i« gerne irgelien. 

DÖ fie Tenutmen finen willen) 

dfl Tameneten fich die Tnellen 
1 B ) tyr Golii4 nnde Germanle, . 

fie vuorten fchare mauige ^ 

mit fchlninden he Innen, 

mit verteil hnlapergen; 

fie leitten manigin fehflnin (childes rant 
' *<•) eho Lancparten in daj laut. 

dft ij Romare -vernämen, 

vT! harte fie irquämen. 
,1a irvorchte *il manic man, 

das Saline fft herliche quam, 
**) nnde fie gefallen fchlne 
" ' die breitin fchare Ftne 

mit Tauen wol geworchten; 

1 r lebens fie harte vorchten. 

Rtgiflili nnde Ponp^jus 
*") die rftnieten rAmefke» hüs, 

mit in «1 der fertdtua, 

mit Torgen vlnhen fie dorftg. 

er vaor in jagende all 13 nach, , 

itob vlieöfc Wll in vil gäch; 
* s ) Ponpejns vlfich an da3 mere 

unde gwan 13 allinneiTte her«, , 

das in der «wisrlde -ieman ■ 

znu flnre hälfe tue gwan. . 

Julius kerte in ingegene 
*•) mit minnerre menege 
• dnreh troift der duften herren. 

da wart der hertef to vofewic, 

alii3 bnoch nach qnlt, 

der Äffe dirre breiten erde 
*•) ie govrumet mochte wArle. 

wie die fiirringe clnnge, 

"). « «*ne* vergüten (vgl. nhd. ergötien) 'geta. ") 'firaan. 

rnulan. »■) Teeran. '«)'Tieirgan. ") auffahren, ertchrecken. »») 

immer, fortwährend. •*) sie eilten. *') 'thraban. *") Kampf. *») 'frimtui. 

' *•) akd. fara die ganze Rüstung (kifurawi, mW. geferw« fern»). 
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Der dm K&r«ibtre. — Der meUnge Wo*, «T. SV . 

da die march aelaniene drangen 1 

Ir herehorn die dujjen, 

dio beche blnotei flnjt^u. 
0Q ) dd belac manic breite Ickare . 

mit blnote berufnen alle gare. 

Julium tUL dg« figu nnu. 

Fnnpejiu kuomn fwe idtraa, 

ei vliioH in Egypten laut, 
«) dun Den er nimmer widerwant. 

Ponpejn« irflagen da lach, 

Jillinm Cpfar in 11t rieb. . . , 

DER VON KDERENBSA& 

xxxn. 

>) Ei hat mir an dem henen vil dich wfl getan, 

d«3 mich des gelufte, de* ich niht mobte ha* 
*) noch niemer mac gewinuen. dag ift fchedeUch. 

Jone mein ich golt noch filber: e; ift den Unten geUch. 
*) Ich loch mir «inen vallicn m&re daane ein jAr. 
d6 ich in gesamete, al« ich in walte hau, 
") and, ich im flu geiidere mit goldo wol bewant, 

er huop rinh uf vil hohe nnd flouc in anderiu laut. 
"■) Sit fach ich den valken fchöne «liegen; 
er fuorto an flncm vuoge ftdine riemen, 
*') und vu im flu gevidere alr&tgäldin. 

Rot fende Fi Betonen«, die geliebe wellen gerne fin l 

XXXIII. 
■) Lei) machet fotge, Tiel liep irünne. 

eines häbTehen ritten gewan ich künde. 
*) da3 mir den benemen hin die merker nnd ir nit, 

den qiohte mir min herze nie ird werden fit. 

DER NIBELUNGE NOT. 

xxxiv. 

767. Vor einer Tefpemlte huop lieh gräg ongemacb, 

4T ) Rone. ••) "niogan. *») Sindan. 

») teftr. •) *liöfta. *) wovon NichU. ») *vinnan. •) •rkatfcjan. 
>■) 'gatiman. ,s ) ■Tliokan. ") portea. ") •liubnn. 

»> 'tiaban (EtfitKliehei)- *) .(hSaiuh) getitttt. •) Todler. *) 
darum. 

TOT. . .. . _ 

(d. i. Ruhe, Bequemlichkeit, nicht: 
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«> Ar Makmge IM. «6 - «1, 81, 89, 84. 

da$ TOB manegem recken af Asm höre gefchach. 
fi pflegen rtterfehefte dnrch knrzwlle «An. 
d* liefen du darch fchonwen manlc wlp nnde man. 
T58. Zefnmne dil gelten die kAnlginne rieh, 

fi gedahtun zweier recken, die waren lobelleh, 
dd fpraeh din Icnane Kriemhiltt 'ich hin eine« man, 
d«5 ellin difin rlehe zuo flnen banden folden Itan'. 
89. D* fpraeh din vrowe Prönhllt: 'wie knnde das ff«On » 
ob arider nieman leitete wan din nnde Ob, 
f d mähten im din riebe wo! wefen widerten i 
die wll däj lebet Günther, fö künde; nimmer nrgan'. 

80. DA fpraeh aber Kriemhilt; Tihoftu wie er ftst, 
wie rehte herllche er vor den reken gdt, 

fam der lichte mlne vor den fteruen tnotf 

des muoj ich Ton fchulden tragen milichen maot'. 

81. Do fpraeh din vrowe Frönhiltt Twie westlich n din man, 
fwi biderbe und fwi fchirne, fd foltn Tor im lin 

- Günther den recken , den edeln brnoder din : 

der mnos vor allen künegen , iIbj wij;e , wanilche fin*. 
81. Zefamne II dd körnen tot dem mönfter wlt. 

es tet din hAavxotrwe dnreh einen 'grasen nlt, 

fi hios tu fibelliche Eriemhilda Rani 

'jd fol tot künege* wlbe nimmer eigenwlp gegftn*. 
88. Do fpraeh din fehome Kriemhilt; aorb.ee waa ir maot: 

'knndeftn noch fwlgen, das ™ u ' r ^ te fc" nn '- 

dno hin gefefaendet dlnen fchonen 11p. 

wie mfihte manne* kebfe immer werden knnegea wlp? 
84. War körnen dlne finnel d£ waa ein arger lift, 

dag du ™ lieij« mlnnen, fit er din eigen ift'. 



H. thannh: tum ti. cum, daher Mgieich im Vorder- und S'achnntte; 
eeriebaeden davon itt A& ibi (— ahd. dir) u. Ateno» wieder dar dahin 
(== ahd. dare), vgl. fi. w» III, 39). 4 ) aüe. 'kirlhhan. ihm mterthänig. 
59. ') geflni ge- intensiv. *) ob 'Iban «nenn, wan restringierend; 
praeter, msi. «0. >) aber Iban. ») kerLl -liehe u. -flehen 
tnhd. Formen de» Adverb.. ■) Tarn wie, eben ™ •fiman. 'Iinhan. 
Mond. taof. tuen wie dot Int. /Beere gebijoueAf (hier f. git). *) ddo 
davon, deshalb, maot (•mötan) da» ganze Innere du Mcntchen, Ge- 
«üunMg, Gefühl %nd Willen (goth. mb-ths; diefi tcheint aus moh- 
alba entttondeit und abgeleitet au »ein von einem Verbum, dal ahd. 
muoh-an 6e»JW; treiben, ermüden), tob fch. Tkolao mit Recht. 61. 
*) stattlich. *) bld. 'verderben. ■*) 'athan. *) in Wahrheit voranste- 
hen. 81. *) Brünhilde will ChrianhÜden, welche die Gemahlin eines 
Bigenmatmei von Günther tei, nicht vor rieb, in die Kirche gehen las- 
un. 83. ') 'fkatbjau. Fulg. : den dlnen. . * ) manne* : Eigenmatmet 
(t. >'. Siegfrwdf. ahd. chep-ifn peüu. 84. ») 'alrgau. 'lifan. ■) da 
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Der SfibOtmge Not, 795 - «* ,90 

Ich höre dich', rprach Kriemhilt, *«ne fchnlde elagen'. 
'triwen', fpruch dd Prünhilt, 'da; wil Ich OuIUm A^m'. 
795. Der künic kom mit (ecken. weinen er M Tod 
. fine trintinne; güetllch er dd fpraeh: 
, Taget mir, liebin vrouwe, wer hat in iht getan* 1 

II fpraeh mo dem knnege: 'ich miuij unfrtellchen Ittn. 

96. Von ollen mlnen eren mich di-i (weiter dtn 
gerne wolte fcheiden. dir fol geklaget im, 
fi gihet mich habe gekehefet Sifrit ir man'. 

dd fpraeh der künic Günther: Tö hetef äbelc getan'. 

97. 'Si treit hie mlnen gnrtel, den ich fian Terlom, 
und min galt dag rate. da; ich ie wart geben, 
dag riwet mich fere. dun bereden, küuic, mich 
der vil grojen fchanden, ich minne nie mere dich'. 

98. Do fpraeh künic Günther: 'er Fol herfür gän, 

hat er fich« gerüemet, daj fol er beeren lan ; \ 

oder Tln mno; longen der hell 03 IV id tri mit'. 
dd wart der küene Sifrit harte beide dar befant. 
90. DA der herre Sifrit die nngemuoten fach, 

ern Wefte niht der msre ; balde er dd fpraeh: 

Sra; weinent dife vronwen? das nel ich gerne erkauf 

oder von weihen fchnlden ich Jähere ft befant'. 

WO. Dd fpraeh künic Günther t 'mir ift harte leit. 

mir hat min vrowe Prünhilt ein mgere hie gefeit, 
da hart dich gernemet, du warft ir erfter man; 
fd feit din wlp Kriemhilt hafta degea da; getan'? 

' 1. 'Xein ich', fpraeh dd Sifrit. 'und hat fi dag gefeit, 
«nd ich erwinde, das 1111103 ir werden lert; 
und wil dirj gerihten vor allen dlnen man 
mit mlnen hohen eiden, dag ich ir; niht gefaget hin'. 
2. Dd fpraeh der künec von Blne: 'da; foltn Ingen fehen, 
den eit, den du biuteft, mao der hie gefehehen, 
aller vaircben ding« wil ich dich ledec Mo'. , 

man fach tue- dem ringe dd die von Burgonden Ttan. 

doch, *) mit Unrecht. *) traun. T95. ■) Geliebte. Q6. ') Tvifan. 
*) -gairan. '.) 'jehan. *) hetef: hete fi, 97. ') 'draga, §.9, S. 10,e). 
'gairdan. "Jiufiin. *) 'günn. 'riöda. ') rinwen wehthtin, schmerzen 
(nicht:, reuen), §. 8, S, c). nid. 'rathjao. *) 'rann, 96. *) 'Iinban. 
"helan. *) harte 'hnirdan sehr, balde kühn, schnell, böT. 'finnnn 
(itTttxiitittat>ai. 99. •) die Betrübten. *) Nichts, dag meere Geschichte, 
Erzählung, Nachricht, Bescheid (das jidj. antie ahd. niari bekannt, 
berühvit, herrlich, lieb). 800. ') 'leithao. ') Vnlg.; habft. *) •theihan. 

1. *) end neben i p-riiis ( noch in der Volkssprache ehnd-er ne&en eher) ; 
Vulg.t e das ' c h erwinde ehe ich rufte 'vindan. ') 'rikan. *) 'hinhan. 

2. >) 'kminan oder *g,vinan. •) 'bindan. *) rinc vgl. 'vringan runder, 
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W - Btr Mbelvage Net. 803 - Ift 

B08. SiMt der vi! küone sem aide bot die. haut. 

de fprach der künic riche ; 'mir in fö wo! bekant 

iwer grrtg nafchulde; ich wil loch leden ldn 

de» iuch mtn {weiter »thet, da; ir des niht habet getan'. 

4. DA I'prach aber Stfrit: 'und gemutet de* ir 11p, 
dag n i4t ertrüebet din vil fchienc w)p, 

das ift m ' r llcherilchen ane md^e leit'. 

dö fdiien zun einander die können ritlere gemett. 

5. 'Man Salti vretwen liehen', fprach ülfrit der degen, 
*das II □ppecllche fpräehe Mjen unde rwegen. 
verbint 03 dinem wlbe, der mlnen tooa ich Tara, 
folher überametu ich mich wnrltchea Ccham'. 

XXXV. " 

6. Hit rede wart gefcheiden manit frhreae wtp. 
da trdrte alW lere Brönhilde Ir lip, 

das e 3 erbarmen muore die Gunthöres man. 

dö kom von Troneje Hagae zuo flu er vranwen gegiln. 

7. Er vragte was '" werej weinende er fl vant 
dfl feite fi im diu msre. er lobet« ir K zehaat, 
d»ä ej erarnen mücre Kriemhilde man : 

oder er wolde nimmer darum be vrcellch geftda. 
S. Zuo der rede kämen Ortwtn und Gernut, 
dil die beide rieten den Slfridei Wt. 
. danuo kern ench Glfelher der f chatten Uoten kiut. 
do er ir rede gehorte, er fprach getriwDchen fint: 
9, 'Ir vil gaoten recken, warumbe tuot ir dag? 
Jane gediende Slfrit nie alfolhen ha;, 
daj er darnmbe leide verliefen IW.n lip. 
JA ift des harte Mite, darumbe zürnent diu wlp'. 
10. 'Suln wir gonche ziehen"? fprach aber Hagene. 
'dos habent lüzel er« fo gnote degene. 
das c ' r " cn 1*4 1 gerüemet der lieben vrowen min,. 
* darnmbe wil ich fterben, «5 enge im an das leben ßn'. 



freier Platz = kreis. 803. ') 'teihan. da; ir niht!. vgl. ccnoXverat fijj 
iSiKelv. des nicht davon Nichts, denn niht, niowilit bedeutet: TVicntt. 
4. ') und wenn me. ■) 'mitan. *) 'inidan. 5. *) äpp. übetfl&tig, 
nichtig, eitel. ■) der m. ; vgl. xu Pate. 12T. ■'). 

6. *) kom u. kam (eigcnÜ. quam) "qviraan (vgl. 'qvinan w. hin- 
ten zu VUI, Tl). vr. Herrin. £,') vr*gt«, nie vrnoc *frafhan. 
*) gelobte, fa (ahd. Kr) zeh. u. da zeh. sogleich. ■) erarnen *airan 
(bufsen), 8. *) tö-t goth. ddu-tbue «. (iläu-an) ddn-jaa vermehren: 
f'ersckmacktung , Tod, vgl *f vil tan. 4 ) Fint dialektisch für fit (Cuni- 
par.: §. 34.) acculativiiche Partikel: darauf, dann Präpos.: seit 'feithan. 
9. s ) wahrlich ex verdiente nie, *) 'liufan. 4 ) *tairan. 10. >) Äufitufc, Thor, 
fthmafiender Maiiicft. «) et gefte übn denn f trenn ei ihm nicht geht). 
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Wer m*Umg« Not. 811 - 1». 

Sil. DA fyrach der künic felbe: *ern fallt an* niht getan 
niwan gnot und Are. man fol in leben Mo. 
wag tone ob ich dem recken wäre nn gehag? 
er wag ie gebriuwe nnd (et vtt willecltchoa dag'. 
ia, Dö fprach tob JHetiea der degen Ortwln: 

'Jane kau in niht gehelfen diu gro^e rterke ftn. 
ericiobet mirg min herre, ich tuon im alleg leit'. 
dö helen im die heida äne Ichulde widerfeit. 
IS. Sin gevolgte nienuu, niwan dag Hagene 
riet in allen alten Günther dem degene, 
ob Slfrit niht eolebte, fil wurde im änderten 
vil der künege lande: der faelt dea Küren liegan. 

14. Do liegen fig d d blibea: fpün man do fach. 

hey wag man ftarker fohefte vor dem mönfter brach 

vor Slfcidei wlbe «I ho dem fale dan, 

do wftren in nnmnote genuoge Gnntheree man. 

15. Der .künic fprach: Hat bUben den mortllchou Korn, 
er ift 1111* ze feinen nnt ae dren gebor». 

onch in Tö «larugrimiiw) der wundernknene man; 
wurde er fin innen, 16 terft in nieman beGtdn'. 

16. 'Nein er', fprach d<) Hogne. 'lat in 65 wol behagen: 
ich trouwe ej helnilcbe alfö an getragen: 

dag Brünhilde wirinen fol im werden leit; 
im fol ; voti Hagnen immer wefen widerreit'. 

17. DA fprach der 'käme Günther: *wio mühte dag ergan'? 
de« antworte Hagnei 'ich wil iuehg hmren lau. 
beigen boten riten too una in dag laut 
widerlagen offenliahe, die hie meinen flu bekaut. 

18. SA jehet ir vor den < gelten dag ir und iwer man 
wellen l herveFten. atfa dag ift getan, ' 

TA lobet er in dar dienen:, dea f Holet er den Itp; 
To ervare ich uns diu misro an dea küenen reken wlp'. 

19. Der künic übel ««Igte Hagnen Anem man. 
die rtarken.nntriuwe befunden tragen an, 

, A ieinan dag erf nnde, die riter dgerkom. 
Ton tfwaier vronwea bdgen wart tu mnnic helt yerlorn. 



811. *): g. 20. 12. *) Ttafrkan. *) mit Unrecht Feindschaft gelobt 
(angesagt). 13. t) praeterquam mutd. 14. ') 'leiban. *) LanxenschäJ- 
te, Lausen. ») *nian. *) BetrObmfs ; nicht anmuoge. 15; •) Tilan. *> 
ahd. Adj. wunturln 'viudan. •) torft "gadar, §. 20. nieman an» ni, 
10, man. Iß. »■) trinwen , tronwen tehw. vertrauen, »ich getrauen, 
heimlieh (goth. häim» Hau»), anlegen, ersinnen. IT. ») VtSg.i wir 
beigen. 18. ») Mrt dem Beere ausziehen. •) fl.i vSrlinlet. *) VdgT.t 
««•««' ■». ■)' S- ML •) *ilÜBn. ■*) Schulten, 
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Sl Der SOehmge JVM. SM - 98. 

xxxvt. 

SSV. An dorn Tier en morgen nwen nnd ilrljnc nun 
Tech nun ed bore rlten. d»3 wart dB kirnt geCftn 
Günther dem rieben, im wäre widerfeit. ■ 
tod läge wnohi den frouwen grOger jimer nnde leit. 

23. Urloup fi gewannen das ^ * " r Felden gtn, 
um! jähen daj f j 5 wwren Liudgerei nun, 
den e dl bete betwongen Stfridea haut 
■nd in » girio hrashte in Gnntherea laut 

92. Die beten er de grno$te nnd hiej fi fiten gan. 
einer fprach darondsr; 'herre, 14t an« fUn, 
unn wir gelbgen msre, die in enboten (Int. 
JA habet ir le vlnde, dnj wisset, maneger mnoter Hut. 

SS. In widerreit Lindegaft nnde Lindger, 
den ir dd wllen tatet grerallchin Ter: 
die wellent «no in rtten mit her in dice lanf , 
der kfinee begnnde innen , dd er dio msre berank 

94. Man Mes die memneten zen herbergen Tarn. 
wie mfihte Heb Slfrit dn.Tor du bewnrn, 
er oder aader lernen, dnj fi dd trnogen auf 
daa; wart fld in felben no grojem leide gettn. 

SS. Der knnee mit flnen friunden ' rdnende gie. 
Hagne Ton Tro&eje in nie gernowen lie. 
noch beten 05 gefeeUem gennoge «kunegea man: 
done wolde et Hagne nie doa raten ahegan. 

98. Einen Inge« R Slfrit rftnende vaut. 

dd begnnde Trügen der belt Ton Niderlnnt: 

*wie gdt fo trdreclleben der künec und (Ine man? 

dag hilfe ich immer rechen, hllt In ieman ibt getan'. 

27. Di fprach lünic Günther; <mir ift Ten fchulden leit. 
Lindgnft nnd Lindger haben t mir widerreit | 
IS wellen offenllche . rlten in mto lanf." 
dA fprach der degen knene : 'das Toi Stfridea haut 

ip. Nach allen inren eren mit fltj,e underftan. 



820. ») dr. /. dri-iec 'tinhiin. •) '11x001«. *) linhnn (durah 
Lag). 'Ttthfian. 21. ') 'linban (Erlautaifi). 'vinnan (erlangten, be- 
kamen). *) Lindg. 'linden u. »geilen. *) -geiTan. 93. ■> *flUn. •) bim 
93. •) weiland, 'grimman. fer «,, ttre iL f. Schmer» (Veneknmg), 
dao. das 4dv. Tdre sehr. 24. ■) meinr. v. gotit. inain noro (übrig in 
melneid) 11. ahd. reti (vgl. Teratherirch). •> •Vairan. 35. ') ahd. 
Tüntn smurrart (runa Gehcitnei, vgl. runenlchrift). *) rnowen (ruowete; 
der Inßa. zuweilen ruon: §. 18, 2. Bern, e,) ruften. *) et, eht, ot, 
obt (w) eine enkUtieche Partikel, wie halt. ». «) •Triknn. irgend Et- 
wa*. 28. >) nah , gotk. nehra *nailuu frone, tteumdmm, «. 'Tleita* 
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Der Xtbeltmge !fet. 829-35. 31 

ich tndn noch den degenen als ich In e hin: 
ich lege" in wiielte ir bürge und onch ir laut, 
6 daj fcfc erwlnde ; de* ft roln li einfiel iwer phant. 
829. Ir ttad iwer recken lult hie heim beftan, 

«ndo Itt ntlch zan tn rlten mit den die ich hau. 
. das ' c '' '" S** 1 * diene, daj läge ich iach fehen. 
■ Ton mir fot twren Ttnden , du; wisset , leide gerekelten*. 
80. 'S o will iu Ich dürre mare', fprach der künic de. 
Bis ob er erntllche der helfe wen vrö. 
in valTehe neig im tiefe der ungetriwe man. 
dö fprach der herre Stfrit: 'ir lult kleine forge hau'. 

31. DA fchikten fl tue reife mit den knehten dan : 
Slfrlde und den filiert le fehetme ej tu getan, 
da bieg er fleh bereiten die von Niderlant; 
Slfride t recken lachten ftrltlich gewaat. 

32. Do fprach der Harke Slfrlt: Wntar min her Signum*, 
ir l'nlt hie bellben. wir konien in kurzer fluni, 
glt ans Got gelucke, her wider an den Hin. 

ir lult hl dem künege hie ril Trallchen fin'. 

33. Diu zeichen II anstanden, alfd II weiden dan. 
dö wären da gennoge Günther«* man, 

dine weifen niht der msr'e, , w&ron ej waa gefchehen. 
man mohte gros gefinde dd bl Slfride fehen. 

XZZVB. 

34. Ir helme und onrh ir brünne fi bunden AI din marc ; 
lieh bereite von dem lande manic riter Hure. 

dd gie von Troneje Hagne da er Krietnhilde vant: 
er hat im geben nrloup; fi wolden rdmen das lant. 

35. 'Wol mich', fprach Kriemhilt , 'das ' cn ' B den man gewan, 
der mlnen lieben Tri im den fd wol tar vorftBn, * 

alfe min her Sifrit tnot den Munden min. 

verhindern. a ) hin teil, getan. 839. ■) hie heim, da heinta Ja-' 
heim , ähnlich wie fi xehiint , dd len (wofür tiuch das den) Bürgend- 
en; heime (Dat.) zu Sentit, heim nOcA Haas, v. gotft. hainu (vgl. 
xwiiij) 'hintan. SO r ') ähnlich Avrt mich c. genit.. *) kleine forga 
mit, einem Zug von Jronie: keine Sorgt, wie feiten: nie, wenic: Ptiehta 
(zuweilen steht selbst ne noch). 31. >) beschickten, 'rrifan. *) S. sunt 
Sehen ("damit er es sähe. *) *rldan. *) 'Fakan. 'vindan. 32. *) bald. 
*) giebt. SB. i) -leihen (Fahnen). al-Tö (alfe, als), al-fu», al-l'am 
'fiman so wie, n(s wenn (alt solche die). *) 'finnan. 

84. ') brnnne *farinnan, sonst baltb^rge (panier v. harnifch 
»ind fremde Namen), mirc (niarah) Streitroß (vgl. marltaU), sonst 
ort, rbl, (pftertt [g. 9, 2] Reüepferd au* i>eredus d.i. paraveredut, . 
tel. palafreno, fn. palefroy: Pafsgähger). *) b e r. i §. 18, 2. flejn. b). 
4 ) nlnicii verlassen (nicht: räumen). SS. *) tar: §. 90. 

' f - 6 . ' 
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34 Der Nibdwtge Not. 896 - «. !•" 

de* wH Ich höhe* rouotes', fprach din kflniglnne, 'ÜB,' 
S96. Lieber Munt, er Hagene, gedenket an da;, ' 

das ich in gerne diene und noch nie wart Reha;, 

dea lAt mich genie;en an mlnem lieben man. 

ern Fol de» niht enlcelten , hab ich Prönhilt ibl getan. 
ST. Da$ hat mich fit geronven', fpracb da; edel wlp. 

'nach haf er ffl xerblonwen darambe mlnen 11p; 

da; iehj ie gereite, das befwarte im deuimnot; 

da; hat vil wol er rochen der dogen Jtüene nnde guot'.' 
38. (Er fprach:) 'lr werdet wol verfnenet her noch ditea tagen 

Kriemhilt , liebiu vrouwe, j 4 fnl£ jr mir Tagen, 

wie ich in müge dienen an Slfrido iwerm man. 

d«5 tuen ich gerne, fnrawe; ba; ich« nieman engan'. 
SS. Ich wirre An alle folge', fprach dd da$ edel wtp, 

'das im ieman meme in ftarme fhica 11p, 

ob er niht wolde volgen flner übermnot, 

fA wicre immer lieber der degen liücne nnde gnot*. 
40. 'Trowe', fpracb dA Hagne, 'nnde habet ir des wdn, 

das man ■" möge varlniden , ir fult mich wissen lan, 

mit wie getanen URen fol ich; nnderftenV 

ich wil im ie hnote immer rlten nnde gen'. 
AI. Si fprach: 'da bin min mAge, Tu bin ich der din. 

ich bevilhe dir uf triuwe man den lieben min, 

daj da wol behaetejt mir den lieben man'. 

fie feit im knndin nwre, , din vil besser »ein vertan. 

42. Si fprach: 'min man ift fcüene, darxuo flarc genuoe. 
dA er den lintdrachen an domo berge flnoc, 

JA badet fieb. in dem bluote der rebe vil -g emeit, 

davon in fit in ftünucn dehein wAfen nie verfneit. , 

43. Idoeh bin ich in forgen, fweane er in ftrite ftAt 
und vil der gerfchüsse von beide hande gät, 
das * cn °^ verliefe den mlnen lieben man. 



*) hilher in. edler Stolz, Gefühl dessen mos man irt, idbi man seinen 
Verhältnissen verdankt und »chuldig iwt. 836. ') 'thinkan. *) 'gildan. 
37. ■) frttchmerzt. *i Miuwen (blon, gebliuwen) tefdage« (aho nhd. 
bliacn nicht von Hau). 8 ) §.9.4,.a,cc 'fueran. •) 'vriban. 38. 
"] Er fpr. außerhalb dt» fersen. Tamin. *) *nnnan, §■ SO. 39. •) ob 
kt — in doppelter Beziehung, 1. au ich wtcre, 2. an fo wsire (vgl. 
Hör. Sat. 1. 1. extr.: jam latis est, ne — p/iten, verbum nan addam). 
40. i) nnde vgl. 80t. ■> Grdr. S. 41. i™. 66. 41. >) 'makan. ■) 
"fllhan. Af tr. auf deine Liebe; dav. ahd. triff o , mhd. Plu-r. trintren, 
und. traun. *) 'knnnan. 'litan. 42. *) lin-trache (lind? terpau). 
■) *mldan. *) 'ftinran. dih-eint g.3Ö,7j. verwundete. 43. ■) iodoch 
ahd. (io = goth. Aiv vnqiiam) immer doeh, jedoch. *) vil •fillan tasft. 
wie affatim. gilt eh. 'geifon n. 'feeotau. 
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Per IWmlungr. Not. 844-53. 

hei was leb gros er forge diko nmb Slfridea hin. 
044.- Ich melde *g.\üf gnUe, vil lieber f rinnt, dir, 
das du dine trinwe behnlteft ans mir, 
dl man rii man Terhouwen den mtnen lieben man, 
dttj 1*3« ich dich haaren ; deTt üf genAde getan, 

45. DA ran de« drachen wnnden vldj das heise biuot, 
dö bildete in dem blnote (ich der riter gnot. 
dd Tielt im xwiCchen herten ein lindenblat tu breit:' 
da mac man in yerfnlden; des hän ich Torgc tinde leit*. 

M. DA fprach Ton Troneje Hagene: *uf das fln gewant 
nast ein deines »eichen; dälil ift mir bekaut, 
w & ich !n müge behüeten , 1 6 wir in f lärmen Ftdn'. 
n wände den helt vriften: es was üf flnen tat getan. 

47. Si fprach ; 'mit kleinen fiden nat ich üf flu gewant 
ein tongenlicbes erioge. p d& Toi, belt, dln haut 
mlnen man behüeten, fo 03 an die herte gftt, 
fwenne er in den (türmen vor flnen vlenden ftatf. ' 

48. 'Da; taon ich', fprach da Hagene, 'vil liebin vroxrwe ml 
dd wand onch diu vronwe es fold im frume (In: 

dfi was damite verraten ■ der Kriemhiide man, 
nrloap nam dd Hagene; dd gie er vrallchen dan. 

49. De« fcönegea mgefinde was alles wol gemnot. 
ich wasne nimmer recke deh einer mer getuot 
fd grdge oieinrete, fd dd von im ergie, 

dd rieh an (Ine trimre diu fchosne künigin verlia. 
XXXVffl. 

50. Dea anderen morgen* mit tnfent finer man 
reit der herre Sifrit vil fraglichen dan. 

er wand er (aide rechen der flnen friunde leit 

Hagene im reit fd nahen, das ec gerchonwet diu cloit. 

öl. Ala er gefach das bilde, dA feiete er tongen dan,' 
die feiten andria intern, iwene finer man: 
mit vride l'olde bellben da3 Gnntherei laut, 
und fi hete Liudger sno dem Icünige gefaht. 

52. Wie nngerne Sifrit da hin wider reit, 
er enhete 6 gerochen finer vriunde leit, 



blatt (nun der Hörte) vergeh, v, f. herte (ernstlicher , harter Eauiyf). 
'brtten. 46. •) Tritten uor Schaden od. Vernichtung bewahren. 47. B ) 
akd. tüult-an verborgen, 4K *) "friman. 51. ') aid. pil-ad-i, assij». 
pil-id-i (i. "bellan) Abbildung, Gleiches, GleUhmfe, VorbUduBg, Vor- 
(tellung 1 i». i. v. — mteit. 52. ») ehe er (quin aittea), . 
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SS Jfer AM««* ÄW. «5» - 69. 

wn in der reib erwuden vil käme Gnuthen man. 
er reit *uo dein künege ; der wirt im danken began. 
868. 'Na län in Got de* willen, vtiunl her Sifut. 
das ir fd willecllchen tnot de* ich iuch bit, 
daj fei ich immer dienen, ala ich von rehte Tal] 
fär alle mlne vriundo gelronwe ich in vol. ' 
64, Nu wir der herverte) ' ledec worden Od, 
ffl wil ich jagen riten kern nnde fwln 
bin xe den Walkern «aide, ala ich vil dika hin', 
daj bete geraten Hagne der vil ungetriwe man. 

55. 'Allen mlnen geften Toi man da; nu fogeq. 

Ich welle frun rlten; die wellen mit mir Joga*, 
da; Cch die bereifen; die wellen hie hcftin 
hiiblchen mit den vronwen, da3 fi liep mir gstdn'. 

56. Do fprach der ttarke Sifrit mit h&cUchcm fit«: 
Twenne ir jagen welkt, di wil ich gerne mte; 
16 falt ir mir Man einen Faochnwn 

und etellchen brachen; fd wil ich riten in dt"» tw'- 

57. 'Welt ir niht nemen einen', fprach der künf c «ebnnf, 
'ich lihe in, weit ir, Tiere, den wol ift hekenf; 

der walt und otich die löge, fwsl diu tier gtat, 
die iuch niht vürewlfe wider beim rlten Mut'. . 

58. Do reit sno Imem wibe der rltei vil gemeii. 
fehlere hete Ilagene dem innige gefeit, 

wie er gewinnen weide de^ tiwerUchen degen, 
fne großer nntrinwe fohle mmmerman gepflegen. 
XX3flX. 
5V. Günther nnde Hagne .die reken vil halt 

lobfiten mit untriuwen ein pirfen in den walt. 
mit ir fcharpfen geren fi wolden jagen Iwtn, 
beren nnde wifende; wag künde küeners gefln1 



«) wirt 'rairan Hat»- oder Landesherr. 855.' 1 ) 'linnan. •) dei da» 
messen (warum). ') ahd. dionön aus diuw-tnc-n (vgl. goih. thins, oJU. 
diu Magd, teav. .diornn Jungfrau). ') das werde ich immerfort durch 
Gegendienste vergelten. *) für vor (mehr ah). 54. s ) her Bär (vgl 
ber trage, ber schlage, ber Beere, ber Meinet Netz), '«fvtnae. 55. 
■) vrno für vrno-i : alt, dann: früh (vgl. "frathjan, it. i. frah-athjan). 
*) bleiben. *) tOäb-ef chen : höv-ifchen (altfre. eortoiser t>. curtü Sof). 
56. ') rite Teidan (Art und Weise, Benehmen u.e.w.; oft dient es 
su Umschreibungen). *) 'leihvan-, Takan. *) äddes-, eta- oii-, eleallh 
Cour €ddeahaelLa?) «. etellch aliquit. tan Wald -dinnan. 61. ') ahd. 
tlor, gath. diuf = ©tjp. 4) vur-wäfe eigtl. e proois»? neqaicfpttaa. 
M, ■) fkinran.i) *vinnan (überwältigen), tiuwere herrlich. 

59. i) halt: XXII, 4) (nhd. nur als Adv. bald). ■) "linhnn, vgl, 
80f, *). Jagest. ') 'geilan. *) 'teilen. 
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Der NOthng* Not. 860- Vf. * 

860. Dämite reit onch Stfrit in «rUchem fite. 

maneger bände fplfe di» fnoYte man In mite, 
ino eime kalten hrunnen »pries er fld den IIa. 
dss bete geraten Prünhilt kunic Guqth*res wip. 
61. DA gio der degen küene dt er Knemhilde thüL 
dö was na ufgefouiuet Cln edel piragewant 
und onch der gefeilen; li wolden über Bin: 
do endorfte Kriemhilde nimmer leider gefin. 
1 69. Sine triutiune kaTt er an den munt: 

'Got I&je mich dich, vrouwe, gefehen noch getont 
und mich onch din in engen. mit holden mäßen dln 
folt dn knrzwllen: ine nie heime niht gefln'. 

63. Da ddhter an din mtere (fi entorfte ir niht Tagen), ' 
din fi Hagnen feite; dfl begunde clagen 

din edel kdniginne', da; fi ie gewan den 11p. 

det weinde ane mftje dag vi! l gninderfch<xne wlp. 

64. Si fprnch sno dem recken : 'Ist i wer jagen f'in. , 
' mir tronmte hlnt leide , wie fach zwei wild tu fwln 

jegeten über beide; dd worden bluomen rät. 
das ^h fü ßre weine, de« git mir wieriiche not. 
«5. Ich färhte harte ttre eteltchen rät, 
. obe man der deheinen mirredienc^t bat, 
die una füegen können vlentllchen ha;, 
bellbet, lieber herre, mit tri wen rite ich in dag'. 

66. "Min liebln triutinne, ich kmne in kurzen tagen. 

ine weis hie niht der Hute, die mir ibt ha3;ei tragen. 

alle dlne mage fint mir gemeine holt ; 

onch han ich an den degnen hie niht andere verfoli'. 

67. 'Nein», herre Slfrit: ja fürht ich dlnen Tal. 
mir tronmte hlnt leide, wie ehe dir zetal 

vielen xwäne berge; ich gefcch dich nimmer m§. 

wil du von mir fcheiden, daj taot mir innercllcben we'. 



SSO. *) man. bände ofae Einßuf», auf die Cvwitmction; .äl- 
(er ist man. knnue ("kunoaa), man. fl*htc {'flahsn), jünger «an. . 
leige, leie (aus dem roman. itj, hi, wie umgekehrt guise aut wil'n); 



bant 'Wttaan scheint hier den Zusluqd, die fle»chuffen.keit ssu bedeu- 
test, vgl. der ärgern hand folge*. <farnn. 62. *) Gott gses dafs ich 
dick umd du mich -■ *) ich nie«. 63. ») ix «mit. plvr. 64. >) g. 36, 



4, 1)1. ') beide, goth. bäitbi unbdmutea Feld, mit ärai trnj Olimieii 
baumelten,- ahm. das ist anger, nur Mt dieser von gervigerem anfange; 
velt iut wettere Bedeutung, ei oezeiesnei uurh urbares Land. *} dasu 
hat« ick Grund, dasu bin ich gezwungen 'niuthan. 65. *1 gctft.uuiffät 
JFedtal, Abitand, Abgang, Fehler, vgl- ». XVI, 13}. 66. •) genuan- 
«n ■ siMonunen. 'beloa. *) verdient. 67. > ) -n wie beim Anaer. §. 15, 
9. s )zctai 'dalan weder (aü rücke ^urücb, «ö berge aufwärts). *)«■ 
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»' Bar Mhttungt Not, B68 - TS. 

888. Er nmberto mit «man dag tugentrirhe win; 

mit minnecllchena knffe er trflte ir fcharaen.llp; 

mit urlonbe er dcnnen fehlet in kuner fkutf. 

IIa« gefach in leider danach nimmer mer gef u'nt 

XL. 

60. D6 riten II von dannen in einen liefen walt. 

durch kursewlle willen vil manic rtter bait 

Tolgeten Gunthars und Sifride dan. 

Geroot nnde GlTelher die wolden dl helme bcftan. 

70. Geladen vil der roITe kam ror in über Hin, 
din den jeitgelellen trnogcn brdt nnde wln, 
vleifch mit den vitVhcn, nnde ander manegen rat, 
den ein kfinec fö riche harte billlohen hat. 

71. Si hiejen hörbergen für den grüenen walt 

gen dei wildes abeloufe die Rollen j ä g e io halt, 

dt fi AM jagen Toldcn, ftf einen wert vil breit. 

44 tu oucli kamen Slfrit, da$ wart dem künige gefeit 
13. Ton den jeitgerellen worden dA beftdn 

die warte an allen ende. dcl Tprach der knene man, 

Slfrit der yil f tarke i 'wer fol nn« in den walt 

wli'eu nach dem wilde, ir degne küene nnde balt'? 
73. 'Wellen wir uns fcheiden', Iprach d6 Hagene, 

'4 daj wir beginnen hie i.e. jagene? 

däbt mögen bekennen ich und die herren min, 
. wer die heften jägere an difer waltreife fin. 
TL. Liute nnde hunde tulen wir teilen gar: 

fo Vfiro ialtcher dd er gerne var. 

der danne jage beFte, der fol de« haben danc'. 

der Jäger blten wart bl einander nilit lanc. 
TS. Do fprach der herre Slfrit: 'ich hin der hunde rät, 

wan einen bracken, der fö genesen hdt, 

da; er die verte erkenne der tiere durch den tan. 



Innerrteti f-ec itt ivvreilm vnorganiich , vor -ltch %. B. minn-ec-lich 
u. bot -heil s. 8. nhd. fevberkeit, mhd. noch füberheit). 868. ') 
Tahen 'kitehan (vgl. 'fingaa). ») triaten sänken lieben, umarmen. 
"" ») durch willen «m «»Ken, iVomrnalprdno*. wie gegen, 



wegene, halben, Hat, Ton Tchalden. 70. ■) ^errafft (vgl. hau«- 
rath). 71. ») geu (gegen) hingerichtet nach, tfildbahn. wert Werter 
(Worth). 79. i) u. *> «Ü icnairtrn nach allen Richtungen hin. ^78. ■) 



igeu (gegen) hingerichtet nach. IVildbalm. wert Werter 
')«.*) «Ü icnoirtrn nach allen Richtungen hin. TS. ') 
erkennen ; riureft bü- wird hier der Begriff rfe * verbi auf einen Objectt- 



... 'bejdan; lit einand. für: einer bei dem andern (einander oni 
i Cunipofitinn für; einer den, dem andern u. r.w. 1 wie äXljjloi 
■n«e); lanc lingen. 75. ') rat haben einea d. crmengeU, nia 
*Stiig koke* (vgl entrathen). *) *uitttan ( abgerichtet itt). 



=db V Google 



Der NOthmgt Not. BT« - M. W 

wir kamen wol so jeide', ' fprach der Kriemhilde nun. 
ST«. IM nam ein alter Jägern einen rpnrhunt, 

er brahte den faerren in einer knrser ftunt 

da II vil tier e fanden, f w 1 5 der von leg e r ftnont, 

din eijeiten die gefeiten, fo noch gnote jeger tnont. 
TT. Swtij ir der brake erfpiancte , din Iluoc mit Ilner hont 

Sifrit der küene, der helt von Niderlnnt. ■ 

fln roa lief Es Kro, doj ir im niht entran. 

den lop er Tor in allen an dem gejeide gewan. 
78. Er was an allen dingen biderbe genuoc. 

fln tier dag erfte, da; er ie tsdo fluoc, 

was ein rtarltesj halpfwuol, mit der Einer hant; 

danach er tu fehlere ein ungefuegen lewen vant. 
TB. Der brate den urfprancle; er fchfl; in mit dem bogen. 

eine fcharfe Ttrdle hete er ingezogen: « 

der lewe lief nach dem fchn^e wttn drler Tprünge laue 
, flne'jeitgerellen reiten Slfrirte danc. 
tjp. Darnach fluoc er fehlere einen wifent nnd einen eich, 1 

ftarker dre Tiere und einen grimmen fchelch. 

fln ro« truon in fo balde, das " m B >h' entran. 

hirse oder binde kund im wenic e nie an. 
81. Einen eber großen vant der fpörhont. s 

als er hegunde fliehen, ilft ltom an der ftunt 

des gejeidea meilter, er beftuont in üf d er flii: 
1 da; Twin lornecllchen lief an den käenen degen Id. 
83. Do fluoc in mit dem fwerte Kriemhilde man : 

«5 hete ein ander jegere lo Taufte niht getan. 
. dö ern hete ervellet, man vie den fpürhnnt. 

da wart fin rieh gejeide allen Borgenden kutit. 

83. Sie horten allenthalben lodern un de dog. 

Ton liaten nnd von hunden der fchal was W grsj, 

daj in davon antworte der berc nnd ooeh der tan. 

, vier nnde aweinzea rnore die jeger h m ten Terldn. 

84. Üö mnofen vil der tiere verliefen dd das leben, 
dö wanden He fliegen, da; man folde geben 

876. >) rpürh. 'fpalran 11. 'hinthan. ■) 'ligan. TT. ") 'fpringen. 



») -rinnan. 78. ») halp-fwaol, hatp-fül »emioerres. «) 'fagan. T». 
«) Tcairpan. Pfeil. ■) mir. 80. ') ahd. elaho ake. *) dr aus um*, 
fchelch (fcelaho)' -hea tragelapkvt. *) ichnell. *) 'hinthan. 'acTlnao 



geseichnett, flä §. 4, 4); diu flaga "fiaLan Schlagen, Ott.: Hammer, 
pou, ; Abdruck (de* Hilfe») auf dem Hoden. 82. ■) leicht. ') 'kirlhh- 
an. 88. ') lod-em, lad-en st, m. himultus (auch: ein unbekannte! 

Ttoer, e. Brülle» oder Sekrete* " " ' ' ' *" 

Jagdhunde Inlaum). 84. ») f 



, Thier, e. Brüllen oder Sekreten?). 'dio3nn. *) rnor st. tu. Koppel (die 

'" " J - '"' "' ") fio (die andern), daß es sieh fügen, •» 
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4t »«■ Näeluage Not B85 - 88. 

In den prf» de* jeldet: des kande riiht gutchenta, 
dö der ftarfee Stftit Wart zer viwerrtat gefallen. 

XU. 

895. Dag joit «ras ergangen niide doch, niht gar. 

die «er Tiwerftat wo Wen , die blähten mit in dar 
vil maneger tiere blute und wildes gennoc, 
hei waj, ""'" "'■ buchen f dag ingefinde truoc. 
80. Dfl hiej der tünio künden den Jägern wol geborn, 
das er enfal3en wolde. di) wart löte ein hörn 
■ einer ftnnl geblaTen: dämite wart bebaut, 
das man ^ en faxten edele da zen herbergen vant. 

87. DO fprach der herre Slfrit: 'nu rümen wir den tan'. 
. flu roa trnoc in ebene;' fi Uten mit im dan. 

II erlprancten mit ir fchalle ein tier gremellch, 
einen boren wilden. do. fpracli der degen hinder fleh: 

88. 'Ich wil' nns hergefallen knrzwlle wem. 

ir füll den braken lä^en : ich Tihe einen bern; 

der Toi mit una hinnen .zen herbergen Tarn. 

ern fliehe dannc fern 1 , ern tun fichs nimmer bewarn'. 

89. Der brake wart verlasen, der bere lpranc von dan. 
d6 wolde in errlten Kriembilde man. 

er kom in ein gevelle; done kund ej niht weren. 
das ftarko tier dö wände vor den jägeren genefen. 

90. Dö fpranc von Time roITe . der (folge riter' guot, 
er begunde nächloufen. das tier wai unbehaot, 

e3 enkuud im niht entrinnen: da vio ers i'ii zehantj 
An alle wunden der helt es Tchiere gebaut. 

91. Kraxen noch geht^en kund es niht den man. 

er band 63 zno dem fatele; nf faj der fnelle Tän; 
er braht es an die viwerftat durch finen höhen muot 
aeiner knrzwlle, der degen küene unde guot. 

92. Wie reble herlichen er ze herbergen reit, 
fln ger was vil michel, Ttarc unde breit; 
im hie ein zier wäfen nider fif den fporn ; 

von rät cm golde der herre fuorte ein Cclicene hörn. 

93. Von besserm piragewste hart ich nie gelagen. 



tchiektn werde. *) pris aus pretium. 

885. .') gans und gar, bis au Ende.-*) hat Haut. 4 ) Pulgw her 
was man [de*] 7CT kuchen des künegea ingefinde trnoc. 86, ») 



91. *) •krotan. ») fä, fdn (XII, i)) togkieh. 98. f) tehS» gadaaäckt. 
Tpalraa. 93. '»'thau. 
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Bar NSbOunge IW. »4.-961. 

einen rot fwara phellfn fach man In tragen, 
nnd einen hnot Ton aobele, 4er rlcho «u genaue. 
bei waj w borten an Cime lochirre trnoc. 
S94. 'Ton eime pantel was darüber gesogen 

ein hat dnreh die rüejo. oadhfnorte er einen bogen, 
den man mit abtwerke mnofe rieben dan, 
der in fpannen wolde, ein bete$ reibe getan. 

85. Ton einer Indmu binte waa alle; fln gewant. 

Ton houbet nnn nnj ende ' geßröut man drofe TanL 

Oj der liebten rinhe tu wanic golden sein 

ae beiden flnon fiten N dem bannen jegermeirtar Joheia. 

96. Oucb fnort er Bahnnngcn, ein aiere wdfen breit: 
das wai alTo fcherphe, dag ej nie vermeit, ' 
fwd mang fluoc Af belme ; fln eke wären gnat. 
der herliche Jagen tu vil hohe gemnot. 

9T. Std ich in din msre gar berebeiden fol, 
im wu ftn edel kocher gaoter ftrale toI 
von gnldtnen tüllen, din (aha wol hende breit, 
e; muoFte balde erßerben , Jwaj er damit verfneit. 

90. DU reit der riter edele vil weidenllche dan. 
In Iahen ano In körnende Guntharen man. 
fl liefen im enkegne nnd enphiengen im da; mare. 
dft fnorte er bt dem fatele den bern gro; nnde Rare. 

90. Ala er geftnont von rotte, . dfl löfte er im din baut 
Ton f 11050 nnd oucb von monde. da -er Inte fä sehnnt 
iil- l&te dnj gehände, fwnj ea den bem räch, 
dag tier ae weide wolde) - de« beten die linte on^ 
900. Der bere von dem fchalle darch die kacke geriet 
hey wag er knehenknehte von dem viwer fehlet; 
vil kessele wart gerüeret, zerfüeret manie braut; 
hei wbj man gnoter fplfe In der afchea ligen vant. 
1. DA fprnngen von dem ledele die herren nnd ir man. 
der bere begnnde lümen : der künic hlej do hin 
alles da; gehünde, dag an Teilen lac; • 
nnd wasr e$ wol verendet, 11 beten vroalichaq tac. 



») Spitte ( 
Mater, EU 



•») pf olle lautbarer Seidenstoff (0. pallium). ■) Kopfbedeckung. 894. 
•) fneje guter Geruch (jinnehmlickkeit). ') mechanisch* Vorrichtung. 
*) der au erklären durcÄ: wenn man. 95, ■) fträuwen, ftrönte. *) 
rAbe /. Rauchhtit. 'teinan. 96. *) vermlden (fern bleiben) -weichen. 
•• <^- e (egge; engl tagt). 97. ») töUe Röhre, am Pfeil. ' lah-e 
"* ». se. i) kühn. ') ad k. 99. ') -linian. ') wurde laut, 
') so« nur dauern. 900. ■> gofft. kat-ili, nnd. cbes-lL 
•hraran. "brinnan. 1. ') "ßtwi. ■) 'tnimn. *) 'filan. *\ m teure» 
fröhlich gewetm, vgl an VI, 4). 



3y Google 



4SI Der X&tlung* Net. 904 - W. 

903. HU bogen utÄ mit Riesen (niht langer ml» dag ü«) 
dar liefen dft die faellen, da der bere gle. 
du tu fd tÜ der bände, das ** nieman l'chdj. 
Ton de* Hutes fchalle das gebirge al erdfij. 

3. Der ber begnnda vliehen Ter den Kunden dan: * 
im knade niht geralgen wnn Kriepthilde man. 

er erlief in mit dem fwerte; ce tdde er in dd iluoe. 
hin wider aoo dem riwre , man den bereu truoc. f 

xwi. 

4. Dd rprdchen die da; fihen, er wer ein breftic man. 
die ftolaen jeitgefellen hiej man ze tifcbe gda. 

üf einen'fchcenen anger Tis ir dd genuoc. 

hei «q man rtterfplf e den ftolien jegero dd truoc: 

5. Die Tchenken körnen feine, die tragen folden whi. 
eg enbnnde ha; gedienet nimmer helden fln. 
beten C darander niht fit Talfchen mnot, 

fft wiereu wol die recken TOr allen fehanden beb h et. 
" 8. DA fprach der berre Slfritt < wnnder mich dea hat, , 

fld man nn* ron buchen gtt Tä manegen rftf, 
wnrumbe im« die fcheuken darzuo niht bringen win. 
man en pflege ba; der jegere, ine wH niht jeltgefelle flu. 
T. Ich bete wol verdienet dag man min nteme wäre'. 
der känlc tob dem tifehe fprach. in v a l fc h e dare : 
'man fol in gerne bliesen, frei wir gebreFten hin. 
e; ift Tun Hagnen fchnldeh ; der wü nn« erdürTten 14n\ 

8. DA fprach von Troneje Hagne: 'lieber herre min, 
ich wände dag dag pirfen blute folde fln 

dd Sem Spehtaharte : den wtn den fand ich dar. 

fln wir Mut nngetrnnben, wie wol ich märe in$ bewar'. 

9. Do fprach der Niderlendei 'ir lip der habe undanc. 
man falt mir üben foumc [mit] met und Intertmnc 
haben her gefüeret. dd dei niht muhte rin, 

ilfl feit man nna gefidel et haben näher an den Rin'. 
10. Dö fprach von Tronje Hagne i 'ir edelen riter balt, 
ich weij hie vil nähen einen brunnen kalt 
(da; ir niht enanrnet); dd fnl wir hine gen*. 



5. >) 'fklnkan. *) 'fkathjan. 6. *) da doch (vgl, rintamaj d.i. tat 
den Mahlen *milan). *) jeitgefelle Jagdgmoitt (wie »Ad. gelreide 
" T. *) •gtettw. «) -tbafrfan. 8. ») 'vüan. 

») (wen« wir — ,. io wende iah künftig da* 
verhüte*). 9. ») 'leiban. *) foum «ayu« eia \taaß trockoer ua<t fiäi- 
Miger Dinge, ahd. meto JUetA. lutertr. gemirster Wein, Härd. 
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thr MMwip Hat. Ml"-"» « 

dar tat wart nunegeni degne ae-grogan forgen "§***■. ' ; 
911. Slfriden den recken twnnc de* durfte« not-; "■ '• 

den tiTch er derier «Her rttken den gebe*, 
er walde f er die berge ano dem bmaneu gan. 
de wm der rat mit meine von den recken getan'. 
ISL Dia tier bieg man ufwagnen und fäaran In d*5 la»t;' 
din da bete verhenwen Slfride« hant 
min jach im grtjer «reu, fwer 05 I« f^fcdkv ' "' 
Hagne rine tmrwe fere an WMde brach. 

xliil , ,.; ■ 

13. Do n weiden dannen ano der linden breit, - . . 
dö Ipracli von Troneje Hagne: 'mir in daa vi! .gefeit» 
daj niht gevnlgen knnde dem Kriemhilde ipan, 
fwenner welle gaben, wold er nne das febwUn. , 

14. DA fpmeh. yon Niderlande der kuene Sifrit: 

'dej mnget ir wol yerfaochou, weit ir mir folge» mit; 

I« wette »do dem braunen, fft 015 ift getan, 

man jehe dem gewinne», den man fiht gewonnen htfn'. 

15. 'Na welle ouch wirjj verfuochaa', fpinch Hagen« ,dcr degeak 
do fpracli der ftnrke Sifrit: Td wil ick mlchjegnn 

für in«rer fnege «ider in das S**" 1 - 

do er das g p H ucte i ▼>* Im? das Günther« w«f| 

16. DA fprac^ dei degen kqene: 'ich wil in, inire lagen} A _■ 
alle; mlii geweto wil ich mit ,mir tragen, , -, 
den ger ano dam fchilde and min piragewant', 

den kochor ano dem fwerte fehler er nmbe gebant, 

17. Do engen II diu kleider von dem llbe dani ;•; 
in »wein wtjen. hemden fach man K beide lUav , 

fara aypi wildia pantel fi liefen durch den, Je (e.. , , 
. doch fach man bt dem braunen den küenen Si^fridan.,^. • 

18. Deq brl* von allen dingen truoc er vor manegfoi qp. 1 
das fwert loft er Ichiure, den bocher leit er dan, 

den Harken ger ,er lein de an der linden aXtt . ± , ,„;, 
bl dea braunen flösse ftnont der herliche galt, .... ., ,| 

19. Die Slfride» tngende waren harte gc6$> . '. 

den. lcb.ilt er leite nidere, dn. der branae 1W3: .<■ 
rwiebnrte Fe in durfte, ia* hält deck «>H.t «hftaflt, 

c der Kinne getranke. de» feit «in» vir ,b*fen daV. * 

SO, Der briuine waa käole, ' lüler nnde gu'ot. .. ■'. 

SU •) *i ähen.'eMera einea d.: etwa» Zuttetttien. 
■■*-'A <--■"»- - " --ithan. 1*. «ITOhdj 

"*w Mfeftc v. öVrifi) * n . 

•) §•». S, e). SO. ')*k*]n. 



| *i ehe' n.' entern eine« d.: dir«» iutestthen. . ''"'• 

:• *) *ginÄ»n- ' !*■ ») Mthan. 1*. n.*fifiha# ,1t *) *hiDinni 
leAntt *fgaft=.Awft-. f*w nftftf o. Bot«) afraaERm/, 1 ÄT>7 
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m Ort yibrlnngM flu. Ml - M. 

Goathdr fleh do neigte uider *so dm TlMt. 

als er bete getranken , do, » inte e* floh von den. 
■ allam het nach gerne' der Lüene Slfrit getan, i 

wH. Do engalt er ftner nähte, den bogen und dag Fwwrt 
das tflwe alle*, Hagne von im dauwert, 
n»d fpranc dd hiu widere di er den gere vani. . 
er lach nach einem bilde na de» häeaen gewaat. 

29. IM der hnrre SUrit ob de» brannen traue, 

er fchös, in durch dm; criuje, dag von dar wunden fort! 
d»5 blnol Ton dun heraen ' vafto an Hagnen wät. * 

folher mifTe wende ein helt nn nimmer begat. 

83. Den gfir im gen dem herzen Reiten er dö lie. 
alTft grimmeeliehe. se fühle Hagne nie 
gelief in der werlde vor deheinem man. 
d6 rieh der ftarke Sffrit der graben wunden verfan, 

24. Der herre tobelkhen Tön dem braunen fpranc: 
im ragete von'den herten ein gtrftange lanc. 
der fürfte winde vinden bogen oder fwert: 
Td müefle -wefea Hagne ndch fbne dienfle gewert. 

16. Dö der fdre wunde dea IVertea niht envant, 

doue het et er niht mftre wan dea fchildea raot. 
er zuet in von dem brannen; dft lief' er Hagnen an: 
done kund hn niht entrinnen dea künlc Giintherea ftiaa. 

9fl. Swtfrwunt er' waa ita tdde, Td kreftecBeh er Ottoc, 
dag Ajer dem fchiMe drtefe gennoc 
dea edelen geftelnei( der fchilt vil gnr Eerbraft. ' ' 
[ich hete gerne errochen der Hl begliche galt ' 

V. Dfi waa geftrnehet Hagne vor flner'muit zetal. 
von dea flagea krefie der wert »il löte erhal. " 
het er flu fwert enhende, IV) wereg Hagnen tot; • 
ftre tarnde der wunde; dea traue in fihaftln not.' 

SB. Erblichen waa fln varwe; ern mohte niht gelten.' 
flnea Ilbea fterke niuofte gnr aergen, 
wand er dea tddea seichen in lichter varwe trnoc. - 
fit wart er beweinet von fchtenen vronwen gennoc. 



■) 'Tliogan. "> Mksn. SSI. ') 'gildaii (empßeng den' Tielm). 'tiuban. 
*) dnnw. (Joe. «d>.>/ort, ömOmü» daunewart, hinwärt'; -vgl. w XIII, 
lt). 22. c l 'fiTan. 38. ') 'ftcbhiui. *) -yalran.. -) iime ward.. 34. ') 
Meofnn. •) 'rigan. 'ßlnga. ■) *biugan. *) Td; tonm er dat gefunden 
hätte. 25. *) 'rinnon (aU den Schild). •) "tinhan. 20. ■) 'threihaa 
(drejen, dran sich drehen, wirbeln). 27, ') [it.- (wie ceapiiare! p. 
cenci). *) "hellan. *) flliatt genetzmäfsig (jutUu). 28. ') "bUcan., *) 
*. Ä»öj«n av 75». 1} «, II, Vi), 'liuban. 
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Der NHhmgtm, •»-.* * 

..: .H*Wr'> r,-i 

8S9. Du viel In die Wnom™ der KrieaaUlda Wii 

dag Maat van Ctanc «undtia fach mu nkffa. . ■ 

dft begander l'eh eld en i (de* träne ia gntgt a Bit,) 

die üf in geraten beten ugottiw« tan tat. 
30. Do Iprach dar verchwunde! , 'JA fr httlAn. aaevn, . 

w«3 belfent mlniu dieneft, f id ir nkh bnbei crfkgtif 

fem was in ie gatrlaw«* de* ich «Aalten Mm. 

ir habet an iwren Munden leider okele .geldn. 
81. Dia flnt diwn nefennldnn, f**5 ir wirt gebnrn 

her nach difen allen, ir haltet iwetn ,mbl . . 

gerochen ml se £*re an dem übe min. ■ , 

m!t lalter Jnlt gofcheidea ir von gnetea reksn fln'. ' 
M. IHe riler alle liefe* da er erringen lae. 

e<5 ni ir gemiogea, ein Tröudolifor tnc. . • ■ 

die iht trfwe Helen, von den wart er geileit. ,'i 

dag hete «neb #«1 T«rdicnet nmbe alle linle. der holt gemott. 
99. Der knnec Ton Bnrgonden klagt* onch Unna 14t. 

d6 rprnch der Terohwunde: 'daji ift an« not, . 

da; der nach Teaden weinet, : der In' dflhtte getan. 

der dienet mlehal rchelden; ej wäre bejjcr rcrlin'. 
34. DA Fprach dar grimme Hagnei 'jaa weis ich wag.ir kleit; 

es hat nn alle; ende [an] nna forge.nnde'leit; 

wir rinden ir'nu wenie, die getürren una beftän. 

wol mich das irlt ae * heldea hau ze rite getan'. 
So. 'Ir maget itich llhte rüemen', fprach her Slfrit. 

'het ich an In erkunnet. den mortllcheo fit, 

Ich hete wo! behalten Tor in mlnen 11p. 

mich riwet niht 16 Wre, 16 rron Kriemhilt min wlp. 
86. Nn müsse Got erbarmen , deich, ie gewan deri.fnon, ., 

dem man itewtgen fol 4ag her nach tuon, 

dag ftne mdge ieman . mortllch hdnt. erliegen. 

möhte ich; verenden, daj foldlch bilLTchen klagen'. 
3T. DA fprach jsmerliche der verchwunde. man: 

■weit ir, künic cdele, trlwen iht begin 

in der werlde an lernen, lät iu bevolhen ftn ' 

if inwer gen&de die lieben triutinne min. 

- 939. ■) 'fceltan. SO. >> *"1» (gort, fairh) Ltben, Stele (olio 
an toitummit), vgl. X, 1. und hinten su III, 3fi). 31. *) Sthrmde. 
'fehlten. 83. ') beklagt. 34. *) Mich entledigen. 85. •) vron «er dem 
Namen abgekürzt nur vroawe, ^ her (her) am hi-rre (htm d, i. 
herirn). 86. ') daft ich Ickam. fnon dialektisch f. lun, wie dno /. dAi 
*) jtewls Schmach, itewljen ieiciimpfen 'ihTeitUB j gotk. id, akd. it-, 
ita- «-. *) gafg.i..miibt ifh^.Cd fprach Streit ' ^ 
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938. tat II de* genießen daj d Wer fwoIW Ni 

rch aller Surften engende wowfrir utie fr!>M> h t, 
g«) min Tater uad mlae ntti'. 
an liebem Tfiuftde gutta. 

39. Die blnomen allantaiBthen von'Wn*te flwi njq, 
oö rang «r HiCMutMet nntag» fet «r d*& 
wan fntMM HtdfeM le M Itm fheit. 

«Rieh uioafte IIa «tfteraen *ct Mt« Hau nnle geMek. 

40. D6 die harren Jan«* **; der helt WM Mt, - 

fl leilnln flf BfetM M*l; *rr wae"-*o* golde rot; 
nnde wurden' itm n? ritte, wie .da$ Mds ergftn, 
das man °5 Terhnle, dij- cj Hugos üble guten. 

41. DA fpraohen ir guamonvt 'im Mt tftot stefdheheri. 
ir fall *5 heln aHe, UÜ MT «Milche Jett», 

da ßr jagen ritft'aWiae, Mrhnhilde man, 
in nüegen fenaenaw«, da n füertf durah den tan'. 
Ö. St fpraeh tob Trbaejo'HBgnei 'icb Mag in in dag lant. 
mir ift vil nnmcre, Wirt «3 ir betont, 
diu TA hat, het™Aet ■ den BrnnhiMe tonet. 
es ahtet mich. Til ringe , fwaj fi nir weinen getaot'. 

" XL?. 

43. DA biten fi der naifo und liioien über Bln. 
tod hcldcn luode nimmer wir« gejaget (In. 

ein lier, da} fi da riiiogen , das weinden edeliu wtp. 
ja nmoften fin ealelten vil guoier wlgande 11p. 

44. Ton grojer nbermnete muget ir beeren Ta*gen 
nnde Ton eiellcher räche, es &»*3 Bjigne tragen 
Slfriden alt» toten Ton HiblungelaiiS 

für eine kemenaten, da man Kriemhilje vant. 

45. Er bieg in tou gen 1.1 che legen an die türe, 

das fi >n da vinden folde, fil fi gienge derf&re 

hin «e mettine, 6 dag 03 wnr'de tac, 

der diu frouwe KriemhiU vil leiten eine verlae. 

46. Man In t e da ae dem münfier nach' geWoffeheit. 
KriemhiU diu vil Ichrene wacte m&ilfga meit. 
ein lieht bat fi ir bringen und omih'lr getränt. 
dd kom ein kamerare da er Slfriden Tant. 

ML 4 J Räuber (["chieben rauben, Tcrit-gai;' TcSrach Bi. Bai&tnord, 
Schackmid). 43. 'J-nilbaa-. ») S.34- JJ'attaö. .*) 1 wtg. «"«•- 
kdi, Part. u. wlgen kriege». M- *J e KP h , «K™ ,. 4 ) K eB i™V ° 
Ürad«m) Sehlafximmer ftihd. simn»ef Äüfte' ans ztmpär: ätlfs bV- 
SteToM.; flauÄola). 45. ') ftrimÖ-ft. •*) mett-eü, met-i«' mpfafino, 
*rVerliKen "liRun au» Trägheit ttWialtflt«' (ff eil ■itrji&e.ti liofi 

Mj«ia>4^)- ** •> ****** ■<-*** :■**• 
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M7. E* fach in hlnota« re)te*t Ö» T»# *)W ««U IHW- 
dag «3 *** hera ff«V, nie. #*■»#«* .4«. 
hin ae der kenftendtea 413 Heht trjaec a» der hant, " • .: . 
bt dem v» MM* •«». ywnn^q K| I «W W * ayam>t. ■; 
4B. da 11 n^ti/twwmwm w lifeh» wW* **». 

do Ipraeh der bunerwt« Mw«-, !*. f«l* Wie £**«; 
«3 11t yw dem gaaeme ein riter W*t trOaawa,'- 

'obwö', rp.r«#b Tion gröKJMt,, 'wag päd* feite« iaw»rfcg«n , r' 

49. K fi rehte erfände <W; «g m>re ir »«W, . 

an die Sftn-n«i «ig« deakea p *e§nn, 

wie intlpldew f'ripea. erl't 4» wart tr lejt 

von ir in aUen näudan mit Arne Wd* widerfeit. 
60. Si feie wo derjeidei, dag ß nihl «ofpitach; 

die fchrenen vrÖvdelßfrD lig*n man dö Ia<*. 

Kriemhilde jfpmc war* unniil3pa RT93; 
. da fotvei R nach nBlueOen, «05 al diu kemnnite «463. 

51. Do Ifemch <bs geflnfto: 1 f>] i iMin«i«A't 
da; bluot ir A3 dam vaunde vor iieraenjaaur braft. 
d*, r pra*h Ol '«ein tft SUrit mm yil lieber man; 
es hat «erdtsn Briinailt, das W Hague hat •**■*. 

52. Diu vrowe bat fich wtfe» da ß den h<flt raafc 
n liuop Da fcnicoe boubet mit ir vil wläen haa*. 
fwie rflt es waa von bluote, ,(j bet in Tchier erkaat 
da lac TU jjtmerlirhe der belt tqh Niderlant. 

53. DA rief trürecllchen diu küneginne inilt : 

'we mir difta leide«, nu iCt dir doch dln fchilt 

mit fwurtt-n niht verhouwen; du liift ennorderöt 

VeTt icb wer v% bet getan, ich riete im immer Bnen t$f. 

54. AIIK3 ir gelinde llugctc ondo Tcrfi 

mit ir lieben »rouwen ; wand in waa ril vi 
null ir edelcn heran , der M waa verlorn, 
gerochen hete Hagen« <vil pbele Brnnhilde zorn. 

>' zun 

81. DAf in fem mänfter braUes, TO T« da glofarm Ww* 
do hört m«n allenthalben atanegea pfaaphen f,^ i 
dA kom der .Lüvic Günther dar mit Da«« mm 

und onch der grimme Hageiae : daj watre lieber verbln. 

82. Er tpracb: Iwbju twtftol, . ** *>r leide diu, 

daä wir niht mohten Ane fö grä^ee p-had in IIa. 
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18 Der'Wibitintgt N6t. Bffl-W, 10*1-44. 

wir nmesen Starrner Hagen SHrMes Up*. 
M«5 tuot ir ftne Tchnlde', Iprach dag jamerhaf te wip.. 
»85. *W«r in darnmbe leide , ■' fon war «3 niht gelchehen. 
Ir betet min vergejjen, de« man; Ich wol jehen, 
da Ich da wart gefebeiden tut min lieber man. 
ei wtilde Got 3er wdre, wir 03 reiben mir getan'. 
84. EH boten Tafte ir longen. Kriemhilt begunde jenem 
'ftrelher flt wnTehaMeo , der läge daj befehen. 
der Toi aao der btfe TW den Unten g*n: 
4* mic man die «Arbeit harte fehlere bt rerfUn'. 
86. Dag itt ein michel wunder; dilrn es noch gelchihet, 
fwa man den mertmeilen bt dem töten fibeti ' - 
M bluotent im die wanden; Tarn oiich dd gefchach; 
davon man die Ichulde da ie HageneB gelach, 
60. Die wunden fingen Ten, allam fi Uten e. 

die t da Kre klagten, des wart nn michel me. 
. dd rprach bönic Günther: 'ich wllj Such -wissen _ lau. 
in ffaogen febachsre, Hagen r hlt 05 niht getan*. 
ST. 'Mir fint die fcliärhirre' , fprsch fi, 'vil wol bekant 
im 1*5« ti3 Got ericchen von Qner rriande baut. 
Günther nnde Hagne, ja habet irj getan', 
die SJfridca degne beten dd zno ftrite w*n. 
XL VII. 
1041. Dd din edel Kriemnilt «ITd verwitwet wart, 
bl ir inme lande der grave ELcwart 
belcip mit flnen mannen; der diende ir 10 allen tagen 
nnd half auch Itner tronwen flncu herren dike clagen. 
iü. Ze Worms Di dem münfter ein gezimber man ir fldj, 
wlt und rü. michel, rieh nnde gros, 
da fi mit ir gelinde fld ane frönde faj. 
II wm zo Idrchen gerne, and tet vil wilüclicben daj. 

43. Di man begrnop_ ir vriedel, . wie reiten fi daj lie, 
mit trarigem mnote fi alle zlt dar gie 

a*d bat Rot den giioten finer tele pblegen. 

tu dike wart beweinet mit großen triwen der degeu. 

44. Uote nnd ir gefinde UoftenT alle Hunt. 
dfrwaa Ir da; herze CA gröblichen wunt ; 

dag knnde niht vertanen, fwa; man Ir trdfiea bAt 



984. ') *bindnn. linfaan (sie leugneten durchaus). 85. *) MotdhcfUxk- 
tcr, 8T. ») *Trfkan. 

1041. ') witwe = vidtta. *) 'letban. 42. ') ahd. Jd «imp-ari col- 
ieeUva n. : tabuiatnm. *nio3an. 48. ') "graban. ' 44. ') tlote ihre 
Mittler. ■) verfangen (haften, »ie bewegen). 
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fi het nach liebem frianaV die dfcr'gn^fUi mtt, 
1045. Die pich Im wa UI . i— tjrt le m« wtp gewan. 

man niolit ir michel tagende- tiefen wol dato*. 
II klaget» rtui *a fr ende, ; Ale wlle werte tt Hp. 
nd räch Höh *(fl m» fctfen ' ^M'kaeaea SlMdM wtp! 
40. 8m fi}H bacafrküde, das *" •!***» 
nach ir mannet' tSdft ' vet *ierdh*lp jtr, ■ 
dag fi *e GmAlf» aiekein wert gc^itA 
' Bild ir vtenl Hagle* U der- alte nie gefaeh. 

47. IM Iprach -*m Trunje Hagri«-; ■rattl Ir 4*5 trage* an, 
dag ir iwer rweftnr an f rinnt möhtet hani 

fö kam ibo fBfem lande Aar NIMnnge galt. 

dea mftht ir vil gewiaee*. wurde me di« l*utgmw> 'toH\ 

48. Et fpraehi'wir fnU3Te*r»o<-.hen. min« brneder fbit Ir bl ( 
die fnlea wir biten werban,, das H nafer vrlnnt fi, 

und ob ak ia ««»ianep, , dk| fi aas gtjrnp fehe 1 . 

'ichn trenwea niht', (jonch Haga«, 'das «j Jri"T gaCckehe', 

49. DA kies er Ort »loa» bin u bawe gut 

unt den marcgcdren GjAren. dö dag m getan, 

bu blähte ouek GemAte. md GUelher da; hint 

fi verluphteas vriantUchea- an ramn Kriemhilde Oat 

50. Da fprach von Burganden der küeme GernAt; 
'ttubwo, ir. klaget ae laage , den Stfridea Mb 

in wil der knnic rillten, , dag er flu niht bat ortliare*. 

man hoett inch lallen altes f6 rehto graulichen clagen'. 
61. Si Ipracb: 'doa sJhet ia nieman. ia fluoe Hagoen banL 

wi man |a Terhouwen f olde, do er des aa rair.arrant, 

wie inSht ich d.ea tri wen, das " ™ träege hast 

lea bete wol behüetet' , fprach diu käniginne, 'das, 
63. Dag ich «crmeldut htete finen fchtBuen Ilp. • 

t& liege ich au min weinen ich tu armes wlp. 

holt wird ich in nimmer, die eg da hint getan*. 

do hegnnde flogen Glfelher der vi! watliehe nun. 
S9t 'Ich wil den knnic grüejeu', dt II im dea verjach, 

mit ftneu heften vrinnden man In «or ir fach. 

do gefarfte Hagne für fi niht gegant 

wol wette er flne fchnlde; er bete Ir leide getan. 
04. DA II verliefen wolde öf GnnthAr den hag, 

oh er fi fcafien foldo, e$ um« Im defter bag. 

1046. »} seien. •) «> Ion«-« ihr Leben währte. 40. «) in: da» 
Senat*. 60. ') t. SOI. 8). 61. >) "leihen. ») wo er verwundbar *>är*. 
*) daran glauben. 63. ') Futg.l da} Ich niht bei« vermeldet; 'mll- 
nn (durch eietne Jnieigt vtrratkm). *) jbaaa, 69. ') da« fvgtftmd. 
54. ') aufgthtM. 

1 
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50 Der Wfefaq«« $* lfSfefr», •>»-«. 

*n ir W» Xlme man lsidc »Jht getan, , 
fö möht er vre volle!» . difae fio aap in gagAfi. 
1066. % euwart nie fnone mit fo vil trähea m,6 

gefüeget ander Munden. Ir tot ir fchude ril.we: 

& verlese üt fi alle ,w».p uf den einen man. 

in hete erllngen nieinen, - het ej jQagne »iM g*"". 

56. Darnach vil anlange M truogeu fi 4*3 *^V 

daj Aia frunwe Kriemhilt den grJjen hört Rewiirj 
von Nibloqga* lande, . nnd.fnorte In aa, den Hin. . 
•3 wa« ir morgengabe, er feld Ir Hütchen IIb. , 

6T. Darnach fuor da Glfelher . und euch Gerne«, 
ahtzec hundert mannen Kriemhilt 4d gebät, 
das ß in Loten folden d ä er (erborgen lac, 
da flu der degen Albrich mit flqea heften vrinnden pflac. 
■ XLVHi. 

«6. DA li den bort behielten in Grmtherea lant 
und lieh din knniginne - de* aljea nndenrant, 
kamere onde türoo fln worden vol getragen, 
man gehörte nie das wunder von guoto mere gefugen. 

66. Unde wer fln tftfent ftnndo noch alTe vil gewefen, 
- ande Fohle Slfrit getont nit genefeii, 

fei im wirre Kriemhilt hehdeMds'beftan^ , 
getriwer wlbea könne ein holt nie mere gewan. 

6T. DA fi den hört nn liefe, do brahtef in das »nt 
vil unkunder recken, jl gnp der vrouwen haut, 
das man f6 grojer milte mere nie gelkch. 
fi pflac vil grejer tngende; de* man der küniginno jach. 

68. Den armen unde den riehen begonde fi nn geben, 
dag 4° 'eile Hagene, obe fi folde leben 
noch deheine wlle, das I* r° manegen man 
in ir dienlt gewönne , das *3 '" leide müefte ergaa. 

60. Do fprach käme Günthers 'ir ift ltp nnde guot. 
■wln fal ich da; wenden, das ri damite tuet? 
ja erwarb ich da; vil Mine, das i> ma WBrt knlfc 
nu enrnochen war II teile L ir fteine nnde ir röte; gQlt'. 

70. Hagene fprach ae dem knnegei 'es fold ein frnmer man 
d eh einem einem wib« niht dee hoidea Ma. 



*) frohes Mnthet 'thfaban. 1056. *) 'hnfrdan. 'vinnait. *) bringen 
(Je/s. *) nid. morkan-kepa Uraatgabe. 57. *) o«n da ioö. 

65. ') erhielten, anpfimecn. S J da» Alles unter sich bekam. <&. *) 
Mahl. ») arm geblieben. *) "kunnak 6T. *) tag. Mngan Aier=«=miite 
JVeigeMgkwt. 3«h. j 912. 8). 6B. ■) (motu) wie. *] mögen wir uns 
lacht dann» kümmern (s. FHged. S)>. TD. >) verständig, klug: *) dafi es. 
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O bringet «5 inf <gMw : ' ÜMh intwtf'd.nrfBe,-. '■••'■ '■ 
deij danke wol geririwoti - dlB"kä«wW B ri ytMten W»\ 
ICH. DoT|>iuea> knie GntMn' 4ch fwnar J* «Ihm «kj i 
dojj ich lr gebet»: nrmarartreHei^ '' ' ''' 
□ad »U* füiba; hüateai -' ITift'Äa'hHftwialiA ' 
' dö fprach abM>;»fago«e1iui 'IM' nrieh d»B Hftholdigan' '■It*": 

72. Ir fnmfcltekcr «fefe^ «tm'imMnL - 

dt itan II der witwen ttt^tffetHg« gOÄ' ■*••■" 
Hagne Heb. dar Mjhi ■'»Ilenrtd.nnwt - : " •* : l 
daj ™*i» M brnod«*«*™«, r *A>t>r **S' **h) ih««*at. 

13. Dö fp** *•» brer»«WWham o 'Hagnns hat geMav ' 
■rii loidei miner fwefter. ich leides uoderftiu. 
in er niht min njAn, «5 flieng jm an dun U)>'> 
lteniwen weinen, . tot dö Jjllfridei wtn. ' ,■.,],, ., 

74. DO fprach her Gernfiti ..'ß wir Immer IIb . ■- • , , ;i, 
gemnet mit dem £qld«^, wir^'jbMens} .tn den Bin ^ )p 
■lies fanden, renken, , A' e jf wmrdfj iiieinan. . # - M ig*_ , , • ^ 
fl gl« *il klegellch« ' ;) for.flfelber ir präoder f tln> .^ 

76. Si fpra^b:. 'liebst kW)*,«*» ^if?M <P*ffr Wi ffn&/i« 
Übe. .maegnotej r, tjjfejU ffl^R«' "*:■(■. «...-% 
de fpracb er aiu^er^vivayen: ,,^'daä Ktl,/!»: B^tjff* t* 
al» wir kojnen widere;, wir- .haben rttennei wia', i ^ 

70. Der künec und fine, mdgen die rümten dag l&at, ^ 
die aller betten ^runder, ije man inder Tapt;^ ( j ( |1( 
iiiwan Hagu« ein« . beleln Äm*^^«5.j). '„-Virj-w , r .W. 
den er trage Kriemhilde, und tftt fH fi&edil^ciian. d*j. 
TT. E der könic rlche wider wer« kumen, ,' . , u _. „.. i 
die wlle bete Hagene den fchai yü gar geaomen.: , , 
er fanete in da ze Loche allen in den B)nj . ,j"„, ■■■ 
er wände' er fold in niesern de« knndo. äi rJht/g-pfln. 

78. Die förften körnen widere, mit in Til„mawc man. ; , ■ ' 
Kriemhilt ir grasen fahnden klagen dö bqgaik ... ,,., » 
mit nowen und mit meiden; in was harte, |eit, ,.. :> > , 
gerne wrr ir Girelber aller trinw en bereit,.," ;l P| >f| 

79. Do Iprachen fi gemeine: 'er hat vil übel getan'!, ' | , | 
erntwelch der fürten aorae, all'ö lange dnn,- , ,. , 
nni er gewan ir holde. fi.Uejen in genesen: 

done künde tme Kriembilt nimmer «Inder geweEen. . . . 

80. E dag van Treneje Hngn« den febna nir* vertäte, 

10X2. ') »fiman. •) "kriban. ») 'fllnsan. 73; *) e*rJW»d*m. *) 
renovaiat flvhu. 74. ») angeregt Jure*. »> Tigavan. '■*) mit vitlm 
«"logen, 75. ■) Baekätter. *) tmd enlichlouen. 78. ') vertiefte*. «) 
blieb >u ihrem großen Sehaden. 77, *) 'niuloa. 79. *) .'Vlkja. 
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V d* m+mgt tut iwin, «— n. 

ta Mfcmhfc B* m AHM WHh:Nbrk 
1081. Mit Iteaiwen leidcq 

nrabb.maMMtf <wde Wide (liJ.iS.i^Jpt , 
IWft ignft a ift nM i -d*,9*fim>nt„ir i M%9 if,..-..; 
4e« ltbea niBBMdOTftMi.uMnfeB ü^dagiaui-t^lt ( 
SSL Nach SiQaUnt M*v , Aii» iWr,;« 1-..1 n <.■..■■:. 
fi wondfi in m — ■ aw 'Ji arc >::«lrf— >fc) ! ii jmyl-i. ; 
. das*! d** raten, töte« .i*n|^;^lnkili näifcr ; ,. 
fi «w *j» ffiitrfwre; dwte!dtt^Miftä aMr*fe*.jw)t. . ■ 

J». Mit V#1gr«$en '«ren, ". ijhj'tfi tfWa*," ""'! *•' : ™ " 

wollten fi mit efaander ' ; WrW fci} ifttetoae jir.''' ' 

iiwit^niä^^e'Mt^^'y^'gbM^ ••■'■ '■■■■ ■■■ 

de« innde der 'Tfnnic iBtief . nlntnie* WSlTr!H^'fttea. 

SB, Sin volde nlht erwinden"" 86$ W"#* *(n^ '«' ' ' ' ' " 
d»5 geknfe'f ' Wde ■ M^elen IWf v "' ' " ' ' 
■idi'teifti-nBciirtc tehtS) QrtlVep w8rfc''e 3 : genant 
doi w«rt vil itaichel yrenoe ''»W aj frei; fttüelen laut 

». Swaj 1b guoter tagend« ! a,n"*ro'un äeteneV iBc, 

der vlcT;' ITcn HU Trau KriemVll ' ftarna\i$''Vtl mauegen tac. 

die''hle p leVto Serrft '' .din ftltendeiuelt. 

diu hete'tongBnBcKo» : ^cB^äelchen'gM^Meft lelt. 

90. Den ramden un^'feeViMlen wai'fl Vit «öl fiekant 
wiejatf&'flag'nle VttwtfiB ' b<ftm$ e lüncges laut 
bejjer unde niilfrr; ' flaj tÄen fi für war, 
daj'titD'f! (raini le'n'BiiÜien" uni au daj drinzehende jar. 

31. Nu böte, n wol «AOnnM,' dajj Ir niemao wfderRnont,' 
alflt noch tBrften'wtl»'. tflne^ea reiten tuoiit, 
undo da; fi alle' *ite 'üwelf lüncg'e V»r Tr räch. 
fi geddljt bücU manogetf leide' der ir da heime getchach, 

SS. Si ddht ouch maneger ereil ' Von NiMungelant, 
der fi «U gewaltic udo'c di« ir Hagnen taut 
mit Sifridea t6de bete gar brindmen, 
ob im d*5 oucli Inuner' . i'e leide niflhtts fcnmen. 

98. 'Das gefcHa-he-, ob icVüi bringen mChte in «Eze laut'. 



ne« /flrid, 
Itäche Sei 



1081. *) .Astete«. .Mi. ») iL™... _- _—- . ..„- 

. Mriemkilde. ') 'ganifan. 28, ») nicht unterteilen fm , , J . . 

f<ÜA< doAtn ur&ei(«(e ("ilanaci «w. »freien ) , 'hvalrliau, *J 'dinnan. _, 

J " 'ändaj. 80: J ) Öeldie Elxeti ente Gemahlirt. ■) Herritt der 

; Scktvetterkiftd. eil.: zu XV, 9). 30. J ) 'frimkii. 'knnnan. fi; 

*) mUt freigebig (awnit: im Genit). SS. *) Mifnemefer, 

3. ') Übergang in or. Mr.. 
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JfcrMMwfe N*. ia»4~», ««-«7. 

, Ir travate, da« t»'g>**B* iril <üke *■ <fcr k*at 
Gtrelhflr U brnod« i fi fcfft in M all« ftaat 
tu ofte in fewltfu* IMfe. fit wart in «tb*iUiw»t. 
1384. Ich wrne deräfcel nltnnt KriemhiÜ/das geriet, 
dag fi lieh mit friwtffchelte Yen GuntMM bhi«*,' 
' den H durch Owm k»tta fei BBrgondenlan*. 

do begondi« «bee falw*>n #on Im^h taeih«n if 
36. E5 laeir aa dam heM Epi* and« »*u»,: ■ 
wje man n As» Tefapld« ton ahla dantM, 
das ß mufit ratim» einen fceideni&niin uw. 
die Mi die het ir Hagae «nde 4WUrt*. 
86. De« willen ia w Jwraen kein it vil hllM afce- . ■ 
H ge.daht. 'id. bin »rieb« nnde kAn fe-.grnae Wie, 
das ich minen vladen gefnege noch «ia teil,. 
de« m»M cd lob mw Traaeje Hngnen gerne uattttt. : 
ST. Nach den gntriwsn jtnwrt - dihe den her*« «am ' 
die mir da leide ttten, mfihte leb bl den Ba, 
1% würde w»l errochea min» ■rainadea. Hp* 
dM ick Hüne «baite', , fpraofa dafi Ktnnlon wip. , 
L. 
89. Ze liebe fi dd beten aTden küoeg-ea man, 

die Kriemhüde recken ; ' da; war. tQ ' wol getan. 
der kameren pflac Eckewart, . davon er vrlunt gewao. 
Kriemhüde willen künde nieman nnderftän, 
S9. Si dalte zallen xtten: 'ich wil den künic biten', 
das er Ir des b finde mit güetltchen fiten, 
das man ir vrinnde brühte in der Hiuneö laut. ' 

des argen willen niemen an der küneginne vunt. 
45. Si tprach : *wnlt ir mir triuwe lciTten , herre min, ' 
a fult ir boten fenten je Worms «i> er Rln - 
fo enbirite ich mtnen vriunden des ich da habe muoti 
r& tarnt an« her ze lande tu manic edel riter guot\ 
40. Er fprach: Twenn ir gebietet, ffl \&% et e$ geschehen. 

im knndet inwer frionde T6 gerne niht gtfthen, * 

nie ich fi gelihe, der edelen Voten leint. 
mich müet das harte ftre, da; Ti nna fit lange' vremde fint 
47, Ob es dir wol gefalle, tu liebe vronwe min, 



») oft 'theihan. *) ahd. lem-fti leicht, t 
(XV, 171). 1834. •) -rdl. ParÜc Teufel. •) 'Janan, *) akd. fatawan, 
lalnwita oitr IM««* u. fnlwita lg. 18, 1. Ben. egl. «,. XIV, 9). trnhen 
m. Trtpfen, Tarnne («wich. v. Irin n. Flutli). ST. *} er-beiten 
•beidan twinc*. « «»»■— S'— 
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M ' . Dm JSibehmge.JfH. 1348-51, 4M-S0. 

fA woM ich (ferne Ten den, ndch den niundea <Un 
die min an »idelere in Bnrgondenlant'. 
die gneten vldeleere hiej er bringen (an Behaut. 
t3m. Bi Uten hüte' bähte da der käme t*$ 

bt der knnlginne. er Taget in beiden dag, 
li falten boten Verden in Bargandenlant. 
do Ales er'tn bereiten karte herlieh gwwuit 

49. Vier nnde aweiniee rocken bereite man dA kielt, 
onch wart im von dem kinege diu botfchaft gefeit, 
wie er da laden felde Günther und lue man. 
KiiomhiU diu Tranwe fl fluider Ifcreehen began. 

50. DA fprach der künic rtckei 'ich fage wie ir to»t. 
. Ich onbinte mlnen vrinnden lieb und alles gnot, 

das ** rnochflD rlten her in mlniu laut 

Ich hin Tb Jieber gelte harte wenie noch beknnt 

51. Und ob fl mlnei willen wellen ibt began, 
nie Ericmkilde mage, dag fi dee niht lau, 

ff ankamen an difem fintiere «uo miner hochgeelt; 
wand vll der ruloen wönne an mlnen konemagen llf. 

LI. 

4M. Na lagen daj bellben, wie fi gebaren hie. 
hAcbgemnoter recken die gefnoren nie 
f6 relite herlichen in deheinei künegea laut. 
II heten firag fi walten, beide wAfen unde gewant. . 

47. Der vogt Ton dem Kino cleidete fine man, 
fehi.ec nnde tofent, ola ich yemomcn bin, 
nnde niun tnfent knehte gen der hnhzlt. 
die fi dil heinie liegen, die beweinten eg fit. 

48. VA tmoc man 005 gereite ae Wormeg über den hoL 
A& fprach da von Spiro ein alter bifchof 

ceo der fchomen Voten : 'unl'er vriundo wellen t Yarn 
gen der hähilte ; Gut müege fie da bewaro'. 
• 49. DA fprach mo 1 ir binden din edele tote : 
■ir foltet hie bellben, beide gnote. 
mir irt getronmet blute von engeftlicher not, 
wie alles da; gefügele in dieme lande warne tAt'. 
'50. 'Swer ftch an trouine wendet', fprach dO Hagene, 



1350 *) rnoehea icftw. tich angelegen «ein fassen, mit Sorgfalt 
volle» 0>. gen. od. «(**.), «t«. XXftf,!). 51. ') verrichten, •»*•*. 
ten '■) hAbslt koket Fett, Hoffett. 4 ) 'vinnan. 'onnan «. mogan. 

' 448 ') "bairan. hie: in Wvrm». 47. ') vogt (ml dem Int. ad- 
tocatut. 48. ■) "rldan. 4». >) an» «in die. IVoepo*. ai dWak da» 
ddverb. bmi eertfdrkfj oU. ii,H,iH« golk, da. 
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Btr mthatgi Not. 1461 -54, tW-60. Oft 

'4er enwe'$ der retten mar« aifct ae ragen«, 
wenne 05 im sen Aren vollecliehen IM. 
ich wU dag min herre. ie hove nach ralonbn g*. 
14S1. Wir ftün vü gerne rilen in Etzelen Iantt * 

da mag wol dienen kuaege goeter beide hnni, 
da wir däfehonwen mäesen Criemhilte hohaH'. 
Hagne riet die reife; idoch gerouw eg in fit. • 

59. Er hetej widerrAten, wan dag Gernut 
mit mjgefäege im alfö miffebot, 
er mant in Sifride* vronn Kriembilta man; 
' er Iprach : 'davon wil Hagne die gr6 3 e hovareiTe lan*. 

63. D6 fprach von Troneje Hagne: 'durch vorhte ich nihtentuo. 
Fwenne ir gebietet, beide, fd fult ir grlfea in», 
ja rite ich mit in gerne in Etzelen Innt*. * . ., 

fit wart von im verhonwen manic. beim nnde rant. .. 

■54. Diu Tchif bereitet wären: di was vil mnnic toau; 
fwn3 n Ueider heten , diu trvac man dar au. 
fi wilrcn vil nnmüejec tot Abende» alt 
fi hnoben tich von hdfe yü harte VHellche ftt. 

LH. 

656. DA die Bürgenden körnen in da; lant," 

di> gevriefch 03 von Berns der alte Hfltebrnnt, 
er Teite es ßme herren; e; was im harte ieit; 
er bat in wol enphihen die rlter küene nnde gcrneit. 
6T. Wolfhart der fnelle hie; bringen din marc. 

At> reit mit Dietriche vil manic degen Itare, ' 

dl er fi grossen wolde, zno in an da; reit 

dd heten H nf gebunden vil manic herlfch geaalt 

58. Do n von Tronje Hagne verrift rtten fach, ' 

im den fluen herren gexogenllch er fprach 1 ■ ' . 

'nn l'nlt ir fnelle recken von'dem fedele ftän, 

nnde gel in hin enkegene, die inch da wellent bis enphftn. 

59. Dort knmet her «in gerinde, da3 fft mir wol belauf. 
03 fint vil fnelle degne von Amelnngclant; 

der von Berne Fl fneret; fl fint TU hoch gemaot 

nune lftt in niht verfroihen , Cw8 man In nie dienlt tuot*. 

60. Dfl Itnonden von den raffen (daj waa miehel reht) 
neben Dietriche manic ritter nnde knebt. 

fi giengen ano den gelten, da man die helde vant ; 

"... '1452.*') anfitrjufi (hätte nicht) — . 58. «) Schild. 54. ») Than., 
656. ■) vreifcjTen, vriefch w. vreifchte, erfahren. Verona. 59. ») 
'finnan. ') did. biiähan, fmahta u, finähitti, mhd. fauche te, hijin. 
ätttk fmait (§. 18, 1. ». 9. Hern.) verachten. 
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■* Der mthmgts X*. im -70. 

II gmo$tn rainnnellche Ha vbo Bargdndeturt. - 
1661. DA fi der herre Dietrich gen im k unten fach, 

hie rnnget ir heeren gerne Wa; der .degen fpraeb 

suo den Uoton kindea. ir reife wa» im lett. 

er wind eg weite Rnedeger, d»s er in; hirie gefeit. 

62. *Stt willekomen, ir herren, Günther and GUelher, 
Galtet nnde Hague, hm ft her Volker ' 

und Dankwnrt der fnelle. ift iu das niht bebaut? 
Kriemhilt noch fers weinet den helt von NiblnogeUMt'. 

63. 'Si mu vil lange -weinen', fprach dfl Hagen« i 
. 'er 111 vor maaegem JAn ■« tode erÜlagene, 

den knnic von den Hinnen Toi fi nn holden haben) 
Sltrit Jtnraet niht widere , er ift nn lange begraben*. 

64. "Die Sifridn« wanden lagen wir na ttta: 

fol leben vran Kriemhilt, fö mae febade ergen', 
ft re d ete von Herne der herre Dietrich, 
trftft der Hiblonge, davor behüete dno dich'. 

65. 'Wie fol ich mich behäeteu'? fprach der känic her. 
*E«nl ans boten fände (wag fold ich fragen mert), 
dag wir n« im folden rlten in dag lanti 

aneh bat um maoie mute mia Twefter Kriemhilt gefant'. 
86. leb kan in wol geraten', lynch aber Hagene. 
tittet in diu matre haj se fagene 
den harren Dietrichen und flne beide gnöt, 
das fi inch lasen wissen der vrowen Kriembilte mnotV 

67. IM giengen foader fprachen die drl künege rieh, 
Guther uode Geengt und och her Dietrich. 

•an lag ans, von Borne vil edel ritter gnot, 

wie dir fl gewissen omb der kaniginne mnof. 

68. IM fprach der voit von . Barne i 'was r «l ich mere ragen! 
ich honp-aUa morgen weinen nnde klagen 

mit jämmerlichen iinnen das Etx eleu wlp , 

dem riehen Gote von himele de* Harken Slfridea 11»'. 

69. 'Eg ift et nnerwendet' , fprach der knene man 
Volker der videhere, *dag wir verneinen hin. 
wir faln ce have rlten, nnde fuln lasen fehun, 

was nni fnellen degenen müge len Hinnen gefebehm'. , 
TU.' Die küenen Borgenden hin se ho*o riten. 
fi k6men bedienen nah ir lande* fiten. 



1664. *) 'thraban. 67. *) gewissen InVeitan hemtftt. (Sontt itl 
em gewiggener der welcher wefft «ot sieh xiemt, «du reckt and biOig 
üt). 69. ■) ahd. fldala, mhi. videle a>u fidiaiia ; (akd. llra, -An 
aau Ijrm; harpha bim öfpKijl mhd. glge *gigen; sÜ Mutet n W t ttat i 
Umdit, Kaveri»* mit laut tierwwdt). 
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Der Mk*l*ng t> Hot. 1671 - 80. M 

do wundert da ien Hinn Wl managen kämen Man 
nmb Hagnan von Treoejo, wie der watre getan. 
, 1671. Durch das man feit».maire (de» waa im genaue), 
das er von Nideriandea Sifriden ünoc, 
ftexkeft aller »eoken, rann Kriemhilae man, 
de« «ut miohel Tragen ie knie nih Hägenen gutta. 
79. Der hell waa wol ge wählen, das *" «kwar; 

gros WSJ er ■*" hrnften ; gemitchet «u (In har 
mit einer grifan varwe; diu bein warn im laac, 
ablich flu gefiune; er bete herllchen gaaa, 

Uli. 

78. DA hies man herbergen die Btirgoadea man. 
Günthers gelinde .wart gefnndert dan; 
das riet diu Vüniginno, diu im vil hajea trnoc; 
davon man Od die knehte aa der herberge flno«. 

74. Dancwart Hagen bruoder der wai marfchalch : 
der känec im' flu gefinde vlljicllch beratr.ii, 
daj er ir wol pflege nnde in gäbe gennoc. 

der hell von Bürgenden In allen holden willen tnec. 

75, Kriemhilt diu i'chcene mit ir gelinde gie, 

da 11 die Nlblunge mit valfchem mnote ennhle. 

fi knfte Gifelhfiren und nam in bl der haut. 

das fach von Trooeje Hagene: den heim er vafter gebaut. 

TS. 'Nach fni getdnem gru»3e', fo fprach Hagene, 
•rangen Och verdenken fnelle degene : 
man grüejet rnnderllchen die kQnige nnde ir man: 
wir haben nlht guoter reiTe ano dirre hihi 11 getan*. 

TT. Si fprach i 'nu fit willebomen Fwem inch gerne fihL 

durch iwer falbes vrinntfehaft gräeyi ich iueh niht: ' 

Tagt was ir mir bringet von Worms Aber Ria, 
darambe ir mir fo gröge foldet willekomen flu'. 

78. *Was fint difiit insre', fprach do Hagene, 
'des in gäbe fohlen bringen degene? 
ich werfe lach wol i'ö rlehe, ob ich mich haj Verlan, 
da; ich in miner gäbe her ae lande niht gefäeret hin', 

TB. 'Nu fnlt ir mich der mare mite wissen Jan; 
hart der Nib lange, war habet ir den genin 1 
dar waa doch min eigen; dag ift in wol bekant i 
den foldet ir mir bringen in das Etaelen laut'. 

SO. 'Entriwen, min vron Kriemhilt, dee ift raanic tac, 



16T2. *) TafliTan. T4. >) ahd. mari-rcalh (eigtl. Pferdedimer), 

m . -,, .. .. _ —. „, .. ,, -•.. twftmen _ )TT ; ij „, Vj/ S) _ 

«iefet irrte. 80. ') waarfaeft. 



«gl. 884, 1) u. h. %. SV, 2). 7«. s ) riet Mriaaea." TT. "') mt V, 3)! 
18. ») »»einer Meinung nana, vom ük nwca *«' 
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SS Der Mfelttga Not. 1481 -BT, 746, 47. 

■ das' ich der Kfblnnga hortei nie gepflac 
den hieben mlne herren ranken in den Hin t 
dd- nino3 er wcrüche nni hu da; jnngttte fln'. 
1681. D6 rprach diu küniginne: 'ich bin» och vol geddht. 
ir Kabel mies noh vil Wönic her ae lande braht, 
fwie er min eigen wiere linde ich fln wilent phbte. 
de« hin ich itt vil fVasre nnde raanegren trürigea tnc*. ' 
83. 'Ich bringe in den tinvel', fprach Hagen*, 
'ich hin an mime fchilde fo vil ne tragen«, 
nnde an miner hronne ; min helme der ii't lieht,' 
da; fwert nn miner hende: dei enbringe ich in nieht'. 

83. DÖ rjirach diu küniginne is den recken Überali 
'man Tal deheiniu wäfen tragen in den faL 

ir helde, ir fult miri üf geben; ich Till behalten lan'. 
'entriwen', rprach ii Hagne, 'das würdet nimmer getan. 

84. Jane ger ich niht der Aren, f äfften tohter milt, 
da} ir ze den herbergen traget mlnen fchilt 
nnde ander min gewste: ir fid ein künigtij. 

das enlerte mich mlo vater niht: ich wti feilte kamerare fln'. 
SB. 'Owe mtner leide', fprach ttou Kriemhilt; 

'warumbu vil min bruoder nnde Hagne flnen fchilt 

niht lajen behalten? fi fint gewarnot. 

nnde weffe ich wer d«} tste, ich riete im immer flnen tot'. 

86. De« antwnrte ir mit EOrne der herre Dietrich: 
'ich liinj der hat gewarnet die edeln fürften Mch 
nnde Hagnen den tüenen 1 , den Bargouden man. 

nu /uo, vrtlaniiinne, dn folt mihi niht geniejen 14n\ 

87. De» Tchamte fleh vil f*re dag Etzelen wtp; 
fi vorhte bitterliehen Dietriche« 11p. 

fi gie von im balde, da} fi niht enfprsch, 
1 wan daj fi fwinde blicke an ir rlende fach. 

LIV. 
746. DO der voget von Rtne in den palaa gie, 
Ezel der riebe da} langer niht enlie: 
er fprane von flme fedele , all er in komen fach, 
ein gruo5 fö rehte Tchano von känege nie mer gefcharh. 
47. 'Sit willekomun, ber Günther nnde och her Gern« 
nnde iwer brnoder Gifelher. min dienft ich in enMt 
mit triwen willecllchen ie Worm; über Rio. 



*) 'pflegen. ») das Letzte. 1681. ») Taeran. 89. ') den tinvel: 
IVfefttt, vgl. h. >. XXX. *) dadurch, deswegen (<*«• warum). Hi. *) 
(«o ungebildet bin ich nicht, dafi ick Euch, eine Königin, lasse Kämme- 
'rer wcaj. 86. ■) aufbewahren, ahi. war-non 'vairan. 87, *) 'fVinthut. 
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9er Moela*** Net. 1748-55, 885. M 

nnde alle; da; gelinde das '°' "ü* wUlekomen Hb. 
1718. Nu fit UM grAse willekomen , Ir awcne degene, 
Volker der vil knene und onch Hagene, 
mix onde min er vnrawsn her in ditie last 
Il.bit In' boten manegen hin sc Rtne gefönt'. 

49. DA fprach von Troneje Hagne: 'des hin ich vil verMmea. 
wrr iah; durch mlne hcrren *en Hinnen niht ankörnen, 
To wer. Ich in ee Aren geriten in das laut 1 - 

doiMunt der wirt edel« die lieben gelte bl der hant 

50. Er brüte n le dem fädele , da er « reibe faj. 

dö Tchancte man den gelten (mit vllje tet man das) • 
in wlten goldei fchallen meto, mflras nnde win, 
onde bat' die eilenden grege willekomen Qu. 

51. Do fprach dar kfinic Etael: 'dea wil ich Im veijeheu, 
mir enknnde in dirre werlde lieber niht gefchehen, 
da.nne an in beiden, dag ir mir fit bekomen. 
de* ift der küniginne vil mkhel trnren beoomen. 

52. Such nimet des immer wunder, wag ich iu hab getan, 
S6 manegen gnÄ tu edele den ich gewannen hin, 
dag ir nie gernohtet kamen in minin lanfc 

. da; ich lach na gefallen hin, das ift f o Trönden mir gewent'. 
58. Dea antworte Rüedegtr ein riter hoch gemnot: 

Ir maget II fehen gerne ; ir triwe diu ift gaot. 

mlner vrowen mdge der Aren bannen phlegen: 

II bringest in ze Mfe manegen wstlichen degen'. 
51. An funewenden Abent die herren wären komen 

In Ezeln hör dea riehen. vil feiten ift verneinen 

von alfil hAhem gruoje als er die helde enphie. 

na whb och e^ens zlte: des künec mit in ze tifche gie, 
55. Ein wärt hl Ilnen gellen f chAner nie gefa3. 

man gab in vollecüchen trinken nnde mag. 

alle«, dea fi gerten , dea was man in bereit. 

man b,ete von den helden vil mich«! wunder gefeit. 
■ LV. . '■', 

885. Der wirt mit flnen vriundea in den palas gie. 

Korn er mAr d eh einen da niht werden lie. 

dA rihte man die tifche, daj »-1155er man In truoc. 

1760. ») -TÜsan (eifrig, lorgfälttfr). ») 'fhilan. mAra3 ein *&- 
fies Getränt. 61. ') verjehefi ziemlich dattelbe wot 'jAhnn. 5« »} 

u. °)(io/», HD Mancher auch xu mir gekommen ist, Ihr — . 63. ') RülL: 
Markgraf v, Dtchtidrai. 56. ') 'raöUn. 

"'" Etiel. palas i>, palatiam (fal Tilan) em einwliu* 

mlvngi- oder Speisesaal diente. ») Wta: dar- 
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W Der imdmigc Not. IBM-«, »-«8. 

<W beten dt» na Hin der Karten -rinde gemWc. 
IBM. E die beTren gefcgin, des im hüte Urne. — 
diu KriemhiM« forge ri ae fere twan«. 
, n ff-rach: fWte van Kerne, ich fuoche Amen tat, 
helfe nnd genede ; min dinc nur angeßllche Itat*. 
37. De« antworte ir ffiltabrant, ein nie lohdickt 
'fwer Hebt die Bliblatige, der tnot «5 A«e mich, 



die fneilen ritter gtiwttf. 1 

38. IM fprach 1b Urea nähten darin» her Dietrich: 
•die rede 14t hellben, küniginne rieh. 

mir bafeent hrer nuigB ^der leid« «ifct gelm», 

da] Ich die degene käme mit Ftrft* weUe IleCbU. 

39. Dm bete Im* lniel erat, tu edel färOenrfp, 
das •» iwem mlgea ratet an den IIb. 

II kämm af genado her in dile laut 

Slfrit ift unerrochen van Bictrkhea hant', 

40. JM B der mtrinwe an dem Hemer nies« Taut, 
da labeta II alf* balde in Blatfellnea halt 
eine wile marke , ' die Nwauc e befa£. 

fit d« Hang in Dancwart, dag er der gäbe gar vergaa. 

LVI. 

68. Btoedelinea recken die warn alle gar. 

mit türent halapergen hooben II lieh dar, 

dl Dancwart mit den knehten ob den t liehen faij. 

ä& huup lieh nnder beiden der aller grajifte hag. 

59. Ali'6 der herre Bhedel für die tifche gie, 
Dancwart der marlchalc in vlijeclleh enphie : 
'willekomen her ze bufe, min her BkEdeltn. 

JA wandert mich der tarnte: wag lol dilio rede Iln'T 

60. 'Jane dürfen mich niht grne^en', Iil fprach Blajdelln; 
*wan kamen min f muoj diu ende ßn 

dnreh Hagnen dlnea brnoder, der Stfriden fläne. 
de« enkllteftn len Hinnen unde ander degne geunoc*. 

61. 'Nein«, herre Btadel', fprach dfl Dancwart. 
Td möht nna balde rinwen diffa hoievart. 

Ich wiiH ein wernc kindel, dd Slfrit t1Ab den Hpt 
Ine weis nibt wvj mir wijet dea künic Etielen wip', 
0*. 'Ja enweij ich dir der nuere nibt mä «e fagene: 



1830. «) dinc 'thingan der Zuttaad m dem a-m usA btfmi*. 
39. ») BfMfera. 40. >) Bind. (BMa) Btad* Bmda. >) Nnod. Hangen 
8dm, *». i) «I«. «0. »> Vvig.: warn di» kernen das min«, (1 waa 
kernen her dag mlne; -konuwt beri ISA *>, 61. *) Inrettaa. 
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ihr Mwp Ire*. 18S3 - 7L 



es tat« um« mag 
nn wert iuch ril eilenden t ir könnet niht geneTen; 
ir mäeget mit dem tMe »hant Krümliilde weTeo'. 
1863. 'S« ewelt ir niht ervinden't fernen DaaewaM. 

TA riwet müh min »legen;- dag, wer* bag getpart'. 

der l'nellc degen küene tob de« tifcfce l'piaac; 

er lach ein fcharfe3 wafen; dag «h »ejbtei unde fauac 

64. DA Haog er BleadeUne eiww fwiadem (werten n*c, 
dag im dag honbet fahlere vor den fiiejen Ina, " _ 
'de; fl diu morgengdbe', rpraoh Dancwnrt der degen, 

'ine Huodunge« briete, der dm mit minee wildeft pUegen. 

65. Man mac fi morgen mekelea eiaeiu andern man: 
wil er die brutmiete, dem wirt aJtCam gar i n f. 
ein.vil getriwer Hiune bete im das gereü, 

dag in diu ksuiginne riet fo gnegjirjiiu leit, 
63. DA rahen BhadeUM« mm, ir he»e Ue err*ujja*i 
done weiden fi den gelten niht langer dos Tertrngent 
mit 4/ erbürlen fwerten fi fjenngen für diu Wut 
in grimmen nraete. dag gerou Vil manegen Rat, 
BT. Lnte rief dd Daccwart das geluado »lfr& an: 

'»r fehet wol, edel knehte, -wie 05 nmb nne wil gen. 

nn wert iuch eilenden; deawir de* git nne not, 

(wie nne diu edle Kriemhilt fA rehte guetllch enpAt*. 

68. Die niht Twert enhceten, - die reihten für die baue 
nnde huoben von den füe3en manegen 'chamel lanc; 
der Burgonden knehte wolden niht vertragen; 

da. wart Ton ftreren rtfielen' hinten harte tu. geflagen, 

69. Wie grimme fich ii werten din eilenden Lint. 
n'triben Ü3 dem hufe die gewifenden fint; 
Joch heleip ir tot darinne fünf hundert oder bog. 
dA »in du3 ingefinde tob bluote rdt nnde n»3. 

70. Difin Htärken mero wurden dan gefeit 
Etaelen recken * («3 was in grimme leit), 
dag ernagen wsre Bhedel und llne man; 

dag hete Hagnen brnoder mit den knehten getan. 

71. E e} der könec erfände, die Hinnen durh ir heg 
der garten fleh iwei tnTent oder dann 00h bag. 

fi giengen aoo den knehtea (dag mnoe et alfA weTen) 
nnde liegen des gelindes mauert einen genefen. 

1968. *) bitten. «4. 1) Mlüterotion. 65, ') 'miian. *) *miudan. 
86. *) een /am. fiten* ertragen, e* ihn m otageAen lassen, ') *bair- 
ae. «euer. 61. ») da«, iftwart wahrUck. 68. '^.'kirthhan. Tl. *) 
■» JC/F, 9). *) n i ender t (otu ni n. jener jemali) mit «norgwu- 
tekvm d 11. t; au* diesem niener aaeH. nieca MaM (od, out aaaaSattfr 
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Öl Der NArlmge Wot 1878-80. 

187S. Die nngetriwe» Drehten fn#3 hdc ein mickel her: 
die eilenden knehte ftnonden wol » wer. 
«ij half ir baldej eilen t fi mnofrn ilgen tot; 
darnach in Vunten Randen ■ fich hnop ein vreiallcher not 
TS. Hie muget ir honen: wnnder ht nngefiege fegen: 
nlnn tnfent knehte die lagen Ut erliegen, >' ' 
■ darüber ritter «weife der Daucwartea man. 
BUH fach in alt*r»eine noch bt den vlenden Ran. 
.74. Der fetal *M gefwiftet, der dos «u gelegen, 
de Miete über ahfel 'Dannwart der degen; 
. er fprach: 'dwfl der vrinnde, die ich verlorn hin. 
nn um 03 ich leider eine H mlnen vlcnden ftin'. 

75. Dia r wert genote vielen Bf Nn eines 11p. 

da; muofe Dt beireinen vil mailege» beides wlp. ' 
den Ichllt 4en<tncte'er hoher, den ve; gel nider bag: 
do : *Ftante er Hl der ringe - von Maate »liegende nag. 

76. ISA ire mir Airre leide', f'pracli Alnrhbioe kint. 

•nn Triebet, Hhmen recken', ir lilt mich an den wint, 

das dar Infi erkfiele mich Rnmmösden man 1 . 

äö fach man den recken vil harte f vtoeUehea gän. 

. Lvir. 

77. AlfA der fträteniüede . nj dem hure fpranc, 
Was iteniwer.Precte üf Hm helme erldanc. 

die niht gerehen bieten wag wunden tet fin liant, 
die f prangen hin enkegne dem von Burgondenlant. 

78. 'Nn weide Got', fprach Dane wart, 'miiht ich den boten hin, 
i der mlnen bruoder Hagnen künde wiesen 'iin, 

daj ich ^or dil'en recken Tten in fölhec mit. 

er hülfe mir van hinnen , oder er gekege. bt mir tot'. 

79. Dd rp riehen Hinnen recken: 'der böte miioftu Iin, 
lö wir dich tragen toten für den bruoder diu: 

fo fihet im örfte leide der Günther«« man. 

da haft dem künige Etiel fe großen Minden hie getan'. 

80. Er fprach: 'nn lat dag dröuwen, unde wichet hoher bag. 
ja getuon ich eteiltchem noh die ringe nag. 

ich wil diu maere fclbe hin ze hove Tagen 

ISfBi ■») eilen Uuth «um Kampfe 'als. *) vrelfa Schrecknifi; 
'Folg.; vreiillchin. 73. «) altereeine (>■ *« IX, 9>) *&>. m » 
alture» eino auf der Welt allein (cgi. nhd. mutLcrKlenallein, ftein-. 
beinallein). 74. ') Tom (seitftwl cht igen, stilie*). 76. ') genete Ade. 
"ninthan eifrig. *) Schildfascl . -bona "fothon. J ) 'friman (sdtaffte, 
movhte). bring: an den i/amiscAon. T6. ') Aldrlan: der Pater Dank- 
wmrU tind Hageas. J ) Fuhj.t hart herliche, cgi. 1673, 4)} rieH, 
«pejaüchen. &i, ') weiter ueg treten. 
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,Ber Nibelung« Not. 1881 - 90. ** 

uurtn wil auch minen herren muten grOsen. korober klagen'. 
18S1. Er leidete Heb fö füre den Elaeleu man, 

das n in mii ita fwerten torften niht beton s 
i da fehlten fi der gere K tU in finen rant, 
da; er in durch die f irero mnofe ttjen von der hut- 
83. Dd w&ndenf in betwmgen, dd er niht fchildea trOcc 
hei ,it»5 er tiefer wunden dnreh die hehne iluoc 
de» muofe vor im flrdchen manic küener man; 
darurabe lop vil großen der lüene Danewut gewtui. 

83. Ze beiden finen Uten f prangen fi im iuo. 
ja liom ir eteslicher in den ftrit n vruo. 
dd gie er ror den vinden, nlfain ein eberTwtu 

ze walde taot vor banden. wie möht er küener geTlnT 

84. Sin vart diu wart erniuwet von beisenr blnete nag, 
wie Irand ein einic recke ' geftrlten immer baj 
mit flnen ylnden , danner bete getan? 

man fach Ilagiien bruoder ze hove herltchen gan. 

85. Truhftejen unde Tcbenken die horten fwerte klanc. 
vil maneger dd da; trinken von der hende fwanc 
unde etellcke fpife, die man ae hove trnoei 

dd kom im vof der fliegen der ftarken vieade geauoc, 

86. 'Wie nu , ir truhfz^en'? fprach der müede liegen,, 
'JA foldet ir der>gefte vil giietlichen phlegen, 
unde foldet den herren guote fplfe tragen, 

unde lie3et mich diu masre mtnen lieben herren fagen*. 

87. Swelher durch fin eilen im für die ftiegca Tpranc, 
der flnog er etelichen M fwa-ren fwertee fwanc, 
da3 fi durch- die vorhte uf hdher muofen ftan. 
eg'het fin ftarkes eilen vil michel wander get&n. 

LVIII. 

88, , ALM der lüene Dancwart ander die tur getrat, 
dag Etieln gefinde er hdher wichen hat, 
mit bluote waa bernonen alles fin gewant; 
ein vil fcharfes waten trnog er bld; an finer kut 

89. Vil lute rief dd Dancwart zno dem degenet 
'ir fitzet alze lange, . bruoder Hagene. 

in und Gate von himele klage ich' unter ndt: 
rittere unde knehte fin f. an den herbergen tdt'. 

90. Er rief im hin eakegne: 'wer hat dag getan' » 
'da; h,lt der berre Blajdel ande fitie man. 

*) 'kimban. 

88. *) "rinnan. 
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** Der mMitngt Net. 18B1 - SB." 

oach Itftt «ra ttre enkolten, 1W5 wll Ich in lagen: 
ich hin mit mtnen banden Im fln honpt ab geHagen'. 
1891. 'Dag Ift ein Ichade kleine' , fprach do Hsgene, 
*di nun läget more von eime degene, 
•fc er Ten reken banden verliufet finen Ups 
in (nhi deRe tinger klagen meÜJcnin wip. 
SS. Nu raget mir, brnoder Dancwurt, wie fit ir (6 rot? 
ich wvne ir Ton winden' ltdet gröge not. 
ift er Inder inme lande, der 05 in hat getan, 
in einer der Abel tinvel, ej muoj im an ftn leben gin'. 

93. 'Ir lebet mich w«l gefunden : min wit ift hlnotea nag. 
Ton ander manne wunden iXt mir geJchehen dag, 

der ich nlfd manegen binte hin erringen, 

ob iah de« fwern folde, ine kundeg nimmer gelagen*. 

94. Er Iprnch: 'brnoder Dane wart. Cd hnetet nna der tnr, 
" 14t der Hinnen einen komen niht derfür. 

ich wil reden mit den recken, ala nna dea twingef not 

■nfer 'in gefinde lit vor in nnverdienet tili'. * 
«6. Wal ich fln kamenere', fprach der küene man, 

falfö riehen künegen ich wol gedienen kan : 

M fhlige ich der rtiegen näh den eren min'. 

den Kriemhüde degnen künde leider niht geOn. 
LIX. 
.98. *MicU nimet de» michel wunder 1 , Fprach aber Hagene, 

'wag nu hie inne runen die Hiunnn degene. 

fi warn dea llhte enberen, der an der tfir di ftdt 
> nnt diu huveniccre gefeit den Burgonden hit. 

9T. Ich hin Ternomen lange von Kriemhilde Tagen, , 

da} !■ ir heneleide wolde niht vertragen. 

nn trinken wir die minne linde gelten ikünegea wta. 

der junge wit der Hinnen der nmog der aller.drfte fln'. 
SB. Od fluoc daj kint Ortliehen Hagne der hell gnot, 

dag im gein der hende anme {werte tIoj dag blast 

nnde der küniginne dag honpt Tpranc in die fchdg. 

dfi huop fkh under [den] degenen ein mort vil grimme nnde grAfi. 
99. Er Tlnoc deme meixogen einen r winden fwertea flau 

mit beiden finen henden, der dea kindea phlac, ' 



HL •) iener irgend. *) ea 

— . — *) MVerja. 

96. ») wen 'vinani XVII, 4); (tie wären mein' ich den gerne lat). 
9T. ■) huper. ; 'gildan. 98. °)"Iceotan. 99. ') magt-noge (ahd. 
maka-ioho a. m XVU, ä)) Enieher. 
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Jhr MMMgtifet noo-a m 

dag Im «Un. k*nbet Bäumt* Vor tBch« nloer Im. 
•3 wne du jemerlich IM, du er dem inoktegen vme, 
1900. Er fach rar EieU äfd» fönen fpümaui ■ 
Hngne in (Ime aornn giben aar fcegnn; 
er flnng im *f der glgen «ta die nelwen^bant 
'daj K " bo a ' r *• botfehe*e in dar Borgenden bbbT. 

1. 'SA w« mir mtner heude', fpmcb Wirbel lila. 
'her Hngne Ten Troneje, > wafl hl« Ick In getaut 
ich kom ftf gr&je Wiiwb in itrer Iwma lfeat 
wie kleak ich nu die dorne. Od ich verlor», hau die hffl 

9. Hngne ahte ringe, geridolt« er Mnuner mar. 
do Tmmte er inms hufe dia vercagTimmea fer 
an den Etieln recken, der 'er fe ril erflooe. 
do trabte «r ia dem htfo der nckam ae tode genan. 
LS. 

5. Volker der vfl fnelle Mi dem ÜTebe fpmnci 
rin Tfderboge Im Inte an flner hant erklane, 
dö ridelte nngefuoge Günthern' fpilman. 

bey wng er im ie rtudo der kfleneh Hinnen gewan. 
4. Ooeh Irrungen von den tilchen die drte kftnege hin 
n weiden; gerne fcheiden 4 fchnde gefchohe mer, 
fine mohtenj mit Ir Imnen. doch nicht nndertUo, 
dö Volker ande Hngene IS Ut» wfieten began. • 

6. Do fach der voit von Blne ungeleheldea den ftrtlj 
do" rinoo der fürfte felbe manege wnndan Vit 
dürh die lichten ringe den Vlenden fin. 

er wa» ein helt Ben banden; dnj tet er graulichen MM". 

6. Do kom onch ano dem ftrlte der Harke GernAtt 
j4 Tmmte er der Binnen VO mnnogen helt Mt 
mit ebne rcharfen IVerte, dag im gap Büedeger. 
den Etaelen recken tet er din grämlichen R!r. 

7. Der junge Tun vronn Holen ano dem ftrtte Tpranci 
rin wdfen herlichen durch die helme ■f ranc 

den Etaelen recken flj der Hinnen lant. 

da tet tu mlchel wander de» küenen Gifelherc* hant. 

8. Bwie Trum fl alle wären, die künege ande Onch ir nun, 
' do (ach foan Tor in allen- Vollheren (tan 

geln den «landen ae erft*, en; helt gast 

er rmnata mit willen muegen Tallan in das Unat' 

«) wegen "vigen (wiegen) xnicägen. 1901. ') 'hvalrban. *) klonten 
'klingen «Ingen mmekta. 2. ■) TercbgC. toitgrimmige (vgl. mnot- 
grimme) Schmerxm. 

3. ») d. i. mm Schwert, i. «) Sada. 1. *) P'ulg.i Leim erklang. 
8. >) 'frimu (vgl. hmte* an XIX, 82)). 
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UM». Oiieh.flrtrte*-a<ih'*atÖrt 'Sft'Efcdril nfaf.'. 

d,ö„raj>)*,mba ocli [die; flnßta ,iu>n«ebde gdh ... 
mit den yil liiiblel* fwe«ino diub det kaueges Jal 
nun hiirtc allenlbtiJJtoR,;; ?•* wuofu ftrtrjltchen rchul. 

10. Du woiden Äi», dwriiSi. silw Ür.ytEUMd«n;Il» darin! 
diejAdmea Wld« kuffmtti „vil Hainen, gewia; ■ 

da wmrn. die.da*ininf i. ;TÜ gfjTOe fÄr.den fall l 

Dänemark Jieg W dufcöimm, die ; rtiegen, üt Mffc cefal. 

11. Dea hnonffib v«i, dm. tarnen *U ftarker g*4ranc ; 
« .,,,.; undi^eiu-li vm .den.-firö'tcn. grii 3 w helmUaiHs. , .: 

des bonr d$r küeH» y»n*iFMt. in ein» groge. UM*. .1 

da; besorget« ßn >ntp*lWH' aj« im fln.tiwiwe gebot 

12. Vil lute tief, tii BagM ■: .Volkeren, a|li . ,-j 
^'J^et ir:jl(irt ( gtsSfiHn ,, '. uiinen fcruodefjrrtn ,.'',. . 

vor liinnii'f l\ea recken usifcr ßvk en liegen ? 

vriunt, 0! wjr votl|*fr,n den degen'.. 

13. 'Das tll(l1 ""l 1 ^ ^ er L'pilmftii. 
er begiuu n palaa gan; . 
ci^i liierte: ler hont erklpnc 

. dje wleB iwegUcluui danc 

14.' 'Voller de te Ijmich : 

'ir haltet hu Ungemach: 

mich' ltat iclfc auo iu gdo. 

ve.lt.ii, tj ch innerthalben i't&u. 

15. Danewarf fhulp aer tu *' e > 
er werte toin diilii™. 

, de« lirtrt. helden an der haut. . 

fain tri o [er tob Burgondenlant. 

16. Der tuen '"' mejiige.: 
'der fal i int liijr Hagene, 
jil ift all' telen iure ; 

von zwei' bir, vol tflient rigele füre 4 . 

17. DA von Troneje Hagne ..'. die tÜr fach fo behuot, 
den feliilt warf di> ze rocke der mxre hell gaott 

.nlreft beguud erfrechen das «"» dA wa * ßetün. 
du lietea (Ine vlnde ze lehne deheiner flahte, iviln. 
■''■'■.''-■ .!..LXU . >".-..'' 

Iß. Di) der vott vim lüne f. . nbte das '""Fach, ■• 
. das'Bagneder Ttatlle-, I» aianegen heim brach, 
ein künec villi Aiuelunge fjirnne uf eine banc; .' 



W6Ö. i) Safran. *)V*6>janTufen/- 12.«) *fflan. 18: *) •ferbc- 
an. *) 'rigan (durch syjei Helden km/tmpa tausend Riegel davor). 17, 
••) sngcnoerflftmti »errlicfr (I». »).'*) »"" errt «afcf. ■ -< 
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Der IMtehkige Hau 181» f- SRI «-» 

er fpraehi *Hio fchenket Hagmt ' dHg-fitcrfiwI»fct'(fe iranc'. . ■' 
1919. Der wirf het grojeiorge, all im da; gekant, ::: : i-i . 1 
w»3 man im lieber munde ivor--ftneli'B«geri aninyi nur 
wan er vor (Inen rLaöeo .ril knnife afl.^snai..; I" - ,-' '> 
et ft3 tu nngoftllcheM -»aä half in dag ei kümowäi? .X . 

90. Kriemhilt din rlehe .'tief Bietrfelien an>. , . ■:■,' IM !.- 
'hilf mit, rittet edele, mit dem Mb» ihn, r ': ■ ■■■>, 
durh aller fürfton tagende 05 'Jlmelangelaat i '•:.-'• 
wan ettetcht mich Hngne, iah winden tilt alidrt llfcntf. 

21. 'Wie rol ich in gehelfen 1 , fpraeh her DteCettcbv ,- 
'edel knniginnef im forge ichiumfce mich. • » ■ 
. eg Iint H Ter eredrnet Gualherna man, ■ ■ ■. - 
das ich an difen: stfen niame* gerridon kanV '" ' : - 

23. 'Neinä, betre Dietrich, edel -ririer gnot, . :■ ,-i r, 

laja hinte fchlnen dlnen tagenttlthen mnat, ■ -. 

das dn mir helfet hinnen, "<• der ich 6rfiJm Ht. •' 
mich twinget jenaera forge: e§ ejAt nae an de» Übe« not'. 

23. 'Das'wil ich verf uoehan , .•blich. In geholi'on Loa,, . 
wan ioh in langen ilten nie geEehen hin 

ffl hitterlich enüenet mtaegen rittet guot. , 

ja rihe durh die hehne "-von Twerten fpringeo da$ blast'. . 

24. Hit kraft begönne riefen ! 4er ritte* 05 lerkoro, . 
das flu rtimme erlale- nlfam.ein wiftttea harn.' 1 
nnde dag diu bare, vil wlte' .ien ftn er kraft erduS. . 
din fterhe Dieter] che« waa unmasgUchan gtt$. . ■— 

25. TM geborte tiefen Günther difen man . 

in dem -ril hertea ■ (turnte : • lufen et begann . 
er.fprach: 'Dietriche* ftiranie .ift. in .min 6*e kanten; 
ich wa-n im nnfer degne , haften e t wen b e nomen. 

26. Ich lieh in (et dem tiTehe winken mit der btyit, .., - 
vriunt nnde mäge vcin Borgpndcnlant, 

habet nf dea ftrJtea; Iat hiprn nnde, rehen, 

was M e dem degne von mlnen mannen fl gefchehen 1 . 

2T. DA der bünic Gunlher bat und ouch geh dt, 
O hahten uf mit fwerten in dea firJtes not 
das waa gewalt vil gros er, da; dA meinen flaoc. 
er fragte den ron Herne der mere fehlere genüge. 

38. Er rprach: Sil edel Dietrich, was ift in hie getan 
von «mlnen Trinadenf willea ich dea hau, . , 
buoje nnde fuone det bin Ich in bereit, 
fVaj in iemen ta-fe, daj wasr mit iunercllchen leit', 

1919. 'gatiman. *) do/i man so cid. 21. <) vgl 'freithan. 25. 
l ) s, b. Fl, 1). 24. ') "winken. ») still holtet, aufhören, 29. *) 'batan. 
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W Ar MdHfi Ntt, lWf—88. 

»». DJ fprnch der herre Dietrich, 'mir ilt «Jht getan. 

Mt mich *5 dem hufe mit inrme Trtde gtn 

von difem h m— ftrtte mit dem gcfinde mm. 

d«s wil ich flefcerlichan immer dienende flu*. 
SO. 'Wia Ylchet b fo feuere'? fprach dd Wolfhart. 

•ji hit der vldeimre die tür nie fo Yerfpart, 

vir entfliegen fl f* wlte, da; wb dnrfnr gin'. 

*nu fwlc", fprach her Dietrich, *du haft den tievel getan'. 
11. IM fnnufa der künie fianther; 'erlauben ich in wil, 

füert 03 dem hftfe »Ante oder tu, 

ine mine Ttnde, die fnin hie fcefun. 

fi fiint mir ien Hmnen 16 rollte leide getan'. 
89. DA er dag. erhärte, und« um er bellds, 

die edeln käniginne j ir fnrge tu tu gidj. 

do fnort er audeithalben Eseln mit im dau. 

auch sie mit Dietriche tU nunic westlicher man. 
83. Dd Sprach, der edele nprerdre Räedeger: 

Toi aber nj dem hufe lernen hmi mar, 

die in doch gerne diecent , da*, btt nn* nnuniti ' 
, rö Toi fride ftaste gnoten vrinadea mraor 1 . 



fit ir IM Mwn Itate, b nnde {wer m«n. 

b Tolt nnangefdlekea mit iaren vrinaeVn hmnen gen'. 

85. Do der herre Bncdegde garnmte den fei,' 
fünf hundert oder mere im ralgten über «L 
daj vu von den berren durch triinre getan ; 
davon dar künic Gaatlier ■ fit fchaden grasen gewna. 

LX1L 

86. Dd fach ein Hinnen recke Eilelen gin. 

hl Dietriche nahen: genossen wold ere hin. 

dem gap der videUere einen rilhen flac, 

das im d&5 hon!) et fehlere vor Exeln fütjen gelac. 

87. DA der wirt dei lande» kom für dos tiüa gegdn, 

do kerte er fich hin widere nnde fach Volkeren an. 
'dwd mir dirre gelte: diz ift ein grimme not, 
dag alle mlne recken vor in fiiln ligen IM. 

88. Ach weder hdhtlte', rprach der künic bir: 
'da Tthlet einer inne, der heiget Tolker, 
alfam ein ebei* wilde , nnde ift ein Tpitman. 

ich danke« mime heile, dag ich dem tievel entrdn. 

1930.'?) TualrraR. ■) *, 1802.4). *)». h. s. XXX. 33. ') e. marc fircase 
u. kirdtjo; ». Tilan. ■) i. 868, 8). 88,' *) nnde: obgleich er ut. 
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1839. Sin, lciehe lfitent Abele, IIa aüge fint rdtj 
JA Telleut flne deme - manogen hell ttt 
Ine weij niht wag nna wijet der. Mbe fpflitten, 
wm ich galt Die einen fd rehte leiden gewut'. 

40. Si beten die R wolden Ingen für den 1kl 1 
da huop (ich innerhalhen grtegllcber fohal. 
die gelte ttre rächen da; in * gefcbacb. 
Volker der vil küene hey wag er helme ■ebrach. 

41. Sieb kerte gein dem Ichalle Crantbdr der kante her. 
'beert ir die dorne', Hagne, die dort Vetter 

viden mit den Hinnen, fwer ine den tarnen gitl 
«5 ift ein roter anftrich, den er iem Tidelbogen bat'. 

42. 'Mich riwet One mage', W i'prach Hagene, 

'dnj ich ie gefog in dem hole tot dem degene. 

ich waa ün gefalle nnde onch er der mini 

kom vir immer wider heim, dag fnl Mi nach mit triwen An. 

43. Nnfchowe, kante here, Voller ift dir halt) 
er dient wiUeciichen dln filber mit dln goit; 
ftn videlboge EnMet durch den harten Dmlf 

er bliebet ftf den hebnen din liebt fobin enden niaL 

44. In gelach nie Tidebrre TA berUebe Itaa, 
alle der degen Volker hiate bat getan. 

Dne leiche h eilen t dnreh heim nnt durch rant. 

ja fol er rlten gnatiu roa nnde tragen herlich geweint*. 

46. Swag der Hionen mag« In dem fale waa gewefen, 
der enwn* nn debeiner ' dnrinne md genelen: 

de« Wh* der fcbal gefwiftet, dag niemen mit in ftreit. 
din fwert von banden leiten die knenen recken gemeit. 

Lxin. 

4ß. Die berren nach ir mäede gefagen dd letal. 
Volker nnde Hagne die gierigen für den fal. 
lieh leinden über fchilde die übermüden man. 
dd wart da rede tpehe Ton in beiden vil, getan. 

47. Dd I'prach von Borgenden Glfelher der degen 1 

'jene muget ir lieben vriunde noch raowe niht gepblegen; - 
in fult die tdten liute dg dem hüTe tragen, 
wir werden ndch heftenden, ich wil; in WBrllchen lagen. 
48". Sine Tnln nns ander fäegen hie niht langer ligen. 
i d«5 ans die Hionen mit ftarme an geligen, 



1039. ') laich fnm*t eine beaundere Getangtveise , .... 
den BkyHmen) 'geliehen, füge 'tinhen Bogewtrekits. 41. *) 'Oriah- 
eo. 43. ■*.) "milan. . 44, >) in: ich engef.. ') "heUan. 

46. •> lehnte* (§. 9, 4)). ») •fpaihan. 17. ») Bähe. *) wglgrfgm. 
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vir howen noch die wanden, diu mir vil fände (not. 
il«i hin ich', fpraoh dfl CHTelnMF, 'ehfeii ftatigen mwif. 
JW9. 'So wol mich folhe» herren', rprteh'rffr Hagene. 
'der rät mrma niehien - «u oime degene, 
den im* min junger herre hintc Kit getan, 
de» rangt ir Bnrgoaden tue «rwMchen ftaii'. 

60. Dd volgeten FI dem rite nnde (rangen für die tfir 
fiben oMent toten warfen fi derfär. * < 
vor dos falea ftlppm vi ein fi «etnl. ■ ■ ■ 

da huop iicfa von ir mägen ein vil klagelieher fchsl. 

61. K5 m ir etlicher Cd nützlichen wnnt, 

der Tla fnnfter pflege, er. würde nneh getaut, 
der von dem höhen valle mnore ligen tot. 
dag klagten al ir vriunde ; de« gie jb wterllchen not. 
531 Dö fprach der videlera Volker ein holt gemeit: 
*nu kinEe ich de* 'die wnrheit, ab mir ift gefeit} 
die Hinnen fint brefo, fiAlagent fam dia wlp. 
fi folden won beraneben der vil /ere wanden 11p'. M 

53. Do wand ein marerave, er re£te3 dnreh goott 
er -lach einen flnen mä« gevallen in da; blnot; 

er befld; in mit den armen nnde wold in tragen du : 
den fchö5 ob im so tüde der vil käene fpilman. 

54. DA die andern das fahen, din floht hnop fich von dnn; 
. fi hegnnden alle vlnochen dem fett am fpilman. 

einen ger er flf citete tu feharf unde hart, 
der von eime Binnen mo im dar flf geFchogsen wart 
55. . Den IchÖj er krefticHchen ' doreh die bnre dan 
'über daj v °le verre. den Etselan man . 

gab er herbeige höher von dem faL 
fln vil ftarkej eilen die linte vorhten. über aL 
... " LXIV. 

56. DA 1 Raonden vor dem hnfe manic tüfeat man. 

Volk ff nnde Hagne reden dö began . 

mit Exeln dem künegs allen ir mnot. 

de« körnen fit in forge die helde köene nnde gnof. 
67. 'E3 ume' , W Tprach Hagne, 'vil wol, Volke» trdft, , 

dag die herren vshten ze aller vordefdft, 

alfo der mlnen herren hie iaUcher tnoL 



J950. *) vgl. 839. S). 51. J ) 10 wenig mmd, Aafi er, wenn 
Jen».— M. a ) 'kiofan (lebe). •) b<r,fe utertkloa, eraörmbcft. •) nur 
Sorge trogen für — . 6S. ') er «pröeAe ei mohliatnnead ; frullijan, "g»d- 
nn. 55. *} (iia mufiten in »aterer Entfernung bleib«» von de» Oe* 

Saude.), 
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die hnwcnt durch die helme, dag nach den Twerten vli«5et hlaof . 
1958. JKbcI was iio( ' küene , ef Tagte fi»en fchllt. 

'un vatt geiverliche' , Furacb vre-ii. Krienihilt, 
*unde bietet ir den redten das galt übel rant 
Wim erreicht iueh Ilagene , ir habet den t&t an der hont'. 

59. Der kfinic w» fd tüene, er la'l.A erwinden nilit, 
d»3 . y<uj K riehen fürften Felden na geFchiht : 

man muof in bl demvejsel liehen wider dam, , . 

Hagne der grimme in aber hsnen began. 

60. 'Kg vbi ein verre fippe' , Fprach Hagne der degen, 
'wie Elel nnde Slfrit . lefflmno hat gephlegcu; 

er minnete Kriemhilden, e fi ie geF«he dich: 
kiinic tU bcoi'e, warumbe räteft ane mjch'f 

61. DiFe rede hörte dei edeln küseges wlp. 

des wart in nngemüete Kriemhilde llp,. , 

daj er Fi torfte Fchelden vor Eitlen man; 
danunbe fi aber rüten an die gefte hegan, 

62. Si Fprach: 'der von Traneje Hugen Flüege 
nnde mir Fin houbet her für mich, tröege, 
dem fult ich rotes goldes den Stielen rant; 

darxuo grebe ich im *e miete vil guate bürge nnde laut'. 

63. 'Nu enweis ich we» fi biCent', Fprach der FpilmaD. 
'itvu. jrrfacb nie helde ntfro . F6 .zagelldicn ftan, 

da man harte bieten nlfd höhen Xolt, . . , 

ja üiil nid in Etael durum be nimmer werden holt 

64. Die hie tt laFterllchen egjent des knneges hrät 
nnde im na geFwlchent in der grcrgifitn not, 
der' fihe ich hie manegen til xagllchen ftin, 

■mde wellent doch flu knene; fi miese aa immer Fchande hau'. 
LXV. 

3961. Oft nam der herre Dietrich l'elbo fin gewant; 

im half, dag er fleh wifent, der alte HildebraBt. ' 

dd klagt alfö fere der kreftige man, 

das dag hü» erdiejen Ton flner rtinune hegan. 

62. Dö gfwau er aber widere rehten beides muuf. 
In grimme wart gewafent' dii der degen gnot ; 
einen Fchilt vil yeften den nam er an die hant. ' 

fi giengen balde danne, er nnde meifter Hildebraat. 

63. Dd Fprach von Tro nge Hagene; Ich fihe dort her gan 

... 1958 " '\ ' fathan - *) '» fr » n - 6»- 4 ) «W. kihönan kränkt*, «**V 
rtigen, erniedrigen, unter drücken (hdnida crimen, wociiln). 60. •) ahd. 
fippja Fried», Fra(»d*eWt, alte Art tum yeru>a*dtxkqft, fll. 4 •4»- 
gmnari, §. 20. 62. •)^aih W . 64. ») ifmSEBuL 
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den bcrren Dietrich«; der WÜ bim belmn 
nach flnem Korken leide, das ' ra ^° LTt gefchehen. 
nun Toi du} blute kicfen, wem nu riet betten müg« jenen, 
9304. Jans danket lieh von. Herne der harre Dietrich 
nie M ftark des Übe» nnd fd gremlich, 
und wit er5 nn uns rechen, da; im ift getfih', 
alfö redete Ilagene, 'ich getar in harte wol beftin*. 

65. Dir« rede hftrte Dietrich und Hitdehrnnt 
er koin da er die recken beide ftende vant 
o^radn dem h&fa geleinet an den Tal. 

fliien fchilt den guoten fait er Dietrich EetaL 

66. In leitllchen forgen rprach her Dietrlchi 

'wie habt ir To geworben, Günther könlc rieh, 
t wider mich eilenden r ' wag het ich in getan? 
alle» mlnea troftea dea bin ich eine beftän. 
07. Inch enduhte niht der volle an der großen nc-t, 
dd ir nm Rfledegtre den holt erflaoget tat: 
' nn hapt ir mir erbnnnen aller miner man. 
jane het ich in helden ' folher leide niht getan. 

68. Gedenket an inch feinen nnd an Iwer leit, 
tot der iwer frinnde nnde och diu arbeit, 
ob «3 In eieren recken belwärt iht den muot. 

owe wie reht an Taufte mir der 16t Rnedcgeree tnofc 

69. E; gelchach le dirre werlde nie manne leider mer. 
ir gpdahtet Abele an min nnde iwer. ttr. 

fwB5 ich frenden hate, diu liget von in erflagen. 
jn enkan ich nimmer mere die mlne mäge verklagen'. 

70. 'Jane fi wir niht fö fehnldic', rprach dö Hagene. 
- '«5 giengen ae dem hufe die iwer degene, 

gewafent wol xe üi^e mit einer Fchar l'ö breit, 
mich dunkel du; diu masre in niht rehte fint gefeit'. 

71. 'Wa3 fol ich mer geloubent mir Tagt Hildebrani, 
de- inline reken gerten Ten Amelungelant 

da; ir in Rüedegere geebt 4$ dem Tal, 
dö hütet ir niwan fpotten den mlnen reken her cetel'. 
79. Dd furach der vogt von Rlnei Ti jähen wolteu tragen 
Rnedeger von binnd. den hiej ich in verfugen, 
Etieln ze leide nnd niht den dlnen man, 
um duj dd Wolfhurt dsrumbe fchelten faegan', 

S361. Rüdiger u. Pietriehi Mannen nnd aufter Dielen andern er- 
icUajren,-' von den Borgenden nur noch übrig Ragen und Günther. 
80. ») 'leithan. *) davon VoHnatm «urflefcgeilieoen. 67. ') genug. •) 
'nnnau, ■§: 2W. 69. •) ti» xu Ende klagen. 71. •) "biudan, §,4, 2). 
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2873. DA rpneh der hell tob Berne: 'ej muofe et alfd Ob. 
Gunthar kanic edele, durch die mühte dln 
ergetze mich der leide , di mir Ten dir fint geschehen, 
nnde fäene 03, riter lräene, das ich dir de« mege gejehen, 

74. Ergib« dich mir ie gii'el , du and dln nun 1 
- f 6 wil Ich behüeteu , tu ich aller hefte Lad, 
d»5 dir hie reu Hinnen ieman hiht entuot. 
du Toll an mir niht finden niwan triwe nnde nlle$ gWf. 

7G. 'Bas eowelle Got Ton himele', fpraeh du Hagen«, 
'daj lieh dir ergeben Ewdne degene, 
die noch fd verliehe gewafent geln dir ftent 
nnd noch K ledicltche Tor ir Tlenden gdni'. 

76. 'Im rult r.% niht verlprechen', fd redet her Dietrich, 
'Günther nnde Hagne. ir hapt beide mich 
fd lere befwrret daj herte nnde och den muot, 
nnde weit ir mich« ergetzen, da; irs tU MUlchen tuot. 

TT. Ich gibe in mlne triuwe nnde ficheriiehe hant, 
da3 ich mit in wider heim rite in iwer lnnt. 
Ich geleite inch nach den dren, oder Ich gelige tdt, 
nnde wil durch loch vergejsea der mtnen graulichen ndt'. 

78. 'Nu enmadtet Tln niht mdre', fpraeh aber Hogcno. 
'too nm enzimt das ral ™ niht wol ze lagene, 
das fleh in ergaben zwen alfd küene man. 

ml fiht man bl in niemen van eine Hildebrande' ftut'. 

79. Dd fpraeh meiner Hildebrant! 'Got weij, her Hagene, 
der in den Tride bintet mit In se tragene, 

<•% knmt noch an die ftnnde dag ir in mühtet nemen. 
die ruone mlnea herreit mehtet ir in lasen zemen'. 

80. 'Ja nrme ich e die fnone', fpraeh aber Hagene, 
'ö ich fd lefterliche A3 einem gndeme 

flühe, meifter Hildebrant, als ir hie hapt genta 

Ich wäut uf min triuwe, ir bandet baj geln rinden ftaV. 

81. De« antworte Hildebrant: *awin Terwtjet Ir mir dajl 

nu wer waa der nfem fehilde tot dem Walgenfteine rag, 
dd im Ton Spanje Waltber fd tu der mage Fluoet 
och hapt ir noch ce zeigen an In felben gennoc'. 
82: Dd Tprnch der herre Dietrich: 'da; enzimt niht helde IIa, 



tprechen («gl. Verrdden). ») ifü xi)* napälav. TT. ») leithan. 78. 
maoten t. gen. um Etwa* nachsuchen, litten (760, 4)1. 4 ) rieht mUn 
dock — . 81. '}»<>" (*u VI, *> "■ 4)). ») Wattker mit HiMegmde» 
Von Etael fliehend wurde im VagetenaaUe von Ovntker tutgernffent 
Hagen nahm keinen Anthtil im kämpfe, tendttn *aA dm Äd MMT 
Feruiandlen M mit ob- 

10 
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AaS f fol» rdtelden Tarn diu alten wtp. ' 

icb verbiate In, meifter Hildebrant, dag lr Oit forschet mir. 
' mich eilenden recken twinget gwajUchin feV. 

LXVL. 

8889. 'Lot hären', fprach her Dietrich, *reke Hagene, 
was ir beide fpricbet, vH fnelle degene, 
dd ir nick gewäfent zuo in fahet gan. 
ir jdhet das ■* c ' 1,e m *' rtrllo woldet mich heftän'. 

84. 'Ja enlougent in dea niemea', fpruch Hagen der degen, 
'ich enwelles hie verfnoehen mit dea ftarken Degen, 
«3 enfl da; m ' r ««breite daj Kibelnngei fwert. 

nur il't zora das nnfer beider hie se glTel ift gegert'. 

85. Dö Dietrich gehorte den grimmen Ilagen muot, 
den fchilt vil balde niete der fnelle degen giiot 
wie balde gein im Hagne tob der fliegen Ipranc 
Kibeloage« fwert da; gnoio vil lute äf Dietrich erklanc 

BS. Do weffe wol her Dietrich dej der Ttiieue man 
vil grimmea inuote« wsere : Tchiimen im began 
der herre von Herne vor angeftllchen Hegen, 
vil wol erkanter Hagenen den vil zierlichen degen. 

8T. Ouch vorht er Balmnnge ein walen rtare gennoc. 
nnder wllcu Dietrich mit liRen wider flnoc, 
nna das er Hagenen mit rirlte doch betwanc, 
er Hang im eine wunden; din vu tief unde laue 

SB. DO geddht der herre Bietrieh: 'dn liift in not erwigen; 
ich hana lätzel ere, foltn tat vor mir geligen. 
Ich wil «5 f n» verrauchen, ob ich ertwingen kan 
djeh mir se einem glfeL da3 wart mit forgen getan'. 

89. Den fchilt lieg er Valien: l'in fterke din wa« gros; 
Hagen von Trouge mit armen er belüg. 

de* wart dll hetwnngen von im der käene man. 
Gunther der edele darmuhe InIren began. 

90. Hagne.bant da Dietrich unde fuort in da er vant 
die edel künigiiuie, nnde gab ir bt der hant 

den Itäeaiften reelten , der ie fwert getrooe. 
' adeh ir vil Ctarkem leide dd wart fi vnelich gennoc . 

SSM. ») eg enfi<u ff l.*. XIX, IT) u. h. s. 797, 8) et tä denn daft (wo 
die Negation ausgefallen) ; eben so e{ enwnre, (ahd. niwdri) ne- 
wäre, nAd. nur (wie nun aus niavran). 87. ') tonst Balmungen im 
Aceat., nett das Schwert belebi gedacht wird, t. hinten au VII, 1). 
') anderwllen (underm&len, nnderRnnden) zuweilen, hin und wieder. 
88. ') erwigen eonfectua, in Grunde gerichtet, Part. (§. 14.) von 
erwlhe "wtnan st. Conj. III.; ganx vertchieden davon üt erwigqy Part. 
erwegen fvigan) tt. Conj. IL üben. > ) / fna §o. 
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■ 2291. Vor liebe neig dem degne daj vil edel wlp. 

" Immer fi dir felic' diu herze nnde och dln lip. 
, dn häK mich wol ergötzet aller uiluer iiflt. 

äu$ fol ich immer dienen, mich enfAnto der tut'. 
92. Do fprach der herre Dietrich: 'ir foli in län genefen, 
edelin küniginne. und mag dnj noch gewefen, 
wie wol er inch ergetset das er in hat getan. 
er fol des niht engelten, da; im gebunden fehet Ran'. 
99. Dß.hieg H Hagen füeren an f)nen angemach, 
da er lae beflojsen nnde da in niemen fach. 
Gunthar der künic edele rüefen du beg&n: 
'war kum der holt von Berne? der hat mir leide getan'. 
LXVII. 

94. DA gie im hin engegene der harrf Dietrich. 

Gunt heren eilen daj wbi vil lobelich; , 

dö enbeh och er niht mere , er lief her für den fal. 
tob ir beider [werten hnob fleh ein graulicher Fchal, 

95. Swie vil der herre Dietrich lange was gelobt, 
Günther waa fo lere erzürnet nnde ertobt, 

Vf an er nach ftarkem leide dö fün vlent was : 

man tagt 03 noch ee wunder, ' dag dd her Dietrich genas. 

96. Ir eilen nnde ir Hecke beide warn grdj. 
palas nnde turne von Ir Hegen dos, 

dö n mit den fwerten hinwen üf die helme gnot. 

ej bot der künic Gunthar einen heilichen mnot. 

9T. Sit fwanc in der von Berne, als Hagen t> gerchach. 

daj blnot man durch die ringe dem helde fliegen lach 
von einem ftarkem fwerte; d&5 truog her Dietrich: 
doch het gewert her Günther ndch müede löblichen fich. 

98. Der herre wart gebunden von Dietriches hant, 
Twie küuege niene Tolten llden Iblhiu bant. 

er daht, ob er fi liege,, den könec und Ilnen man, 
alle die fi fänden die müde« tat vor in be.fta.it. 

99. Dietrich von Berne der nam in bi der haut; 
dd fuort er in gebunden da er Kriemhilde vant. 

(fi fprach :) 'willekomen, Günther, [ein] helt flj Bnrgondelant'. 
'nu 16ne iu Gut, j- lirieinhilt, ob mieh iwer triwe des ermant'. 
300. Er fprach: 'ich folde in ntgen," vil liebiu fwefter min, 



2291. s ) ahd, Tille *filan begabt mit irgend einem Gute, geseg- 
net (nicht : tetig). *) bä mich (Vulg.i filme danne) der Tod 
aufhören moeflt. 92. ■) wie (1919, 2), vgl. Tkteric* gr. Cr. §. UZ, 
5.). 93. ») vgl. 767, 1) (niekt: Gefängnift)- 

98. *) dl Nomin.. 99. *) Got', fprach Kriemhilt, 'ob -I 



3y Google 



W Der yOeUmge Not. 9S01 - 0. 

ob [wer grossen mehte genmdicllcber flu. 
Ich Welj ■ ac ' 1 küniginne TA lornic gemnnt, 
( , daj ir mich unde Hogenen vil (wache griiesen getaot*. 
1901. Do rprach der helt von Berne: Ml edel« könege« wt[>, 
05 cnwnrt nie glfel mere TA gnoter rlter lip, 
als Ich in, vrowe here, an in gegeben hän. 
na fnlt ir die eilenden min vil wol geniejen 14n\ . 

2. 81 jach fi tot 05 gerne. dA gie her Dietrich 
mit weinenden engen von den beiden lobelich. 
fit räch fleh grimmicliche das stielen wlp : 
den Aj erweiten degnen nun fi beiden den ltp. 

LtVIU. 

3. SI lie n runder ligan durch ir nngeraach, 
d«ä ir fit dewedere den andern nie gefach, 
ans fi |r brnoder houbet hin für Hagen trnoc. 
der Kriemhilde räche wart an in beiden geniwic. 

- 4. Dö gie diu küniginne A& fi Hagen räch. 

wie rehte vlntllche fi nuo dem reken fprach: 

'weit ir mir geben wider? das ' r l "' r bapt genomen, 

JA megt ir noch wpl lebend« heim zuo den Burgonden Immen'. 

5. DA fprach der grimme Hagnoi 'diu bete ift gar verlorn, -' 
vil edelia küniginne. ja hän ich des gefworn, 

da; {ch den hört iht zeige, die wlle das '* ' e boir, 
deheil) er miner herren, fo cnwirt er nietnan gegeben'. 

6. 'Ich bringes an ein ende', (A fprach dag edel wlp. 
dA hiej fi ir brandet nemen dl den 11p. 

man finnig im ab das honbets bl hare fi es trnoc 

' für den belt von Tronge. dö wart im leide gennoc. 

f. Alfci der nngemaote flne« herren houbet fach, 
wider Kriembildo dA der reke Tprach: 
'du hdft es nach dinein willen ze einem ende Draht, 
nnde ift och rehte ergangen als ich mir hmte gedajit, 

6. Nu ift von Borgende der edel lnmic tot, 
* . Girelher der junge nnde ach Gcrnat. 

den fehas weis nn "'«"law wan Got nnde min: 
der fol dich v&leqtinne immer gar verhaln fin', 

0. Si fprach: TA habt ir übel« geltet dlich gewert. 
fA wil ich doch behalten da; Slfridei fwert 
da; trnog min holder friede! , dA ich in jungift fach, 
nn dem mir herxenieido 'vor allem leide 1 gerchach'. 



9303. ') abgesondert. ') dew.: §. SA, Anw. 58. °) bis. br.t jj. SO. 
9, ') 'glldan. s ) Geliebter, sunt letzten Mahle. 
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9310. St zflch Gj von der Tchelde; dag fcunde er niht enrenL 
do dihto fl den recken de« lebenes behern. 
fi hnoh «j mit ir banden, du; houpt II Im abe tluor.. 
da; fach der knnic Etsel; do was im leide geauoc. 

11. 'WAfen', Iprach der fürfte, *wio ift nn tot gelegen 
vou eine« wHibi banden der aller hefte degen, 
der ie kom le ftnnne oder ie fchilt getruoc. 
ftrie Tlnt ab ich im WBre, ej ift mir leide gennoc'. 

IS. Do fprach der alte Hildebrant: 'ja gemixt fi« niht, 
dag ß "" Innen torfte. Jwaä halt mir gefchiht, 
IWie er mich, felben brihte in angefl.ilr.he not, 
iedoch n wil ich rechen de« knenen Trongsre« tot'. 

IS. Hildebrant der alte ze Kriemhilde fpranc, 
er rinog der knniginne eine« r werte« fwanc. 
JA tet ir diu forge Ton Hildebrande we. 
was mäht II gehelfen dag fi vil graulichen fehrAr 

14. DA waa gelegen über al dA der veigea 11p. 
ie Rucken iru gehonwen dd da; edel wip. 
Dietrich nnde Etael «einen dA began; 

fi klagten innerliche beidln mage nnde man. 

15. Diu tu mir.hel Are waa d* gelegen tot. 
die liute beten alle jAmer nnde not. - 
mit leide WM »erendet des künegea höhzlt, 
al« ie diu liebe leide ie aller jnngifte glt. 

16. Ich enkan in niht betcheiden waj fider da gefchBcht 
TO riter und« mmrai weinen man da fach, 
durxuo die edelu knehte, Ir lieben' Munde tat. 

hie hat das m «* ein ende i ditie ift der Nibelange n6t 

HER NITHART. 

LX1X. 

ich enmöeje ir bet gewern, 
nnt fingen aber märe. 

2. Künde ieh nu gefingen 
das die jungen 
gerne fangen l 



1. Durch de« lande« Are 
nmasj ich brechen 
min verbrechen, 
nnt durch vriunde lere, 
die nä w eilen t niht enbern, 



2310. *) behern (ahd. herJAn vaetare) einer Sache gegen Jem. 
mächtig vierden, ihn darum bringen, 11. ■) wäfen eigtl. ein Ruf w den 
Waffen (nicht verwandt mit wuof). 18. ») halt (s. 825.) mit nutge- 
laieenem ich, am liebiten hinter einem Pron. od. einer Pronominalparti 
kel (t. B. fwie); ahd. halte (vgl. ■w&no , Adow&no fädle apinor) etwa, 
eben, wohl, eigentl.; opinor, vertch. e. halt potiui, magit. 14. *) »oige 
dem Tode geweiht (nicht: feige). 15. *) 'Haben. 

1. *) enb. ohne etmat ifm, etwas nickt toaen. 



3y Google 



r Hartma* von Omm. 



den din werlt an ireudeu hat, 
dia Mit trflrem nmbe gät, 
war ton die not geringen? 

8. Walt ir liehiu mm 
gerne hären t 
truren CUeren , 
tarnt uns lnbrbire. 
an iTt der meie and nl ßn kraft 
er unt fln gefeüefchaft 
die ringen t maoige fwvre. 

4. Vrnht uf nl der erde 
ift hetoawet, 
alle Fchouwet, 
über in vollem werde. 
dnj gennoge ringe wäget 



meie hat im nngefiget, 

do fich din alt verkerde. 

5. Nu ift der wall genieret, 
nnt dia heide 

mit ir kleide 
lieht nnt wel gewj^icret. 
mit in brühten)! 05 der ntit 
hrane, hlawe blnomen, rot 
mit räfeu nndervieret 

6. Hiemite ft gelungen 
den so hnlden, 

die von l'chulden 
wol nach vrenden rangen, 
and auch tngende waren wert, 
fwn diu jogent niht vreude gert, 
da ift öre A5 pfade gedrungen. 



HER HARTMAN VON OTJWE. 

Itoein. 
LXX. 

dt trnec nnt noch fin m 



Swer an rehte güete 
wendet fln gemnete, 
dem Tolget falde nude Are. 
de* glt gewUTe lere 
knnec Artoa der guote, 
der mit ritten muote 
■Ach lobe künde ftriten. 
er hat bi flnen ztton 
gelebet nlfö fchone, 
das er * er iren fertac 

K3 gefchach mir, des »'' ^r, 
(ei flnt nu wol sehen jär) 
daj ich nach iventiure reit 
gewäfent nach gewonheit, 
*e Bretiljan in den walt 



e trei 



dea habent die warheit 

flne lantliute, 

fl jehent er lebe noch hiote; - 

er hdt den lop erworben, 15 

ift im der 11p erftorben, 

ra lebt doch iomer fln name. 

e r ift lafterUcher fchame 

iemer vil gar erwert, 

der noch nach flme fite vert. 90 

LXX1. 

da wären die Wege manecvalt: 
d 6 Vir t ich iiäch der lefwen haut £5 
uf eiaen ftic den ich vant 
der wart vil räch unde enge. 
durch dorne unt durch gedrenge 

3. ') gor., ringen, erringen leicht machen. 3. *) 'ftiurau. *) gef. 
(XIX, 18l) v. "filan ZusammKniein , dm icbs bei ihm tat. 4.' 6 ) 'nuhan. 
ö. *) gew.; gewieret? (wirken, weben, tchmüeken). 8. 7 ) 'dringan. 

12) darum haben »eine Landtleute (lantliute) Recht, wenn sie — . 

Kalogreant ersühlt. 361) äventiure st./, (aventura) Ereignif», 
betenden ein merkwürdiges , ritterlic heg Unternehmen , Kampf; Erzählung 
(meere) ; durh Ar. der Zerstreuung wegen, um JbweckteUmg m da» ge- 
wöhnliche Leiten m trüge*. AT) wurde bald. 
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f 6 vtMr ich Kilon dm tac, 
. dasiehTarwirwoirprcchenmacSTO 
daj ■ c '> f° K rö 5 e arbeit 
nie von nngeverte erteit. 
nnt d& ej an den äbent gienc, 
einen l'ttc tch d6 gevienc; 
der traue mich H5 der wilde; 75 
nnt kom an. ein gerilde. 
dem volget ich eine wile, 
niht toI eine mite, 
unz ich eine bnre erfach : 
dar kert Ich durch min gemach. 80 
ich reit gegen dem bärgetor: 
du ftnont ein ritter vor. 
er het, den ich da ftende Trat, 
einen nmjerhabee üf der html: 
diz wni des hftfea'herre. 85 

•iindc als er mich von »enre 
sno inte fach rtten, . 
nnne mohter niht erhlten. 
nnt liej mir niht die nmoge 
daj '*h *uo lime gmo^e 90 

Tollecltche Wirre Ironien, 
ern bete mir e genomen 
den zonm nnde den ftegereif: . 
undo sie er mich alle- begreif, 
do enpfiene er mich ale fchbne 95 
■Ja iiuu Gut iemer löne. 
[wan mir wirt llhte um an mtnen tat 
der herberge meiner m& i'ö not.] 
NA hienc ein tilvel tot dem ter 

LXXIL 

Wir zwei beliben eine. I da} ich gerne bl ir «n. 

I an ein da; fchanefte grac, 



an ewein feetenen enbnrt ' ' 900 

da rinoc er an dag 03 erha.1 

nnt da; ej In die bnre eriehaL 

darnach wat vil nnlanc, 

uns das dort berrflr fprane 

de« wirtea ramnnnge. G 

feheene nnde junge 

junkherren nnde & nebte, 

gecleidet nach ir rehte, 

die hlejen mich willekoinen Rh. 

mtnea raffea nnde min M 

wart vil gnot war genomen. 

nnt vil fchfere fach ich kernen, 

do ich in die bnre giene, 

eine jnnevrowen dia mich enpfiene: 

ich gihe noch,' all ich ab jftcb, 15 

daj ich nie Ichtrner kint gefneh. 

din entfräfente mich. 

nnde einen fchnden clage ich 

(des onwnnder uienieu), 

dag der wAfenriemen V 

alfü rehte lutiel iR, 

dag Ti niht langer Trift 

mit mir iolde nmbegAn. 

hj. was ze febiere getan: 

ichn ruochte, foldejj iemer Da. 25 

ein fchnrlachea mäntelin 

dnj gap fi mir an. 

ich unfeliger man . 

das fl min onge ie gcDich, 

dö nna ze febeidenne gefchach. 80 



dd verftnont Pich wol din reine ' 



Kl) Mühe u. JVotfl. 73) wigev. '-faran ungebahnter Weg, 76) «. m. 
Pnrciu. 236, 16). 80) um auszuruhen. 84) mfl;. "hafjaa «n Habicht, 
der bereits sich gemaufset hat (se mutatiit), 93) Steigbügel. 300) ahd. 
ketina am eatena. 'bairan. 5) *fiman. 8) so wie ei sich schickte. 11) 
lehr gut Sorg« getragen. 20) riemen! ahd. riumo (wie nhd. bogen 
/. mhd. böge). 25) es würde mir keine Sorge machen. 26) fch. Cremt. 
(nicht: scharlachroth) kostbarer (seidener?) gewebter morgcnländischer 
Stoff; der Mantel war ein Zeichen dei Schutzes, besonders wenn er von 
Königen und Kirrten geg-efien wurde. 30) da wir uns doch wieder schei- 
den wußten. 91) leiban. 32) sah ein. 34) " 



34) e 



1 da3i 



1 sonst auch i\ 
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er tmn« «» feJtfenin «Mt. «61 «wein tieren abe gefchnnden. 
«wfl MWe lutttn gefeit i 1 er tmoc ein bolbeu «ITA gr*5 

«Bellet er Unl»we» Kunden j *"5 mich ctt bt im verdrö 5 . TO 

lxsiv. 



Di ich im aftö nähen quam 
das er m ''> W °I war genant, 
sehant lieh ich' in uf ftan 
unde nahen ino mir gin. 
weder widcj mich Itn muot 75 
were übel oje guot, 
dcsn weite ich niht die wirbelt, 
ttnl wa* jedoch eb wcro bereit, 
weder erne fprach noch Ich. 
- de er fw.eic, ,dil Tfrfachich.mich90 
das M e ' n ftnmbe waere, ' '" 
nnde bat 'mir lagen, racre, 
ich fprach 'bittn übel ode guot'? , 
er fprach *fwer, mir'niene tuot, 
der Toi mich mich ie vriun.de h An'. BS 
'mahtü mich danne wissen lin, . 
was «eatiore Mittel , ,, . 
'ein man, alHÜu gefih'eft'nu'. 
*nü.,fage mir W»J diu ambet fl*. . 
'da' Ütn ich diTen tieren hl'. ÖO 
*nü läge mir, tnont fl dir iht'1 
'11 lobteng , t»te ich in niht*. 
'entrinwen rürbtent fl dich'? '" '. ! 
'ich pßige ir, nnt II Turnten! mich! 
sie ir meifter. undlr herrea', ifj 
Tage, was m * c '" geworren 
dl« meifterfehaft unt dln hiiote?. 
II lanfent «ich ir mnote 
■e walde unt ne geTilde: 



wmn ich nhe wol, fl lint wilde, 50O 

flne erkennen! man noch fln gebot. 

ichn winde niht das * ne "<•' 

der gewalt lernen töhte, 

4ir II betwingea möhto 

ine lies nnde ine banf. S 

er fprach *mtn cnnge unt min hast, 

min bete nnde min dril, 

die habent min gemacbet fi 

das f bihende vor mir Itänt 

nnt durch mich t uont nnde blnt. 10 

fwer ouch ander« under in 

folde fl» ala ich hin, 

der wäre fchiere verlorn*. 

'herre, vürbtent Il-dlnen iom, 

fd gehiut in vride her se mir". 15 

er fprach 'ntene Türhte dir: 

fine tnont dir bl mir dehein loit. 

nrt hin ich dir vil gar gereit 

fwe« dd gernochteß Tragen: 

nnne fol dich niht betragen, 20 

dune fageft mir waj du fnoeheft 

ob du iht von mir gernocheft, 

das ift aUe 3 getan'. 

ich fprach 'ich wil dich wissen lin, 

ich fnoche iventinre'. 5*5 

do fprach der ungehinre 

'iventinre? wag ift dag' 1 

'das vil ich dir befcheiden baj 



(tpäler) , «Ad. -lebt ; die Adj. dieser Endung bezeichnen im Gegensätze 
» denen auf -In, welche den inner» Stoff awdrikken, etwa» Sinnlichen 
in »einer üitftern Bneheinmg. 66) nickt feltCqm; -l'ao vielleicht ma 
Tafhvan. AT) künlich. 6H) 'kituan. TO) 'thrintan (da/* ick ungtrn m 
«iner Nähe war). 
• 76) «rinn*. SO) da fiel nur ein, ob er weil nickt — . 'Reinen. 89) 

• ambet (officium), goth. ond-bahta = ambachu bei Ca», de bell, Gaü, VI, 
18. u. Alt. «Q Unruhe maulten, /chatten. BT) Gewalt ( Meisterung ) a. 
«CtoiKÄKiig-. NU) auf* Jemand, auf nr GvU, »olehe Gewalt hätt», daft 

■ *■>-. «) ntngan. t) 'bidjan. ö) Bebend. 13) als (a 1 fö) .u> wie ich 
(w> unter 'ümtu).' 90) 'Oigau <sm lungaam kommen, tehmtTten). SfSJ 
~i> MÜnMVJcrteUtn (befthcidonUch dqttiitA), 
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uA fleh wie Ich gewafent bin: 
Ick hebje ein ritfcr unt Ui 4s 
flu 6» 

das Ich fauchende rite 

einen nun der mit mir ftrlte, 

der gewafent II all ich. 

da; prlfet in, erileht er mich; 

gefige ich aber iia an, 8t 

Alfua antwort er mir dö. 
'fit dln gemüete fMt alfo, 
das du nach nngemache ftrebeft 45' 
nnt nJht gerne laufte lebeflt, — 
Ichs gehört bl mtnen tagen 
nie felbe« niht gefagen, 
wag aventinre wrre: 
dach fagich dir ein nuerej SO 

wil dn den 11p wagen, 
Tone darft du niht me Tragen. 
hie Ut ein braune nahen bl 
über koner mtle drl: 
■wäre nnt komeftA dar 55 

unt tooltu ime flu reht gar, 
tuoftn dun die widerkere 
ine groge dln untre, 
fö blftA wol ein Trum man: 
dane awWel [ich] niht an. 60 

waj Tiumt ob ich dir mere fagel 
ich weis Tol > uat Dirta niht om 

«ge, 
fö goiihefta wol in kaner Trift 
felbe vag diu rede ift. 

Nach hosre waj f In reht fL 65 
d* ftet ein capello bl, 
diu ift fchome nnde aber kleine. 
kalt unt tu reine 
ift der felbe bmnne: 



I* hat aaan aateh tfir einen man, 

unt wi>d« weraer daane ich fl. 

n dir an nahen ede bl 

knnt umbe felbe wage iht, 

das verfwlc mich niht, 40. 

nnde »-Ue mich dar, 

wandlch nach ander« nihte enrar*. 



691) i 



LXXV. 

in rüeret regen noch fnnne, 70 
noch entrüebent in die winde. 
de« rchinnet Im ein linde, 
da; nie nua Tcbouter gelach: 
dln ill flu Tchate nnt fln dach, 
n ift breit, hoch nnde alfo die 75 
dag regen noch der Rinnen blic' 
ui einer dar dorch kamt: 
im fchadet der wiater nach envraint 
an ir rchaine niht ein Mr, 
fine He geloabet durch das i**. HO 
nnde ob dem bmnne fiel ein 
harte zierlicher flein, 
nnderfaxt mit Tieren 
marmelinen tieren: 
der in gelöchert Tafte. 85 

e3 hanget von einem afte 
tob golde ein becke berabc: 
jane warne ich niht das iemen habe 
d eh ein besser gelt danne es fl. 
diu ketene , da «5 hanget bl, 90 
diu Ut As filber geflagen. 
wil dA danne niht renagen, 
föne tuo dem becke niht me, 
gius Af den ftein, der da fte, 
d&mite dea brunnen ein teil: 95 
«wäre f 6 haftd gnot heil, 
gefcheideftü mit Aren dan'. 
i 777. BT) -Tairthan. SD) Vigau. 40) 'fwlgen; Terfwigen 



e rerdagen mit dopp- Aceut.. 
54) drei karaa " 
«inific jeram (ai, v 



i karaa Meilen «eil. 63) BnMaj a a al a aaa naf Afenidi. 67) und 
> (ai, von der andern Seite),- od«r: permmtamen? T4)fchal-e, 
_, nkd. feat-o, Icata-wes. 76) 'bllcan. TB) noch hat er irgend einen , 

Bnijln.fr auf — , dqfr ri« mäht ahebe -. 86) "lukan. W) «* da/* *» 

daajit gUftat — . 06) fiWcfc. 
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einen ftfe M 

Ich »uor de« ende« nnde mt I 

der red« eine warheit 

■1« er mir Üb gefeit, 

<n( Tant dl gr<4 ere. 

nian enhferet nimei satte, 

diu werk fte knn ode lanc, 

B wünaeclleheii logelfanc 

ak ich le der linden vernam, 

da ich denuo geriten quam. 

Der ie geweten war« 
ein tdtrjnwefare, 
de» hene wäre dtl gevreui. 
fl wm mit TOgelen beftreut 
1U5 ich dez eile fchlu rerld« 



node (wich de« tonne« Intal kdi. 

da wann nlaadvr «wAne getich: 15 

ir fanc wa« W mUlich, 

hoch nnde nidere. 

die ftimme gap in widere 

mit gellchem gähne der mit 

wie da Gue Tange galtl 90 

den braunen loh darander fach 

nnt fwei mir der waltman jach. 

ein Imareine« wat der Rein: 

ftj iegellchem orte fchein 

ein alle gclpfer rubln, 23 

der morgenfterne möhte fin 

uiht fchmner, iwenoer uf'glt 

nndin den lüfte« trüeho lat. 



DA Ich daj becke hangen Taut, 
JA genaht ich de* aehant, SD 

fit ich nach aren'tinre reit, 
«3 wsre ein nnmanheit, 
ob ich da da5 verbvre 
lehn Terfnochte waj dag wvwe; 
■nt rietmirmlnonwlfermuot, 35 
der mir tu ofte Tchaden taot, 
d«S ,ch *'«3 flf den fciri. 
de- erlaTch diu [Wie, diu e fchein, 
mit gergienc der Togel fanc, 
ab e 5 ein fwan weter twaac, 40 
dia wölken befanden 
in den felben l'tunden 
von vier enden 4f gaii : 
der liehte tac wart getan 
das ich die linden kum« getach. 45 
grilj nngnade da gefchach. 
tU fehlere dA gelach ich 
iuallenthalben nmbe mich 



wol tafent tnfent blicke: 
darnach flaoc alTö dicke 
ein elf* kräftiger donreflae 
das ' tn u ' I ' of eroe gelae. 
fichhnop ein hagel finde ein regen: 
wan daj mich 'der Golet fegen 
Trifte von de« Wetere* not, 
ich wen der wlle dicke tot. 
d«3 [weter] wart alfA Ungemach 
daj der walt niderbrach, 
wa« iender boom da B gros 
da3 er ftuont, der Wart 1*1*3 
nnt lonbea alfo Isere 
alt er verbrennet Wlere,' 
fwas lebte In dem walde, 
ej entrönne dann« balde, 
das wa * »ehant tflt. 6 

ich hete von de« wetere« not 
mich de« Htm» begeben 
nnde enahte niht üf min leben, 



SO 



SA 



00 



95) 'gelpan. 96) dafk der — . SB) «mm «r «Web da« ff<*tl durchfrridW. 
33) «atcWia/ie M — . 88) ICTkan. 46) Ifi.Jeiw&Kg-i». 40) Unatnd- 
maltautavd HlUte 60) 'diethan. 61) "thtanau. 69) uf *iban. 68) 
•rigan. ST) rfoi Leben avfgebe*. 68) «4UM, bafta. 
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nnde wem fnnder mrtvcl toti ■ I In kuraer wile gal*c 
wm da hagel nnt diu not 670 I unt begund* liebten im Im 
LXXVII. 

ich fach wol, Imo Wna an mich unt. 



IM diu vreife lergienc 
nnde* m wetere gevlenc, — 
wer ich gewefen vünrlr 73 

bl dem brgnnen lehen jar, 
lehn begösse in nimer mö, . 
wandieh betes heg getanen t. 
die vögele körnen widere, 
«3 wart von ir gevidere 80 

diu linde, nnderftunt bedaht, 
It huoben aber ir fliegen brnbt 
mit Tangen verre bas dan 6. 
mirne wart darore nie fd wfl, 
desn wäre nfl al vergessen. BS 
alfua het ich bereden 
da3 ander pardife. 
die felben vreude ich prtfe 
tut alle die ich ie gefach. 
ja wdndich vrende in nngemach 90 
nnaagelUichen imer hdn : 
feilt, dfl betronc mich min wdn; 
mir nabele lafter nnde leit. 
nu fcht w ä dort here reit 
ein ritt er, dea geverte 95 

waa ft grimme und alfd herte 
das kh ■*"• wände es were ein her: 
ledoch bereite ich mich ie wer. 
flu roi waa f tarc , er Selbe gros > 
des ich vil lüliel genftj. 700 

fln ftlmme löte fam ein hont: 



all ab ich in einen fach, 
min vorhte unt min nngemach 
wart gefenftet ieäoeh, 5 

nnt gedaht ie lebenne noch . 
unt gurte mime rotte bas. 
dfi ich dl wider df gefaj, 
dö waa er kamen das er mich faePi. 
vil Ute rief er nnde fprach, 10 
dd er mich [aller] Terreft erköa, 
-ritter, ir fit trinwelüa. 
mirne wart von in niht vriderfeit, 
nnt bab e n t mir lafterllches leit 
in iawer höchvart getan. 15 

nd wie fihe ich mlnen wnlt fUni 
den haben t ir mir verderbet 
nnt min wilt erfterbet 
nnt min gerügele verjagt, 
in fl Von mir widerfagt: W 

ir fult ,e» mir Ee bnbse l'tan 
ode'mir den 11p län. 
das kiiit, das 4d il't geflagen, 
das niuoj wol weinen nnde clagen; 
alfua clagich von febnlden. 35 

ich hdn wider inwern holden 
mit mlneme wissen niht getan : 
ine fchulde ith grogen fchaden hdn. 
biene fol niht vridea mere wefn: 
wert inch, ob ir weit genefn*. 30 



LXXVÜl. 

DA bot ich min nnlclralde [ wunder wai merre damie Ich*, 

nnt fuochte ftne hulde, I done fprach er niht wider' mich 



873) iholiende Gefahr, so- u. ler- gnth. diu. 74) wieder gntee Wetter vmrde. 
81) 'thikan. W\ 'brikan. 83) weit teuer. 93) Schnupf u. Mttetm Uk- 
giäei. 96) Art Ate B er met k mmm*. 700) (wat fär mich tehr tchUmtu 
vmr). 2) da/t er FümieeUgn gegen ■«* tm Sinne hatte. S) über, ol- 
W«. Iß) ÜberttvA. 18) naa'i jbeben gebracht. 31) da* JUe* m «JadW- 
«errCallaa, «oie e» gtioetea kL 26) wider (VI, 4» e. dat. gegen, e, 

3i) wti igt zu KW, sei, i), aa) -hfib». . 
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Btr Hartem um Omm. 



wm da$ Ick mich werte. TU 

waodich mich gern» nette, 

dft täte ich da* ich mnhtn, 

das >»■' *«h Iütael tobte. - 

ich Sortiert): wider ioi 

dea Toort er min ro* hin. 40 

d«S belte heil, das "iir gefchach, 

dag wu dag ' cl1 ml " *P n aebrach, 

tU febone falte mich fln haut 

hinder da] roa an dos laut, 

d«3 ich tu gar de« yergaj 45 

ob ich flf roa ie gefas;. 

er nam mlu roa ant lie mich ligen. 

mir wu geläckee di wenigen. 

' du enmuote nUch niht f6 lere, 
ein bot Mir nie die Are 50 

daj Br mich wolde ane gofehn. 
dii ime din ere waa gefchehn, 
dö gebartet rehte al -din gel ich 
all im aller tägeiieh 
■ehenltont gefebche alfame. 65 
4er prla waa fln und min diu 

fchanie. 
fwas ich doch laftera iä gewan, 
di waa ich ein teil nnfchnldec an. 
mir waa der wille harte gnot, - 

, done muhten mir diu werk den 
muot 60 

an im niht voluringen : 
dea mnofe mir mÜTelingan. 

Da mir dea rofTea wart wenigen, 
ichn mobte niht imer di geligen : 
Ab gemochte ich gen von dan 65 



all ein erlftfer raan 
nnt feg nrer «e dem blOTUUi. 
dar nnanhtfnltirmieh'turkanBen: 
Twie niogome ich ander* 0, 
nnd feje Ich Iraner dibt, 70 

ichn begnsje in nimermire; 
ich engalt ea e f6 Ten. 

I>ö ich gnnoc lange di gefaj 
nnde betrahte das 
was n " r EO toonne wäre, TS 

min harnaTch waa «e fwvre 
das ichj [niht] gtnde enmohte 

getragen: 
nü was mac ich in märe ragen, 
wan ich fchnttej abe ant gienc dan. 
ich gnineloler man 90 

.gedihte war ich karte, 
nna mich min hene lorte, 
das m ' r an mlnea'Virt geriet, 
von dem ich dea morgen* fehlet, 
fwie ich dar kom gegangen, 86 
ichn wart niht wira empfangen 
danne onch dei ibenta dA ich reit: 
das macbete aber flu hotetcheit. 
wten mir din Are gerrfiehn 
■!■ In dem lafter ich wart gefehlt, 90 
natu handelnnge wer gnnoc gnot 
alfna trdftenf mlnen jnnot, 
er trade min jnncwronwe. 
das Ü Got iemer fchonwe. — 
Ich hin elme Uran glich getan, SS 
din mere , der ich lafter hin, 
das ich diu niht künde verdogeu: 

TW) tjorte Stoft mit dem Speere im Zweikampfe, ssweilen mach 
der Hab mit dem Schwerte ; auch ein solcher Zweikampf nUft. 49) 
■fpalran. 47) Grdr. S. 11, Anm. Hl 48) 'teihan (ich mufite Ferment 
Harn auf —). 49) gieug »u Herum,- »gl. e. US, 53) ime gefehlht dm 
ere er üt Sieger (aber i. g. ire ihm widerfährt Ehre), «gl. mir gefchiht 

auht lab im am Mmm m feinen Säten, 54)*' 

ob — , 60) mwm mir mm da nicht die Thatm 

wo» mera Will« war. 68) »erkunnen "kunnan entfernt i 

Cm trvtxlg war ieh nicht, abermahU darauf « gieften). TT) gtnde Ada- 



Hl) h£rae: Ftrttand und Witte. 88) Bildung. 8») »gJ. 75S. »1) fle- 
"■■--" <"--■— 94,)mög* CM iwner/ort gnädig <taf im C*M. fWJ 



ftojuumg, ^a/naumw. 
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lehn woltei onch 6 nie geragen. 1 fl Iwer deheime gefehehea bog, 
wacre mir iht bog ' gefehehen, ob er nn welle , du fago daj. 

deshdrtentirmichoacJiailj(!hon,800 j 



KrouslietL 
LXXIX. 



1. Dem irinje linit wol reiner 

und kiuTche Ute. 

f6 mac man fadde and alles gnnt 

erwerben mite. 

Onch in ejnibt ein kleiner Luft 5 
dem tnmben man, 
, der flmo übe meifterTehaft 
niht aalten kau, 

E3 wil niht das <■>» R * 

der werke drunder fri. 
was h "' c °5 *' der w4t, 
den an dem beraen niene hat? 

% Nft ainfent, ritt er, inwer leben 
und onch den muot 
durch in, der in dfl hat gegeben 
11p ande pnot. 

Swea fchilt «er werlte ie wna 
bereit , ö 

ftf hohen prb, 



ob er den Gote ntt TerTeit, 
der' iß niht wii. 

Wan fwem da; ift befchert 9 
das er u * W0 ' g^vert, 
das B>l £ot beidin teil, 
der werlte lop, der Tele heil. 

fl. Dia werbt lachet mich trieg- 
«ade an 
und winket mir. - - 

nA hau ich ala ein tmnber man 
gerolget ir. 

Der haken hin ich manigen tan fi 
gelonfen nach., 
da iiiemaH rtete rinden man, 
dar wm mir gAch. 

Nn hilf mir, herre Krift, . • 
der min di v&rende ift, 
daj ich mich dem entfage 
mit dlnem »eichen deich hie trage. 



HER REINM AR DER ALTE, 

LXXX. 

1. Bi j eh ent, der famer der fl hie, 
din wanne dia fl körnen, 
unt das ' c l> mich wol gehabe nli d. 

NA ratet nnde fprechet wie; 
der tot hat mir benomen 
das ' cn niemer überwinde m£. 

Was hedarf ich wunnecltcher alt, 
fit aller fremden herre Linpolt in der erde 11t, 
den ich nietac getrAren facht 



') Tiafjan. ■) Münban. *) Hemchafl, Bändigung, **)* 



•*• i •«■«jbi». -/ niuiuiui. -j asmcnuji, aanaigvng. '-fwttm m 
an Nicht*. 8. ') linlen (besohlen) hingeben (v. cnuiif). ,ü ) gew< 
■enuttB «. TOrfeit. S. «) dahin eilte ich. »«) -ftüran. '») dm ich. 

1. •) *rinjuu. *) «W. Lint-pald (Leopold FL cm 0*nkk, t 



UM riarb). 
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» Ar Wmtot mm im Vogdmtiit. 

qUtitc Werl* an im verlorn, 

tag, ir ui manne nie FA jämmerlicher fchade gefchaeh. 
1. (Diu Werl!:) mir arirfen wibe im ae wel, 
dfl ich gcddhte an in 
und wie min teil an firne Übe lac; 

Das * cn de» oft niht haben fol, 
de» git mit forgen hin 
fwaj ich iemer ul geleben nuu. 
i. . hUner wannen fpiegel dorft verlo.rn; 
d™ ich mir bete ae ftunerllcher oegenweide erkorn, 
dea mu<>5 ich leider «tnic fin. 
de man mir feite, er watre tot, 

aiamrt riel mir der mnot Tonne nenem uf die feie min. 

HER WALTER VON DER VOGELWEIDE. 

LXXXI. 

De« war, Reinutr, dn rinwea mich 
' mtefceb harter danne ich dich, 

ob dn lebte* und Ich wter erKerben." 
ich wilj bt minen tiinwen Tagen, 
dich felben Volt ich lützel klagen: 
ich 1 lelage dln edelen kann, das ßf verdorben. 
- dn hnndeft al der werfte fröids mären, 
fd dnj ze guoten dingen walte« keren. 
mich rlawet dm wol redender mnnt nnd dln tu fuejer fanc, 
daj die verdorben fint bl mlnen ilten. 
dag * 1 n,h t eue wUe.nwhteft. btten! 
f« leiHe iendirgefeHerchaft: min fingen ift nHtt hnc 
dtn Hie mneje wol gevarn,,nnd habe dln lange danc. 

LXXXLt 



Owe, hovellche; ringen, 
das die* 1 nngefäege d<ene 
. feiten ie ze hove vordringen! 
da; die fehlere Got genaue! 
Ave daj «™ wird« alio geliget I 5 
dea fint alle dlne frinnde unfr'e. 
das 101103 cht alle fln: hu fl alfö: 
frö nnfuege , ir habt gef iget. 

Der Uta if öide wider brxhte, 



din reht and gefäege waire, 10 
hei wie wol man de« gedath'te, 
fwa man von im leite mere! 
es Vsr ein tu hovellcher mnot, 
dea ich iemer gerne wünfehen' fei: 
frowen nnde harren zzme 03 wol : 10 
fiwe das e 3 nieman tuot! 

Die das rehte ringen rtmrcnt, 
der ift ungeltcbe mere, 



'deäUa. ") «wie btrmtbt (ohta). 

i A«»>n«V der AIU. 4) */ricfe.'g. . 

) 'thinnan, 4) noeft LtKÄmu»» für; das dien. 
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r Walter tm der FogehwMe, 



danne die e5 gerne bosrent: 
doch vclg leb dar alten lex« > SO 
ich enwil niht werben ae der mal, 
dd der ftein fd riufchent umbe gilt 
und du5 rat fd maage'nnwlfe hit. 
merkent wer da harpfen Fol. 

Die fö frevellkhen fchallent, 35 
der imioj ich Tor aorae lachen, 
dagf in Feiben wol gevallent 
'mit ftl» ungefiiegen Fachen. 
die tuont Farn die fröfche in eime fd, 

LXXXIII. 

Una hat der winter gefchadet über al : 
beide unde walt Fiat beide nn Tal, 
da manie Ftiuune vil fnoje inne hal. 
fahe ich die niegde an Her ftrflje den bml 
werfen! fd kerne una dar vögele FchaL 

Höhte ich vernäfen des wintere alt! 
wache ich die Wile, fd bin Ich fln nlt, 
das n " gewalt ift fd breit und fA wtt. 
weijgot er lät euch den meien den ftflti 
fd liTe ich hhiomen da rlfe nü 11t. 

LXXXIV. 

Dd der furner komen waa, 
und die blnomen dar. dag graa 
wünnecllchen f prange o, 
nldn die vögele fangen, 
dar kom ich gegangen 
an einen anger langen, 
dd ein lflter braune entfpraiicj 
ror dem walde «U fln ganc, 
da din nahtegale fand. 

Uf dem anger l'tuon t ein boom : 
da gotronmde mir ein troom. 
ich waa mo dem braunen 



den ir fchrien alfd wol behaget, SO 
daj dht nahtegal daran verzaget, 
fil Fi gerne fange md. 

Swer nngernege fwlgen hiejo, 
was ■oan »och von froiden fange! 
und Fi abe den borgen triebe, 86 
das fi dä die f>An niht, twunge. 
wurden ir die grftjen hövo benomcH, 
dag WBr » Ue 5 nBcn dem willen miri. 
bl den geboren liej ich fi wol fln: 
danne ift fl och her b 



gegangen von der Faunen, 

das diu linde mere 

den kielen fehnten bare. 18 

bl dem bronnen ich gefas, 

minor fwere ich gar vergas, 

fehler' entdlef ich umbe dag; 

DA bedülite mich lehant, 
wie mir dienten ellin lant, HO 

wie min Feie wtit 
ae himel dne fwtrre, 
und wie der llp folte 
gebären fwie er wolte. 



20) Locfemonn: 'man erwartet da volg ich'; «teil, och volg ich. *b>) 
•friCkan. 

T) ra ickmerat er mich; nlt 'niden i*t tvnit Wie ftrtt da» eigen« lei- 
dauchaßliche Bertrefte» »ich gegen einen Ändern «u behaupten. 9) über* 
lüftt den Sieg , steht suriiet. 

2) ahd. plno-mo au» plnoh-nmo, wie plno-t ma plnoh-ad C«gJ- «* 
IW4, 760, *) «. 856, ")). 15) -kala. 18) fehlere Ada. amt einem Gtniu 
adjecüvi Ttinran. 

IS 
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Her Walter m der Fdgeliceide. 



dune -WM* mir irrender w6. 
UM der jKfk&e», Tvieg tegt: 
fchtrncr troiuu cnwart nie ni<5. 

Genre (Uef » eh iemer da . 
in ein nnTaaligia kri 
diu tiegonde Muten, 
das alle kfd gedien 
-.■Ja ich in de» ginne I 
fi anin nir mlchel wdnne. 
von U lehrten ich erfchrac: 
▼ an ««5 da aibt fteine» lac. 



fö «arejitC 

Wnn ein wand er altes wlp 
diu getedfie nur de» 11p. 
die begond ich eiden: 
nu hat fi mir beTcheidea, 
waj der trennt bedivte: 
das hwet, lieben liate. 
zwin and einer dnt, Hot drlt 
dannoch feit fi nur dabl, 
das ""In dorne ein vinger IL 



Ir fnlt fprechen wjllnkomeiN 
der in meere bringet, das bin ich. 
alles dag ir habt Ternomeu, 
dag ift gar ein ▼*■*» »" &**•* 

ich wil aber mietet & 

wirt min Un iht guot, 

ieh Tnge in yÜ Uhte das >■> '"■"* 

tont 
fehl wag "an mir Aren biete. 

Ieh wil tinfehen frowen lagen 
fnllitn msre, das ^ defte baj 10 
al der werlte fulii behagen: 
nne groje miete tuon ich das- 
wnj wold ich «e löne? 
fi üut mir so her: 
fö bin Ich gefüege, nnd bite fi 
nihtea mir, 15 

Wim dag fi mich grüejen fuh&ne. 

Ich bin lande tu gefeben 
nnde nam der heften gerne war: 
übel müege mir geCchehen, 



künde Ich in mtn hone bringen 
dar, S» 

das I°* *°I gevaUe* 

wold« frumeder fite. 

aa was hülfe mich, ob ich unrelite 
ftritel 

tiufchiu niht gdt Ter in allen. 
Von der Elbe tu» an den Rtn SS 

nnd her wider nn» an Ungerlant 

f t mögen wol die heften fin, 

die ich in der werlte Mn erkant. 

kan ich rehte fchonwen 

gnot gela.5 nnt 11p, 80 

fem mir Got, i'ö fwnere Ich wol 
das n ' e din wip 

bejger fint danne ander frouwen. 
Tiafche man fint wol geiogen, 

rehte all enget fint din wip getan. 

fwer fi fchildet, derft betrogen : 35 

Ich enkan fin ander« niht rerfUn. 

tngent nnd reine minne, 

fwer die fnoehen wil, . 



81) "theihan. 35) ei lag nur kein Stein da, ronat — . 36) *fanan. 

6) 'miud&n, 9) ahd. diutlf c deutsch entweder von diot gofft^hinda 
Volk, oder nmädift v. gottt. tlitute brav. 15) 'fagsn. 39) anseien, ie 
urtheilen. 80) fceläg, gelege da$ gebären, diu äußere Betragen. 81) fA 
mir Got so wahr mir Gott helfen toll (so helfe mtr Gott ab ich mein 
Wort holte; ein Ostreich. Herzog Heinrich bekam von dieser BetAeurung 
den Beinamen Jasamirgott). — wtp: die Minne länger rtrittm, ob der 
Name wlp oder Yronwe den Vorzug verdiene; von die»™ Streite hat 
Franenlob «rfnm JVnmen; (vgl. noch "grinen u. "eidan). 85) 'fceltan. 
SS) eimehen. 87) •hrlnan. 
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Her Walter v<m der Vogelweidt. 81 

der All kernen in unter Hntt da I lange tauche ich leben 1 darinoe! 40 



Ich faj Äf einem fteine : . 
da dahte ich bein mit heine, 
darüf fazt ich den ellenbogen: 
ich hete in mine haut gefinogen 
daj kinne und ein min wange. 5 
da ddhte ick mir vi! ange, 
. wie man »er weite [ölte leben; 
deheinen rat kond leb gegeben, 
wie man driu dinc erwarte, 
der keine» niht verdürbe. 10 

die zwei fintere and varnde guot, 
daj dieke ein ander fchaden titot, 
dag dritte ift Gotea holde, 



LXXXVL 

der zweier übergolde: 
die weite ich gerne -in einen 
rchrln. 15 

j* leider dein mac niht gefin, 
d&s gnot ufcd weltlich ttw ' 
nad Ootea' hulde mere 
zeramene in nie hsito Immen, 
ttlg unde Wege fiot 1b bennmen, 39 
untriowe ift in der' TA.%n, 
gewatt Tflrt *f der ftrase. 
fride onde reht (rat Tere wunt: 
din drin enhahent geleitei niht, din 
zwei enwerdeh 6 getont. . 



LXXXVII. 



Man huhgemac, an Monden kranc, 
das <ft ein fwacher habedanc : 
bas hilfet friuntfchnRr ine fippe. 
U einen Iln gehorn von künege* 

rippet » 

ern habe friunde, was Ulf et dag? 8 
mäglchiift ift ein felbwahren die: 
TA mno; man friunde verdienen Rre. 
mdc hilfet wo], frinnt verre bag. 

Swer fieh ze friunde gewinnen Iftt 
und ouch dabl die tagende hat 10 
dag er lieh äne wanken tat behalten, 
de« friondei mac man gerne fchdne 

39) "vinan. 

9) "thiltan. 6) ahd. Adj. en-ki anguHu», Adv. an-kn. 10) keine» 
Ge*. <= oihtea. 11) din zwei: vgl. Thiertch gr. Gr. §. 383; 3). - be- 
wegliche Habe (vgl. "vithan). 21) "fitan (vgl. *ligan) est in ineidiit. ' 
23) Bezug auf die Unruhen nach Kaiser Heinrichs Tode (1197). 24) che nicht. 

, 1) 'magao. kranc schwach, arm. — 11) erhalten, bewahren. 12) ' 
Gebrauch machen — 17) TUfan. 'effan; «gl. die IVinabekin: diu liebe 
Toi von herzen kernen und haben mit fteter triuwe pffiht df alle vliift 
und uf gewin: die ander liebe flipfic Hut allam ein ia daher da hin 
(Anspielung auf ein Kiiballspiel?). • 18) 'bellen. 19) finewellen «oge- 
leitetci Verbum. 90) anden rächen, tadeln (an de ahd. anadb ickw. m. 
ICifer = zorn ; Feind). 29) einhetie rtett gleich wiegend', nicht tckwem- 
kead. vieren viereekt machen. 28) Sunt. M) walgen schm. rollen. 



ich han eteiweone friiint erltnrn 
fo ftnewel an flner ftete, 
rwie gerne ich in behalten 'biete, IS 
dag ici* * n müVefte hin verlorn. 

&<rer< mir ift riipfio ah' ein la 
HB* mich ftf hebt in ballt» wt«, ' 
ffabwtollich dem in Chuai banden; 
das- Fol nunfterte nienkaa an mir 
anden, 28' 

fit iah dem getrinwen friunde bin 
einlcetic nndc wol gevieret. 
fwei muot mir ift f6 rech ge- 

nu fna nu fö, den walge ich hin, 
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•3 Her Wolter m der Vogeheäde. 



«S der wilde 1b Rrter nähte heb*. 
geligwnin «übt und fchiune Ter 



mögen wol eine wll« ergleften: 
der fcliin nimt dritte nf unt abc. 



Wer fleht den tewen? wer fleht 

den riTenf 85 

wer überwindet Jemen mit difen? 

das taut jener der fich felber 

and allin finin lit in huoto bringet 

LXXXVIU. 

Sünder, dft feit au die grasen not gedenken, 
die Gut durch nne leit, lind folt dln herze in rinwe renken. 
On 11p wart mit feharpfen dornen gar verferet; 
dennoch wart manicvalt Dn marter an dem krinje gemöret : 
man fluoc im drle negel dnr heude nnd «neb dar fange. 
jnmerllchem weint Marja diu Koje, 

dtfib kinde des "Inet 05 beiden fiten fliesen i'aeh. , 
trurecllcbe Jefu« ton dem Jt ringe fpmch: 
mnoter, ja ift iuwer nngamach 
min ander tot Johan, da folt der lieben fwere büejen. 

Der blinde fprach zuo Dnem knebte : dn folt fetzen 
dag fper an flu herze: ja wil ich die marter letzen, 
da^ fper geln al der werlte herreu wart geneiget 
Marjä toi dem bringe trnrecllche klage erzeiget : 
n verlfti ir varwe, ir kraft, In bitterlichen mieten, 
dö fi jmneilleh ir [liebe;] kint fach beten 
und Xonginna ein fper Im In flu reine fiten ftach, 
fi feie nnmehtic nlder, [da;] 11 [nihtj horte noch enfprach. 
In dem jamer Krift[e] 11 n herze brath: 
das krinje begnnde fich mit flnem fliesen blnote rotten. 
LXXXIX. 



TD ffiese wäre mtnne, 
berlhte kranke rinne. 
Got, dnr dln anbeginne 
bewar die kriftenheit 



dln knnft ift fronebnre 
fibr al der weite fwsre. 
der weifen b&rmensre, 
hilf rechen difin leit 



■an. hnote Bewachung, Aufsicht. 29) hube Hafen 
31) gleiten scheinen, glänzen. 32) drate Adv., 

Kummer stillen. — 11) der Blinde, der von Jet» 

geheilt »ein soll; (blind 'blindan »on»t in Mhd. 

w Bedeutung, vgl, nhd. blinder Paffagicr, blia- 

1TJ /.onginus; nach der Sage der (Zenturio, der 

18) 'flga. , 

re bürgend, zuverlässig. 3) mache gerade (bring 

(muthlose) —-. 5) "qvimitn. heilig. T) 'veifan. . 
; dafi Falästiit* in [toi Händen der Vngläubi- 



dby Google 



Her iTater tun der Vogelveide. 



loste r flj den ftnden, 

wir gern zen fwebendcn finden. 10 

diu mac diu geilt easünden, 

wirt riowic horxe erkant. 

diu Haot hit ans btgofäpa, 

den himel üf geflogen, 

nft Jfßfet onT«rdro5jon 

das h erobernde laut 

1 verlüdet 11p and «gen. 
Got Tal an* helfe erzeigen 
flf den, der manegen T, eigen 
der Tele hat geplant. 

Dil karae leben Terfwindet, 
der tot am rändle rindet: 
fwer Üch m Gate gefindet, 
der mac der helle eugdn. 
M fwtere ift gnade Funden, 
nu heilent KriRea wunden, 
IIb laut wirt febiere enbnnden: 

' deTt ficher funder van. 
kungln ob allen frouwen, 
U wernde helfe Ichonwen, 
dln kint wart dort ycrhouwcii, 
rin menfeheit fleh ergap. 
riii geilt mü(!5 an«' gefeilten, 
da; wir die diet VcrliCten. 
der tonf Fi feit unkrjCIcn: 



«an förhten II den Itap, 
der ouch die Jaden villet! 
ir fchrlen litte erhiüet. 
Diane lop dem Itrluje erfchillet : 
erliefen wir dag grapl 

Dia menfeheit m 
fala wir den Un erwerben. 
Gilt wol.de dar am ft erben, 
rin drö ER flf gefpart. 
Iln briuje vil gehöret 4 

hdt manage« teil gcmßret. 
fwer fich ton awivel leeret, 
der hat den geilt bewarf, 
Tündic 11p vergessen, 
dir llnt diu jar gemessen: 5 

der tdt Ml ona befejsen 
die veigen ine wer. 
nu heilent hin gellche, 
daj wir das himelrlehe 
erwerben ficherllcho 5 

bl dnltecllcher «er. 
Got wil mit heldea handen 
dort rechen finen anden. 
lieh Tchar von manegen landen, 
den heilegeRes her. 6 

Got-, dlne helfe ona fende, 
Hii-f .dt her zefewen hende, 



10) *Wfaj .wir begehren 

nach Palästina au kommen. e 

in sich tragend. IT) ge6t hin. 18) wird. lB)~Teige: x. MM. 3314. 
20) berauben (all verfallenes Pfand nehmen). 34) 'lilan. 35) der tonf: 
die Religion der Getauften (diu tönfe die Tauf Handlung). 36) wan Op- 
tativ: rainei, *. h. %. Mfc. 759, *) i mögen sie nur fürchten diu Kreuz 
(nicht vürhtent tm Indic.). 37) *fiUan. 38) 'höllan. 41) menreheit das 
Menschliche , der Leib, wie oben. 46) teil Zugeteilten , Schicksal (hat 
Manchem dal ewige, Lehen verschafft). 51) rings um besetzt. 52) dl v. 
Apposition; Var.i die Trlgen ane — : öfter w erden privative Adj. mit 
privat. Prtepos. zusammengestellt zur Verstärkung, nicht zur Aufhebung 
dtr Negation, z. B. da alle forge vrl, Trier rofe fander dorn, «gl. 
SophoeU»; ooü Hevr)v ofar,au> av#pcDmov Sijia; bei dieser Lesart - würde 
Ane wer heifsen: ohne Vertheidigung ; bei der andern bedeutet et: ohne 
Widerrede d. i. offenbar, autgemacht, vidi, könnte man vgl. Pore.: der 
(wdpearoe) was tiure An al getroc [* tri alt an]. 63) gellebe hellen 
hin einstimmig tönen («em| vgL einhellig) dahin (sc. au ziehen; vgl. 
den ahd. JVamm hina.-daneh ouire cogitanii ein Gast den da* Heimweh 
treibt). 56) 'tairan. 69) Tceru. 60) Itekm.: Qn /. den, W. Wartet-* 
nage\,; de* heiligafft» her .da*. Heer du heiligen Geiltet. 
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&* Tier Walter mm der FogetoeMe. , , 

beirar um an den» ende, . wie dln Tergw^en iftl 

TA im« der geift verlät, der beiden Überhera 

Tor helleheigeai wallen, 65 hat dich verfchelket lere. 

da$ wir darin int vallen. dnt dtner namen tut Y5 

«5 iß wol fciwt uns allen, la dich erbarmen, Kr ift, 

wie jamerilch e^ Ttat, mit welher not n ringen, 

dag hero lnnt tu reine, die, dort den bergen dingen. 

gar helfeloa nnd eine. 70 dajf um alfo batwuigen, 

JernTalcni , nfl weine; daj wende in kurzer MTt. M 

xc. 

Owe war flnt rerfwnnden allin nüniu jar,! 
iTt mir min leben getroumet oder ift-c^ warf 
dag ich ir winde daj iht wxre, wai dag iht? 
darnach hin ich geflifen and eriweig ei niht. 
nü bin ich erwaht , and ift mir nabekant 5 

du.5 mir hieror was kündic als min. ander hunt. 
liuie und tunt, da ich rnn binde bin erzog-en, 
die ritit mir fremde [worden] rebt al» üb e$ fl gelogen. 
die mtne gefpilen waren, die (Int trage nnt alt. 
. , bereitet i[l daj reit, verhouwen ift der wall: 10 

wan dag das wa J3 er ßiuget all 03 wilent flog, 
fttrwdr ich winde min Unglücke wurde grog. 
mich grüeget maneger träge, der mich bände d wol. 

dirr weit ift allenthalben ungenauen vnl, 

ala ich gedenke an maoegen wäanecltchen tac, , IS 

die mir fint enphallen gar ala In dag mer ein llnc. 
Iemer mere ouwß. 
OwA wie jämmerliche jnnge linte taont, 

den nü vil riawsdlche ir gemüete ftaontt 

die können niuwan Torgen: wo wie tnont fi tt¥ 90 

fwar ich zer werlte kere, d& ift nieman frö: 

tanzen, fingen, das aergit mit Torgen gar: 

nie krlftenman gefach To jemerllche fchar. 

Uli merbent wie den frowen ir gebende i'tät : 

die ftoUen ritter tragent döroerllche wät. SJ 

65)walVffllwi. W) ». Pore. 11T, "). 70) olUia. TS) ÜbtrmtA. 74) 
- • nun Aneckte machen. 78) dert akd. darot (XVII, Uli «lue, •«*• (»* 
da* gotk. thathro? oder aus akd. darwErt, vgl. XIII, 11)). - 'balrgan. 
lü) eben gemacht. 11) wllewt (wilen Dat. phr.) oi»m, mo«fe («fft 
unterweilen, weiland). 14) all. Bot. piur. aubit., Ahtl. trfowon 9akV- 
tich, «wen immer. 16) flae Schlag, Vor.: dar. FtoekemeU. 10) W. 
Wmeharnagü-! den e vil mw. (akd. fravaU Uhraban mvthig). 39) 
•(binlan. H) Kopftehmuck. 26) törper Dörfer, Tälvei (wU eiOamU «. 
viüam, cilianuj tmibtwtJmtr) , Gcgmut* de» hörifcheo 
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PmntwtO, 116. W 

■me fint nnfonttn hrleve hei Ton Bdme ton«», 

uns ift erloubet Mn , tmd frölde gar benomen. 

J»5 mäet mich innecllchea [före] (wir lebten ia vü wol), 

d«j ich ml für min lachen weinen kiefen fol. 

diu wilden vogelUn betriebet nnfer klage: 80 

waj wunder ift, ob ich davon Verlage? 

was fpriche ich tauber man durch minen basten Mrnf 

fver ditre wnnne volget , der bat jene dort verlorn. 

lemer mer odwI. . 

Öuwe wie am mit fnegen dingen ift vergeben! 95 

ich Iihe die bittern gallen [mitten] in dem honege fweben: 
din weit ift osen fcbcsne, wl$, grüen nnde rot, 
and inndn fwarxer vorwe, viofter Tarn der Mt. 
Fwen n nu verleite [t habe], der fchonwu rtnen träft: 
er wirt mit fwacher baoje großer fände erloft. - 40 

daran gedenkent, ritter: e$ ift iawer dinc. 
ir tragen! die liehten helme nnd manegen Wien rine, 
donno die veften fchilte nnd diu gewillten fwert. 
wolle Cot, w*r ich der figeuüiifte wert, 

fo wolte ich notio nun verdienen riehen Mt. 45 

jach meine ich niht .die hnoben noch der herren galt: 
ich wolte Telbe krrtne ewecUehen tragen: 
die mähte ein foldeaer mit fime fper bejagea. 
möht ich die lieben reife gevnren Über fe, 
fo wolte' ich denne fingen wol nnd niemer mir onw£. 50 

HER WOLFRAM VON ESCHENBACH. 

ParcivaU 

xot 

Goncoge fprechent, arm not, llö | ich vne ir nn vil wo nie lebe, 



daj diu fl le nitite gtiut. 
fwer die durch triwe lldet, 
heUefiwer die feie raldet. 
die dolte ein vrip durch trinwe: 
dea wart ir gäbe nitnre ! 

■e blmel mit endelöfer gebe. 



die jnnc der erden rlhtuom 
liefen dnreh de« bunelea rnon. 
ich erkenne ir nehein. * 

man und wlp mir fint aF ein : 
die miten3 al geliche. 
fron Herxelojd din riebe 



26) Bannorie/e (im J. 3227). 31) ift et ob» 36) 'gilan. 8T) '«canan. 
44) "nimun, 45) nätic in htid. 46) 'bafjon ( Grunditüeke , Lehngüter). 
49} reife: nach Palästina. 

116. '•) deisen Seele entgeht — . ") ertrug. io ) 'gibaii (gibe donun, 
gebe donatio). ") Mb. 630, »); vgl Pore. TT«; e 3 ift Riten worden 
naht, wan dei; (quin) der fnnnen ift geflöht, fine brehte ie den tac 
darnach, al das fElbe onch da gefchaen. *') 'daman. 
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Her Wolfram von Ewchenback. 



ir drtsr lande wart ein gaft: 

n truoc der freudon mangels 

* w** 

4er Taireh fä gar an ir ver- 

fwant, 11T 

ougc noch Are in nie da vant. 
ein nebel was ir diu Ihnne : 
G vloch der werlde wanne. 
ir was gellen naht unt der tac : * 
ir herze niht wan Jim er» phlae. 
Sich ziich diu fronwe jäwer« 
balt 



1I3 ir lande in einen walt, 

■er watlr. in SoMne ; 

niht durch blnomen Afdie plane. " 

ir herzen jämer waa TA ganz, 

Tine kerte Och an keinen kränz, 

er wäre röt oder vaL 

fi brühte dar dnreh flühlrFul 

des werden Gahmuretea kinL " 

linte, die hl ir da lint, 

XCII. 
Swenne abr er den vogel orfchäj, 
- des fch&l von fange e waa Co gros, 
K weinder nnde roufte (Ich, 
an fin här kert er gerich. ,0 

fln 11p wan clAr nnde fier: 



tnüegea bnwn und rinten. 
11 kuade wol getriaten 
ir fnn. & das lieh der verfan, 
ir Tolc-fi gar für lieh gewsn; * a 
es wiere man oder wijj, 
'den gebot fi allen an den 11p, 
das '• immer ritten wurden lüt 
'wan f rief che da; mSna herzen 

trit, 
welch ritten leben wäre, *• 

d»3 wurde mir vil (were. 
nn habt inch an der witze kraft, 
und helt in alle riterieb. af t'. 

der fite f aar aogeftllche vart 
der knappe alfua verborgen wart 
zer walte in Solläne erzogn, 
an künecllcber fuore betrogn ; 
es enmöht an sine fite flu: 
bogen nnde bölzelin 
die fneit er mit fln felbea hant, ' 
und fchö5 vü vögele die er vaut. 



118 



Af dem plan ante rivier 

twuog er Heb alle morgen. 

erne knnde niht geforgen, 

65 effwsre ob im der vogelfanc, •* 

die füese in fln herze dranc: 

117. ') die Schlechtigkeit. *) "thlinhan (f /. th trie im nur. Fcador /. 
Theodor). ') balt /est beharrend auf Etwas, (eilig, kühn). •) Wurfe. 10 ) 
nicht der Blumen «regen. '») (bland) falb. »*) iluh-f-al, eben so irrefaj, 
rattfal : nickt Zusammensetiung mit dem Worte fal , sondern mir Ablei- 
tung (-if-nl) ; dessen ungeachtet ist a nicht in e verdünnt. ' *) Gahm. : 
der Gemahl der Heraeleide ho ist auszusprechen] . ") bAwen oder buu wen, 
gewöhnlicher bin wen (blute) ackern (mahnen, hatten), ahd. rintan (riutta, 
mhd. ritte) fucerc noaaiia. ' s ) liebkosen , lieben. ,0 ) fii:h verlinnen ztt 
^'erstände kommen. **) sie verbot ihren Sahn mit dem Ritterweien Bekannt 
xu machen, weil sie ihren Gemahl durch Ritterschaft verloren hatte: : 
Unten zu XXX, vgl. Trist.: d« 3 [diz glsi] habe in diner hnote ; fleh 
das es Af dir erde ieman innen werde; bewar mit allem vU^e das 
ea ieman enbije ["bei tan]. *') nun nehmt euren Verstand zusammen, 
vg-I. 714: an den gewerp kArt iwern VII3 und iwer heften witze. ae ) 
dieft (*. Sib. 866, *)) unu-de ängstlich beobachtet (vgl. II, 9)). ••) Kna- 
be. 118. *> Lebensweise. *) 'biugan. ahd. polz (ital. bolcione) kleiner 
Pfeil. 5 ) iiui ipsitis. 10 ) "vnkan. ") fler (romanisch; aber deutseh atu- 
mupreehen) vgl fern», ferox: edel. '») twshen waschen. »*) ei muchto 
ihm Wichts da* Hers tchivcr ausgenommen etwa - —. '") dranc: io nett. 
m. 1ÖOT, »). 
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Pnrcwai, 118 - ISO. 



M 



da; erftraeto Im fln in brürteltiu 
kl weinde er lief zer künegtn. 
fe fprach Ti 'wer hat dir getant 
da wäre hioäs i)f den plan'. »• 
ern knnde e ■ ir gefagen niht, 
ata binden Übte "iioch gefchiht- 

dem masre giene fi lange nach, 
ein» tage« fi in kapfen fach 
flf die boome nach der TOgele 
folial. M 

II wart wo! innen da; zefwal 
Ton der ftintme ir kindee bruTt 
de» twang in art nnd fln felnft. 
fron Henelorde kert ir haj 
an die Togele, (rac weite nmwag: 
fi weit ir fchal verblauten. 110 
ir h&liute nnde ir enben 
die Weg fi vsfte gaben, 
TOgele würgn und rähen. 
die Togele waren haj geriteni * 
etellchea fterben wart Termiten! 
der bleip da lebendic ein teil, 
die fl| mit fange wurden geil. 

Der knappe fprach aer künegin 
'was wtsjet man den TOgelln'f 10 
, er gert in fridei l'ä zeftunt. 
Dn mnotei; kuft in an den mnnti 



diu fprach Srei wende ich fli 

gebot, 
der doch 1(1 der hohfte- Got f 
ftabi Togele durch mich freada 
lan't " 

der knappe fprach aar muoter da 
■owe muoter, wax, ift Got'T 
Tun , ich fage dirj ine fpot. 
er ift noch lichter deane der tae, 
der antlitiei rieh bewac *» 
nach menfebea anttlirt, 
fon, merke eine witM, 
und flihe in umbe dlue not: 
fln trlwe der werlde ie helfe bot. 
fd helget einr der helle wirf: ** 
der ift fwars, nn triwe in nihl 

von dem k8r dlne gedanke, 
nnd och Ton zwJvels wanke'. 

fln muoter nnderfehlet im gar 
daj Tinfter unt da; lieht gerar. 
darnach fln f nelheit terre FpranclM 
er lernte den gabiläte« fwanc, 
damit er mengen hirs erfchöj, 
de« fln muoter nnd ir Tolc genflj. 
03 werre aber, oder fn<3, * 

dem wilde tet fln fchiejen wo, 

") 'ftrikan (weit machen). ") wein de, mit »yncop. partieipiaten -eri* 
HJi'e dien de , legende, fenaej, tönde,. ") einem tuun Jent. Leid zufü- 
gen. «) kapfen hinschauen (nicht: gajj'en). * 8 ) züfwellen atneinaädet 
schwellen, durch Schwellen aerstorf Verden. *•) 'lidfta, 119. ') (krank 
d.i.) schwach machen. ') ahd. encho Ackerbauer, (Ilirte). ■).*Eingam 
*J Tairgan. "lÜTehan. ») 'rldan (oder 'vrlthan?) bereiten? vgl. lPtgal.t 
dm (andre drentiure) wirt von mir erriten bajj und: diz msre ift 
' hiemit nnderfniten (variatum) nnd durch die wdrheit geriten den alten 
und den ninwen fiten; Pore. 427; fi lebte in folhen fiten, das ninder 
waann dornten ir prli mit Tauchen Worten, *) 'mldan, §. 14, 1. Bern. 
b) ; dos Wort hat durchaus nicht den -Nebentimi des Absichtlichen, ') geil 
froh. la ) tyot' Scherz, ••) lieh bewegon eines d. 'vigan sich dam 
hinbeicegen, hinneigen, entsekliefsen , alter: der »ich entschloß menschliche 
Gestalt anzunehmen, vgl. 739: gein dem er ftrltei fich bewac; 755 s 
Artfls mit, rate fich bewac da; Ir — ; «oast hetfst er auch sich utegnei- 

Kn, aufgeben, x. B. Wlg.i des übe« het er fich bewegen; (vgl. nh4. 
wogen , Terwöeen). «) Tö im Gegentheil. 'heian. **) verbern 'bairan 
freilassen. «) 'winken. ,0 ) gerar, rar, gemäl farbig. ' 130. ') flu 
fnelh. d.i.: er schneit (vgl T81, 10)). •) Wurfspieß, frs. javtlat. Tving- 
an. •) Tban. 

18 
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der knappe fragte ffirna* 
'da nennel't ritter : was ift dajl 
hifta niht (rötlicher kraft, • 

n Tage mir, wer glt ritterlchaft' f 
'da; tnot der küneo Artüa. 
junch^rre , komt ir in dea hd«, 
der bringet iuch au ritten aama, 
d«3 i ra i u ch nimmer darf e t rchamn. 1 ° 
ir mngt wol Im von rittera ort'. 
von den helden er gel'chouwet 

dö lac diu Gotea kunft an im. 
von der iveutinr ich da} nim, 
diu mich mit wirheii dea be~ 

nie mannet varwe baj geriet 

vor im ilt Adimei alt.' 

dea wart flu lob vonwtben wlt. 

aber fprach der knappe Tan, 
davon ein lachen wart getan. *° 
'ay ritter guot, wag mahtu Tla% 
dn hin Tue manec vingeriln 
an dinen Up gebunden, 
dort oben nnt hie undeaL 
»ldil bugreif dea knappen hant «■ 
fwa; er Ifera ame fürften vant: 
deg harnafch begnnder fchonwen. 
'miner mnoter juntfrouwen 
ir yingcrltn an fnücren tragnt, 
diu niht lue an einander ragnt'. 
der knappe fprach durch ftnen 
- muot 124 

zem fürrten 'warzuo ift diz guot, 
dag n ' cn ^ ö wo ' * an Mücken 1 

*) er refch.03; er nach er m re verwandelt , vgl. XXV; wenn et er- 
schonten hatte das was so schwer mar, da/s ein Maultkier genug- dar- 
an z« trogen ('hlada) gehabt — . 10 ) lerwnrken xerUgen. **) Bergab- 
hatig. .»») ahd. Ttimma (ftim-nu) Tliban; um (zur Anlockung des Wil- 
des) auf einem Blatte den Jon des Wildes, womit es seine Jungen ruft, 
nachtuahmen. >■■) 'haftan. 10 ) griffe ich an. **) Ichinften Galopp reiten. 
122. 1S ) der vürfte: Karnahkarnanz , der hinter den drei Bittern noch 
gekommen ist. 8 °) far.t aber, abr, aver. 123. >) fehn, vgl. §■*, *). '*) 
"rathjan. '") 'hlahan. ") ving. 'fingan Bing; denn die Harnische be- 
standen aus Bingen oder Matchen. s ') da$- *■) Tnaraii ; also hatten lim 
fnuor-ringe (versek, v. Inürr-inc morio). 124. *) fchicken ' ' 



BM httret fremdiu nuere. 
IwennerrfchÖ3 das Iwsere, 
dea wirre ein mal geladen gennoc, 
a)a «nzerworhthin heim eq traoe." 
Eins tagea gieng er den weide- 
ganc 
tat einer halden, diu waa lanc: 
er brach doreh blatea ftimme en 

ilA nahen bl im gienc ein Ttlc; 
dA härter fchal von htiofflegen. " 
llu gabyiöt hegender wegen t 
dil Tpracb er 'wag hin ich vernomn? 
wan wolt et nu der tiuvel komn 
mit grimme aornecllche ! 
dea beftäande ich ficheritehe. *° 
min munter freuen von im Tagt: 
'ich vidi ir eilen fl verzagt', 
allua Itttont er in ftrttea ger. 
in Teht, dort kom gefchiuftet 

her 
drl ritter nach wunfehe var, ** 
von fuoje üt gewdpent gar. 
der. knappe wände fnnder Ipot, 
dag ieslicher wtere ein gut. 
dd ft mm t ouch er niht langer hie, 
in den phat viel er uf flniu knie, 
liite rief der knappe fan 121 

'hilf, Gut: du mäht wol helfe hin', 
der furfle fprach 'ich pin niht 

Got, 122 

ich leide ab gerne lln gebot. "• 
du mäht hie vier ritter fehn, 123 
op du ze rehte künneft fpehn'. 
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JVwde«i, Ul - IM) 138 - 110. 



ine mag« nHrt ah- ff eawjcken*. 

der färfla tat ntigote fa On (wort : < 
<nn fleh, fwer an mich Brite i 

dea falbe» wer Ich micli mit 

flennt 
für die flno miuj ich an mich 

logn, 
und für den fchag und für den 

Dich 
mna5 ich alfne wipen mich'. I0 
aber fprach der knappe fnel 
'ob die hirje truogeo Tu ir vel, 



fn Terwnnt Ir niht nun gab ylflt 
der *ellet manger vor mir tot'. 

Die ritter 1 curnden daj er hielt "* 
bl dem knappen der *Ü tnmpheit 

wielt. 
der färfte fprach 'Got huete diu. . 
flwt wan wer din fchoene min! 
dir hele Got den wimlch gegebn, 
ob dn mit witxen Taldeft lebn. ■• 
diu Gutei kraft dir »irre leit'. 
die (Ine und och er felbe reit, . 
unde glitten harte balde 
steinern veldc in dem walde. 



8m kom nnTer torfclter knabe 138 
' geriten eine htdden abe. 
wlbe« rtimme er hörte 
vor eine« velTes orte, 
ein fronwe 1I3 rchtem jdmer fchrei : 
Ir wu din wäre frende eniwei. 
der knappe reit ir balde iuo. ,1 
*a httret waj din fronwo tun. 
da brach fron Sigüne 
ir langen löpfe brüne 
vor jimer 113er ('warten, 
der knappe beguu.de warten; " 
Schiin utn lande r 
den fürften tot da »ander 
der junefronwen in ir fchdj. 
aller fchimphe fi verdnl j. 

'er fl trüric oder fremden var," 
die bat min munter grüejen gar. 
Got halde inch', fprach dei knnpp- 

'ich hän hie jcmerltchen funt ' 
in iwerm fchojo funden. 
wer gnp inn ritter wanden' 1 



der knappe unverdrossen 189 

fprach 'wer hat in eiTobnjjen? 
gefebahej mit eirae giibyl6t t 
mich danket, fronwe, er ligej tot- 
weit ji mir davon iht fegn, * 
wer in de.i rtter habe erflagn? 
ob ich in möge errlten, . , 
ich wil gerne mit im Briten*. — 

nu horrt ouck von Sigüneu fagn : 
diu künde ir leit mit jamer klagn. 
fi Tprapb zem knappen 'du häft 

gtret din füejia jagent 
ant dtn antlütie minnecllch. 
deiiwdr dn wirft noch ftclden rieh, 
difen ritter meit de; gabvlöt i 
er lac le tjoBieren tot. 
dn bift geborn Ton trtuwen, 140 
daj er dich fne kau rinwen'. 
e fi den knappen riteh 11050, 
fi »ragte In e wie er hieje, 
und jach er trnege den Gotea 
vltfr • 



>*) •Cllan. ">) 'dimban. walten (wielt) Mithan bauten, e. genit.. ") 
utinam. ") wnnfeh *vinan da* SeAöurte und Bette, wa* «Mm tich mir 

*) 'ifdan. *") äaltitiKhen. **) 

") Vgl. CMH iHMW MO). ••) 



138. ') tw-tfeh thäricht, 
•fkimpau. 189. *) 'kifeehan. «) 
•cum. ") tj. *. «am Amm TS». 
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Btt IPotftammm XnkmU*. 



*ban flj, Mier ft 3 , bcafbj, 
alftu hat mich geiiennet 
4« mich da heime erkennet'. 

DA diu rede wu getan, 
fl erknnt in bl dem namen fin. ,( 
an heut fa rohter nennen, 
das ir wöl mäget erkennen 
wer dirra drentiur herre III 
der hielt der jnncfnrawen bi. 

ir roter mnnt rprach fundei 
twM M 

'deliwdr da heiseft Paraival. 
der nam ift rehte enmltten durch. 
gr*3 liebe ier folch herzeu furch 
mit dlner muoter triuwe t 
dln Tater liej Ir riuwe. •• 

lehn gihe dkl niht ie raome, 






r ift n 



nad rag dir funder YHlTchen litt 
die rehten wärheil , wer dn bift- 
dlq rate* waa ein Anfcherlni ** 
ei» WaleU Ten der rauutor dla 
biftn gebora Ton Kanvoleij. 
die rehten wärheit ich de« weis. 
du biD (ich künec io Norgali t 
In der honbetftat ae Kingmäli 
fol dln houbet kröne tragen. 141 
dirre förfto wart durch dich et' 

nagen, 
wand et din lant le wertet 
flne triwe er nie Yerfcherlc, 
Jone rhetic füeser man, * 

die gehruoder hdnt dir vil getan, 
tnret laut nam dir Lähelia : 

XCIV. 

Welt b an hens wiej im i er kom des alinti an einen f 
gelte? SB5 | da heten geankert weideman 



diTen ritter nt den Totem dln 

ae tjoftiern duoc Orilaa. 

der lies Den m ' €b - ■" janu» fan. lu 

mir diendo An alle fehaade 

dlrre färrte tob dim lande ! 

dö loch mich dln mueter. 

lieber nere gnoter, 

nn hotr was dilin innre fln. '* 

ein brocken feil gap im den pln. 

in unfer zweier dienfte den tut 

hat er bejagt, und Jemen not 

mir ndch ftner minne. 

ich heto kranke rinne, *" 

das icn i»> n ' lbi minne gap t 

de* hat der- forgen nrhap 

mir freade Terfchrdten : 

DU minne i'n alTA taten'. 

de fprach er *niftet, mir ift lait " 
din kumber nnd min lafter breit. 
fwenne ich das I " ac gerechen, 
das *Ü iel* geme rechen', 
dd waa Im gein dem rtrlte g&ch. 
fi wlTte in nnrehte nich: 
n Torht das er den 11p rerlnr 143 
nnt das fi grosenn fchaden kör. 
eine ftrdse er dd geriene, 
din geht den Berteneyfen gtenc: 
din waa geftrlcht nnde breit. * 
(wer im widergienc od widerreit, 
«5 wäre rittr od konfmnn, 
die felbcn grnn3ter alle Tan, 
nnd jähes war flner mnoter rät 
diu gabn euch Ana mUTetat. '" 



hingegen die Entfernung der 
Gemahl» betrübte He. 141. *) um — willen. *) "feeran (ichartig machen). 



>•) "tuelaii. *•) am *airan, *") h 



s ) yhetio *a*nW, reinlich, lehön (vgl. nntlal). '») alt mich erzog, *tiuh- 
aii. ") bejagen erlangen. *') 'hafjan. *>) TeiTchroten abschneiden, **} 
niftel = niederd. pichte ( Muttertchuiettertocater). ■•) lafter i. a. hoem 
«SS). ") veramttdtm. 141. ■) km» an/, *) Kar.,- ge eftrichet, geftrich- 
■*,'•) auf ihn tu, enfgegen, 
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den WH das w»55er undertun. " 
46 1! in rlten Oben, . • 

fi trini dem (lade ffl nähen 
das n w* horten fwaj er fprach. 
einen er in fchiffe facht 
der.het an im alfoleh gewsnt, 
ob im dienden ellin lant, »° 

daj ej uiht besser mühte im. 
gefurriert fin haut tu pfiwin. 
den Telben Tifchajr»' 
befandet Tragen mire, 
d«3 er im riete durch Got ls 

und durch Euer iahte gebot, 
w« er herberge mähte Mn. 
Tu .antworte im der trnric man, 

er fprach 'her, miift uiht be- 
kant 
das weder wa^er oder laut »° 
inre.drljec mihi erbdwen fL 
wan ein bOallthiebli 
mit tri w bd Ich in rate dar: 
war müht ir talanc aadernrar ? 
dort an dea Teile* ende ** 

da kert aer aefweo hende. 
fo'r nf bin kernet an den grabn, 
ich van da müest ir fülle habn. 
bit die brüke in nider lasen 
und off« n in die ftrasen'. 

Er tet all im der Yifcher 

riet,. aas 

mit nrloaber dnanen fehlet. 
er fprach 'komt ir rehte dar, 
ich nim iwer hlnt felbe war: 
fö danket all man iwer pflege. * 



Metinch: dd gent u n k n n d e wege: 

ir mnget an der Uten 

wol mitteilten, 

deiswär des Ich in doch njht 

PanivAl der haop rieb dan, '" 
er hegnnde wackerllchen draben 
den rehten pfat oni an den graben,. 
ii wn* din brücke flf gesogen, 
dU hure an vefta niht betrogen, 
fi ftnont reht ela fi wvre gedrst. •• 
«5 enflüge od hete der «int 

gewset, 
mit Anrme ir niht gefchadet *iu. 
*il turne} manee paliu 
di ftuont mit wunderlicher wer. 
op fi fuochteu elliu her, »* 

fine giben für die felben ndt 
ae drljec jären niht ein brot 

ein knappe de» gemochte 
und vrdgte in was er fnochte 
od wann fin reife wäre. ** 

er fprach 'der vifchatre 
hat mich Ten im her gelkui. 
ich hin genigen flner hant 
niwan durch der. herb erge . wan. 
er bat die brpeken nider lau, 
und hjpg mich »uo ziu rlten In'. 227 
'herre, ir fult willekomen fin. 
fit e* der Yilchacre verjuch, 
man Mnt in fare unt gemach 
durch in der inch fluide widr 1 , * 
fprach der knappe und lie dl«' 

brücke nidr. 



a». ■) 'ftudan. ") gefüttert (frm. fonrrer). •«) talanc den 7km 
äunh, Acute bi> an- IVoeXt. 326. ») er: der FUeker. ') »hUdan. »^ 
*™cen. ") «dreck«!*. >•) au, tinetn Qu. u*d leicht au einem neuen 
Per*, ein anderer Gut. herausgenommen, vgl he.: das fi in entrofte nah 
enrtet t wo ou» in tu riet im zu verstehen üt. — &J enflüge dui Prütor. I 
wwärt denn gelogen, ogi. Flore: das "fr' lebende«, £5 enflüge, in den 
garten komen müge ; icnit wurde et keiften: 05 eufliege. '*} wunder- 
lich wunderbar. »*) niht ein brot: gar.ttidtft eben tu ein wint. Hat. 
hart, drof, wiht (hüten n XXS.) S vgl. flocci, «iMK, eiSi ye rf (d„ 
Schwarxt unter dem Nagel). 
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In die ftnm) 4er Mens reit, 
tot einen hof wlt unde breit 
durch fchimpf er niht letretetwae 
(da ftnont al Iran grüene grai: 10 
di wm hühurdiern Termiten), 
mit baniem reiten abernten, 
■W der enger lAbenberc. 
Feiten Froslichiu werc 
VM da gefrümt ie langer ftunti>* 
in wne wnl henen janier lunt. 

■wfino er dei gein In enkalt. 
in enpflengen ritter jniig unt alt, 
Til Icleiner juhchtrrelln 
[prangen gein dem fonme flni *° 
ieillchej für de; ander greif. 
II Labten finen ftegreif : 
fu* rouof/er von dem orfe ften. 
in bäten ritter fürbas gfln : 
die fnarien In an Ün gemach. " 
harte fehlere dag gef/cliach, 
das er mit cobt entträpent wart. 
d6 (1 den jnngen dne hart 
gefahen «lfm minnecltch, 
fl Jahn, er wvre leiden rtch. 
Ein wos^er iefch der junge 
man, 229 

er twrnic den rdm von im fan 
nndem ougen unt an banden. 



xcv. 

alt and junge winden 

dag voa i"> ander tag erfebine. * 

fne lag der mianecltche wine 

gar vor allem tadel Tri, 

mit pfelle Ton Aräbt. 

man traog im einen mantel dar 

(den legt an Heb der wul gevar) 1 « 

mit offenr* fhüere. 

ej Wtti im ein lobe gefSere. 

di) fprach der kamerare klnM 
'Repanfe de fehoye in traoe, 
min fronwe de knnegtn : ** 

ab ir IM er in gilben fin t 
tu in iTt nibt kleider noiJi 

gefniten. 
ja mohte Ich fit mit «reu biten i 
wände ir fit ein werter man,' 
ob ichs geprüeret rehte haa*. *° 
'Got Ifln in, harre, das "• i 6 »*- 
ob ir mich ae rehte fpeht, 
TA hat min llp gelücke erholt:' 
diu Gotee kraft glt fölhen folt*. 
mau Tchuncte Im nnde pfluc fia fd, ** 
die trAregen wären mit im vrtt. 
man bot im wird« und Are i 
wan di waa rate« mito 
denne er ie Pelrapeire vant, 
d i e do von krunber fehlet fln Iiant, 



22T. «) Kurzweil, 'trodun. *■) bflhnrt eine Art d«« Turnet», dat 
Kämpfen getukuarier Reiter (vgl. a. Juan T39._), mit Harnisch tat, Kmtt, 
ahne Harnüth zur Übung oder aum Vergnügen f dal Wart kommt otta 
dem rem. bohourt und die/» m» den» deutschen hurt "halrdan Sto/i. ' ■ J 
ban. Fahne einer Kricgertchaur u. Fähnlein am Speer. Ir ) keinen Scha~ 
den hatte er davon. ") Tll ruhst.. aI ) iesliche;] gewöhnlicher richtet riefc 
dar JV onoBMn oder Adjtet., dat Mich auf ein Wort, welcher in gramma- 
tischem Gcrchlechte steht, besieht, nach dem natürlichen Geschleckte deuel- 
ein wib, diu; ein das aUeridurnfte wlp, die man vant; 




%>gL MaUk. er. Gr. §. 434. 2. 
tu mm der Belagerung btfrtü 
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pTchat, aaa-a». 



hundert fallt« dtoffe ligen. 
ie vier gefelle-n. fnnderfii, SM 

da enawifcben ni ein underrii. 
derfär ein teppech fiaowel, 
fil li roy FrimnJel 
mohte wal geteilten daf. * 

eins dinge« man da. niht Tergaji 
fiiio hete niht betöret, 
mit mnrmel ww geraftret 
drl Vierecke fiwerrantei 
dernffe wai de« fiwen nmno, *• 
hoU hie; lign alfle. 
fö grojin fiwer fit noch * 
räch nieinen hin ie Wildeaberci 
jen3 waren koftenlicriin were. 
der wirt rieh reiben fetee« 
hat « 

geln der mittaln fiworftat 
üf ein fpaubette. 
ej wa« worden wette 
swifchen im und det, vrfiude : 
er lebte niht wan töude. . *• 

in den pale« kom gegangen 
der da wart wel enpfangen i 
Pnnival der lieht gevar 
von im der in Tante dar. 
er lie; '" da ■""' langer fteni ** 
in bat der wirt näher gen 
und ritzen *ino mir da heran. 
fazte i'nch verre dort hin dan, \ 
da; wire in alze gaftUch'. 
In« fprach der wirt jämer» rieh. 

239. ■*) da wo er nickt dachte daft man Scher* treibe. ») kühn, *) Sri- 
nahe. ■ °) gemal geituttet, färben (oder mit icnenen Nägeln an der Klin- 
gt?) ?milan, lu ) villi/, geballte Hand; teuer — Viva? , ahd. folma = 
XaXäjii}, jjaima. '•) veritehn (aufnehmen). ■") «fkafan. «) Paliter, KU- 
Men (Vom. coultre, c6tre). 230. ') ein betonderer Sit»: ■) und. (vliia Fa- 
den Stoischen den Garnttücken) tm underfcheit. ■) fin. gewölbt, 'cvnvei 
imgenmdet (Vellan) , trgl. finehol. ') belinren, betörte (darum nhd. 
ei dauert mich, bedauern) au theuer mm. •) Fcuerbekälter. "■) finita 
(•niman). «) •ldnfen. ") iavxor läQvaai. >*) Tpinnan «. 'faidjan. >•> 
". wetti (-ea, vadium, fit. gare} s. 'rithna) Pfand, Ftrtrag, Bufte, 
" - einer Schuld; ah Adject.: quitt. '•) Wunde (töuwendo) Mfti 
»•) von hier weg. 



Sin harnafch mu von im ge- 
tragen: 229 
das begnnder fider klagen, 
4a er fleh fchimpfe« niht verfoni 
ie hove «in redef juther nun 
bat knien ie vravelllnho » 
. den galt eilen« rlche 
*em wirte , nie ob im wäre inrn. , 
de« hnt er udch den 11p verlorn 
von dein jungen Pariival;' 
dö er fln fwert wol gemal ' " 
ninder bl im ligen vant, 
«er Eurte hrangor tu« die haut, 
daj deg P' unt Ü 3 C " nagelen fchilj 
und im den ermel gar begoj. 
'nein, harre', fpruch din rittet- 
Fchaft, " 
*B5 ilt ein man der fchimpfe« 

kraft 
hat, fwio träte wir ander« fln: 
tnot iwer iuht gein im fchln, 
ir fultn niht ander« hän vernomn, 
wan das der vifchter fl komn. 10 
dar gel: ir fit im werder galt: 
nnd fchntet ab in some« laff. 

II giengen üf ein palna. 
hundert kröne da gehangen waa, 
vil kersen drflf gettogen , « 

ob den huagenöjen, 
kleine kerxen urabe an der waot 
hundert pette er ligen vant 
(das IchnoFen diet da pflagen) : 
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Her tPoVrtm UM Kiehmbach. 



Der wirf het durch flechheit SSI 
grAsin finr ood an im warmin Weit. 
wit aud lanc Sobelin, 
ran maor« Aje nnd Inne ftn 
Abt p 0IÜ3 '■"d ^ er "nantel drohe. * 
der rwecheR balc wirr wol sc 

d er wm dock fwarx nnde gri : 

d'ei reiben n> ein hübe da 

Af fime houbte swlralt, 

Tim lobele den man tinre galt Ia 

füiwel arabfch ein borte 

olien drdf gehörte, 

mitten dran ein knCpfeUn, 

ein durchlinhtic nibln. 

da To] manec ritter klnoc, »* 
i & man jAmer für fi trnoc. 
ein knappe fpraoe ser tür darin. 
ditr trnog eine gtevtii 
(d er [ite tu ne trdreu gnot)i 
in der folden hnnp lieh plnot 30 
ajid lief den febaft uns Af die 

nant, 
de 15 in dem ennel wider want. 
dd wart geweinet nnt gefchrit 
Af den palafe wlti 
da; *olc von drtgec landen ** 
nH'htj den ongen niht enblanden. 
er trnoc fe in ftnen henden 
altimb nen vier wenden, 
■na aber wider ane der tör. 
der knappe fprauc hinA.5 derffir. 



geitffiet wu de« toOcm nAt, 932 
all in der jamer A gebot, 
dei'fi diu glBvtn het ermant, 
die der knappe braute in flner 

wil inch nu niht erlangen) * 
M wirt hiesno gevangen 
das !ch i«ch bringe an die T«rt, 
wie da mit zuht gedienet wart, 

■ende an dem palai 
ein ftählln tür entflossen «u: *• 
da giengen d5 zwei werdiu kiiit. 
na hart wie din gepräeyet ßnt, 
da; n wol gerben minnen Colt, 
fwerg da mit dienfte het erholt, 
da;' waren jnnefronwen dir. ** 
zwei Ichapel über blc^in bdr 
blüeroln was ir gebende, 
iewederin Af der hende 
trnoc von galde ein kenftaL 
ir hflr viu reit lanc nndp vaL •• 
fi trnogen brinnendigia lieht. 
hie fnle wir vergessen nicht 
amhe der janefrowen gewant, 
da man fe körnende inne vant 
de grertn von Tenabroc, •* 

brun fcharlachen wu ir roc: 
des feiben trnoc ouch Ir gefpiL 
fi waren gefifchieret vil 
mit nwein gnrteln an der kreiike, 
ob der hülfe ame gelenke. 



331. *) "vairman. 6 ) pelh'j au* pelltcium. *) gcrmgite Fels. 



_a» peüieium. ■) germgtte Ptüt. *) grÄ 
'■) Kopfbedeckung. ") glevln, glavle lt./. StuhUpitz», Laune 
(vom. glave, glaive). »•) diefs war wohl von der AH Aufs man -trauern 
nmfete. *») 'teibin. «) 'blindan; ex: diefi Weinen; (hätte nitht m wei- 
nen können). 232. •) 'man. ») erlangen 'lingan au long (langweilig) 
werden. ') aufgenommen (angefangen). ">) fchapel Kranz. ") 'binde*. 
") LencWer ( F ßalnn). ■•) -Trlthan. bland. ") "geta. *•) fetal. 1. *. 
Iwein 32«. ") Gefährtin. ") (rwnun. JicÄerJ fett Kecken, befestigen, »*> 
benke Mio« du Labt* (taäU). •<>) •hkpaii (tiefte), 'hlinkan. . 
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Pareiwd, SSI — 235. 



Nach den kom ein hewogln 333 
and ir gerpil. «wei Ctöllelin 
n trnogen von Jielfonbein. 
Ir mant nach fiwen rate rehein. 
die nigen alle Tiere: * 

i wuü rasten fehlere 
fnr den wirt die ftollen. 
da wart gedient mit vollen, 
die rtnonden entfernt an eine Miar 
and waren alle wol (jevur. '° 

den vieren was gellch irwat. 
r/eht wa fleh niht verfemet bat ' 
ander frouwen viorRnnt zwo«, 
die wären dd gefcliaffet mo. 
viere teuogen kerzen t*rü% : ' lä 
die andern viere niht verdr&j, 
Tine trüegen einen tiareo ftein, 
da taget de fnnne lieht durch- 

rchein. 
dafür was fln name erkant: 
«3 tu ein gr&ndt jdchant, 10 

beide lanc nnde breit. , 
durch die llhte in dünne Hielt, 
fwer in leime tifche mag. 
dd ohe der wirt durch rkhhcit 115. 
Ii giengen harte rehte '** 

für den wirt al ehte, 
gein nlgen fi ir honbot wegton. 
viere die taveln legten 
fif helfenbein wlj als ein tat, 
ftollen die dt körnen 6. 
Mit cnbt H knnden wider 
iuo den irrten vieren ftän. 



XCTIH. 



r gen, 231 



an dlfea aht frmrwan «u 
rGcke grüener denn ein gra«, 
von Asagonc famit, * 

gefniten wol lanc nnde trtt. 
dd uitten Fi zefamne twanc 
gürtein tinr fmal nnde lanc. 
dife ahte jnnefronwen Hqoc, 
ieallchin ob Ir bare tmoe >■ 

ein kleine blnemln IVhapel. 
der grdve Iwdn von Konel 
nnde Jernti von Ril, 
ja wa« über manege mll 
■e dienft Ir tohter dar genomn:>* 
man fach die zwne fürfttn komn 
in harte wönnecllcher wät. 
zwei mesjer fnldende ab ein 

grft 
brähten G durch wunder 
ilf twein twchclen ala befnnder.* 
da3 was filber herte WI3: . 
daran lag ein fpeeher TII3: 
im- was Tolch fcherpfen niht ver- 

es kete ftahel wol verdaten. 
vorm filber körnen fronwen wert,* 1 
der dar ze dienTte wa» gegerti 
die trnogen lieht dem filber hl; ' 
vier kint vor mlffewende vri. 
Oi« giengen fe alle fehTe zno : 
nn hart waj ieillchiu tno. 
Si nigen. ir zwno dd trnogen 
dar 235 

üf die taveln wol gevar 



333. *) *ftillan. *) nach druckt Annäherung, Jehnlkhkeit ata. ") 
mit Tollen (Stiftst. m.) vollkommen. *») rierftant 1. zu Frtgedanc 13, >). 
>*) bestimmt, da u. ano getrennt ")f. g. 234, *•), *°) Hyazinth. ") *thm- 



ftagen taute). ' , , n . „ 

«Ada, atlijvn, «et, tjIiog'S. **),vgl. z. Iidem 520); ähnlich rät Iwein: 
AUS ej niht enmeit <;n fehriete daß ti unfehlbar durchickniit ; vgl. 
233, ")> 837, »). >•) Wendung m Bäten, Sünde. 
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Her Wetfraok von Etchetbach. 



dag ruber, nnde leiten} nidr. 
dö giengen fi mit suhlen widr 
■no den erften zwelven fin. ' 

ob i'3 geprnevet rehte hda, 
hie Füllen ansehen fronwen flau, 
avoy nii fiht man l'chfp gen 
in wete die man tiure galt: 
da; ,ra " ta |De $ pUalt, " 

da; ander pfell von Ninnive, 
dife nnt die flrftcn febJe e 
trnogon zwelf rücke geteilt, 
gein threrr koft geveilt. 

nach den kom din künegln. ■■ 
ir antlütze gap.den Tchtn, 
fi winden alle 03 wolde tagen. 



min fach die maget an ir tragen 

pfellel Ton Aribl. 

üf einem grüenen achmardl la 

traon fi den wunlch Ton paed!*, 

bede wurzeln nnde rla. 

das wai ein dinc, daj hing der 

Gral, 
erden wunfches AberwaL , 
Repanfe de fchoy fi Weg, ■» 

die Tich der gral tragen Heg. 
der gräl was von lolher art: 
wol muofer kiuTche fin bewart, 
die flu ze rehte Aride pflegn: 
die maofe Talfche» lieh bewegn. 



xcfx. 



Torem gräle komen lieht: 236 
diu warn von armer koße nicht 
feha glas lanc luter wolgetän, 
darinne balTem der wol bran. 
da fi kämen Ton der tür 
■e rehter m&je alias berfür, 
mit xnhten neic din Itünegln 
und ■! din jnncfröwelln 
die i!ä traogen balfemvag, 
din kungln valfeheite lag * 

fazte für den wirt den gräl, 
de; mxre gibt dag Paraiväl 
dicke an fi fach mit. dahte, 
, din den grill da brahtei 
er het och ir mantel an. * 

mit znht die fibene giengen dan 
■no den ahzehen erftco. 
dö licg.in «i die hürl'ten 
awifchen fich ; man Tagte mir, 

235. •) avoy . 

ein kostbarer Seidenst^. 

feil bieten, verhandeln. 

gönnen Umfange). ") santo cotmo. 



zwelve iewenerthalben ir. ■". 

din maget mit der kröne 
rtnont dd harte fchfloe. 

fwng ritter Je gfifesje« TO 
über al den palas, 
den waren kameratre ■• 

mit galdln becken Cwasre 
ie viern gefchaffet einer dar, 
and ein jnnchärre wol gevar 
der eine wlge tweheln truoc. ■ 
man lach da rlcheit gennoc. 
der tarelnmuo fen hundert fin,237 
die maa dil truoc zer tör darin, 
man fazte iegltche fehlere 
für werder ritter viere: 
tifchlachen var nach wlse * 

nrden druf geleit mit Tilge, 
der wirt dd felbe wagjer namt 
)r wm an hdlieui mnote lam. 

front,, sprich: avei) Interj. der Bewunderung. *°) pUAl 
enstoff. *•) "deilan [o. doppeltem Sttffe). ") Teilen 
dein. ao ) Seidenzeug. ") "lireifun (also: in seinem 
8 >) nmta catino. 3> ) üb, was über die beste Wahl noch 
) nuam ie ferre sivit. ,e ) Vor. t moofe ir., »•) die: t. *» 
Hib. 894, "). "y aufgeben, fem sein von — , «. su 119, "). 

836) •■) gering. *) 'fnthan. lo ) 'litan (frei tion Flecken). ••) die 
herrlichste, vornehmste. 10 ) zwifchens'in nnifkem, nntar zuifkem inter 
oiims. »") su ihren beiden Seiten. 8ST. *) tehwaeh an Selbttgefübl, edlem 
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mit Im twnoc lieh Parxival. 
ein fidin tweheln wol gemal l0 
die bot ein» grAven fnn dern&ch: 
dem m so knien für fi gdch. 

rw* da der taveln keiniu Rnont, 
da tet man Tier knappen knont 
onj fe ir dien» niht vergaben ls 
den die drobe fessen, 
zwene knieton unde Chiton : 
die andern nwAne niht Termiten, 
fine träegen trink n and eggen dar, 
nnd ndnien ii mit dienfte war. B0 



aa-au.. 1*1 

hojrt mit Ten riehhalte lagen. 
Tier karraTchen rnnolen tragen 
manec tiwer geltraj 
ieallchem ritter der • da faj. 
man sAhf cen vier wenden. " 
vier ritter mit ir banden 
manT df die tareln fetten fach, 
ieillchem gieng ein fchriber nach, 
der rieh darano arbeite 
nnd II wider df bereite, 
fo dd gedienet wäre. 238. 

mi beert ein 'ander mrre. 



- Hnndert knappen man gebot: 

die namn in wtje tweheln bröt 

mit lobten vor dem gräte. * 

die giengen al aemAle 

nnd teilten für die taveln fich. 

man fagte mir, diz fag euch ich 

df iwer iesllche» eil, 

dag Torem grflle wesre bereit ,0 

(rol ich de» Jemen triogen, 

tä müe5t ir mit mir Hegen) 

fwanAch jener bat die haut, 

das er "' bereite vant 

fpife warm, Tplfe kalt, " 

l'pii'e niwe nnt darzno alt, 

daj tarn nnt Jaj wilde. 

ein wurde nie kein bilde, ' 

beginnet maneger fprechen. 

der wil fich übel rechen : * D 

wan der grAJ was der beiden frnht, 

der weride füese ein fölh geunkt, 

er wac vil nAch gellche 

als man faget von himelrlche. 



in kleinin goltva^ man nun, " 
alt iealicher fplfe aam, 
fällten, pfeffer, agras- 
da bet der kiufche und der Trag 
alle gellche genaue. 
mit großer ruht mang für fi truoe, 
mÖra3, wln, finöpel röt, 29V 

fwanAch den napf iecllcher bot, 
fwn5 er trinken» künde nennen, 
da3 mohter drinne erkennen 
alles von aes g räIea kraft. * 

din werde gefellefchaft 
bete wirtfehaft vorne grAL 
wol gemarete Farziv&l 
die rieheit unt daj wunder gros: 
dnreh cnbt in Tragen» doch ver- 
drd 3 . « 

er dähte 'mir riet Gurnamana 
mit grölen triwen Ana fchrans, 
ich folte ril geTrAgen niht. 
was °F m ' n wefen hie gefchiht 
die mAse al» dort pl iin'l '• 



ist der caroeeio der lombard. Städte, der Feldzeichen, Krens und Glocke 
trug' und von roth oder teeifs bedeckten Ochsen gesogen wurde. * *) Tcrlp- 
an (Diener). »«) nnd: aa 5 er, iu Wlgai. 1536). 

23H. ") 'triokan. *") "liiikun. '•) Var.i einer, yemer; f lernen, 
vgl 239, *). ,8 ) bilde: a. WfiV 851, *) «. *. Pore. 438, "). ") 'nahan. 
") wog (kW») oeinofce gleich. ■') Agr. Stachelbeersaft. *•) der Enthalt- 
lame und der Efsgierige ("fritan). 239. ») mAras s. nt Nib. 1750, ■). 
finöpel ein rotne» Getränk. ') BewMhmg. 1! ) febrani hiß. ") eben wo 
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■■ Btx Weif ram v 

An« Trag* ich Terato* 
wiej dirre ualTeiiia tttt'. 
in dem gedanke näher g£t 
ein knappe, der truog ein IVert: 
,des palo m tafent marke wert,*» 
- ftn gehilze wa» ein rnbtn, 
onch mähte wol din klinge fln 
großer müder arhap. 
der Witt ej nme garte gap. 
der Iprach 'herre, ich iiräht; in 
not « 

in maneger flat, 6 äa$ mich Got 
atne übe hat geletzet. 
nn fit dermit ergebet, 
ob man iwer hie niht wjil enpflege. 
b mngfltj wol fäeren alle wege: 
freue ir gepriievet flncn art, 210 
fr fit gein ftrlte dennite -bewarf. 

flwö da; er niht »ragte do! 
des pin ich für in noch nnvrd. 
wan do er; enpfienc in fine hant, ■ 
da was er Trägen« mit ermant. 
och riwet mich flu Jnejer wirt, 
den ongeuande niht verbirg 
de« im Ton rragn nn wsre rat. 
gennoc man dt gegeben hat: 10 
die« pflegen, die griffe^ an, 
n trnogns gerüTte wider dan, 



Tier kairafchen man d<J lont. 
teillch fronwe fr dienert tnot, 
6 die jiingPten nn die erften. 1B 
do fchnafen fe ubr die herRon 
wider iiio dem gräle. 
dem wirte nnd Fariivila / 

mit nähten neic din knnegin 
und al diu jnnctrewelln. •*> 

fi brahten wider In «er, rar 
das fi mit *oht e trnegen Hr. 

Parzival fr. Miete nlch. 
an eime fpanbette er fach 
in einer kamenAten, •■ 

t II nach in mo ge taten, 
den aller lchn:nften alten man 
de» er Lnnde ie gewan. 
ich mages wol Iprechen ine gnft, 
er wua noch grawer dan der tuft. 

Wer der felbe wsre, 241 

des ireifchet herofleh ma-rc. 
darzuo der wirt, flu bore, Iln 

Iant, 
din werden! in von mir genant, 
hernach fo de* wirdet zlt, a 

belcheidenllchen, Äne ftrtt 
nnde dn alles *'" Bogen, 
ich Tage die fenawen Aue bogen. 



ein majrt, der f uogte ir triwe not, ' 
ein gebalfemt ritler tot 
lent ir swilcheiui armen. 
Twens niht wolt e 
der fi fö fitzen fashe, 



Do erhörte der degen eilen* 
' rieh 249 

einer fronwen ftimme jmmerUch. 
ej tu dennoch von tonwe na$. 
Tor im üf einer linden lag 

wie. 1 7 ) maJTenle Hofstaat (am maisonie d. i. tnaniienada, nicht r. rnaton f). 
»•) lederne Scheide (fnoter, fcheide). *') heize (halp) Griff. ") klinge 
(Tab!) 'klingen. ") 'hafjan. ") 'litan. «) entickädigl. MO. ») •rafr- 
an. e ) nng. (genenden sich ermutkigen) Verzweiflung (oder nngenlde 
Unheil). — oerläfit. »J wovon er errettet rein würde. ls ) Cerätkschaft. 
,s ) letzten. *^) in u. u hinein. ") Ämter tieft. ■•) guf-t elotnor, odor, 
dann arrogantia, vanilas. »") Duft, Thuu. 241. •) deutlich , ■. x. Iwein 
628. — oftne Eigensinn. *) denn es iTt T/neller das din ienewe jaget, om 
der Bogen. 

340. Pore, reit« am andern Morgen, tele Niemand »ich »ehen läfst. 
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Parcipal, 210, Ml; 249 - »1. 



loa 



nntriwei 



a Ich im j*he. •• 

flu tri dö gein ir wante 
der wenic II be kante: 
fi *M doch finer muomen killt. ' 
al irdifch triwe WM ein wint, 
wsji die man an ir Übe lach." 
ParzivU fi gruogte ande fprach 
'frouwe, mir ifl vil leit 
iwer fenellchiii arebcit. 
bedurft ir mlnea dienftsi iht, 
in iwerem dienfte man mich fiht'. 
Si dauct Im dg jamera fitonSÖO 
und Tragt in wanne er käme ge- 
ll fprach ( eg [ift] widenueme 
da; lernen an fich nenne 
Flue reife in diTe walte. * 

unkundem gaTte 
mac hie wol gröjer feinde ge- 

. fchebn. 
Ich hang gehört und gefehlt 
dag hie vil linte ir lip vertan, 
die werllche'n tat er tum. Ifl 

kert hinnen, ob Ir welt-geneln. 
raget e , wa fit ir hint gewebt'.! 
'dar ift ein mlle oder mär, 
dag ich gefach nie bnrc TA her 
mit aller nahte rlchheit' " 

in kurzer wile ich danneu reit', 

fi fprach Twer in gctrüwet iht, 
den fiilt ir gerne triegeu niht. 
ir traget doch einen gnflei fchilt.: 
loch mäht de« waldea hau be- 



a erbüw. 



'Ht, ■' 

1 lande her geritn. 



1 drlgec mlla. wart 

faltn 
keinem buwo holz noch ftein: 



wan ein bnrc din ftfit al ein. 
diu ift erden wunfchee riebe. *• 
Twer die fnochet fllgetllche, 
leider der envinl ir niht: 
vil linte mang doch werben fiht. . 
eg maog nnwiggende gpfcheheii, 
fwer immer fol die bnrc gefehen. 
ich wen, her, diuft in niht be~ 
kant. SSI 

MnufalTosrehe iR II genant, 
der bürge wirtea royäm, 
Terra de SalvBfctie ifl flu Data, 
eg brahte der alte Tjtorel • 

an rtnen Tun; roia Frimntel, 
fuH hiesf der werde wlgant: 
manegen prii erwarp flu hant; 
der lue von einer tjofte tot, 
al* im din minne dar gebot. 1» 
der Telbe lieg Tier werdin leint, 
bi rlcheit drin in jitmer fint: 
der vierde hat armnot, 
durch Get für fände er das taot. 
der felbe heiget Trevrizent. ■ '* 
Anfortai flu brnoder Ient: 
der mac gerlteu noch gegen, 
□och geligen noch gelten: 
der ift uf Hnnfalrarche wirt: 
nngenäde in niht verbirt'. *• 

fi fprach .'her, wert ir körnen 
dar 1 

ano der jsmerliches fchar, 
fö w«re dem wtrte worden rat 
vil bumbera den er lange hat'. 
der Waleis zer meide fprach ** 
'greeglich wunder ich da fach, 
unt manege frouwen Wol getan', 
hl der ftimme erbaute fi den man. 



au» aar Burg. ") wiewohl 11'e war. ■*) 3.226, »»). »•) umgenommen 
die welche (gegen die weicht). 250.' ") 'fillan flu tiiel geworden sein). 
351. *) Mo* saivaccio (mnu e. [e]wiineo). ■) dai Königreich da Bomt 
der Bargt boewh. o6sol„ >*) hat er sie. ™) vgl. SM, •). 
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IM fönen n *dn hiTt ParzML 
na fage et, fehe du den grU 
■nt den wirt frenden lsre? 252 
14 hören liebin märe. ' 

ob wenrtec Ift flu freite, 
wol dich der fetlden reiTel 
w*n IWbj dte lüfte hast benagen," 
darob mnoftu hcehe tragen: 
dir dienet im imde wilt, 
»o rtcheit ift dir wnnfch gezilt'. 

Parzfväl der wlgant 
fprach 'wävon habt ir mich er- 
kauf 1 « 
II fprach 'da bin ich; diu magt, 
diu dir e knmber hat geklagt, 
und din dir fagte dlaen namn. 
diuio dürft dich niht der lippe 

* fchftmn, 

daj dln mnoter ift min mnome. 16 
wtpUcher kiafche ein bluome 
Ut n, geliatert ine ton. 
Cot Ifta dir da; dich dd fö ron 
min friwent, der mir zer tjoft 

lac tat. 
Ich bann alhie. nu prüeve not B0 
die mir Got hat an im gegebn, 
daj er **iht langer fi Ide lehn, 
rr pflac manllcher güete. 
fln fterben mich dd mfiete: 
och bin ich fit von tage ze tage »* 
lürbag erkennet niwe klage'. 

'öwfl vor kom dln rdter raunt? 
liiTtuj Sigilne, din mir knnt ' 
tet wer ich wa», An allen varl 
dln reideleht laue pruneg hdr, 
ilea ift dln boubet bldj getan. 953 
sem löreft in Briiljan 
filh ich dich dd tu minneclieh, 
fwie da wsreft jameri rieh. 



da halt Terlorn vir tmde kraft. ■ 
dlner herten gefelle [ehalt - 
verdrü^e mich, Colt ich die 

«ir Talen difen Uten nun be- 
graben', 
dd nuten d'oagen ir die wat 
onch was froon Luneten rat 1Q 
nmder da bl ir geivcfen. 
din riet ir fronwen 'Ltt genefen 
difen man, der den iweren flnoct 
er mag ergetzen iueh genuoc'. 
Sigone gerte ergetzena niht, ls 
aU irlp die man bl wanke fiht, 
manege, der ich wil gedagn. 
hört mdr Signnen tritt« fagn. 

din fprach Toi mich iht gevröun, 
dag toot ein diiic, ob I n fln tonn *" 
Lejet, den vi! trdrenn man. 
fchiede dn belfllche dan, 
fd ift dln 11p wol prirea wert 
dn fnerft och nmbe dich' fln fwertt 
bekenneftn dea fwertea fegen, *' 
da mnbt An angeft ftrltei pflegen, 
fln ecke ligent im rehte: 
von edeletn geflehte 
Worhte3 Trebnchetei hont, 
ein brenne ftet pl Kam an t, 
darnach der künec heiset Lac. SU 
das Iwert geltet ganz einen flac, 
am andern e$ zevellet gar: 
wilt du; dan wider bringen dar, 
03 wirt ganz von dei wagen trän. 5 
da niuofl dea urfpringe« hin, 
nnderm velfe, C in befchin der 

lac. 
der felbe brunne heilet Lac. 
fliit din ftücke «iht verrjrt, 
der fe reht tein ander kdrt, I0 



853. *) matte. a ) eiiuc/iite/ien. •) *tilan. ") fafran. *°) loci: 
258. ,D ) Annpielung auf Hartman* Iirem. 254. ■) hält aus. *) Flu 
vgl. ft'io. UU, *). •) "fpringon. ■) 'reifhn (versprengt). 
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Porcina!, 253 - 2M; 433. 



111 



fd fo der bnmne machet »3, 

ganz ud de fttnrker b«5 

Wirt im vali nnd ecke Ha 

und vliereut nilit diu mal ir fchln. 

dag fwert bedarf wol fegen« worti" 

ich furht diu habefta lasen dorti 

hiltr aber diu munt gelernet, 

f6 wehret onde kernet 

immer fslden kraft Li dir: , 

lieber nere, geloube mir, so 

fd mn.03 gar dienen dlner haut 

ISraj diu Itp da wunden vanti 

euch mahin tragen fchdne 

immer felden kröne 

hohe ob den werden t fl * 

den wunfeh üf der erden 

hartn Tofiecllcbe: 

niemen ift fo riebe, 

der gein dir kofte mege hin, 

hiftn Trage ir rofct getan'. 

Er fprach *ich hin gevrdget 
niht'. 9aÖ 

'dwd das » ne k xtt'n enge fiht', 
Iprach diu jämerberia magt, 
'fit ir vragen« fit leraagt! 
ir fahet doch foieh wunder gr6j: s 
das iuoh > ragen» dd verdroß) 
aldä ir wart dem grate bl; 
manege fronwen Taifchei vrt, 
die werden Garfchiloyen 
nnd Repa in de fchojen, "> 

nnd fntdnde filbr und blnotee lper. 



owft was wolt ir «no ab herl 
gundrter 11p, verflnochet manl , 
ir trnogt den eiterwol*ei sau, 
dl diu galle in der trinwe " 

an in hekleip "fd niuwe. 
hich folt lur wirt erbarmet hin, 
an dem Got wunder hat getdn, 
und het gerriget finer ndL 
ir lebt, und fit an fahlen tot'. •• 

dd fprach er 'liebiu niftel min, 
tun besseren willen gein mir fchln. 
ich wandel, hän ich iht getan', 
'ir füll wandel» fln erltiT, 
fprach din maget. "rauft wol be- 
kant, *• 

xe HunfalnEfche an iu verfwant 
6re and rtterllcher prti. 
ir envindet dd de ch einen wie 
decheine getnrede an mir'. 
PuniTfll fn» fehlet Tun ir. 

Das cr fragen« waa fd las, SM 
do'r bl dem truregen wiile las, 
da; rou dd grauliche 
den helt eilen« riebe, 
durch klage und durch den tue fd 
heij ■ 

begnnde netzen in der fweis. 
durch den luft tob im er bant 
den heim und fuqrt in in der haut 
er euftricte die vinieilen fln; 
durch lferD ram waa lieht fln 
fchln. ln 



'.Tnot AT. wem? wer fit ir? 433 I fftgert ie «engem tarne. 
'Ich wil ins herze hin Ena dir'. I *waj denue, bellbe ich kuntel 



ls ) I1&3 Verstärkung de» Compar.. 



,s ) thIz Schneide, ecke (vgl. trxn, 
. co) Spitze. »*) din mal JVdgeJ an der Klinge. ■') 'mau. ") 
gernet von ge-£rnen *airatt ernten (vgl. m IWi. 1339, »)). «) adoerna, 
in Vergleich mit. 255. ") mit Schande überhäuft. ' «) eitar Gift. "J'gilan. 
1S 1 -chUpan. «) a. CXLI, 594). «) "rindan (mache et gut, vgt. -bat- 
an). «) auf irgend eine Weit« fVeifan). 25«. ») Tintale Crom, ventmlle)- 
10 geheifttn wegen der Kühlung: der Thal de» Helmes fiier dem Munde, 
»ebner auf- u. medergeichoben werden fconnle. ">) tfer geschmiedetet Ei- 
lt», lfen unverarbeitetes "eifan. — 433. *) Jturuo tigenüick agre, nicht: 
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Her Wolfram von Etthenbuch. 



mtn dringen foltn feiten klagut * 
ich wil dir nn von wunder fagn'. 
jfl, fit ii"5, fron ÄTentinro? 
wie »ert der gcliinre? 
ich meine den werden ParzitAl, 
den Cundrle nach dem grAl ,0 

mit nnfüejcn Worten jagte, 
* dA manec fronwo klagte 

d&3 nifat wendec wart flu reife. 
Ton Artüfe dem Berteneire 
hnoper fichdft: wie Tert er nuol" 
den felben mxren grlfet zno, 
ober an freuden fl Tenagt, 
oder hat er höhen pri« bejagt? 
oder ob Do gansin werdekeit 
f 1 beidiu lang nnde breit, *° 

oder ift fi kurz oder final? 
jdq prüevet nni die felben zhI, 
wag Ton fln henden (1 gerchehen. 
hat er Munralvterche Dt gefehen, 
unt den fnesen Anforta«, ■• 

des herze de vil finfzec wne? 
dnieh iwer güete gebt nn« traft, 
op der von jAmer ft erlöft. 
lflt hareq um diu Micro, 
ob ParxivAl dA wäre, 
beidiu iur hArre und Dach der 
min. 484 

nu erlinhtet mir die faore fln: 



der fäejen Herxeloyden bant, 
wie LAC Gahmureta fim geTarn, 
fit er von Artufe reit» * 

ober liep od Iierxeleit , 
fit habe becalt an ftrlte. 
habt er fich an die wtte, 
oder liAt er fider fich verlegnV 
fugt mir fln fite und al -nn 
pflegn. " 

Nu tnot uns de Arentinre bekant, 
er habe errtricheu manec last, 
Eon, nnt in fchiffen öf dem wac; 
e3 viere 'lantman, oder mdc, 
der tjt>rte poinder gein im mag, 1( 
das dnr decheiner nie geCaj. 
fui kan fln wAge feigen 
flu felbes prt* üf ft eigen 
und (['andern leren flgen. 
in maugen herten wlgen "° 

hAt er fich fchumpfentinre erwert, 
den Iip gein ftrlt alTA gezert, 
fwer pH» eim wolle borgen, 
der müeFeä tnon mit forgeu. 
fln fwert, das " m Anfortaa ** 

gap dA er fatme grale wai, 
braß rit dA er befanden wart: 
dA mächtig ganz dei braune« Brt 
bl Karnant, der dl hei je t Lac 
das fwert gehalf im prlfa bejsc. 



CIV. 

Sweränihtgelonbt, der fündei.435 | kom geriten Af einen Walt, 
diu Aventiure nn* kündet I ine weij ic weihen ftunden; 

daj ParxiTAI der degen balt | aldA fln ongen fanden 



wx. T ) s. Wig. 7528). •) gehinre Liebe etnfiöfeend, anmOkig (nickt: 
geheuer, aber vgl. ungeheuer). ") meinen (nicht: meinen) tagen, mallen, 
bewirken wollen, lieb haben. 10 ) Condrle lafnrziere Botin det Grob. ") 
abzuwenden ("ynidan). i0 ) "grlpn (tick an Etwas machen, ei unterneh- 
men). Ia ) zubereiten, 'tilan. ss ) Adf. auf -1c, nicAt auf -ac. 434. *) 'baJr- 
«n. *) beinin erkaufen: *) verligen *. z. tiib. 945, *). '») Ttrlchen. >>) 
*rigan. >*) lantm. r. z. XIV, 10) tt. lv>. 13). »•) poinder (rom.) em 
Maaj'n die Strecke die ein Pferd in der gröfsten Anstrengung durchrennt; 
auch da* .Kennen lelblt und der herunrennende Reiter. ") vigan. "Rgu 
(vgL feicht). ") Tch. (rom. desconfitvn V. dii-conficcre) Betiegtmg. »*) 
'tatran. «) 'bairgan. »') 'preftan. 
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Parätai, 4M -4W. 



1» 



ein Höfen niwe» bäwe» lUn, 

dadurch ein f «eilen braunen gern 

einhalp fi drüber vu geworht. 

der jung« degen uoervorht i* 

reit durch ävenliur fuoeben: 

fin wolte Go( dd ruoctien. 

er vsnt ein klö<ii*rtnne, 

din durch die Gotea minne 

ir magetuora nnt ir frende gap. >* 

wlpllcher forgon urhap 

A5 ir henen bliiete ülniuwe, 

nnt doch durch mite tiiuwe. 

Schiunalulander 
nnt Sigünen van der. . *•> 

der helt lac dinne begraben tott 
ir leben leit üf dem farkenöt. 
Signne dofeheffe 
hörte Teilen meffe! 
Ir lehn wne doch ein venjo gar." 
Ir dieber mimt hei5 rflt gevar 
Vm dö erblichen ande bleich, 
fit werltlleh freude ir gar gefwelch. 
ej erleit nie magt fö höhen pln: 
durch klage fi muoj al eine fin. 

Wea 011330 Ich frende goin der 



not 



436 



ala Sigfln ir triwe gehrtt? 

das müht ich gerbe 14300. ** 

über ronen ine ftrdjen 

ParziTÜ fürs venTter reit 

atze naho: dnj was im leit. 

dö Wolter irägeu mnben Tf alt, 

ode war fin reite tnere gezalt, 

er gerte der gegenrede aldi: 48T- 

'ift lernen dinne'? fi fprach 'ja*. 

do er hört dei3 fron wen Rimme 



her dan fif ongotretet gra> 

warf ccj an tU dr&te. * 

03 düht in also fp&le: 

dnj er niht was erbeiset e, 

din felbe fchame tet im wA. 

er bant dag ora vü Tafte 
xeini gevallen ronen aftei '" 

rtnen dürkeln fchilt hienc er onch 

dran, 
do der kiofehe vrävel mna 
durch inht fin fwert von im go- 

er giene ffirj renfter eno der wantj 
dd Wolter Trügen mere. *» 

din klöa »u freuden Irre, 
danno aller fchlmpfe blöj! 
er vant dd niht wan jamer gröj. 
er gert ir ans Tender dar. 
din junefrouwe bleich' gevar ** 
mit inht üf Ton Ir venje- ftnont. 
dennoch waa im hart Unknont 
wer fi w»re od möhte fin. 
fi trnog ein Hemde heertn * 
ander grawem rbc «entehrt ir hftt. " 
gros jAmer tu ir fandertrut: 
die het ir höhen maat gelegt, 
Tonme herzen fiufzenr vil erwegt, 
mit saht din miigt com venft« 
giene, 
mit fnegen werten fin enpfiene. 
fi trapg ein f alter in der haut: UV 
Parzival der wlgnnt ( 

ein kleine^ vingerlln dd kdi, 
daj fi durch arbeit nie verlda, 
fine behielt durch rehter inlnnM 



rat 



s ein grandti 



435. T ) klöfe, Idnfe it. u, tclhn /. Klaute. > 4 ) ppnr iWour' de dieu. 
la ) mage-tuom/. maget-toom. ?*) do .innen. ") duchetse. ") venje; 
(aus venu, vgl. Virg. Am. III, 144.) tt. f. Betern auf den Knien. ") 
'bllcan (bleich drückt das Dauernde Ott). a *) pln von poeno. a0 ) UM 
m klagen. 436. ,s ) abgehauene Baumttänme. >0 ) 'tilan. 437. ') Antwort. 
B ) schnell. ') erbeigan herabsteigen. ") 'thairlian. ■**) Nindan. '*) 
•lifan. 438. *) PtatUr. «) tun «el recht an martern. 

15 
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114 



Her tf'oyrast dm Eachwbach. 



de* bKc gnp Ö5 der vinTtet 

fchln; ' 
reht alt ein aude'r günflterlln. 
fenllch "wna ir gebende. 
Mi fl^en bt der wende', > 8 

fprach fi, 'her, dd'Trtt ein tsanc: 



rnocht fltaen, lertj loch twer ge- 

ont Bnder Fmnmo^ß. ■ 

da; ich her ztwerem grnnje ' 

bin komen, da; rergelt in Got: ' * 

der gilt getrinllch urbof. 



Der helt ir rate» nicht ver,ga3, 
«r d»3 ienl>or,»ir üA fy$: 
u bat oil«h dinoe fitien fle. . 
fi fprach 'na hin ich feiten hie 10 
gefeggen ht .decheiaem mu'. 
der helt fi. yri%eo bejfan 
nrnbe ic fitQ imd.umb ir pflege, 
'da; KÄ -'NW iou,dem wege 
fixt in dirre, wilde,, ■ ar ' 

leb hin5 für unliilde, 
ftoiiwe, weg ir iuoh beg£t, 
fit liio iiiiit biiwes, umli iach fteV. 

Si fprach' 'da knmt .mir »oame 
,"««"■■ 
mtn fple daher al furnier twAL 
Gnndrle la furaere 439 

mir dannen bringet fehlere 
alle famstage naht 
min fpli (des hat fi fich bejaht), 
die ich ganz« wwefien haben. fol'. B 
fi fprach 'war mir anders wol, 
ich forgete wenec umb die neu 
■der bin .ich' bereitet gar*. . 

ä6 wände FarzivJl, fi lüge, 
unt daj '' n nndera gerne trüge. '" 
er fprach in fchimpfe. zir darin 
'dntwh wen tragt ir das »ingerlln? 
ich hört ie Tagen mEBre, 
Idofniertnne unt klöfwere 



die foltea miden amArfchaft'. * B 
fi fprach Tiet iwer rede kraft, 
ir wolt mirh reif dien gerne. 
! fwenne ich uu Talfch gelerne, 
fd hebt mim uf, fit ir däbi. 
raochta Got, ich pin vor Talfche 
vrl: i» 

ich enkan decheinen widerfaxV 
fi fprach 'difen mähelCchan 
trag ich dnreh «inen lieben man, 
des minse ich nid an mich gcWan 
mit mennefchllcher t&te: "• 

magtnomlichs herien rate 
mir gern im ratent mmne'. 
fi fprach 'den han ich hinne, 
des bleintet ich fider truec, 
fit Orilns tjoft in fiuoc. 

JHiner jtemerltchen zlte jdr440 
wil ich im minne gebn fürwar. 
der rehteo minne ich pin fin wer, 
wand er mit Cchilde und ouch mit 

danach mit ritten banden warp, Ä 
onz er in mime dienfte erftarp. 
magetuom ich ledecllche hän: 
er in iedoch vor Goto min man. 
ob gedanke warben fulen diu wäre, 
Jo trag ich niender den gebore *<> 
der nnderfwinge mir min e. 

•Ygänfterlln C) Pünkehen (*gnefta). •) Tenl. d. i. leitlich. geb. Kopfputz 
der oft' einen großen Tkeü det Geeicht» -verdeckte. »») (geruht) >*) aus 
ir- (er-) «. ? bindari. J- »•) unbtlde Wunder. «) da beginnt oft 
tue Antwort. 43». '■) fambaj-tsa, r*mi;-tac aus Gttßßarov. T ) 'ganlfan 
■) 'ridan. ") velfchen Fehl fltiden, unbillig tadeln. ■') 'fitan. »*) •mil" 
IUI. ») Kleinode; Ableitung («gl- «. IVigat. «1»), nicht Zusammen- 
setzung (also'* nicht v. *athan). 440. ■) 'rairan. ') lad. ganm « rar 
J ' >«) •bnrrgan (r#*gium). >') *Mmw;. (under tun ini 



durchaus nur. 
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mime leben tet ftn Herten wfl. 
der rehten 6 diz vingerlln 
für Gnt fol mtii geleite fln.' 
daj y on miner triwe ein riilj, " 
Tonne herzen miner ongen vlöj. 
ich pin hinne i'elhe ander: 



iTt das eine, de$ nnder Ich'. 
Parzivdl verftuont do fleh 
dag es Sigune weere: 
ir knmber wu im IVicre. 



den hell dd WÄ nee de« verdröj: 
Tonme hertenier dej houbet blij 
et macht e däj er gein ir fprach. " 
diu junefrouwe an im etfach 
durch Iferi räm vil liehtej Tel: 
do erkande fi den degen fnel. 
n fprach 'ir fit; her ParzivÖ. 
fegt an, wie ftet^ in nrnben gralt 
habt ir geprüevet noch fln art? 441 
oder wirft bewendet iwer vart't 



Er fprach ier meide wol geborn 
*dä hin ich freude vil verlorn. 
der gral mir forgen glt genuoc. s 
ich lieg e >n mnt da ich kröne trooe, 
datino dej minneclichHe wlpi 
uf erde nie fö Tciuener Ih> 
wart geborn von mennefchllcher 

fraht. 
ich Ten mich nach ir Irfnfchen 

saht, »• 

nach ir minne ich trAre vil; 
nnd mar nach dem hohen ssil, 
«in ich HnnTolnErche mege ge-> 

fehn, 
nnd den gral i * das ift noch imge-' 

Tchehn. 
niftel Sigun, du tauft gewalt, ls 
fit du min kumber manecvalt 
erkennen, da; dn vtheft mich'.. 
diu maget fprach 'ul min gerich 
fei uf dich, neve, (In verkorn. 
dn hart doch freuden vil verlorn, 10 
Dt du liege dich beilegen 
urat da; werdecllche Trägen, 



not dö der Riege Anforta« 
din wirt unt dln gelücke »si, 
da. hete dir vrigen wnnTch be- 
jagt: ' »« 
nn mno; dln frende fln vertagt, 
nnt al dln bb.ier moot erlernt ; 
dln herze forge hat gezemt, 
din dir vil wilde wtere, 
heteft do genagt der roere*. 
'Ich- warp ala der den fchaden 



hat'. 



443 



Furach er. 'liebln niftel, [gip mir] 

rat, 
gedenke rehter Uppe an mir, 
und Tage mir ouch, wie riet es 

dir? 
ich feite trurn umb dlne klage, B 
wan des ich heehorn kuinber trage 
danne ie man getrüege. 
roln nSt in zungefuege'. * 

IT fernch 'nn helfe dir dea hant, 
dem aller kumber in bekant; lu ' 
ob dir fil wol gelinge, 
da; dich ein IIa dar bringe, 



wogegen höchzlt nur festliche Feier bedeutet; Vermählung keifst hlrat, 
hileich (S. 20). »*) 'leithan. ") *vÜ03aii. «) tq.i z. Wig. 7T06, vgl. 
z. Pore. 234, "*). ") berr. n. Hauptbedeckvng unter dem flelme. 

441. J °) lieh renen n4h — Kta>. vmnschcn (nickt: sehnen) ' ') vehen 
schiv. tcheiten. lg ) ver-'kiefen verachtend aniehen, mißbilligen, aufgeben. 
«0*'«gMfa-J»-SaO)). ■')'laman. a »)*gatiman. iB )/remA 442. *■) Spur. 
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■Mi du Munblrcfdie fihft, 
da du mir diner frenden glWt. 
Condrle la forciere reit * ' 

vjl »inllch hinnen ; mir ift leit 
dag ich niht wagte ob fi dar 
volle köm «de anderawar. 
immer fweun fi kamt, ir mal dort 

mt, 

da der brunne djem velTo get. *» 
kh rit das da Lr rtte* nach: 
Ir ift llhte ver dir niht fo gdch, 
dnae mngeft fi fehlere hin ernten'. 

cm 



dane wart niht - langer dfl gebiten, 
nrlonp uam der helt aldd: *• 

dd kdrter üf die niwen fla. 
Condrlen raü.1 die reife gienc, 
daj ongeverte im nudervienc 
eine fld dier hat erkorn. 
[na wart aber der gral verlorn, 
al flner vrönde er dd vergas. 443 
ich wtene er hat gevraget ba>j, 
w«r er ae ManralvBfche komrt, 
deane ala ir d hat vernomn. 



Pariiril fprach abn dd 46T 

'herrti, ich bin dei immer fr6, 
dag Ir mich von dem befchertten 

hat, 
der nihtee nngeldnet 14t, - 
der mUTeirende nach der tugent." 
Ich hin mit forgen mlne jagent 
alfos braht an difen tac, 
daj ich durch triwe knmbera pflac'. 
der wirt fprach aber wider xlm 
'nimt* inch niht hei, gern ich 

vernim 90 

was Ir knmbera nnde fänden hat. 
ob ir mich din prneven ldt, 
«arsno gib Ich in llhte rat, 
loa Ir felbe niht enhdt', 
dd fprach aber Parzivil » ( 

'min hohrtin not ift umben grU) 
dandcb nmb min reibe* wlp : 
üf erde nie feheener 11p 
goTonc an keiner mnoter bruFt. 
nach den beiden Tent Heb min 

gel oft*. 
i,tt wirt fprach 'hdrre, lr rprech- 

et wol. 468 



ir fit in refcter knmbera do), 
fit ir nach iwer reibe» vtbe 
forgen pfllhte gebt dem llbe. 
wert ir erfondn an rehter i, • 

In mac aer helle werden wd, 
din n6t fol fehlere ein eade hin, 
und wert von bandn alda verldn 
mit der Gotea helfe al funder 

twaL 
ir jeht, ir'fent lach umben 
grals i» 

ir tnmber man, dag rrraos ich klugu. 
Jane mac den gral nie man bejagn, 
wan der ie himel IR tt bekant 
da; er lern grale fi benanL 
dea mno5 ich vorne grälo jehn: " 
ich weljs nni * hflnj förwAr gerchn'. 
Parzlvftl fprach *wirt ir da'» 
der wirt Tprach gein im 'herre, ja', 
Panival verfweic in gar 
das onch er waa komen dar: •• 
er fragte in von der käende, 
wie; umben gral dt ftäende. 
der wirt fprach ^nir ift wel be- 
kant, 

") uuderv. 



*') rlteai * f. ft nach älterer Weise, vgl Witte*. 62, •«]. ■ 
wegnahm, verlieren machte. ,u ) 'iban. 

46T. '») «im; au Tretrriztmt, Jnfortaa Bruder, einem Eimiedler. ■•) 
"helnn. 468. ■) dol rt. /. Rrdvldung, Affectitm (doln schw. dulde», von 
Btmai getroffen werden). *) 'pflegen. ") «o wird, wo» Euch — . ") 
) erwählt. »'») ttunät ('Lannan), , 
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ej Tont mann werlichiu hont 
so MnnfalTCfche blinc grM. 
durch ävontint die alle roll 
rftent manege reifet 
, die Telben templeife, 
IVA II knmbr od prta Dejagent, 
für ir fände n das tragent. 

DA-wost ein «erllrhiu rchar.469 
Ich wil in künden nmb ir nar. 
II lebent ron einem fteine i 
de» gellälite ift yil Keine. 
LAt ir de* nilit erkennet, ' 

der wirt in hie genennet. 
er heiget lapfit exillw, 
von dee fteines kraft der fenla 
verbrimiet, das er nafclien wirtt 
diu aTehe ini aber leben birt. ,0 
fna rert der fenli möge flu 
nnt glt darnach TU liebten fi;hlu, 
das V fchosne wirt als 6. 
onch wart nie menfchen fö wfl, 
fwelhea tagea eg den Hein 

gefiht, 
die wnehenmac e$ fterben niht, 
diu aller fchierft darnach guftet. 
fln varwe im nimmer onch Berget i 
man muo; im fölher larwe jehn, 
damit es hat den Rein gefehn, *° 
es n maget ods man, 
all dö fln beftio alt hnop an, 
feh. es den ftein «wei hundert jär, 
im enwnrde denne gri fln här, 
felhe kraft dem menfcheu glt der 
ftein, •» 

das ' m HeiTch nnde bein 
jugent enpfeht al fander twftl. 
der ftein ift euch genant der grAL 

Darüf kamt Mute ein botfchaft, 



.dann doch lit fln hflhfln kraft. 

«3 Ift blute der karfrttae, «TD 

daj man HrwAr dA warten mac, 

ein tflb von hlmel fwinget: 

Af den ftein diu bringet - 

ein kleine wise oblAL * 

M dem fteine fi die lAt; 

diu tfltie ift durchliuhtec blaue, 

eb himel tnot fi widerwanc. 

immer alle karfrltage 

bringet fe. üf den , all i'u Tage, " 

davon der ftein enpfehet 

fwas guota flf erden drohet 

von trinken nnt von fpire, 

all den wnnfch von pardUei 

Ich mein fwasi d'erde mac geben. • * 

der ftein f i fürbaj mer Toi wem - 

fwas wildei underm lüfte lebt, 

ej fliege od lonfe, nnt das fwebt 

der rlterllchen bruoderfchaft, 

die pfrnende in glt de* gralee 

kraft. «• 

Die aber aem grAle fint benant, 
hart wie die werden! betaut. 
sende an dea fteine h drum 
Ton kanteten ein epitafum 
fagt (Inen namen und ftnen ert,** 
fwer dar tuou Toi die fclden »art. 
es fl von meiden ode von knaben, 
die fchrift darf niemen danno 

fchaben: 
fö man den namen gelefeu bat, 
vor ir ougeu fi aergdt. 
fi körnen alle dar für kint, 471 
die nu 'dA grdje liute fint 
wol die maoter, diu das kint gebar, 
das fei se dienfte baren dar! 
irme nnt der rtche '• 



'«) 'milan. *°> templ. JVbme der Ritter det Gral». 469. *) *flahan. ») 
Phönix. "■) *bairan. >») 'reifan. mÜ50 $. s. fto. 384. 470. ] 1 kar-fri- 
ttic ein Decomporitum , 'kairan. ■) 'dcüfau, "biraan. ») "winken (Rück- 
kehr). ■■) drehen »cfiio. duften. ") "frlpa. »•) Nahrung, Speisung, in 
Appontim. ■■) 'thriman. »«) CharticUrtn, Schtifiiügen. ") 'fkafa. 
»TL •) gros (am Xörper). *) geboren fegt Juarig). 
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Her JratfHmv 



träant fleh al gaUche, 

ob man ir killt drehet dar, 

dag f^fnln f endou an die fclur: 

man holt fe fa manegcn landen. 

vor f unlieberen fchandea lu 



i EKhatbeek. 

fint fi immer mär behnot, 
und wirt ir Üb re himel gnoL 
i'wenne in erftirbet hie dsj lehn, 
f A wirt in dort der mwlch gegebn. 



Mlnre geTwiRrede swei noch 
fint. 417 

m!n Fa/elter TTdioj-riiino ein kint 
gebar: der höhte lue fi tot. 
der herzöge Kjot 
tob Knielange trat Ir man: a 

dorn wolde onch (lt niht frende 

bin, 
Signa , des reiben töhierlln, 
beralrh man der munter dln. 
Tfchoydanen tot mich (merzen 
nnos enmittan ime herzen: 1D 

Ir wlpllch herxe wm TA guot, 
ein arfce für nnlrinlche finot. 
ein magt, min fwefter, pfligt noch 

t fite 

fo d»5 ir Tulget Molch« mite, 
Bepanie de fchoye pfligt *• 

de« gralea, der l'o l'wiere wigt 
da; in diu falTchltch lnenfcheit 
nimmer von der Hat gefreit. 
ir braodr und min ift Aufortaj, 
der hediu itt nnde wae *° 

von art dea grAlea hArre. 
dem ilt leider frende vemj 
wan das « r "*' gedingen, 
in lnl rin kumber bringen 
».cm endeliiruie gemache, ,s 



mit wunderlicher Fache 

ift ej im kernen 1 an riwen *il, 

ala ich dir, nere, künden wiL 

pfligftu denne triqwe, 

l'o erbarmet dich IIa riowe. 

Do- Frimntel den 11p Terloa 478 
min vater, nach im man dA kAa 
flnen eltfteB Fun »e knnege dar; 
■e Togto dem gril nnt* giilea 

fchar. 
dan tu min brnoder Anfortaa, B 
der krfloe nnd rlcheit irirdeo wna. 
dannoch wir wAnec waren. 
dA min hruoder gein den j&ren 
kom für der granfprange alt, 
tnll reiber jngent hat mmae ir 

ftrtti " 

TA twingtT ir frinnt TA ttre, 
man magea ir jehn annAre. 
Fwelch gralea Um ab min»« 

gert 
andere dan diu febrift In wert, 
der muoj ea komen re arbeit " 
nnd in nufieberln heneleit. 

min herro nnd der brnoder min 
kAi kn eine friuiidtn, 
dea in dflht, mit gnotem fite, 
(Vor diu wu, das ri dflmito. ■• 



4TT- Treww*»t tpriekt, *) ge-fwiner-de 'MTan; 9gL ge-treg-ede 
nii getragen wird, Getreide (!fib. 906, *)). »*) au* arca. "). die mit 
Fehl behaftete Menichlic hkeii; ein lalther Monlcft. *•) Hoffnung; (einea 
dingen iperare, eine} dingen paciaci 'thingan). **) Cln k. br. d. ■', daft 
er nach «einen Schnürten komme an — , vgl. fihula «ofet't vettern (durch 
ihre Wegnahme wird dai Kleid gelöst), toi caadit diepi, SVdj» me nan 
tulit externian. *') auf wunderbare Weite, Taban, vgl. a. he. 4081. *') m. 
Wig. 7625). 4TB. *) vgl. Tfib. 1861, '). *) die Zeit «w die Barthaare 
hervorkommen "granan, 'fpringeu, 'teihan. ") so lefir daß man — . ,B ) 
ea dasm, dahuik. *<■) vgl. 7T7: d&tnite Ut die rede fin. 
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In ir dienft er lieh r&dh, 
W da3 diu zageheit in flieh, 
des wart Ton flnet clären hant 
verdärkelt manec CchSldes rant. 
da bejagte an Ateuiiure 
* der füeae nnt der gcTiiarc, 

Ein« tage* der künec al eine 

(da; wa* gar den ftnen leit) 
üj durch äventiure, * 

durch frende an minnen ftinrei 
de« t»Hnc in der minnen ger, 
mit einem gelupten fper 
wart er i,e tjoftieren wnnt, 
fit das er nimmer mir gefönt I0 
Tort , der lue3c «cheim diu, 
durch die heidruofe fln. 
03 um ein beiden der da ftreit 
nnt der die leiben Ijofte reit, 
gehorn Ton Eihnife, >' 

da Aj5em pardlfe 
rinnet diu Tigris. 
der feite beiden was gewie, 
fin eilen folde den gräl behüben, 
inme fp'er was fin nam ergraben :*' 
er fnocht die Terren ritterfchaft, 
niht waa durch de« grälei kraft 
ftreich' er wasjor nnde laut. 
Ton Firne ftrlte uns freude fwant 
dln« n-heinia rtrit man prilen ■ 
10003; des fpers tfen 
fnort er in Time Übe dan. 



jrlen). «) krle Schlachtruf, 



wart le hoher prle erkant 
über elliu rlterlichin lant, 
von dem mir wae er der Frlfl. 
Amor was flu krle. 
» der ruoft Ift 2er di'muot 479 

iedoch niht Tollecllchen gnot. 

ca. , 

dA der jnnge werde man 
kom heim zuo den finen^ 
dd lach man jämer fchlneo. 
den heiden het er dort errUgn:480 
den rul onch wir se maje klagn. 
dd na* der künec kom fA bleich 
nnt im fln kraft gar gerweich, 
La .de wunden greif ein« ante« 
hant, * 

ans er dea fperi Üen vanU 
der trunzün. was rcerln, 
ein teil in der wanden fin: 
diu gewan der arzet boidiu wider. 
inlne venje viel ich nid er: " > 

dd lobet ich der Gutes kraft, 
da3 ich deheine rlterfchaft , 
geilte nimmer mAre, 
diiä Got durch flu Are 
mlnem brnoder hülfe 1 on der n6t. " * 
ich verfwnor ouch fleifch, wtn 

nnde brät, 
nnt darnach al dag trüege blaot, 
dos icha nimmer mir gewönne 

das waa aer diet ander klage, 
lieber neve, alt ich dir Tage, ** 

'), T36: ThaimA und Arabl fint tot 
c rüTertiure, 437: vor Talfcheil, die 

■■ •--/■ . j -—-~v~.lv« »'9. J ) ahd. hruoft Ruf, vgl. hnerft 

bTairban, warft Wurf, louft Lauf u. nkd. uie zaitliufte. - nid. 
deo-miititl i>. deo Diener. 

*) ftiore rt. /. Beistand (-rtiaran). e ) vergiftet (git-t /. eiter, lüpfe 
trf ort den altern mhd. Dichtern noch nicht gebräuchlich). >■) hegedruoa 
«./. Schamseite, ingucn. ") erhalten. «) ahd. irgrapan v. 'grtban ab- 
drücken in Stein oder Metall. »») Ttrichen (durchstreifen). 480. *) «. 
•TVirt. 6832). — ze mäjen sehr, ze mä3e 1] nach rechtem Maafte, 2) gor 
VtqfHg, wenig. *) trunznn st. »n. Lanxenmlitter. rter-iu von tlahr ('riaf- 
»»)• ")g<*h. thiuda l9vos, wM. diet /, (IV. IM*) r A - 
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d«£ ich fehlet tob dem Iwerte 

fi fp riehen *wer Toi Cchirnier fln 
ober dea grile* t nagen'? 
do weinden liehtin ougen.^ 

fi truogenn künec Kinder twAl 1 ' 
durch die Goten helfe für den grAl. 
it der künec den grfll geFach, 
- das wa * 1'" anae|1 ungemach, 
daj er niht fterben tnohte, 
wand im fterben do niht dohte, 
fit dag !cn m " oh het ergehn 481 
in ilTu» irmecllches lehn, 
nnt des edelen ardei härfchaft 
wac komen an K Iwarhe kraft. * 
Unfer venje -viel vir für den 
gräl. 483 

daran geFih wir «einem mal ■• 
gefchriben, dar folde ein rller 

Word de« frage alda vernomn, ' 
fö Tolde der kumber ende han: 
es w*re kint magt ode man, 
d&5 in der frage warnet iht, " 
föne folt din frage helfen njht, 



wan d>3 der Ichade ftnenda ala ft 

nnd hersallcher täte wd, 

din fchrift Fprach 'habt ir das T«r- 

nomnl 
iwer Tarnen mac *e fcJtadea 

fragt er niht b 1 der erften naht, 484 

fd zerget flner frage mäht. 

wirt fln frage an rehter zlt getan, 

fd Fol ers künecrlche hin, 

unt hat der knmber ende * 

von der hrthft™ hende. 

dimit ift Anfortai genel'cii, 

ern fol ab niemer künec wefen*. ■ 

ftt Um ein riter dar geilten: ■> 

der möhtes gerne hin Termiten ; 

von dem ich iiz'6 ragle. 

nnprit der da bejagte, 

fit er den rehten Inunber fach, 9 * 

das er n ' nt Z00 ' em wirte fpracüi 

'herre, wie ftet iwfer not'? 

fit im fln tompheit das gebot 

da; el Bld^ niht vrflgte, . 

groser Felde in dö beträgte'. 



ex. 



Wol dem künftecltchen tage 1 TT8 
gert fl ir füe^en msre Tage, 
als von ir munde wart vernomnl " 

Ir kleider tjwernnd wolgefniten, 
koftbatre nach Franzovfer fiten. 
Senftecllche and doch in vollen 
Seit TT» 

kern fi rttende über velt. 
ir zoam, ir iatel, ir rnnilt, 
was riebe und tiure in allen ftrlt. 



man lies r " on a8n «Iten 

in den rinc rlten. 

diu wtfe, niht din tumbe, 

reit den rinc aluniue. 

man zeigete ir wa Arid« fas, 

gein dem fi grüejena niht vergaj. ,( 

en fronxovn wa» ir Fprache: 

fi warp das e '" riche 

ÜF fi verloren wasre 

unt das man hört ir mare. 

den künec nnt die künegtn " 

bat fi helfe nnd an ir rede Ob. 



"•JJougen n. Geheimnifi: Vmichreibtntg eine» Adjedivverhältniiaei. *°) 
gut sein, frommen. — 178. '*) msre nickt' Adj. wie 7T4: do erfcheio 
der Ihese nwre tac. ,6 ) all vgl. «. Ju>. 512). 779. ') in rollen seit 
Aceia. ig. tohitim, im Paß; (die aitaritchen Pferde, die «ich durch cm*» 
wichen Gang autzeickn den, heißen Ikieldtme* bei PUn.). *) rnaitt, -lde« 
0».> Tferd. »») vgl. 433, "). 
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Parävml, 481) 483, 4M; TTfJ-TBli TBS. 



Ii ierte Ton in al sehant - 
d* n PaniTBlen fitzen Tant 
bt Artüfe nähen. 
Fi begunde ir (prange* gaben 
von dem pfürdo dfeg gras, 
fi viel mit saht, diu an ir wa 
Parxivale an finen fuaj, 
11 warp al weinde umb finen gruog, 
TA (fai er iorn gein, ii verlür * 
und ine kna df fi Terkür. 
Artiis unC Febeftj 
an den gewerp leiten Tilg. 
PaniTal trnoc üf fi ha;: 
durch Monde bet er de« teegas 
mit friwen ine vare. TB 

diu werde, niht diu cldre, 
fiielllche wider dl fprauet 
Fi neig in unde Tagte in danc, 
die ir nach grftjer rchulde 
geholfen heten holde. 

fi ftuonl mit aühten unde fpradi' 
des man für hobln nuen jach. 
au der feiten Hunde 1t 

ir rede fi Ina begunde. 
'flwol dich, Gahmnretea Inonl 
Got wil genide an dir nn tuon. 
ich mein den Herzelayde bar. 
Feirefls der rech ge»ar 
ma.05 mir willekomen fin 
durch Secnndilln die frouwen mtn 
und durch manege hohe werdekeit, 
die von kiudet jngent Ttn pris 
erftreit'. >• 

edo Parzivile fprach fi dd 



'nn wie JciaTch« imt dah! Tri. 
wol dich de« höhen teile«, 
dn kröne menfehen heiles! 
da; eniUfjnm iß gelefen: " 

dn ftlt dea gräte* harre wefen. 
Condwlr imOra dag wtp dtn 
und du fun Loherangrln 
Fint beiiio mit dir dar benant 
dd dn rdmdea Bföban dag laat," 
swen füoe fi lebendec dd truoc. 
Kardeis hat och dart genuoo. 
wer dir niht mir falden kunt, 
wan da; dln warhafter mant 
den werden 'nat den inejea •* 
mit rede nn fol gröejent 
den känec Anfortu nu nert 
dlna munde« Trage, diu im Watt - 
Hof lebrcren jimer grijj t 
wa wart an Tclde ie du ganos'Y 
Parzivalu ir mgerea niht rer- 
dro;. 788 

durch liebe dj (Inen engen tUs 
wajjer, aherzeu nrfpiinc 
dd fprach er 'frouwe, folhiu dine 
als ir hie habt genennet, * 

bin ich rot Kote erkennet 
rö da; min fündehafter 11p, 
und hin ich kint, darano min 

«,, 

da; diu des pflihte Tnlen hin, 
TA hat Got wol zuo mir getan. "•" 
fwaran ir mich er g« taten Bieget: 
damit« ir iwer triwe reget, 
iedoch het ich niht mUTetan, 



*•) Var.: unde aHe wie; und allen hat; aber cgi. Wiüeh, 68, s ). ■*) 
die feindselige Getinnung (den hag), die er gegen sie hatte, gab er auf. 
781. u ) Feiref. ParcivaU Bruder, aus dem Morgenland« , Seaindillejit 
(dam der Urepante-de-Si&oye) Gemahl, Tech, vehes bunt; tem Antlitz 
war all ein gefchriben permint ( Pergament), fwan und blanc hSr unde 
dd, vgl. 758: der rlche Feirafi; was beidiu fwan unde wls über al 
fin fei, wan daj dir mnnt gein halbem xil tet raste kunt. *) min 
Tronwe wie miätme. '«) vgl. ISO, '). »•) vgl TM, »), «. «. Wlgal 
7728. "} Kard. Porciccd« anderer Sohn. as ) eben to 7TB, f ), 780, •); 
vgl. Muttb, gr. Gr. ä. 868, im, 1. 783. •) Freude. •) dei Hanau. 

•j 'pflegM. 
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r Wolfram dm ErnkmAotk. 



ir het mich 
dnne waiBjj et dennoch niht min 
heilt «. 

■b gebt ir mir TA höhen teil, 
davon min trüreo ende hat. 
die wirbelt lagt vir iwer wat. . 
do ich xe MunfalvaJehe «m 
1)1 dem trnrgen Anfartaj, ••> 

fwaj ich da fchilde hangen 

die warn genul al* iwer gewant: 
vil turteltäbeu tragt ir hie. 
frowe, nn fügt, veno ode wie 
Ich fnle goin mtnen freuden varn, al 
und lat mich das nint luge rparn'. 
do [prach Q 'lieber harre min, 



ein man fol diu gefelle Da. 
den weil geleite* wart an mich. 
durch helT niht lange fdme dich*. 
Die baten f Mi endehafte dau : T86 
Paniväl Im rede alfua linup an. 
en f/aniova er «U allen fprach 
als Trevrizeni dort vorne jach, 
das den gr*l ae keinen alten ■ 
niemen mäht eritrjten, 
wan der von Gote ift dar beaant. 
das nrere kom nbr ellin laut, ■ 
kein ftrlt möht in erwerben: 
Ml list lies 4d verderben "> 

uftch dem grtle ge werbe» Hit, 
dlvon er noch verborgen ift. 



TitureL 

CXI. 

1. Do fleh der ftarke Titarel mohte gerüeren, 

er getorlte wol fich felben nnt die ßne in fturme gefrieren: 

11t fprach er in alter 'ich lerne 

das **■> fch*ft muo3 lasen: de« phlac ich etwenne fchfine nnd 

2. 'Höht Ich getragen Wappen', Fprach der genende, 

'des Colt der loft fin gäret von l'pers krache Ü5 mtner heade: 

fprljcn geben lehnte vor der Tunnen. 

vll slmierde ift ilf helmen von mlnes fwertea eke enbmnnen. 

5. Obe ich von höher minne ie ti-oft enphienge, 

und op der minnen lüe^e ie ficlden kraft an mir begieuge, 
wart mir ie graos von minneclichem wibe, 
das >" nn o* 1 * verwildet mlnem ftneden klagendem« llbel 
4. Hin Mde, min kiuTche,' mit rinnen min fteete, 

nnd op min haut mit gäbe oder in ftnrme ie hohen prla getatte, 

dag mae niht min junger art verderben 1 

ja 101105 B ' mln gcfllhte immer wäre minn mit triwen erben. 

6. Ich weis wo '' ^ wen wlpllchej > lachen enphnhet, 
das imere kinfehe nnde f tetekeit dem. bAJ^i iMtet 

*■) ti. tarfar. *") um dem Anfortai au helfen. 786. >) die boten: die 
Feircfls iu leinen Schiffen landte, um Oattgetchenk« su Solen. 

3. ') ge-nen-de kühn. ») Iprtse Splitter. *) simlerde «I. /. ZefcAe» 
oder Bild, Sckmuek, vortüglich HeijaKkmnclc. — 'brinnan. 4. *) 'Itad- 
an. °) art 'airthan m. gtmui, mdolcs; f. mugleich abitract: Art «. Weite. 
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Parehal, TW. - Titxrtl, 1 - 1» - »rWenaim, 59. 123 

diu iwoi ktmaen Och da niht gevirren, 

mi mit dem tääe al eine: Bader* kuo dag oiemen nriim. 
6. , DA ich den gtU enphienc ton der botfchefte 

die mir der enget liere .... enbot mit finer hAheo krefte, 

di »ant ick ge[cb.rihen al min orden. 

diu gäbe wan vor mir nie mennefcbUcber band* worden. 
T. De« grdlcs hfrre muog flu kioTche nnde reine. 

dwa, füeger r un Frimntel, .ich haa niht waa dich al eine 

miner kinde hie behabet dem griUe. 

nn enphach des grälee krdne und den gril, mm Ton der lieht 

8. Sim, dn hiß M dlnen ilten fchiltes ambet 

geurbort hör (etlichen, diu rat wem alda verklambeti 

05 der rlterfchaft muof ich dich liehen. 

nn wer dich, fun, «1 einei : min kraft diu wil «na beiden 
enphliehen. 
B. Get hat dich, Tun, beraten fünf werdet kinde i 

diu fini och hie dem grille ein vü fdec werdeg ingefinde. 

Anfortae und T revreieut, der fnelle, 

ich mac geleben dag ir prU wirt vor uderm prlfe der helle. 

10. Din tohter Schojfiane in ir herxe beßinjet 

l'd vil der guoie» dinge, dea diu werlt nn Islden genin5flt> 

Herxelöude hat den reiben willen i 

Urrepanfe de J'cLnitn lop mac ander lop niht guTtillea'. 

11. Dife rede h&rten riter unde froiiwea. 

man nmhto an templeifen manges herzen jämer Ichoiiwen, 

die er .dicke hrAhte Aj manger herte, 

fwenner den grtU mit finer baat nnd mit ir helfe rlterllchen werte. 

12. Sus was der ftarke Titnrel worden der (wache, 
beidin Ton grAgem alter nnd von fiecheite migemache. 

'Frimntel beEag da wcrdedlch,e 
den grill üf Afuntralva liehe: das *u der wunfeh ob irdofeheju 



Willehalm. 

cxu. 

Der marcrave loch lehant ■ 69 I dag an an finer hende 
gein dem wagger Larlant 1 bt maneger rteinwenda 

6. ») vgl. XVII, ,a ). 8. *) nrbom v. nr-bor ('balran). mit heftigem 
*" ' "" •)* da} ■■■ ia - *) "fnehhan. ») 'fiukai 



Virtani, Neffe da Markgrafen (Satte) fFiljjtalm (von Oranse), i'rt 
der Schlackt gegen die Saracenat aitf dem Felde MUchaas ge/aUea; 
i Hagel fährt diettn noch ehe jener völlig (tarnt iu ihm hm. 
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Her Wolfram von EtthenliHJh- 



ni In ■«• wa;5ora ahgaor. •» 

einen kamen ir«e niht ze lang 

nit er durch das ftadaeh, 

litte er' toi im ligen räch 

de« werden Vit laufe» rrhilt. 

df dem naa ftrltea Tu gefpill, 

hätfchen, bilden, bogen, ISrert, 60 

mit fpern gein dem man Ijofte gert, 

■efnort an allen orten. ■ 

der marcrare die borten 

erkande, als er geriemet wna, * 

fmdrdde nnd adamaa, 

Ribtn and krifblte 

drttf rentieret, ab tt wolte, 

Gyhnrc dln wlfn, 

üd mit koftUckem prtfe ] ° 

famle den jungen Vivianz 

flf da» reit Alifchana, 

dei Mt ir honen an gemach 

gap. der marcrare erheb 

das ein brnnne nnde ein linde 1B 

ob flner Iwriter Und« 

ftnent , da er Vivlanieu Tont. 

in fime benen gar Terfwaut 

fwas im ze freaden ie gerehach. 

mit najgen nngen er Ad fprach *° 

'«7 fürfteg art, reinin frnht, 
rala hene mno} die Janen Tobt 



Bl einer vlle er Heb verfan: 
du hnop rieh niwer jamer an. 
über Viilanzen kniet er da. 
Ich gelonbe dpa, da; er onfrd 
der angeTihte wrro, *'* 

nnd aller frenden lere. 
den Tcrhoawen beim er von im 

bunt: 
da; wunde houbet er zehant 



an frende erienle tragen, 
wäre ich doch mit dir ertlngent 
fA taste ich gein der rnowe bftr. •■ 
jämer, ich mnog immer mer 
wefen dln» gelinde«. 
da; da mich niht verflinile«! 
ich mein dich , breitin erde ; 
daj ich bettte werde 
dir gellch: ich kom vnu dir. 61 
tot,' nn nim dln teil an mir. 
TwB3 ich mit kuraber ie gerana 
und fwaj mich Torge ie getwanc, 
da rdmt ich jamera leres ■ 

an han ich forgen mere 
dan mir in heraen ie gewnoha. 
knnd Ich au fliefen fA der fnnha, 
dag mich beldhte nimmer tacl 
fwas frende in mtnem herzen lac, 1 ° 
diu ift mit tfldn drf>3 gerara. 
tot, daj du mich nn Sanft Iparai 
ich lebe noch nnd bin doch tat. 
da; ft" nngefnegiu uot 
in mime herzen kan gewern, '» 
nnd das mit fwerten und mit ipera 
mich tote niht din heidenfcbaft'I 
Ton jorner lieg in al (In kraft 
nnrerrunnen anders °" er .feie: 
ftner klage kr dö gefweic. ■• 

CXIII. 

legt al weinde in flne fchos 
lind fprach alfua mit jAmer grdj: 
'Dln rerch waa mir flppe. 62 
fit Adame» rippe 
wart gemachet ze- einer magt, 
fw»s man von dem fämen ragt, 
davon Eye frühtic wart, a 

ir aller tagende an dich gefpart 
waa, die fider lint erborn. 



59. *') iU, ah-a an* ah-vn (aqua, aequor) Flaf*. ,T ) riud-aeh 
(ftud-ahi) st. n. frutetum (vgl. nhd. weidich, icu/üi* öfter auch weid- 
Icht). «0. ") z. he. 920]. *) eijnrärfcen. *) Gyb. Wilhelms Gemahlin. 
**) Tlintan. 61. *) ' »ringen. ■) 'fliofan. •fKihfan, »*) 'fpairan. 

«*) iahMt ( vgl. a. Tri*. 643). fiZ 4 ) um Jim ** ' ' 
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Witfelotoi, 60-6*. - 



dln edel hewe flj «kam 
waa luter ab der funneu gl&ft. 
hoher prla wart nie dln gaft. >B 
fülh täe^e an dlme litio lac; 
de» breiten mero falze» Tinae 
mäere «1 eakenaasjic ftn, 
der dtn ein *ehen würfe drin, 
das muoä mir geben jimer, 1[ 
all pigment und Amor 
dln föeje wanden fmeckent) 
die mir das herze erRreckent 
daj °3 nac1> jAmer fwillet, 
immer nngeftUlet « 

ii't nach dir min Ciaftic klage 
iiüi an den ort al mlner tage', 

'ouwfl', fprach er, 'Vivians, 
was du »" l'tteter forgen gana 
Gybnrge der käneglnl * 9 

als ein TOgel fln vogclln 
wuraet nnde brfictet, 
ab> het fi dich bchüetet, 
almeiTtic an ir arme «mögen. 
nn wir! jdmers nmbetrogen 
nach dir das y 'l getriwe wlp. 6! 
mir wart dln tugenthafter lip 
se freude an dil'e werlt erborn: 
da han ich finden für erkorn. 

hey Tennis min pala», ■ ' 
wie der von dir geheret waal 
mich düht dln höher prli l'u wert 
ich gap hundert knappen fwert 
durh dich, de» mnos ich volgi 

han: 
ich gap zwei hundert kaTtclän " 
hundert den gelellen dln 
mit haruafch, und diu künegln 
ieallchem drler Hakte kleit 
«3 ir runderkamern fneit, 



das M» der koft nie berank "» 

von ThaamAtind nn Tryant ' 

und onch von GanfnlTAiche briht 

manec tiwer pfelle, dea rrdAht 

was dlner maiTenyo 

(Gyburo mfn Amye M 

het dich bas denne ir felber kiiit); 

brünes rcharlach von Gint, 

das ™w> heilet brAtlachea, 

da} hiejf iu allen machen; 

das dr itte kleit fchar lachen idt *• 

in dirce wirde bilW tot 

wie wa» diu fohilt geheret, 

ir milte dran gemäret, - 

diu gein dir tagende nie verbarcl 

der körte fünf hundert marc, 

al diu zimierde dln s* 

wae tt, Twelch riebet Sarnaln 

dir dea geitchen mühte, 

der wiliu Ion im tobte. 

Sit man fo tiwer gelten mnos ■ 
höhe miane and den werden gruoj, 
nn was bAt diu minne an dir ver- 

d« wbmo in Francrtche erkorn, 
fwA dich wlbea ongen fAhen, 
herze unde ir munde jähen, »o 
dtn blic wiütK ein meien slt, 
und dlner clArheit Ane ftrtt 
müht wünfehen ieillch froawo. 
in Infte noch bl tonwe 
nie gewuohs noch von munter 

bruft >■ 

wart genomen, dran W ftreugin 

fluft 
der minne enancket wäre. 
tt nu diz füre mere 
freifchet min geflöhte, 



I0 ) fern von dir. 



- ") Tmikan. ") toen» 

Jemand, "tcihan. ">) pigm. zuaammengcstofsene Spezerei mit Wein, Ämer 
Ambra. ") 'Ijdan. «) 'uoiian; s. 60, »"), 3. Pore. 442, "). 63. ») velgn 
tt. f. Bcutimnumg der Menteken. *°) kraft, n. Streitroft (eigentlich caitf- 
Uaniiehet). **) ahd. lahhan n. nannw. 
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IM Her- Woi 

du; hohen rnnot Von rehte 
traoe (wir warn geprlfet), 
fd wcrdoiit 11 gewifet . 
in die jonierbieren u6l : 
IM hUfet in din junger Hl 
, w>3 tone ich na lebende? 

Hit ankreften Vitiim* 65 

rproch 'fit fch von Alifchnnz 
fchiet, in härte niht noch fach: 
van Kerubin der engel fprach, *° 
ich folt dich noch ob mir gefehen. 
herre und erheim, ich wil jehen 
üf die vart dar ich Liren munj. 
Ich hdn mit runden managen gruoj 
nnd hohe wirde enpfangen: ■' 

«3 irt alfai ergangen, 
daj diu küneginne ir prta 
an mir erzeigt, und ich fd wto 
noch nie wart gein iu beiden,' 
d&3 ich kund Ü3 gefcheiden 
dienft der da engegen töhte: 66 
ich enkunde ouch noch enmöhte, 
ob min tfiTent waren. 

min wille in den grliirrcn 
«ii, da; Ich Iriwe gern in hielt 9 
die nie kein want von mir gefpielt. 
da ich ze Tennis wart ein man 
mit iwerr helfe und ich gewan 
fchilde« ampt, nnd die gefallen 

wnj kofte ich dd die knnegi'nl "> 
dei were den keiferen gar genuoc, 
fwas ir ie kröne noch getrnoc. 
f der küneginne Gybnrc 
Ir helfe an mir mu wol fd knie, 
die man erkennen inohte, Iä 

diu b«3 ir wirde tohto 
denn« mlnem armen prlfe : 
ich wei3 wol, ift Got wlfe, 



im von Esckenback. 

*° der jämer ift mir gebende 
mit kraft alfelhe riuwe, 
dia zaüer zlt ift niawe, 
fwaj an min ltp gewesen mac, 
beidin naht and den lac'. 

CXIV. 

er Idnt ei ir mit güete, 
hflt er flu alt gemüete. ** 

trimm, na getrüwe ich dir 
durh fijjpe die da häFt ze mir, 
dn habCt fi durch mich defte b«S- 
nu wirt des willen nimmer las, 
nnd denk waj ich ze Termin 

fprach »• 

dn'3 biSin hdrte unde fach 
manec hundert riter werder diet, 
ah mir min hdher m'not geriet, 
in flühe nimmer Sarrazin: - 
habe ich mit fänden helfe diu 
gedient, d;i 3 II der Kle leit, 6T 
and ob ich zagcllchen Itreit'. 

.Was mShte der mareräve taon 9 
dd der junge, ftner IVefter faon, 
Tö kleiner Tchulde dA gewnoc, ■ 
em het onch trdreni dö genuoc 
(und des in Ftner bihte jach)* 
da engegen er trürecltchen fpraoh 

*wd mir dlner cläm gebort!. 
W83 wold ich fwert« omb dich 

gegirrt? >• 

du foltrt noch kürae ein fprinzelln 
tragen, dlner jugende fchlu' 
waa der FranzojTer fpiegelglu. 
fwas dlne« liehtn an tl atzen was, 
daran gewuoha noch nie kein 

gran : . - 1 * 

wammbe hie3 ich dich ein man ¥ 
man folde dich noch rinden 
dd heim bi andern Linden 



") Viv. ist au« der Ohnmacht erwacht, 
klag 'kairgan (od. f. knr-ic v. *k" 
müh-**. '*) fprins« Weibchen de» Sperbcri. 



naft- 
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Willthalm, 65-69. 



billichcr dun du hetet getragn 
fchilt, dar nnd dabin erflagn." 
ich fol vor Gate gelten' dich: 
dich enüiioe hie niemen tner wli 

ich. 
dln tot Toi min er tumpheit 
fliegen «Ifö frühtec leit, 



da; xallen ilten jflmer birt 
uni mlnea leben* ende wirt. 
diu fchnlde ift von rehte min: 
durch WH5 fuort ich eio 
gein ftarken wlganden 
115 al der heiden landen' T 



Do fus de« marcrflvetf mac , 68 
in flner fcliö3 unkreftic lac, 
er fprach hin zim mit herzen klage 
'hä du da; alle ran tage 
in Francriche gewlhet wirt? ■ * 
dehein "prierter da verbirt, 
er enlegn mit Gotes kraft «in brflt 
da; guot ift für der feie tut. 
das Tel^e ein appt mir gewan 
dort Tor fancte German. I0 

ie Paria dus; ampt wart getan: 
in miner tafchen ich; hie h&a. 
da; enpfach durch dlner fäle heil: 
des geleitea wirf fi geil, 
ofi n mit angeft für fol gen " 
und ze urteil vor Gote tten'. 

daj ' i ' nt fprach In hän es niht. 
min unfchnldecllch vecgilit 
fol mir die Hie leiten 
ü; diJen arbeiten, so 

aldi fi ruove rindet, 
ob mich der tot enliindet. 
doch gip mir fln lieh n amen her, 
des mennifcheit Toni blinden fper 



cxv. 

rtarp, di diu gotheit genaa ** 
der gefellekeite. Tisma» 
der helle nie bekorte: 
JeTiis an im wol horte 
da; '" " n ru of erkande: 
der fäle not er wände, 
na rüefe onch ich den felben 
ruof 69 



in flme dienfte gap bebant. 
küJTe mich, verkin« gein mir * 
fwag ich ie fchult getruor. geüt 

dir. 
diu fei wil hinnen gahen: 
na las mich baldo enpfahen 
ob du'r ze helfe iht welleft gebn'. 
du erj enpSenc, fin junges lehn 10 
erftarp: fin blhte ergienc doch 0. 
reht als lign aide 
al die boum mit fiwer wsrn enfcunt, 
felch wart der fmac an der ftunt, 
da lieh 11p- und feie fehlet " 

fln hinvart alfus geriet. 



MEISTER GOTFRIT VON STBAZBURC. 

Trift an. 
CXVI. 

Die hochslt hete Harke 524 I fwenner in flnen boten tete, 

beretset alfö ftarke f.l qnam diu ritterfchaft zehant 

frt mit geböte f 6 mit bete,- I von dem büueerkbe sEngellant 

«) Vor,: dar ander. 69. ») Hochamt. 1 *) froh. »■) 'himan. **) hos a, 
ihm Menith war, vgl. LXXXIX, «}. ") 'kiaran. 69. ") "tindan. 

6M) Hoffet*. 88) anam] tesm ekd. findet tick häufig /ür da 
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Meister Gotfiit m Strarivrc. 



In dem jare ' (einem milo ( 

gerarn in Knrnewftlo. 
die reiben Drahten mit in dar 
manige fäege fräawtne fchar 
□nd ander mutige fchoaneheit, 
Nu m diu hdchxlt geleit, 
benennet und beFp rochen 
die blnenden Tier woch«n, 
1*6 der tiI füeje meie in g&t 
nni slu das da e * enae hit, 
bl Tfntajoel 10 nahen, 
«U5 ^i '■ K ' 1 Dn der When 



die keine« «igen fchouwe 
ie überluhie e oder fit. 
diu fenfte füeje fumerzit 
diu het ir füeje nnmuejeleit 
mit fäejeln flije an fi geleit; 
' diu kleinen waltrögelln, 
diu dea Ann fröade füllen flu, 
blnomen gras loup und bluot 
nude fwas dea oagen Sanfte tnot 
Wide edelin herze erfräuwen fol, 
dea wu din fnmeronwu Toi; 
man Tnnt (U fw»3 man wolda 



da$ nern 

den fchate bl der fnnnen, 
die linde bl dem braunen, 
die fenften linden winde, 
die Marke« ingefinde 
Tln wefen engegene macheten* 60 
die liehtun blnomen lacheten 
«5 dem betouwetem grafe; 
dei meien ft-iant der grneno wafn 
der het 65 blnomen an geleit 
fo wünneclichiu iamerkleit, 65 
daj f den lieben gelten 
in ir oagen widergierten ; 
din füe3e bonmbluot fach den man 
fö rehteifnose lachende an, 
das firh dag bene und al der 
mnot 10 

wider an die lachende blnot 
mit fpilnden oagen machet« 
und ir alle; wider lächele. 
60 das fenfte vogel geilte» e 

das fäeje das fchteoe, 75 

das Aren und mnote 

tU dielte kämet 10 gnote, 

das fnlte du borg nnde tal; 



Praes. queman (quiinu): chncraan, chuman , knman, coman, wie für 
gaeden ('qvithan): cheden, vgl. s. Nib. 806, *); die Veränderung det 
anlautenden Cons. wirkt, auch auf den Vocal. 533) rrüuwtne fchar 
(vgl. 6563) ; materielle (x. Iu>. 464) Bezeichnung einet mehr geistigen 
Verhältnistet , wofür wir jetit zusammengesetzte Hauptwörter gebrauchen: 
franenfch&ar; vgl. öpafc» rj(ii6vuai, xa ßotixä JtiJyij, ro tmtnor h"%i)uet. 
81) fchosneheit mit Umlaut, l'ehdnh. mit Ruckumlaut, weil hier der Ab- 
leilimgniocol ausgeworfen ist. SS) anfängt. 40) T. ein Schlafs in Kora- 
wfillis, Irland gegenüber. 41*) Nach der eigtnthümlichen Bedeutung, die 
nnder o/l (aber erst im Mut.) hat: vicissim, erklärt v. d. Hagen: 'tiefe 
unter einander gesellig ansehen'} aber linder ist hier wohl tu fich «1 Kon- 
struieren: da/s sie unter tick hinabsahen — , ("nicht so im Iwein: es ift in 
anders nnderfebn 'es ist etwas Anderes für Euch auiersehen); so löse man 
auch unten 6576 zur Erklärung des doppellen Accus, auf: trnog an im 
mere — (vgl. Nib. 1687, *)J; in ähnlicher Weise sagt man; er legte in 
die wät an; ich ueme mich einen galt an; din man den riter ane ML 
43) Hagen: keines onge — ; etwa: keiner onwe — f, vgl. die Ausdrücke 
gellane u. gefiht, die eben so wohl Aussehen alt Sehkraft bedeuten. 46) 
Eifer, Geschäftigkeit. 48) au CXXXVI. 50) der tauf diu blnot fru 
LXXXIV.) trie der u. din blnome (gew. bloma). 60) brachten, achten. 
63) 'riCta. 67) glänzen, 79) fpilndin engen freudig hm u. her fish 6e- 
«egeadt. 
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diu folige nahtegal 
da; liebe fäege vögelln 600 

dag immer füoge müege fln 
d»5 kallete üg der Mäeto 
mit ro Icher übermüete, 
dag da mauic edel horae van 
• feinde and höhen muot gewan. H5 
DA/ bete diu gefellefchaft 
fr* unt Tere fröudehaft 
gehottet flf daj gräenn gru 
uli iegellches wille was; 
danach als iegellches gor 90 

■e bänden ftuont, dAnAohlag er: 
die riehen Ligen riebe, 
die hoflchen hovellche; 
dife lagen ander fldeu da, 
jene under blnomen anderawA; 95 
diu linde tu gennoger dach, 
gennoge man gehottet fach 
mit loupgruenen efien, 
Ton gelinde noch von geRen 
wart geherberget nie «00 

TA wönnecllchen als hie. 
oueh Tant man dA rat über rAt 
ala man »e höchgeaiten hAt 
an fpife und [an] edeler wate, 
des iegellcher hate 5 

ae wunlche lieh gewaraet dar. 
danuo fa nam ir Marke war 
TA groge und alfö liehe 
dag H alle rlllche 
lebeten und waren frö. 10 

fus hnop din hflehztt fieh da. 
unde Twea der gerne fehende man 
7.0 fehene güoteu muot gewan, 
d&5 lie diu ftate dA wol gefchehen ; 
man fach dA fwag man walte reh- 
eul IS 
diTe fuoren fehen frauwen, 
jene ander tarnen fchonwen * 



loa. 1» 

dife Iahen h&hnrdieren, 

jene ander juftieren: 

fwaauo den man fln will« fmoe,» 

des allen nnd er dA geanoc; 

wan alle die d A wiren 

Ton fröadebnren jAren 

die fliggen fich en widerftrlt 

ae fremden an der hoehalt. IS 

Unde Marke der guote 

der hiitifche bochgemnote, 

an andern froawen fchonheit 

dier het an flaeo rinc gelcit, 

fo het er doch belander SO 

ein ruaderllcheg wunder 

Blanfcheflär fine fwefter dA, 

eine ränget, dag dA noch anderawA 

Trimmer wlu nie wnrt gefallen. 

wir hört en, von ir Ichosne jehen: 35 

J'in gefieho nie kein lebende nun 

mit innecllchen ongen an, 

er enminnete dAnAch immer m6 

wip unt lugende bag dan e. 

Diu tätige ongenWeide 40 

din machete üf der beide 

vilmanlgen man frech unde fruot, 

manie edel herze hbchgemuot. . 

danuo waa in der oiiwe 

manig ander fchoeniu frouwe, 45 

der iegellchin mähte fln 

von fchome ein liehiu künegtn, 

die muot nnd froude ouch baren 

den allen die dA waren, 

nnde macheten manic her» e frö. 50 

biemit huop fich der bühurt dd 

von gefinde und ouch von gelten; 

die werdorten unt die heften 

die riten dAauo wA nnd wA. 

ouch wae der werde Starke dd 55 

unde fln gefelle Biwalln 

An ander ingeGnde flu, 



n für %n. BT) Haren; fit SB) hütten (hutte) 
_ aa-iXii :_■.__ muri ' b\ .1 n.t.^ j ; 



rlcheUche. 14) Ttndan. 19) d 



. tjoa. 34) wetteifernd. 4a) "frathjau. 
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die lieh oucli geflossen baten 
Vi« I15 da W getreten 
<i«5 «s da fagebirre 
nnde wol ie lobene w«re. 
Hui fach da iw dem male 
tdd pfelle und ron sendala 
manic ora bedac.t ie fllje, 
■■■ii lg" deck« fnewise 
gel brün rot gräene und blä; 
TA Tach man ander anders wä 
von edelei flden wol gefeiten, 



jene ander manigewta zerfaiten, 
gevenet itnd gojuirricret, 70 

660 diu und M gefeitieret. 

diu ritterfchaft diu fuorte kleit 
mit wnnderlieLec rtcheit 
zerfallen und zerhouwen. 
onch lie5 der ruiaer wol f rhoawen 75 . 
da; ,!r <** m ' 1 Harke wolde fln: 
manic wnnnecllch fchapelekin 
von bluomen fach man an der f chjir 
diu er im so ftinre brfhte dar. 

CXVII. 



Na dh gemittet waa alfö, 6498 
der kämpf der wart den herren dd 
onae an den dritten tac gefpart. 500 
nA da3 der dritte tsi; dö wart, 
dfl tom al diu lantfehaft 
unde TOlkea ein fo michel kraft, 
daj der ftat bt dem mer 
aller bevangen waa mit her. 
Hflrolt fuor wafen fich. 
mit de* gewnfene wil ich 
noch mit flner f terke 
tnlnea hercen merke 
noch mlnei flnnci fpitze fehe ] 
mit nähe merkender fpehe 
niht ftompfen noch leften, 
fö dicke all er zem heften 
an rehter manheit ift gezolt; 



din zale von im in manicvalt, 15 
das ec an maate an grirje ' an 

kraft 
■e vollekomner ritterfchaft 
da; lop in allen riehen trnoc; 
hie fl des lobei von im genuoc. 
i Ich weis w °l lIa 3 ** tarnte. , SO 
da nnt z aller Rande 
ze kämpfe and onch ze vehte 
nach rittera rehte- ' 
fTnem llbe vil wol mite g&n; 
er het ei e fö vil getan. 85 

Der gnote kante Harke, 
dem gie der kämpf fo ftarke 
mit herzeleide an flnen Up, 
das nie dehein herzelöfes wtp 
dienotnmbe einen man gewan;90 



863) sin dal st. m. Zendel, Sei'denseug. 70) bunt gemacht a. geschmückt 
(fr*, parer). 71) gef. (Vornan.) gestaltet, geformt. T3) wunderbar. 74) 
das Oberkleid war zerschlitzt, so dafs das Unterkleid oorblickte. 77) Kranz, 
Tom. chapel (vgl. CXXXVII). 

6498) dli : der Kampf zwischen Mdrolt haldens Oheim und Tristem 
Markts Segen über den sthimpßichen Tribut, den jener für feinen Schwa- 
ger Gurattn von Irland (IrL) einforderte. — 'Inveitnn. 502) lantfch. 
Versammlung der lantberren (vgl. Im. 13)) Barone. 3) Menge. 4) *ftad- 
an. 6) §. 4, 5). 10) scharfes Hinblicken Talhvan. 11) inguiritio 'Ipalhan. 
12) triosten. 14) »tälan. 23) 'kimpan. Ventan. 23) rittera, oder noch 
riterea? (§. 4, 5)); den« tnwohl die Gemination des Ctmson. nach kur- 
ter Wurzelsilbe (rittera; funne /. fune; nhd. Tommer aus famer), als 
auch die Dehnung des kurzen Vocals hei beibehaltener einfacher Consonana 
(riter; «id. nflin aus man) ist Abweichung vom ursprünglichen Bebrauche. 
29) heneloB verzogt; her je (goth. faairto, ahd, heraa = naoSlu, cor) 
verstärkt sonst eft nur den Begng des ff orte», vor das es gesetzt wird : 
häraelelt (Mb. 2309, ■')) bittere Kränkung, herzeliep (Pore 4*4, *), 
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der wa« , als ich hfirtn fagen, 

mit drlben in den fpelten ' CD 

zen fnogen unt aen selten 

7.I-. allen flnen enden 

mit ä-önwtnen henden 

in fremdem prlfe fcedflht 

nnde noch prtilicher vnllebräut.65 

M ! drt er den an rieh genom, 

wie luftig nnd vis lobe fem 

er dd darinne were, « 

da; wäre fagebeere, 

Wiin dag nher idhfj niht langen wiljTO 

der rede wurde al le tu 

obe ich ej alles weite 

ergründen als ich falte; 

und feit ir doch wel willen da$: 

der man gezam dem rocke baj TS 

unt truog in lobe« und £ ren an 

vil märe daune der roc den man ; 

fwie gnot l'wie lobebare 

der wdfenrec doch wcrei 

tu doch Tiner werdekelt, BD 
in dd hete an geleit, 

kilme" und kumeollehe wert 

darober « gart im Marke «m ftre-rt, 

daj flu leben und ftn heran waa» 
dem er allermeift genaa , 85 
Harald und ouch dicke {ider; 

uude wao das sü£i rehte nider 



1 m. Wie. T583)> hohe Freude, herzeühele; -Ii'is *HuIan drückt im Ahd.puck 
das Ungezügelte das: awizi-ldi losgelösten im Unsinn, mnoti-ldfl Vber- 
tnuth, fr.iwi-lilfi ausgelassener Jubel. 6540) ze n. d. (udt-lirh gefahrvoll) 
im ernsthaften Kampfe (abhängig v. unverf.). 43) verwahren 'Vairan. 
45) in ein in eins (zusammen) ■ überein. 52) Tpairan. 58) der Mick, 
dag Kleid über der Rüstung (dem Haltberge). 60) 'threihan (vgl Titur. 
137: ein borte was geflogen mit der drlheu). — Tp. die sich öffnenden 
und schließenden Fäden des Aufzugs, in welche der Einschlag durch die 
Drike gewürkt wird (¥). 61) Fugen (Falzen) u. Falten (?). 84) l.edflht 
'thinkan, nicht bedaht (!) 'thikan, um Sei Heimes u. des Gegensatzes zu 
vollebntht willen; vgl. 11439: ein tranc von ininnen mit atTd kleinen 
ilnnen äf geleit ( überlegt) unt vor bediht, mit felher krefte voIlebrAht. 
67p 'liuban u. Timan. 70) vgl. Iw. : ich machete des ftrltes harte vil 
mit Worten, wan das ich enwil (aber das will iah nicht, vgl- s. Frtgeä. 
8)). Tl)d!n rede ist oft das (wovon die Bede ist), *. B. Im.: dln rede 
ift nie l'i) angeftüch; mir warn; der rede gar ae vil. 73) ergründen 
(ergraute) 'grindan. 76) %. 541. 62) vgl. 6717; -liehe tri eigentliche 



ern hete leinen träft daran 
e5 enw&re Triftandes tat. 
nnde hete gerne jene nSt 
immer nra den xini geliten,' - 
daj d ec kämpf wsre vermiten. 6585 
nn ergieqg eg aber alle; ba; 
nmbe diu nnd umbe da^,- 
nmbe ilne nnd nmbe man. - 
der nnverftiohte Trift an 
ae ndtllchen dingen 40 

der hegiind ouch fich mit ringen 
'warnen an der Runde 
Ib er aller hefte künde; 
flnen lip nnd finiu bein 
diu bewart er Tchäne nnd wel in 

darüber leit er edel werc " 

xw6 boten und einen haUberc, 

die wären lieht nnde wi;, 

all der meifter ftnen flij 

nnde alle Flne wlsheit SD 

an 11 hete geleit. 

zwdne edele fporn Harke 

die fpien im ftn friimt Harke 

nnde flu getriuwer dieneftman 

mit weinendem herien an. 56 

flne wAfenriemen er im bant 

alle mit ftn felbea haut. 

ein wäfenroc wart dar getragen, 
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«utde lag ftf ftaer fttaje 
in CS gefSeger mfis«, 
dag e; noch ftf noch nider wacM 
wan rehte da IIa weide lae. 
«in heim wart ouch beendet dar, 
der WBi all ein krißaVe W, 
lllter node vefte, 

der fulimnerte mit der hefte 95 
den'ie ritter 4f g-mara; 
ich veno oucli, ie 16 gnoter quam 
in dag laut ae Cornewale; 
daruffe ftnont diu ftrale, 
der m innen wirfagione, 6000 

diu fit her mit der minne 
tII wol an Int bewasret wart, 
fwie lang «5 wurde dar gefpart; 
den fast im Harke üf unde fprach: 
'ä ne»e, das «•» dich «" gerseh 5 
dag wü ich Gate ril tinre klagen, 
ich wil dem allem widerJagen, 
de» dübeln man ae fründen giht: 
ift dag mir leid« an dir gefchihf. 
ein fehilt der wart ouch dar be- 
taut, 10 
an dem hete ein gefäegin hant 
gewendet allen ir fllj, 



unde was, der nlwmn füber w^, 

darch dag er einbere 

heim und ringen were; 15 

er wai aber gebrinieret, 

mit Htere gelieret 

reht ale ein ninwe fpiegelghu; 

ein eber daruf gefallen was 

vil meifterllchen nnde wol SO 

von fWarsen» sebele als ein kol; 

den leite im nber.ftn dhelm an: 

der ftnont dem keiferllchen man 

unde fnoget im «er fiten 

dt nnt wallen alten, SS 

ala er dar geltmet wsire. 

no dag der lobobcro 

der gememe kindefche man 

TriTtsn den fehilt an lieh gewan, 

nu lobten difin fier werc 30 

heim unde halsbecc 

fehilt nnd holen einander an 

TA fchflne, op fi der wereman 

alle Tiere alfo hete üf geleit, 

dag iegellchea fehonheit 35 

dem andern fchtsne bare 

nnde fln gelchoenefc were: 

f o ne künde ir aller vierer fehl« 



tahd. Adverb form ; die einfachen Adv. auf -e (ahd. -o, geth. -aba: s. 
Wtg. T4B4», die noch übrig tmd, haben zum Theil abgeschwächt* Be- 
deutung, s. B. v. Ad}, balt audax ist du Adv. ball liehe avancier, und 
bslde bedeutet allmählich nur: moi ; eben so (harto) harte valde (d. i. 
valide), (dicchn) dicke "theihau saepe; (vgl- nhd. l'chiln jam aus dem mhd. 
Adv. fchflue ptifcr«, Fehr, gleich, faft "fifan ; umgekehrt freilich utiqve 
aus rrlllche lieere, ziemlich eigenti: decenter). 91) weide IVirkungs- 
kreil, Gang (vgl. ougenweide). 97) ie sieht oft in abhängigen Sätzen 
ss. ■!- i W fa Immer, iendert fd. t. iener, «. s. Wie. 1671, *); v. e"ro 1 $. 
am lerr arunt?], fht, lernen für die entsprechenden ISegatio- 
Wigal.; diu was alfo rlche, das wenich ir gellche in 
dem lande iht w«re (doch vgl. Wlg. 1488)); die fint beflo 35 en I» 
dag dei iemenmnotedag erdarlnbere; vgl Trist. 6986, u. «. Parz. 11T, 
•*). 99) ftrale Pfeil (das Masc.Ut in eint andere Bedeutung übergetreten). 
6601) Oder f. 6) vgl. Wtg.; er fach vil tinre hin se Got f bei Allem was 
hoch und heilig ist beschwörend). 14) "bairan (übereinstimmend, vgl. nhd. 
Tere in baren). 16) poliert. 23) keif, herrlich, (in etwas anderem Sinne wer- 
den Colt und Christus Kaiser, Maria Kaiserin genannt). 24) *faran C'"" 
Irans). 96) "leiman. 38) 'niman. kindefch 'kunnan jugendlich; in der 
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eben Kehle? nimmer geRn. 

nnde aber dag n 

dsj darinne nnt 

■e Cchuden mit ie' fingen 

den Tjendun wm verborgen: 

böte aber daj'deheine kraft 

wider dirre fremden meifteiTchaft4ß 

diu 03™ an gebildet laef 

ich wei; *5 wa«5 >l> den tac, 

IWie fö der fljere wen : 

der innere bild*re 

der *u bag betihtet 80 

bemeiftext und berihtet 

ne ritten figure 

danne din Ajere faitAro. 

dag werc dag was darinne 

nn gefchepfede und an finm) 66 

tu lobelichen nf geleit. 

dee weremannea wliheit 

hl wie wol din daran fcheinl 

Dn broft fln arme nnt finiu nein 

diu waren herlich nnde rieh 60 

wol gertalt nnd edellch ; 

im ftnont dag llen darobe 

wol ont 



ion. US 

(m dm da; habet ein knappe da; 
in Spenienlant nnd anderawa OS 
wart 'sie dehein fchocner3 ernogen; 
ej enwna Biergen In geimegnn, 
ej waa rieh nnd offen 
■er broft ont ano den gaffen, 
Rarcne beiden- wenden, 10 

nnrünTchet i allen enden; 
rine fange nnd ttuiii bein 
din behielten onch tU in ein 
al ir gefchepfede nnd ir reht, 
die fäege fiuwel, din bein fleht, TS 
Afrihtig alle riere - 
nie einem wilden tiere; 
ooeh waa ,03' knrllcher knft 
bin Ter dem fatel nnd vor der braft, 
da ftnond 05 nUa rehte woL 00 
nie ein ron immer beftc Toi; 
dnrnffe ein wlgin decke Ine, 
liebt nnd lnter nb der tnc, 
den andern ringen gellch, 
nnde wna diu lang nnd itlfö rieb 85 
daflj fi von oben nider gie 
dem orfe Tafte für din knie. 



VA da; TriTtan ne rehte 
nach ritten rehte, 
nach kämpf ea gewoneheit 
wol nnt xe prlfe waa bereit, 
die da wol künden prlTen 
beide, man und llen: 
die anamen alle famt daran, 
da; beide, Ifen nnde man, 



CXVHI. 

geworhten fehrcner bilde nie. 00 
fwie wol dag aber febine hie: 
og fchein doch vil nnd »erre bag 
fit dA er Af dag '•*■ gef«3 
nnde Tper ie banden genam, 

•u das bilde lnffam, 700 

da wna der ritter lobellch, 
obe dem fatel und nnden rieb) 



6653) f. Tom. au» factum Bildung. 55) gelch. (Tkapan) /. etmOitntto btd. 
corparil (n. occupatio). 61) gefielt, gef teilet Ttalan gebildet. 67) eingebo- 
gen, eingefallen. 69) ahd. goffa clitni». 70) vgl. X, '). 78) lcurL reuend 
Mciulan. kuf-t perfectio. 79) Titan, Ol 1 ) knie, goth. knin, ahd. chniu = 
genu, yovv, 'hneivan (vgl. 'hlinban). 

87&) da;J goth. that-el (tonst auch thoii-ei: ITT, 24), vgi. m. CXLI, 
S75) u. the-ei, wo tbe Imtntmentalis) j, ahd. dag (nicht dag-1, vgl. Amt. 
%. VIII, ' i) ist auch ob Conjimction (ort) nur das gekürzte Neutrum von 
dem Pro*, la, unsere üatericheidung also von data u. da» ohne kittori- 
teaen Grund. 700) luffaln d. i. lnftfam 'ltöfts. 
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arme und ahfet beide, 

die beten breite weide; 

in den tatet knnder ttch wol, 6705 

da man den Intel fltxen fol, 

gefetxen nnde gefäegen; 

hin neben den arttm büegen 

da fwebten Dnin fchteneu bein 

ftrac nnde fleht alfam ein Kein. 10 

dö fEnont da; ro "> •" rtu( > nt flCT 



fo rehto wot einander an, 

ab op II WKren tinder In iwein 

mit einander flnd in ein 

am gewahTen nnde gebe»: : ' ' 15 

die gebärde wären Ü5 erkorn 

rtiBlcllchc nnde Riete, 

die Triftan üorfe hatte. ' ' '' '' 

darnio, Fwie wol gebare ' '"- 

geberdehalb er wäre : 90 

fö was doch innerhalp der nraot 

fd reine geartet und fü guot, 

da; edeler muot und reiner art 

nnd er helme nie bedecket wart. 

Sna was. den kempfeh beiden 85 
ein kampfl'tat beTcheiden 
ein kleinln infel in dem mer . 
dem Rade fd nahen trat dem her 
das »is 11 di wol bereite fach 

CXIX. 

Ku Triftan ouch «e fchiffe qnam, I beide , Cin er» nnd mich flu fper : 
flu dinc darin zno im genam I vorne in dem fchiffe dfl ftoonder.O) 



fwag in der infel gefchach ; 30 I 

nnde wai dach da; bereit daran, 

das A" e diTe sweae man 

nieman darin qnaeme, 

bis der kämpf ein ende neme; 

da; wart onch wol behalten. 85 

Tan worden dar gefchalten 

den kempfen «wein zwei felüffeltn, 

der ietweders mohte (Tu 

das "3 e ' n r° s nn '' einen man ' 

gewäfent wol geträege dan; 40 ■ 

nA dlfln fchif dm ftoondert da; I 

Mörolt *üh' En ir eines r *> 

da; ruoder nam er an die haut, 

er fchifte anderhalb an laut; 

nnde ale er o; *em werde quam, 45 

rtn rchiflelm er iefa nam, 

zno dem trade haft er daj, 

flf rtn ors er balde fas, 

an rine hast nam er Itn fper, 

al über den wert Td He; er her 50 

rlchllche gan pnnieren, 

hin and her lallieren, 

nnde waren flne pnne^e 

in dem erniftkrei3e 

fft ringe nnd fd fchiiDpfhcre ' 55 

all «5 ae fchimpfe wave. 



6708) "ahfan. 6) «gl. Euripidet : i icv9ios rotitoSa xn&itmp $oTßi>i, %. 
BQtö £ä%iov früwovr axi/av. 10) 'Rrikan. 'teuan. 17) 'ftndnn. äO) -halp 
von Seit», wo* anbetrifft. 29) 'rldan (leicht, ohne Umstände). 34) bis 
tpätcr für uuz, ahd. unzi, goth. ante, das hier aunet nam (= de» Ge- 
nit. allii, rafhti») bedeutet (vgl. I, 66)1, 35) gehalten. 38) ahd. fcaltan 
fredupl) remigare (fealta, [ehalte Ruderttange). 3H) utrumvit. 40) nickt 
gewifnet. 48) *tluhan. 44) fchifte Praet. v. fchiffen u. 0. fcbiTteB 
(htutilc fabricare), wie mitte v. milTcn ti. «. mitten, yilte v. villen rei- 
/ieln u. (bevilte) v . {be)>'üo «u viel werden; reite p. reden u. (bereite) 
V. (be)reiten; leite i>. leiten u. i>. legen. 61) fc«r anrennen; püaeig, aM- 
frs. pugneis v.pugna. 52) lcif. altjrz. leiser v, lazare dem Rotte zum 
Anrennen den Zügel ichirfiea Innen. 54) ahd. ern-uft "airan res «eriB, 
auch ernster Kampf, also erneft-kreig Kamgfplala. 65) leicht. — 'fJdmpan. 
68) iipparahu. 
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'künic' rprar.li er 'herre Marke 

nfl forget uilit ze rtarke 

um!j mliien Ilp und «mit« min leben j 

wir l'iiln eg alles Got ergeben; 

unter angeft Jiilfet hiesuo nibt. 6T66 

wag, ob uns Übte bag gefchiht 

dsnne man uns habe üf geleitf 

nnler fige und unter fslekeit 

diu enftilt an deheiner rittrrfchaft 

van an der einen Gates kraft; 10 

Ist alle vorrorhte wefen: 

WU ich mac harte wol genefen ; 

mir il't ze difeme dinge 

min geniiiete harte ringe: 

als tuet «ach ir und gehabt in 

Tel, 75 

«3 ergat doch niwau als 05 Ibl. 
nnde aber, fwie min ding erge, 
Ftn fwelhem ende fo 05 gefte : 
K lat fr ioclnUoch hinte, 
irnrer lant und inwer linte 80 
an den Ich mich verlasen hän; 
Got felber, der mit mir Tal gan 
v.u ringe nnd onch ze vehte, 
der bringe reht ze rehtel 
Got uihoj benamen mit mir gefig- 

en 85 

oder mit mir figelos beiigen; 
der waltos nnde mäege* pflegen.' 
biemit bot er in ftnen fegen. 

Stn fchiffelin das rt "'S er an 
nnde fnor in Gotes namen dan. 90 
hie wart fin lip und uuoh iln leben 
von manigem munde Got ergeben, 
im wart von maniger edelen hant 
maule fliege fegen noch gefant. 



M. 1» 

nnd al> er üg ie Rade geftieg, 06 
fln Echiffeltn er fliegen lieg 
und« faj Af fin or« ieft. 
uii was ouch'Hörolt iefa da; 
Tag an' fpraeh er 'wag dintet dag, 
durch weihen lift oder umbe wog 800 
häftu dln fchtf ftu lagen gan'f 
'das näu lch umbe dag getan: 
hie ift ein fchif unt zwene man, 
nnde ift ouch Ja dehein stwlvel 

bellbent die niht beide hie, 5 
da; aber binamen ir einer ie 
üf difeme werde tot beiiget: 
f o hat onch jener der dii gefiget 
an dlfem einen fchifie gnuoc 
dag dich da her ze werde trnoe'. 10 
Hdrolt fpraeh aber: 'ich htero 

da; die tmwendic wefen fol, 
der kämpf enmnege für (ich gan; 
lieseftu'n noch, underftdn, 
nnde fchiede wir mit minnen 15 
üf folche rede ron hinnen, 
d 83 ich min linsreht ftsto 
von difen zwein landen hatte 1 
dag diuhte mich dln felekeit; 
was cw&re mir ift fere leit, 90 
ift dag ich dich flahen fol; 
mir geviel nie ritter alfil wol 
dea ich mit ougen ie gefach'. 
dergemoote Triftan aber di> fpraeh: 
'der lins mitog fürderftn getan, 85 
fol dehein fnone ander nns ergän'. 
'entriawen' fpraeh der ander dö 
'diu fnone wirdet nibt alfö, 



Hälterung Qu 11 
lt?,.h~f.*-ii Hl. 



, der Gotes böte) , wodurch An- 
ttsteht. 83) lucta 'vringan. 85) in 
impedire. 18)' Sormnaüii u. England. 19) «Arf. mir (!) 
■ ■ .,,_,.. .,,, .x, ,...-. ,,!_. (vgL 



=db V Google 



136 



Meister GotfWt von Straabute. 



tat kom wir niht le minnen, 
der «ini muoj mit mir hinneu*. 0830 
To tribe wir' fprach Trirtan 
Sil horte onnützin telding an; 
Murolt , fit das dä dann min 
ze riahene TA gewii will fln, . 
ffl wer dich, weUeTm genefeo, 35 
hie enmac niht anders a n gewefen'. 
i!«5 oH dag warf er umlie, 
«r machte ftj einer krurabe 
eine rihtige flihte, 
er lie her gän enrihte U 

mit aller fines hersen ger 
mit gd lenket ein fper, 

mit fliegenden fchenkeln; 

mit rporn und mit enkeln . ' 

liim er das *"■ leu Uten. 45 

wi« moht onch jener da blten 

dem 03 nmbe das leben Ftüoiit? 

der tet rehte als li alle tnont 

die üf rehte manheit 

nl ir rinne hin! geleit; SO 

er nam onch eine kere 

nach (lnea herien lere 

wol balde hin und balde wider, 

Tper warf er ftf und iefd nider, 

foi ijnam er her gerüeret , 69 

all den der tiurel fäeret; 

beide, ros nnde man, 

körnen Trif fanden fliegende an 

nach beider dünne ein fuiirlln; 



als giric m nach Triftan flu; 60 

fi kAmen mit gellcher ger 

gellche fliegende her, 

das fi diu r P er seftdehen 

das n > n den fchilte'n brachen 

wol ze tofent flocken. ' 6G 

da gieng e; an ein iücken 

der fwerte von den fiten, 

fi giengen aorle ftrlten: 

Gut felbe möht es gerne Tehen. 

NA hmr ich al die wer] de jehenTO 

nnde Ctät onch an dem mere, 

duj die ein eluwlc watre, 

nnde ift ir aller jehe daran, 

hie iimoren niwan iwtne man; 

ich prüevc; aber an dirre ilt TS 

das e 5 ein offenr ftrlt 

von. iwein ganzen rotten waa. 

fwie das doch nie kein man gelaa 

an flirtendes nnürtk* 

ich mach eg doch' warbntro; 60 

Mdrolt, all uni din wÄrheit 

ie hat geraget unde hinte feit, 

der hete vier manne kraft: 

dii waa Tier manne ritterfchaft, 

da; wat der rtr!t m eine n *i M 

fd «vi anderhalp der ftrlt 

das c ' ne G ot i das ander reht, 

das dritte wa >> « aweier koeht 

unde ir gebnrer dieneftman 

der wol gewsre Triftan, 90 



der 1. t>I. fällt weg bei angelchn.- 
h. vor ir. 32) 'thingan (ferhiatdlung). 
läteen mit ne — anders, 



3ö) enmac niht anders] in 

— bag , ne — vürbas pflegt nicht >u fehlen, weil ein Satz mit 
ganzen ist, %. Jl. Eneit: des enwai ander rät, Iw. ; done torft ich Trag- 
en rürbas f seil, wan das i°h ,r '^ re e Ternam), Watt.: ichn »indes mt 
(sc. wan das ich.nü gevniiden hin). 38) Krümmung ("krimpfen). 39) IT. 
Geradheit 40) lie gln: nippt, den Aeeus. v. M, vgl Willeh. : er 11m 
naher ftrinben. — "rikan. 42) 'figq»an. 43) "vliokan. "fkinknn. 44) ahtL 
enh-ilo talvi. G5) 'hraran (sprengen). 59) fm. die kleinste Falkenart. 
72) ein Kampf wo auf jetweder Seite Einer steht (ekt Zweikampf). 
TS) -jehan. 75) probare, praucer, darthun. 80) -bare "bairan meitt ab 
Ktracter Bedeutung, verschieden v. Partie, -bärnde (LXXXiX, 5) u. 16)); 
. von jenem Adject. kommt da* Verb, warbaren wahr machen.- 89) geh. 
paetend, geschickt (Bogen: gewerar). 90) gew. f TaIran wahrhaft, «w- 
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nag vfarifl WM willig« mwt 

' der wunder in den unten taut 
die fiero and jene Tiere 
A3 den gebildich fehlere 
twö piu rotte öde* ah te man, 08(0 
nie Abel ab ich dach bilden kaa. 
e duht iach das dii nun» 
gar ungefnege wero, 
dag Af swein orfen iwei her 
iemer mühten kamen ae weri MO 
nü habt ir3 für wir vernnmen, 
013 hte aefameue waren komen 
ander einem lielme ieweder fit 
vier ritter oder vier Xtrlt; 
die fiten ouch ie den alten 6 

Tafte üf einander ftrlten. 
ulfua quam ein gefeUefehaft 
HdroU mit Tier manne kraft 
TriTtanden ala ein dunre an; 
der Teige vAlondee man 10 

der fluog als kreßecUche AI in, 
das er im kraft and fin 
Yil nAch mit Hegen hete benomen ; 
wer Im der fchilt se ftatcn niht 

ander dem er rieh mit liften 15 
knnde befehirmen nnde gefrlfteni 
weder heim noch haltbare 



noch deheln rtn ander kämpf- 

were 
das enhet in dA niht für gefangen, 
ern b et in dnreh die ringe erflag- 

en; M 

era lies im nie die ftaM gefchnben 
das er tot liegen mohte nf gefehea. 
fna gteng er In mit flogen an 
bis °* * m "ü' flogen an gewait, 
das Trirtan tob der liege nAt «8 
den fchilt ae veno ron im bot 
nnt den fchlnn ae hohe traue, 
big das er Im durch das diech 

fluoe 
einen nlfo heg^ellchen flac 
der tII nach hin aom Mao was, M 
da$ im 4*3 Üeifch mit dag beln 
durch boren unt durch hnlaben 

Ich ein 
unt das das Munt Af fchrmte, 
after dem werde Watte, 
•wie dA' fprach Mftrolt *wU dA 

jehen, 39 

hieran mabtA wol felbe fetien 
das nieman unreht füeren folt 
dtn tuureht fchlnet hieran woL 
noch denke, welleftA genefen, 
in weihet wife enmüge gewefea;10 



verlustig. 91) «tgl. Iw.i Wu>nt U dag Ich eine flr Got geftuout dir 
wnrheil (gerechten Sache) iei mit ten beiden bin ich hie, and Pur». 
737 1 PanivU reit niht eiuei dA wa* mit im gemeine e> felbe und 
ouch fin höher mnot, der fö maul ich wer dA tnot, du 65 diu wta 
folden lohn, flne wollen dan durch ldaheit ['Hufan] tobn rMeofan]. 
909) Triftanden] die starken Maaculina, die Mannmame* aufdrücken, 
fiectieren den Ata*, gans adjectivücki ahd. Hartmuotan, auch Cotaa w, 
truhtlnau (Yil, ')), vgl. m. Nib. 2SHT, '), — 'tbiunaa. 10) dar dem 
Tode geweihte Eigenmann de» böten Glittet. 19) hlte ist Indie., der bet 
nAch ( Part. 288, ")) immer tteht, vgl. Iw.t unt wa* (nicht wäre) Ton ' 
flnen witzen vil nAch komen und War nekr nah« daran den VerrUmtl rnn 
verlieren (fiel. Trist. 6930). 26) ahd. droh femur. 99) femdietig, grim- 
mig. 83) ßbnrjen emanare. 84) öfter] gath. f». III, »•)) aftra Taa« 
iiertim; Partikel, ahd. aftar powti Propet., mad. o. nhd. /ort aar »och all 
uiitrenniare Part, vorhanden u. üb PrapM. durch nAch verdrängt [in der 
Kneit noch after wöge, after hande pmtea, etc.'}; umgekehrt itt got«. 
«far Prüp., aStf. btot Herum Portütdl. — wnjen nahen, fliegen. 
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MeilUr Goifrit von 



wan nrdr* Triftan dUSn nM 
diu Ut din endeltcher tot, > 

Ich eine enwend «5 dune, 

ft wirdeftu mminer mir gefönt: 6945 
dfl biR mit einem fwerte wnnt 
d«3 teedig und geläppet ift; 
arzat noch arUtllcher lift 
ernert dich nimmer dirre nßt, ' 
e; entao min fwefter eine Kit SO 
diu tünegln ron lrlunde; 
diu erkennet mauiger hande 
TUin und aller krite traft 
and snatllche meifterfchaft, 
diu Vau eine difen lift &5 

Bude ander« nieman der der IR: 
din enner dich, du bift nngeneleO. 
wiltu mir noch gevolgic wi)fen 
nnde mir de« linfe* jeheade IIa:, 
mlo iVefter din känegtn 60 

Jio rnnos dich reibe heilen, 

cxx. 



nnde ich wtl mit dir teilen 
gelellecljrfle Csn$ ich Mn 
nnde wil dir nihtra nhe gth 
da dich din willo ■□« getreit'. GS 
Triftna fpmehr 'mlne wftrheit 
nnde min ere die »ngihich 
durch dlne IVefter aoeh dnreh 

dich. 
ich hin in miner frlen haut 
da her gnfüeret zwei fi-f giu lant, 70 
din v&rcnt onch mit mir hinnen 
oder ich mMj ir gewinnen ' 
grtejera feinden oder aber den tot; 
onch enbin ich noch se lolcher nftt 
miteinerwonden niht getriben,75 
das K 3 alles hieran ft beliben; 
der kämpf ift ander ans beiden 
je noch Wl angelcheiden; 
der eine Ift din tot oder der min: 
Ue raac niht andere na gefln'. 80 



Hiemite ruort er in aber an. 
nft fprichet daj y 'l Uhte ein mal 
ich felbe f|iriche3 ouch darzno: 
*6ot and reht wä fint fi nuo 
Triftandes fCrltge feilen » 8 

op fi im iht helfen wellen 



des ninit mich miehel wnnder; 

fi furaent Ficli hiernuder; 

ir rotte und ir gefellefchaft 

diu ift fere worden fchadehnft; 8 

IT enkomen danne drdte, 

fö koment fi al ze luMe. 



6943) baldig. 43) ich ne: nenn ich nicht; deck liegt m der mkd. 

Construction eine svbjeclivt: Bedingung, eine gedachte, angenommene Alf 
tchliefsung aller andern Möglichkeiten , die durch die Übersetzung nicht 
. erreicht wird , indem diete eben to gut für ob ich niht — , wodurch eint 
abjeetive, wirkliche Bedingung eingeführt wird, gelten würde. 44) m C bj 
die Verbindung negativer Sätze und einzelner Glieder und Ausdrücke in 
einem negativen Satze geschieht durchaus nicht durch un(, sondern durch 
■och (und oder, vgl. Tritt. 544), wie im Latein, durch nee (und auf - 
oder vel) , vgl. «t IXr. 8, '). Ausnahme von dieser Begel machen die zu 
V. 6943)' berührten tuojimctioen Sätze, innerhalb welcher die Verknüpfung 
durch unt geschieht. 47) tedec (ata -1c) todbringend. 50) *. Frtg. 8). 
ÜB) 'vairbui. 78) nngefcheiden drückt den Gegensatz zu gefcheiden am 
tmd ist weit stärker all laenn diefs nach gewöhnlicher Weise negiert wäre ; 
■0 im Trist.: & herre Got der guote, du häft min unvergessen; Lam- 
nrecht im Alexander: das hetifta anverfeuldigöt ; r Biterolf: der linte heil 
ut ungewegen- [niht ■£ rehte gewegen] nnt fiowel; Im.: die ,wÜe fi 
nnerwu&den fint (so lange sie et noch so forttreiben). Vgl. auch an- 
lange, uttgerne (aAoytf), onvrrt u. Jfhnl.. 

83) ahd. Adj, fpäti, Comp, fpatiro, Superl. fpatilt (goth. rpednm- 
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von diu fd kamen teuer«! 
hie rltent awene an viere . 
unde ftrltent niwan umb ir leb- 
en; 6905 
dag reibe deift oncli fehlere ergeben 
an zwtvel und an uatrAft; 
lulen II immer .Verden erldft, 
das "»103 T 'l kurnellche flu. 
Got und jcht diu riten de In 7000 
mit rehteiu urteile 
ir rotte ae heile, 
ir rt enden ze Teile ; 
lue begimdeo fi lieh alle 
gellche ratticren - / & 
viere wider vieren i 
nlloe reit fchar wider fchar; - 
nnt Triften als er wart gewar 
der flnen itritgefellen, 
da wuohs im muot und eilen; 10 
in brable fin gefellefchaft 
beide, berie onde kraft, 
das or * ec m * t "' cn Ip ™ na>n; 
fd Tere er her gerüeret quam 
das er nach flner geluft 15 
hortende mit des orfea brnft 
flu vlent fd fdre errchelte, 
da) ern, «er erden valte 
mit orfe betalle; 

ende all er von dem valle 90 

ein lätael fich erholte 
ende wider zem erfe wolle, 
nü was euch Trifla'n iet'A da, 
den heim den fluog er im iefa, 
da; er wate al dort hin den: 25 
hiemit TA lief in Hdrolt an, 
durch die covertiure er flnoc 



in*. 1W 

Triftandei erfe «be den Inuw, 
das ej nader ha d« nider gefng ; 
und er tat weder wir» noch bag 10 
wan fprang eht andarhalp demn. 
Mürolt der liftige man .. 
den fehilt aerneke er kerte, i 
■!• in fin witae lertej ' 

mit der hant fi greif ec nider, SB 
ded heim den nun er aber wider; 

het in flner wliheit 
alfo gedaht nnd uf geleit, 
r wider ■orfe queune, 
das er den heim nf meine U 

onde rite aber Triftanden an; 
na er den heim an fich gewan 
nnde hin xem orfe gihte 
nnt dem aiTd gendhte 
das M ,iio muii " om britele lies ■" 
nnt den Unkea fnos gefties 
wul vaTte in den ftegereif 
nnd mit der hant den fatel ergreif, 
nü het in oueh Triftan erzogen, 
er flnog im üf dem fatelbogen 60 
dag fwert und ouch die rehten hant, 
daj Fi beide vielen uf den faat 
mit ringen mitalle; 
and ander difeme Teile 
gab er im aber einen flae CS 

rehte eben da diu kappe Ine, 
nnt truog ouch der fd ffire nider, 
do er das wifeu aoete wider, 
das TÜD * BIM reiben aücke 
des fwerte« ein fnjeke , OB 

in flner hirnlehnl beleip; 
daj eweh Triflandea fider treip 
ae forgen unt ae grdser ndt: 



pl. praei. u. praet. Ind., ctmj. u. 1090*. ein n eingefugt (kam e n t). 
6997) ewlvel Veraweiflung (Gegensatz«, trdft 'thraban). 1013) da* 
Rq/i anspornen; temtinu* technicu*. 17) 'fcellan. 19) betalle Nebenform 
von mitallu (mit allfi) omnino, prorsut. 23) icfä sogleich (aM. umve- 
rteilt firio nirrai, bald darauf, vgl t. Sil, *). 46) 'hrlten. 49) erreicht. 
66) kuppe Kegel de» Helme». 61) *hniman «. 'fkilim («onrt himrebe j 
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Ksfata- ßotfritw» a nr aninr «. 



eg het In mtdt MU Utattt. 
Momlt dag tröftelefe her' 70« 
*• « *k kraft and lau wer 
tt lere tärmedende gie 
nnde Hob uivnl Verile, 
•wie dö, wie da'! fpraeh Triften 
TA dir Goi, kUrett, Inge an, 7« 
ift dir dirre mrre iht kantl 
■rf«i «unket dd ftft lere wmtt, 
Ich wene din ding U tM. 
■wie es minor wunden ergft, 
dir wnxe gnotcr wnne not; 79 
tms I& ein fwefter Ißt 
V« «Knie Mt geiefen, 
de« «tat dir n*t, nil da geneFen, 
der rehte rmt der gewmn-e tiot 
ade Gote» vtartl«* gebet BD 

die taut du *areht ml bedaht ' 
nnde rcht an mir *e rehte Dreht; 
4« mnege mtn «neb, förbeg pfleg- 
en) 
diffa hoeoanrt din Ift gelegen'. 

ffiendt trat er Im naher beg, 96 
dag IVert dag nam er nnd gap dag 
ae beiden ftnea banden, 
er rinne ftnem enden 
dag honbet mit der kuppen abe. 
Ina kert er wider ano der habe, 90 
da er Moroldea Fchlf da reut, 
da lag er In and (nur aehant 
gegen dem ftade nnd gegen dem 

her, 
aide gebort er bl dem mer 
groge frfig de nnd groge klage, 95 
frönde nnd klage« all ich In tage; 
der Felde an Fleer flge lae, 



den wu ein friecHeher tae 



H ftngten mit banden, 100 

fi lobt™ Out mtt mond«, _. 

fi Tangen an der Rande 

xe hiiuele mlchel BgeUet, 

tö waa eg aber der fremden dlet, 

den leiden gelten tob Irbmt, S 

die dar wiren gefient, 

•e michebne leid« ertaget; 

tob den wart ala tU geklaget 

•Ja ven diFea gelungen; 

fi wänden nnde twnngen 10 

fr jdmer mtder Ir henden 

die jAmerigen eilenden 

die klagenden Irlendare, 

die wlle fi in ir fwence 

ae Fchlffo walten gehen, 15 

Trlftnn begand in nahem 

nnde an dem ftade bekam er In. 

'Ir herreif Ipraeh er 'kernt hin, 

enptthet jeneg nfaareht, 

dag ir dort Af dem werde fehtSO 

nnde bringet; hrwenne herren heim, 

undn läget im, min «beim 

der kfinlc Harke ont ftnln bat 

din fenden im den prifnnt, 

nnde enbietsn im dilbi, 35 

fwenneg an ftnem willen n 

deg er« gernoche nnde ger 

dag er ftne boten her 

nAch folchem einte fende, 

wir enlAaenf itelhende 90 

nimmer wider gekeren; 

mit fu» getAnen Aren 

Fende wirf ün binnen. 



mrt. auch *bellen). T065) her] akd, hari, heri, goth. harii« eigtl. ej«e 
Meng* von Iteeten, Falk, wie noch in herbärge; (datfränk, arimanni 
•Jm bedeutet Männer nur dem Volk, die Freien des Volks). BT) tau- 
melnd, 68) niedersank, BS) Feind. 00) "hafjan. 105) 'leithan. IS) leren 
inrrwM. u. tropiteh fich keren trahs. wie na JVftd.. 34) preamt. 25) an- 
bieten] eo- vor Med., Ten., Aap. , mit- vor foe., Spir., Ligv.i ohd. 
Int- *. In-t goth- and- •= «»£ 30) mit leeren Händen; ändert heade- 
btöj ff». 1060, >) twt ngt tm-i bUg stfam ein hant. 
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fwle kante wi*j gewinnen'. 
Und Ans Mar ändernde er- 
gtn, 11» 

mit dem Malt« daet er io 

du; bloot unt die wunden 

tot den anlanden ; 

nado entert In oach dag falbe fidari 



an. 1« 

«Sil jene die ouamen alfo wider U 
da« *3 f* deheiner nie bcraut: 
wan fi fchieden dan aehant 
unde froren hin M werde El 
nnde fanden für ir herren dd 
einen seftäcketen man:. 46 ' 

den felben fuortenf onch Ton dun. 



HER WIRNT VON GRAVENBERC. 



Wigaloia. 
CXXI. 



Wer hat mich gantet nf getaut 
fl es leman der mich kan 
beidin lefen und Teilten, 
der fol gndde an mir bogen, 



hiht 



r fl 



onws wem fol Ich das klagen* 

ich wilj et harte ringe tragen, 
magich der beften lop bejngen. 

Swer nach «ran finne, 80 

triuwn and ere minnc, 
der folge guotor lere, 
daj fördert in ril fere, 
und fllje fich darcno ' 
wie er nach den getn» K 

den diu werft dos beften gibt 
und die man doch darander flht 
nach Gotea lone dienen hie. 
den folgen wir! wau das f™* die 
den Got hie fmldehAt gegeben 30 
and dort ein dwecUchej leben, 
darnach wir alle füllen ftreben. 



T184) fwie Urne q . -,,.,.„ 

hvaiva; äitu (altd. ec-, io) tri der Dat. c. aira, eigtl.: teeub, dann: 
jinguam (vgl. tttei mit almr). 89) indem er unerkannt von holden ge- 
heilt wurde. 45) vieü. ; dinen xlft Acten mau. 

1) Anrede de* Buch* an den Leser. — gnoter fgndan) Genit. ptur.. 

Stawotd — «I« auch (XXI, •)). 4) da* Snbtt. gnade wird auch alt 
terjeetion gebraucht, entw. allein (: leid gnädig! ich bitte), oder mit 
dem Pron. postets. verbunden: hArre, iuwer gnade gtatiae agantur tibi 

i woraus die Anrede: Euer Gnaden!). — liegin für Etwa* »argen (z.li, 
113 pfert) und um Etat, sorgen, danach streben (x. B. prla, nunne; 
gnade Dank). 5) Mangel, 7) TalTche rede calumnia (V. 11. ein v. man 
'n übelwollender, tadelsüchtiger Mensch, Veilchen calumniari). 9) *rik- 



das er mich doch lige fr! 

validier redet das * rei "• 

Ich webj w °l< d*3 ^^ niene bin 

geüntert und gerihtet 

noch T& wol getihtet 10 

inichn TeUche llhta ein ralToher 

wan fich nletnan -vor in kan 
behöeten wol, l'wie rehte er tnot. 
deheine rede ift Fo gnot 
fine Telfchen fi : das * e *5 * en wo '- ** 
f was ich valfchea Ton in dol, 



an (nach dem Richtmaafie abgemessen).' 16) XVII, >). 18)' r. 
Beschwerde ertragen. 19) ttssequi (lieh bejagen mit — sich . 
beschäftigen). 80) Tinnan, SB) der logen. Campenhe Imperativ. 



mit JS(v, 
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Der Wirnt O/m Graeenberc. 



Su reit er verae durch diu 
laut, Uli 

■nd tn Im dairaoch unbekant 
war er kenn wolde, 
cm welTe war et Toi de. 
in dileu [tagen reit er. 15 

nd kam gegen Im gelösten her 
df dem wege ein ganfln, 
der truoc' einen fchapperüd 
geTniten von fritfchale; 
mit rntem zendale SO 

«u er gefnrrleret. 
flu hnot der wu geiferet 
mit Mnomen und mit loub». 
ta* lief er in dem rtoube. 
de* röten leite* von der gm 25 

gebrtret mit grdjem fllje. 

Iiantlchaohe tu wlge 

hc£ er an den h enden. 

den ftap begnnder wenden 90 

nach der garxuuu fite; 

dd fnrdert er flu lonfen mite. 

IIb ho Ten waren gnot genuno. 



■wens brufclmohB er in truoc. 

und all er im Et nahen quam, SS 

flnea huot er nbe nam; 

hiemit *ret er In nlTd. 

der juncherre grao^te in dd, 

und fraget in der nuere 

wh garsdn er wftre. 40 

er fprach: 'de« aller tiurftou man 

der kiuiecriche ie gewan, 

de» kdnigM von Britanie. 

der hat mich mn ITpanie 

nach ritern ag gefant. 4fi 

ej hat der Hnec von Engallunt 

einen turnel wider In gen'omen, 

dar Talent Im die riter komea 

te Karldol für ftn hda. 

dd fol der lünec Arno SO 

wol drin tdTent riter haben; 

durch dag hin Ich mich nj, er 

hmhen'. 
der joncherre Cpracav. 'nüfagomir 

m« 
wie eg In flnem hove fte'. 
er fprach: 'iehfagtii, herre, dag: 55 



mnea Vater aufxunuken. 14) ». FHg. 8, 
"). IT) ein Knappe, Pu/sbote (garyon). 18) Ich. (fr*, chapernn) ein 
Überkleid (Kappe) über Brust und Rücken, 19) verfertigt bob einem Jcott- 
barea Seidenstoffe. 24) 'Riopan. 86) dir feit leichtes wollige* Zeug. 
din grün die Scharlachbeere, der Kennet an der Scharlacheiche (griech. 
«. tat. cocciim, wot>. cochcnüle). 3T) "brlten ichnüren , knapp und glatt 
kleiden, putzen (enbrlTen entkleiden); da man keine Knöpfe hatte, ta 
mvftteu die Kleider immer rfuren einen Andern augeheftet oder zugeschnürt 
Verden, um» gewöhnlicher nten keifst. Itt nun diefs hier gemeint, >o 
möchte gebrf r en. su ichreiben «ein ; am geprlfet (vgL Trift. 6563) iit wohl 
nicht m denken. 33) ahd. rord-r-jan (u. vnrd-ir amptiue, porro) nhd. 
fördern, verschieden «. vord-ttr-dn (v. vord-ar ultra) nhd. forir.ru 
(nicht fodorn; orfer will man auch f Odern tagen?). 41) tinre (oder 
erweitert: tinwer) herrlich: gewöhnlicher Ehrentitel der Ritter, wie rrum 
n, biderbe ('verderben). 47) turn ei (altfrs, tournoi v. tourner: wegen 
Je» Umwenden* in der Bahn) Lanienrennen 111 Haft in voller Hüllung 
(vgl. n. Font. 837, ' ' )) entw. ie [chimpfc (zur Kurzweil) oder se ernttc 



mxfafit die einzelnen Gebäude (paläi, fal, keminate, vgl. s. flSfc. 1835, *) 
u. 944, *)). 53) aufgemacht. 64) hin* (vgl. nijxot) auia priaeipii; dav. 
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in nie deheinem hove ba:;. 
U 11* grft 5 e rtterfchaft, 
und alle» 'des din übrrkraft 
lies mim le'frenden gert. 



knmt ir dal, ir werdet gewert 1460 
fwe« in der moot erdenken kan. . 
daue iwttelt niemer an, 
irandien ej wo! erkundet hin'. 



'NA leige mir den wec^dar'. 
'herre, netnet der ftraje war 65 
die ich her kamen bin. 
diu treit iiicli vil' rehte hin 
■e Karidol för daj hüs. 
dävift der kiince Artus 
mit gröjjen hfichriten'. TO 

zehant hegunder riten, 
und kam du an dem niunden tage, 
nach de« garzäne« fage 
vant er michel freade da. 
üf den hof reit er fa 76 

da manec Aventinre geFchach. 
bl einer linden er dfl fach 
ligen einen breiten ftein 
des tagende im in fin herzu fchein, 
gelieret und niht fineweL 80 

Pfriemen rflt and gel 
glengen dardarch etteswi; 
da$ ander teil d&3 was bin, i 
luier als ein fpiegelglas. 
f<fl gril^iii tilgende an im' was 86 
da 5 deheiner f Iahte man 
der ie deheioen talTch gewan 
die haut niht mohte bringen dran. 



Zuo der linden reit der galt; 
flu »fett haft er an einen aß, SO 
und Ia.5 mitten ftf d e n ftein. 
fin hene was ane mein, 
und ledec aller bdaheit; 
fin mnot ie nach dem heften f treit. 
fwer dehein untugent ie begie 95 
dem moht dem ftein« naher nie 
kamen danne eina klaftera lanc, 
II taten alle widerwanc, 
fö II lern Heine wolden gen; 
fi muofen alle hoher Iten. ; 600 
ejn wai davor nie gofehehen, 
das ' e ienian wurde erfeben 
uf dem felben fteine 
niuwan der bdnec al eine. 4 

dd man den knappen daruFerfach, 18 
einem riter wart vil gäch 
für den künec and fprach alfd: 20 
'herre , ir f alt wefen frö ! 
ein äventiare ift hie gercheben: 
ich hfln üf dem fteine erfehen 
fitzen einen jungelinc'. 
da; duhte fi alle Tarnt ein dlnc 35 
gr»3 und wunderlich. 



hnbreh. 1458) Übermenge, Fülle. 

64) 'vigan. 7») teil rier Abreise am »einer Heimath. 90) (Pan. 330, 
■)) ahd. fina-wel (-lies) v. 'wellan u. fin? (vtai intentive Stärke «nd 
Davor aufdrückt), vgl. ahd. fenawa Sehne , finn-hoürpul drehbar, fin - 
yluot = nnmäj-vlnot (vgl. T»tpa) Sündfluth, (») fimbliim = temper 
(VI, *)), "kd. nn-grön. BS) hier u. da. 86) x. Nib. 860, »). 90) hafte 
Praet. o. heften «. haften (vgl. a. Tritt. 6744); das Part, gehaft o. 
. heften. 91) «. Tritt. 6T06}. 92) «. Nib. 834, ') (= wandet, ralfch). 
33) Schlechtigkeit (nicht: Botheit): %. Mi. 1953, •); harfe (im Ahd. noch 
hüchtt teltcn) itt viell. fremden (tlav.) Ursprung!; urc 'Bfrgan bedeutet 
eigtl. feig, faul, fleht schlicht, nhd. frhlimm queer. 94) strebte. 500) hoher 
fMn fJVä. 1880, i), 1B8T, «), 1965, »)): da» Entferntere ertchemt höher. 
4) ». hiwt, *. XXXIV (nun*). 19) vgl. Iw.: dö wart härn Iweine gach 
(XII, •)} gewftfent von der «efte da eilte er gewafjhct vm der Burg. 
SB) st« aufserordentlichca Ercigniji («. Iw. 361)). 
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Her tfirnt nun (Iravestbere. 



der «dehn riter iegelich 
tlt« für den andern dar, 
and nSinen der gcfrhihte war. 
der könne ftoont Af Ton finer 
Rat. . 1S30 

die frouwen er do gen bat 
mit .üb nn dem tteine nider. 
des falte rieh ir deheinia wider, 
dA dag gelinde in gerne räch, 
der käoec iuo den fronwen Iprach: 85 

cxxw. 



'enpfahen wir in! de» ift er wert; 

and w^et, Area er an Buch gurt 

im ae främen, das ttt, getan- 

und wil er nie bl mir befttn, 

ich behalte in nach flnom rehte'. 40 

riter nnde kneble 

die giengen mit im ober al 

ino dem fteine hin letal; 

mit frenden rämden fi den ttl. 



Dem jnlicherren wai unbekant45 
wie es umbe den ftein wai gewant. 
hete eij von iemen Ä vemonien, 
er wntre benamen drftf niht komen. 
all er den künec her fach gen, 
do begnnder von dem fteine IlAa. 50 
fln gebärde diu was fseleclich. 
die hende habet er für lieh 
TU harte gexogenllche. 



künec Artus der riebe 

der hies in willeknmen fln, 55 

und diu ede! knnegtn, 

darnach diu melTenle gar. 

n namen an im b eidin war 

übe» snde maotei. - 

done fanden fi niht wan gnotes; 60 

wander waa allei valfchei blög, 

danoo wai fln Felde grojji 



1529) gefchihte 'kifeehan ("Ja* was geschehen war). 36) *. 39). 87) 
fwüfl Ir gSrt ee »r.i Attraetion des Objecto im abhängigen Satze oh das 
regierende Verbuta, war vorzüglich bei der halb offenen Parenthese na 
weis Stattfindet, *. B. Im.: diene weis icn war ic ' 1 taa - Zuweilen wird 
auch, Ute in den alten Sprachen, das Snbj. des abhängigen alt Obj. in, 
den regierenden Satz gezogen; io Fttg.; nö fehenl den honic, wie Pöese 
er Fl. Noch andere Attractitmen I. V, '), Mb. 802, *) (ähnlich viie; ut 
placerent quas fechtet fttbulat); 868, ') u. s };'2279, *) u. ■); (SM, *), 
Parts. 235, ")) etc. 39) unt dient zur Bezeichnung da hypotheti- 
schen (XVIII, *). WA. 804, ')) u. conceuive» fÄ». 1938, •)) FeriäK- 
rauei iion FVng-csdlzcn und zur Einführung de» Nachsatzes (X, ')); «s- 
fierdem vertritt et die Canjunctioti das (•■ B. Parz. 237, *°), Wtg.: die 
wile und ich den 11p hin) und da« Re/alirpronomm (z. B.: din gendde 
and [d. >. die] er an im begie). Die alid. Formen nind anti fentn, inti 
(ante), die at n. et ausdrücken,' während joh (gofft. ja-h au« jd-nh, wg£ 
VI, *)) a. inti-jo-h dem lat. ao u. afoue entsprechen. 40) »je er et ver- 
dient. 41) bn. der Waffenträger (vgl. engl, knight; *. CSU, BT9)), 
der öfter eben so gut edler Geburt ist wie der Bitter , iceshalb im Allge- 
meinen auch einer der Bitter ist so genannt werden kann, vgl. T5T8. 14) 
■. Mb. 834, *). 

46) was für Bewandtnifs es hatte mit — . 48) ben. fürwahr (bt nam- 
en mit Namen), wie bevoilen penitut (v. d. Mate. Tolle) etc. 61) vgl. 
». LXXXV, 30): «eine äufiere Darstellung, sein Benehmen (nicht t Ge- 
bährde) zeigte daj's er fielic (TUan) war, 62) die hende' gezagenllche 
ftinhan] gehaben und tut fich gelegen (Bertold) gehörte mit zur da- 
maligen tagende (Mb. 919, '), Iw. 840); haben Ast unverkürzte Fama 
(§. 19, 8)) bei der Bedeutung teners. 65) sonst auch Gate will ekomenl 
Gott grüfse Euch 1 57) (ganz) itugetatamt. 60) f. Mit. e. Nib. 169, >). 
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du beide* er von rehte gen«;. 

Der knaee fraget in der rare 
war er weide ode wer er w*ire.lHft 
er rprach 'herre , niawan her. 
ich' kan ie niht gofogen wer. 
leb von minera vater bin'. 



und berakh In u der ßete 

■Ach der kaoegun* bete ft 

flnem Tnter dem ben GAweia. 

dfl waa ander in iweia 

dio greje trinwe unbeknnt 

die kint ie ne Tater vnnt[ 

ir dewederre erknnt den «der 



der edelc knnec bnt aber in 
im Tagen flnen namen fa, 
and mit im bellben dt. 
er Ipraehi 'herre, das n'getaa. 
ich WÜ5 iueh gerne wissen lAnt 
Gwi von GAIeii bin ich genant 
bellasjen ift das felbe lant 75 
van dannen ich bin geborn. 
ne herren hAn ich inch erlioru, 
ab ir geruochet behalten mich. 
mit mlnem dieneft wolde ich 
erwerben de» ich ie hAn gegort, SO 
ob ich der Aren wmro wert, 
das * cn ■" rite' würde hie. 
. de* hin ich gedinget le; 
wan diu werlt alTd aergAt 
da; niemer dehein hof gel'tät 
mit fü ganicr riterfchaft. 
aller freuden übertraft 
hAn ich in borten ftnnden 
an inwenn hove fanden. 
enpfAhet mich nie ich hAn gogert'190 
er fprachl 'j uncherre , fit gewert 
niler inwer bete hie'. 
in flne goi.de er in enpfie, 

cxxv. 

DA dem konige wart gefeit | fü vil gr&spn manheit, 

1548) 'fadnn Uttfür die Fönt 'fathan tmamekmem, wie für Ttndani 
Ttntbnn]. 88) >. Per*. 4TT, *»J. 84) m Ferfaü gerarten. 88) in t»r- 
ht Zeit. Bi) sogleich. 601) übumahm das Gadtfyt der Erziehung. 
6) nach dem Rechte, nach Gebühr (vgl redellche d. i. beTcheidenUchn 
mf eine veritändige Weilt) behandelte er. 7) heim, vertraulich (bekam 
ttm gante, Zutrauen), vgl 2W6. 81fl, »>; dav. da* Subtt. heinDche (7673) 
Vertrmulichkeit, Vertrauen, and da» Verb.: fich einem helnllchen (wie i>. 
billicb: einem etw. billichen für Ja. recht erklären, billigen). 8) aller 
Veritärkung vor Adj. u. Adv.. 10) tnTelrunde et. f.t diu tiv-ol oder nseft 
tav-ele» (akd. Ub-nla), vgl *. Tritt. 6623). 18) ak± mana-heit kaaut- 
" ^Jteerafttw, mkd. nan-hait virtui, 10) mir mUTegit w* «w«i de» 

19 



her O A wein underwant fleh U 
dea knappen mit ftner Mre; 
de« gewan er frmn und Are. 
den heften wna er undertAn, 
mit rede het er den TalTchen) 

ir deheinen er nie leTtent gewan« 
Dem kunige wart er heimeBch, 
and diente im aller tegellcb 
nie er hefte künde, 
den von der tavelrnnd« H 

waa er allen tu bereit; 
ie tumeien er mit in reit, 
und fwd nun manheit begie 
dA verfilmet er fich nie, 
ern warn ■ eTorder ft an der fchar . U 
11 maofen fin alle nemen wnf| 
fla manheit din wa« harte gros, 
gelücke* er dAino genAg 
daj ™ Til reiten mUTegie; 
wnnder het tot ougen ie M 

Got, der die flnen nie verlia. 
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Her mm « 



tu, Mi waitftaifr*. 
4M h&chill geh« « dd, 1636 

du- kH k MUic fürfte rieh. 

diu hoehalt in*»« hMkfc, 
dd der knapp« Mm das [Wert. 



diu aaneginne fände int 11 



* gnot, 



unde fehene bähnrdleren 

mit rieben baniercn. 

rn* wart h er Wlgateh m hu 

mit rtterfehetle Af der plan: 

der kirnst ket wol Ena im getan. SO 

DA fleh der bahurt ielie, 
der küaec Af den fkl gie, 
mit im der jnnge fwertdegea 
(der kineo wolt der Aren pflegen), 
darnach die -rlter über ml. 65 

Heb huop dürinne ein gr*3eT fchal 
ten maniger bände feitefpil. ' 
Seiten uud tambflren yil 
die ballen wider einander di. 
der milte knnec fnorte tt 19 

den degen ier tu v eirunde, 
nnde gap im an der ftnnde 
der tarelea reht unde ftat, 
alt in diu melTenle bat. 
euch gap er int te gefeilen fi TS 
den aller durften rlter di: 
daj waa min her Gäwein 
der ie gar Ane wandel fehein. ' 
des -wurden fi bede harte frA. 
den fpiUinten gap man dfl SO 

ptert (ilber und gewsnt. 
fi worden alle fa zehant 
™n den gaben rtche, 
und lebten alle gellcbe 
den rlter und die hochalt. 85 

11 fnilten aUe en widerftrtt 
tot der tavelrnnde, 
iegeücher all er künde. 

1024) *. rW>. SS6, "). 2SJ da er tat geweihte ntttendtwert <XC,' 
*')) and id die Hitterwüide (ritterfflhaft) mit dem RittenehUtge empkeng 
{fvertleite). 36) Strätrofs. dl) wie er (der König) befahlen. 50) -helfen 
•an "hSlan. 56) der Infi», in der Bedeutung einet neutralen, eigtl. 
Aareltaut aartracten , dann auch amereten Sahst., JV«tk. in Arilt.i min 
brechen; Üudnai: da^ritea maniger EtrAnj JVft. : ir liehtej fchtnen; 
*W: iwai bliu*™, vgl. Nib. 1755, *); a. CXSXVDI, 3, *). 68) man 
tiitttr (vgl. *, CXLI, 462) u. 6TS1). 61) aufhörte. 68) der eben ew» 
Bitter gewordene. 64) nickt gerade i faire let hormeurt de tu mauon ("ugf. 
Äfft. 1758). 6T) man. b.: >. Nie. 860, *), vgl. *», 40»; uo bände ^rcti«. 
ärt ( utnntuai i>cüuanim gram, rf. i. Aefiua* cu/uniis generie. — Teithan. 
58) tun. tu rowechender Mimk, geichlagea u. geworfen. 86) ea wid. 



her Uten Iln gefalle 

gap im ein rdrlt d«j T 

aag freut* Krn finen maot. 

dar käse c tntxwelif knappen liejj 

daraw er no geben hiej 

fwaj er haben f elde, 40 

lagellches ala er weide. 

das gelchnch , ala ich In tage, 

an dem heiligen pfiugeelage 

dnj der knappe fwert nam. 

und aU er aaeJFe veraim, 45 

üe paarTa* gaben im den fegen. 

d& garte aanbe lieh der degen 

eh) fwert, daj den«™ man 

nie deheia bejjer gewan. 

«5 half hn. fit n 3 Radjer not, 50 

«r behielts oneh an* an Onen tat; 

das «>P *i *>•* G»»eio da. 

der nülte lcönec reicht im 1"4 

den fchilt felbe und einen Tchaft. 

fieE huop da micltel citerl'chaft &S 
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nun gkp in allen wirlfchaft 

und alle« de* die Überkraft 1690 

de« man lern Übe geile. 

diu hoch alt diu werte 

mit fremden da , als ieh iu Tage, 

jiäeh pfingeften . meraer, .tage. 

dö die ende beten geaomen, i 

die gefte die dar wireu bedien 

die Birnen nrtoup alle da 

■e hoie and ouch anderawd. 

dö bieg der künec Artftp . 



Bellossen worden dö dinter. T352 
Höaj der gie gewäfent 
michel ala ein glgant. 
ein fwert truoc er in Dner hftnlüS 
de» egge nfleh dem title fndt, 
da; was wol einer Ipannen breit 
ein fehllt er le fchinnen truoc, 
da het ein man an genaoe 
ae tragen über ilnem rücke. 60 
e; wsrre (einer brücke 
gnuoc l'tarc gewefen über ein bacb. 
daran er gemalet lach, 
aU der wirt wulde, 
von u^üre und von golde 69 

einen tracben freiallch. 
von golde waa ein buckel rieb 
und von geltem dardf geilagen; 
die moht er mit firen tragen, 
ze ftrltewae er wol bereit ' T0 
ein brinne bet er an geleit 



tragen iu Cm muoah** ; 780 ^ 

rdie pfelle uugel'ckfijttinr 
manigen fault, röten, 
gM hermin and« Uunf. ... 
darum gap er nwnec pfnnt, 
und rdiceuiu im dea gnßan. <f> 
er künde wol enjjral>wi . , 

iegellchem nach fijie» wafdar.hMt| 
Ca guut was da der werlda bereit, 
als man noch von im ,biute teil. 



über einen wtjen hflliperc. ' 

das was heideniftshej werc 

von breiten blechen hfirnln; 

mil golde waren' geleit darin ' 75 

rnbin und nianec e de titeln, 

der glaR da wider einander Miein, 

fafflre unif bertllM. ' 

er het tuten finem wttleii 

einen bebrtberter danneeln ghu 99 

der ouch de« teilen Rftlea waa 

ü; der inncrn'Indiä 

al* diu glavle die er dft 

in dem wurme Werken De; 

nmbe den heim ein llftc gle" 8S 

von golde zweier vinger breit; 

oben waa darin geleit 

mit geTmelze ein ftdimaa; 

von golde durüf gemefftert waa 

ein trwthe, ak er lebete B» 

und üf dem heinte fw<*eta. 



_. 70Ö) caenamlnn. 1) ichrote (IcbricC) «JhkuU. 

S) Tamlt am dem nättelgrieoh. i^ä(uxos (™« timlt mi öipuos) Gete**o 
oon aeckifathen Fäden (vgl. awilUch, drUlioh, woran* «roll). 8) Gram 
wert, vseifitai Härwwlm, Buntwerk. 4) Summe Getde*. 6) enbref-ten 
"preitau sich seiner ycrbmdliahlceit gegen Jett, entledigen, vgl. i». :icb 
watre wel eabraften. 

7356) netten Spitta den Tod bewirkte. 69) 'baVaa, 66) «dweeUmk. 

71) 'brlnnan. 7S) "bairgan. 77) Giema. 83) eri mg.. 84) "vairmaa 

backe). 86) Leitta. m) SckmeliareeU (-Jmeltan). Diamant. 8») kinrt- 

h verfertigt (vgl h>.: wander meutert cj dar Anw er »Ott« «MM 

" | ii«Ara gemoefttj. 
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Her Wim mm finwenetrc. 



Arn llenhof en Aa Wim guat. 



Du wlp din freu Jafito TS» 

cAch in mit hebern muote gie; 
vor Ir awelif meide; die 
wiwa fuberltch gennoe; 
eine kernen tr ietllchhi famoe, 
gros, gewanden, din Tafte brau ;4Q0 
gturtt* Melder faetenf an 
▼an pfelle, roc und taeh; 



Mter veder die »Aren bunt; 

grögln fwere wu in unknnt fi 

•nd der wunfch geteilet rö 

das fi Ton fchnlden waren frö ; 

lr nobel waren riebe; 

ie nro nnd nwd feil che 

■eben einender gierigen; IV 

über die mental Mengen 

|r afipfe Terre bin letal, 

wol bewenden über al 

mit borten nnd mit Tiden; 

fwer von in Fplde liden 15 

traten ande minns, 

dem waren fiue finne 

wol getjuwert diyon; 

■mmot waren! nngewoai 

«j rebeln wol an ir riehen wtt, K 



Ir deheinin «Ie gewan, 

Ie neben iweln ein Ipilnun 

tÜ fnoje Tidelende gie 

der deheiner dem andern nie ' *5 

einen grif Aberfaeh. 

■e aller jongilt gie danach 

diu rebonre fron Jaflte; 

dag WBa gnr A3 dem ftrlte 

flne wntre din fehomift ander in; 90 

einen mnntel trnoc fl robelln, 

bednbl mit einem pfelle; 

den bet ir lr gefeite 

verre brAbt Aber Te; 

die wnnne relnmandr* SS 

weihten in In dem Tiare: 

dAvtra wne er tiare 

nnde mäelicb re gewinnen 

nndern kAneginnen; 

irre nrnoter wa* der leibe berc, 40 

da noeb das rw ? n W 11 « 

die wärme fnlnnuuidVA 

inne wArken alfam 4; 

4er berc ICt bol nnde wlt: 

mit breiten brint er «11er alt 45 

in der großen Afiä ; 

dem wnnne falamnndrA 
. durch ftn wunder hat Got geben 
'in dem Tiare ein fremdes leben, 

au wirj an des bnochen lefeii.; 50 

nibt ländig ei drinne mae genefe* 



IBM) Ben 



'.»:■ 



teinrtittuxg. 409) taeh hVemtelBbtrxug. 4) Teder Pelzwerk. 5) 
wrnift. 6) wnnfeh: «. Pars. 134, »»), vA Iw.s der wnulch 
t. im ffl da» bh er ufüntcftt wird ihm mm Fluche (2. Pore. 4TT, 



-get imgetheiU. 



10) 'Iban. 19) nrmnot (Geringet) w 
tgeietat (wie lenmnnd d, i. ahd. Mio 



■eil ruand), vgl. 'hafjan h. -vairman: ahd. nram-ddi i$t wie heim-dji 
(Heimat), da» man auch fir eowrponiert hielt, urtprüngtich trinkt ander* 
gehü t e t wie eln-oti (ein-esde) u. n,hd. klein-a>de (klein-et); - nrm adj. 
der t ttw i et i g* , mühielige Knecht, eubtt. diu arbeitende Glitt!, 91) nnrat 

OegMwats (i. rAt Ferratn: Dürftigkeit. SS) -thikaii, SA) Tal. Int. Ptmr. 
■ ae, vi» V. T44T der Sing, -a; von den Salamandern engte man, daj't 
•je ihr abgeworfene! Haar mit ihrem feurigen Athrm verarbeiteten, vgl. 
Pore. 78ü! ime berge nAgremantln die wnnne falamander in [den 
wApenroe] worhten lein ander in dem heijen Tiare. 48) vermöge einet 
Wundert dm* eemr Suite (oder ähnlich wie Port. 334, >«)?). 49) *frim- 
nn (ungewöhnlich). 61) f. lebendige« 'leiban (ahd. lebendig hat nu- 
trgtm. jttemt). 
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eg» verbrinne ne pnrrer gar; 
de« habt ir ofte g 



I dU nun« lagich In für war. 



cxxvn. 



TU6 



Su« kom diu fron Jeftte 

nio ir frinnde» ftrlte 
, gegangen harte fcliAne; 

ein güldlne kröne 

truoc diu frouwe hejre; 

an ir wu frouwen e>e * 

und gnnün trinwe velto; 

d eh einer Höhte gebrefte 

der ie an deheincm wlhe wart, 

de« wart b 11p tu wol bewart; 

wan dag n nngetonfet «ui ( 

luter ab ein fpiegelglaa 

IM II Ter ander m meine; 

fron Jaflte diu reine 

df einer hdhen brücke foj 

nag n '° dehein brocke baj ' 

ran bebten wart gelUbtat, 

mit tepichen wol beratet 

und mit Höhten p feilen. 

da Ikch n ir gefellen 

gewafeat gegen dem gälte gen;7f> 
- die meide hiej fi bäher ften 

cxxvm. 

Bd«S mIt mrn » HO lm g in - I dA entweich im der jnnge degen - 

unminnecllch er In enpfie mit rchenne alles 6t Aem nI > 

Af den fchilt mit ftarken Regen ;BOO | ouch fluoger das aer heim erfcbäl 



alle neben einander da- 
rin hnop Heb der ftrlt H 
ander den heuen beiden. 4 , 
geboten het per beiden . 80 

allen den flnen dag 
benunen bl ir Übe, Fwag 
im gefchnden mähte ein man, 
fwft G das mähten underfUn 
mit werken ode mit raten, 86 

das i> dee niht enteten; 
onch waa din fron Jaflte 
niht ftrenge an dem ftrtte 
Iwaij er m lasen ir gebot; 
e w*re fi gelegen tdt, . M 

fwas er fi lÄjen hles« 
* II das uä > t enUas«. 
das **** onch noch gnot wilna 



das fi "»ü 1 * harte widerftrite 
und dag mi ' wi" 011 to *e 

ir frinnt baste; 
fo belibe ir minne ftate. 



) bröke erhöhter 
I) veriehcm. TS) lierren] der goto. 
Juidrutk fir den Begriff 'Herr' üt f rauja (1, 46)) ; im ^Ad. üt frd (X VII, 
' 4 1) icfiora tsjten ; um so geordifcAIicfcer toird diu Jacutin, fräwa Herrin { 
vmaandt Ut noch da« al.d. Femm. frttna Herrschaftliches, Heiligkeit, wo- 
her do> mkd. Adj. vrone «eilig (vgl. VI, »), XVII, *»)) ooiaieit™ irf 
(Wi. bM. franleichntunafeft). J''ür fri) tritt icfton /rüA der Amdrack 
t rüttln (u. t ruht in) cm (V, o)), wo« unter, der Form trehtin m'( Mhd, 
übergeht. Spätere Bezeichnung jcjtcs Begrifft itt h£m>, harre, kerre, 
«V Comparatio v. Mr hehr [vgl, §, 34, Anom. c), too heriro au schreiben]. 
88) eigensinnig sieh dem au widersetzen. 94) harte] die/i .rfd». ift ob- 
jf»iei(et em einem jt'dj. der 1/7. DeeE., im Gotft. mit der Endung -aba; 
nba (vgl. abraba sehr, I. Deel., arniba carte, IL Deci.) , i 



gtieifrt 
finrdn 



= okd.'rehto); vgl ■- Tritt. *66S8). 

60?) iMMfn *T Ä«e. t- alles (XXXI, W» fwtwdArtnd (4«, 
pdj.J, twrcA. v. Gen. nllea ganz und gär. 3) er: (flg.. 
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Her Wim v 



n Cravenberc. 

über kl die beide nfchaft ; 

er het manltch traft 

lud ganae tauft ze ßrlte; 

de« rinoger wanden wite; 

davon wart maaiger figeU« 40 

der flnen 11p von im verlfii; 

er wu gor Alte triawe ; 

IIa her» davon riirwc 

and lil groge fV*fe gerie, 

fwenne er le guc-te ibt licgl«;43 

grimme« inmrtea was er toI ; 

da$ erstellter diFerae Hter' wol: 

wander 'mit flegen ftf in gle ; 

er llnegln, daj er tett diu Ute 

kam tot -Trtrtin Jsftreii. 50 

dil wu ein hert*5 (trlten: 

wande^ irraefe gelten gar 

IVag IT beide brtthten dar, 

den 11p gnvt nnd (re. 

her Wigalttii tu Kre 55 

(ich fchanipn de* begimde 

and fnraae nf an der Rande 

alr e$ im nie wart geschehen ; 

die frouwen bcgrnidcr an fehen: 

rchotne gnp im fölha mäht 60 
das er nbe mit treffen vnlrt. 
daven wil ich den fronwen jehen, 
daj •* mianecitchos leben 

herie enzäadet; 
nr grojiu fchteae rchündet 65 

df. aller ßahte främeeheit 
le tagenden nnd le manheit. 

BS) boote oufmtr kia me 

i allegorischen Wesen frö 
*re, minne «er, öfter nie 
ein her rorn oder 'tonst ein Begriff als her, tri« auch bot uns dfe Tfcg-en 
den, relfrit fa tVÜcrtprach mit rfem gTomirfatiscnen Genus, nur dtt weüt 
lieh denken fcnjtnen ; anders ist es ha leblosen dagenständen, die m nottter 
Weite ab koenae aufgefaßt «erden, s. B. her ftoc! her bartl pet A3 
her 11p! Ueber min her nrfllel. 99)>eena» hat. 81) Mnan (daran 
dachte tie gar nickt, da» hiett sie für airmögtich). 84) ein mutatkafter. 
35) geilen ■geliehen sonst e. dat., vgl. He.: oerwA was bat ir get&a 
ir nntlntre anlir rchesriin Heb [ternt], der feh nie uiht Iah- geHch [Ate- 
(ei.]l 42) tr. Jfemdluenke* fntA. rriggra /oedsi , wie 

Sb goth. blinrran). 66) Tchinden. 06) Trämec-heit _. _ ... 
rit, atto orguHhche Ci ian J w W lii '(«fl- «• «»■ W, *) «. CXD, 470))j— 



nnderwllen ala er weil«; 
fwenne im hn nahen tobte, 7505 
fo flnoger das ne* fchilde« rant 
fich tu Tafte nnz nf die hant ' 
klonp gegen der bnrskel nider. 
fd treip In aber der beiden wider 
«lit ftarken liegen gegen der tfir.10 
Po» entweich er wider Und ffir 
mit litten, für dm frettweü; 
die fchilde worden üelumwen 
ril fere tob in beiden; 
fine geterfte niemen rfcbeidcn 15 
«och darane gefpreched' etn wort! 
wander wäre gewefen ntort 
Ten im: de» het er gefwArn ; " 
den reiben ftrlt het er erketb 
im ae iehtea eine. - W 

rrbu Jaflte dln relae 
klaget de* jungen riters tadt; 
fi wa» gewii , das im der tM 
dd Ten ir frionde wert berchert. 
and ift dnj er lieb de« erwert, 25 
TA bat ir hnote diu lejeeheit 
mit flije wol nn in gelett: 
wände fo hat der rtter gar 
fwas im lefdee te gewar 
mit liebe überwunden, SO 

niid ganie frende fanden, 
de« waa ahe fi gar Ane wln: 
Wim der küaec Be«s ir man 
wa« «in helt ae flner hant; 
flnen geliehen niemen Taut 35 

?M5) *gadar. 17) toit. 



Ä: 
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daj hoere ich die fronten fagen 
.die von in dicke raupen tragen 
gr6je liebe nnd herzeleit. 7570 
min !op wcre in bag bereit, 
wcre mir ir heimliche betont: 
fua fehrlbe ich mit fremder haut 
als der mit golde nmbe get 



tot*. 151 

de« in nlht grög wert heftet. 75 
were ich ein K werder kneht 
d&5 mir ir güete. nnd ir reht 
baj würde kunt gctfttl, 
W fcbribc ich bu3 danne ich noch 



de» flnt fi fm i 



i mir erlan. 



Nach fronwen n 
tot. 



B Ütmaniger 



fi füegent jamer onde not, 

herzeliep nnd herzeleit. 

dife riter waren bereit 

zv dienen nach ir holden; 85 

der heiden tet ej von fchulden: 

wander h et ein fchnane wlp; 

dirre lie aber flnen llp 

bliuwen nnd sebouwen 

durch flne lieben fronwen, 90 

die fchtenen magt Lflrlen, 

die er seiner amten 

flnem leben het erkora, 

ift das eg d» niht wart verlorn; 

daj; bo warte ouch er vil TaTte: 95 

der heiden von dem -gälte 

ein wunden in ein bein enpfie 

diu im an da$ herze gie, , 

davon er an der Itnnde 

vil (Vre hinken begnade. 600 



do das fin feboene wlp erlach, 

von grtjem leide ir herze brach; 

ir fwere begonde ftlgen 

nnd frende nlder Eigen; 

ir I'chtrno verwandelt fleh da gar ; 5 

ir anlLütze. wart mifTevar 

das * ' n hohem gemüete 

liaä danne ein röfe blnete; 

ir fwire da; beTcheiude 

dajf in mit trinwen meinde; 10 

diu ongen ir über liefen; 

vil lnanigen l'iuften tiefen 

den nnm li üf von herzen 

nmbe ir gcfcllen 'fmerzen: 

der tet ir' innecllcben wfl. 15 

dil'e aweit riter »1» d 

einander vafte nmbe triben 

nnz daj in niht vu beliben 

der fchilde niwan die riemen. 

dd fehlet fi leider niemen, SO 

fronwen riter noch kneht. 



-heit t'hfilan) bedeutet, in Vergleich mit -tuom ('daman), weichet die 
Würde, das Gut, «. mit -fchafi (•rtapnn), welches den blofttn Zv- 
. stand bezeichnet, mehr den hlofsen Namen, vgl. chrirtenhoit u. chrift- 
enthum f nicht chrirtenfchaft) ; heidenthnm u. heidenlchaft ( nicht heid- 
enheil); eigen tham, eigeabeit, eigenfehaft. 7572) a.' 1607) (wenn tie 
mir ihr Vertrauen schenkten). 75) "grillt an (davon ihm nicht so viel wie 
ein Üilmhin gehört). 80) so aber thue ich Jas nicht. * 

83) he>zelie p] vgl. *. Trift. 6529). Noch mehr verschwindet die 
eonerete, sinnliehe Bedeutung des ersten Tkeils der Zusammensetzung in 
dem. ahd, jMagnii-wet&r (schreckliche» Wetter) 'inagan, regin-diob (Erx- 
dieb , Gau dich) "rigan , worolt-chraf t (gewaltige Kraft, vgl. weit - 
fchande), u.ii'ni mha. weit-zage, diet-zage, (vgl. ßovliuot, ' ßovnatg). 
94) uinfern nicht. 98) die ihn sehr sehmerzte. 99) sofort. 604) vgl. Pars. 
484, l0 ). 5) bei Beneckc: verwandelet (-dt): dergleichen gehört den 
Folktiängeht (den Blinden), vgl. JV'ifi. 1685, »), die hövischen Dichter 
vermeiden es. 9) Bewies. 10) herzlich litüte (vgl. *. Pari. 433, *)). 12) 
Seu/scr. 
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Her Wind mm Graoenbere. 



uielknwa fleht 1 

f dea Udu -wfa: 



bf* 
beiden nf 

da; engetorft niemen nnderßan. 
valfchei riöj, aatriuwen lil, T63S 
das m der beiden, der das fp a 
flnem maote bet erkorn 
ilarinne der tot aU ein dura 
In dem meien blüete; 



das nna tuot we das tet im woj; 
Itn banannge alTnm ein kol 
tu dag gar erhtfchen ift; 
des leben bet dehein teilt 
fwen Hn mortigin hant 31 

an debeinem ftrtte überwallt: 
de« leben wart den todei pfant. 



DA rfhten fi nn* an die ilt 
daj tr rlterllcber ftrlt 
mit gröjem jamer ende nun. 40 
ir ietwederre Ane fcham 
tu gib^e finge dt enpfie ; 
geTellefchaft din tu hie 
ander in' beiden (iure; 
ir beim mit Tiare 46 

.TU ofte wurden besaht; 
fun vahten fi die langes naht; 
n nmoren lieh vil Tafte wem 
and mit Darben Hegen nern: 
wandes galt 11p nnde gnot; 60 
II beten beide manne* mnot, 
beidin kunft unde kraft: 
davon tu diu rlterfchaft 
horte ander in beiden; 
ber Wtgalou den beiden 66 

■dt des fwertea orte nam; 
dd er im fo nahen qnam, 
er klonp im brönne und ifengewant; 



darch die bmft er Im nehmt 

finde eine ftarke wunden, 60 

davon er überwunden 

fich dem töde mnofe ergeben. 

fiu endet fich der werlde leben; 

freade gaot und Äe 

de« wirt in niht mera 66 ■ 

dann« mir dea keifen kröne ; 

wan fwer nach Gotea 16ne 

in dirre werlte gedienet hat, 

fwenne 05 im an die alt git 

daj er niht lenger leben M, 70 

der Tort feierlichen wol: 

alfd mfieje onch onagefchehea!- 

dd fron Jaflte bet erfehen, 

das ir man da toter Im, 

ir füejer fite II Terpfloc T5 

and nart ir fldin gewant; 

mit grogem jamer fi lehant 

über in lief dt er lnc; 

von flnem tode fi erfchrac 



fleht jilaant, aequui liegt, hat allmählich den Sinn von gemein, niedrig 
bewirkt , vgl. X. V. 1193)). 23) darauf gerichtet den Andern xa tödten. 
25) dat Böte in »ick wckliefsend (habend), Allel UM Untren«, Litblang- 
lceit heiftt in Heh vereinigend (lil 'tilan gleichsam der Brennptaiet, MU- 
telpunct). 30) Betrübnif». 32) barronnge: b-arm-nnge (vgl. J, '*); oder 
tr. 'bairant; die Femin. auf -unga, immer com Praei. gebildet, md ab- 
'— -männlicher Bedeutung. 37) fiel anheim. 



wer-, and. far-, flr- (X, ')), fer-, for-,' goth. fra-, fnnr-, fair-; vgl. 
dar griech. xioi (verwandt mit nft'pa) ; darüber hinan» (auch m Bt**Q 
gtmzundgar derselbe welcher), da» lat. per: durchunddurch (auch in tem- 
per, pautitper) u. den Saperl. goth, fr-iuna — lat. {w-mmm (frilunn). 
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K f-tre das '* he«" braft 
Uta all ein därrer aft 
fwA man den brichst enawei; 
n viel über in nnde f chrei 
ein f6 jeinetituhe ftbnme, 



het er ir j'Amtir* ftnersen 

■ad ir grasen klag« 

im wäre ae weinen gefehehen. 

den heim baut fi im abe 

mit fö gröjer nngehabe 

dag 03 wai »erbarmen. 

mit Ir wt5en armen 

drnctef in slfA Uten 

■M fich; er wu TerfchrAten, 

mit blnete bemnnen gar; 

dei nara fi vil lütael war: 

n knft in ab er wäre gefönt 

vil dicke an flncn Uten munt 

und weindeinjvmerltchen an; TOO 

fi fprath; '6«A lieber man 

nn hirw dlnen fchoenen Ilp 

verlorn durch mich armes w 'p' 

dag tuot mir herxenlicheo wo ; 

cnch fal ich mich niht filmen me:5 

ich wirde dln gef eile 

■e himele ade xer helle, 

hrederbalp vir mitten fin ; 

Awe lieber herre nun 

da} ich dich Uten ie gefkch'I 10 

ir hnr fi £3 der hrnrten brach: 



] rtatt 



dax «m mlnoecHch gernr 

reit nnde lane gar. 

n fpracht 'winfl Hachntet! 

dlne helfe Ich le hat 15 

ie gansem traft nnd dla gebot 1 

MachmAt, tu Ineser gut, 

ich hin dich geminnet lei 

wem hiftn mich nn Ujen biet 

er Ut toter hie vor mir M 

den ich bevnlch mit dienefx dir 

fit ich fin knnde alrerfl gewan, 

owe Hrtn 5 Til lieber man 

ich moos dich klagen I deagetmtf 

nM| 
ren dlnem tftde bin ich tot; tö 
dn wäre min hene nnd min 11p, 
ich dln hene nnd dln wlp;. 
«ir heten boidfn einen nmott 
rwa 3 ich «aide das **** **** 

(not). 
fw«s dn woldoft das *°1« »ich 

ich. 10 

nn hit der ganae Wille fich 
von dlnem tflde gefebeiden 
swifchen um beiden, 
fit dln hene ie wai min 
nnd niler min «Elle dln, SS 

fA fol dln tAt min tot onch fln'1 

Sl huop In in ir fchA£e hie. 
mit beiden armenf in nmbe vi* 
mit TA jatmerllcher klage ' 
(fwie tmckenllchen ich daj hgc),40 

ich 



an, 94) dractei §. 9, 3, a). T06) niht fAm 
der mbjanctivm Satzform (1616) findet tick häufig 



•Reink. Fakts Reinhart fich 
niht: er kam 
vgl ha. 495), (rt 



(f. Ar ankäme). 11) raufte mit,- IV.i vgl Ja*. 435). (genauer: tti* 
Baut, worauf die Haare tieften). IS) Srlthan. 14) wA n& &yt «if, n*a 
«ah övii, unk, ninhtfiir: um nun?, tun birt du nun? (wie Jrirt. 6964); 
vgl. die Impcrntimntf.TJKction geth. Ki, ahd. fA eeee Mit dem ferner, e. 
•faflivani faihv, ahd. fih riäe. 38) bAidin] besieht tick ein Adj. oder 
Pro*, zugleich auf ein nännlinhei und weibliche/ Subtt., Mo rteftt et auf 
gedehnter tote im Griech. u. Lot. im Neutrum , vgl. ahd. Hyma.i MI in 
Hut himllB in« erda tinrid« thineru; Ulf.: jab .it .Idfet jab Aithel 
lauter, ahd. eidl] b fildaleikjandöna; rurn. T81, >•) ata.. ST) Toettaa. 
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1W D 

davon ir herze dnrkel wart. 

6wö der hlegettehen vart 

und der jeemerllchen n6t! 

Bn lue fi Vlngende ob Im tAt. 

fwie fl wa>re ein heidenln: 7716 

ganze Irinwe nnd ltoten fin 

mit Hebe fl an In kerte, 

als fi diu raiiine Urte. 

herzeliebe ift arbeit; 

ir ende bringet herzeleit: SO 

kj'Wirl wol na der fronwen 

' rehln. 
wäre n niht ein heidentn, 
tö müef ich klagen fr jamera not. 
Me lagen lamen Tierin tot: 
zwo feie and awene llbe 66 

dem manne und ftnem wibe, 
der Me ,Tor Got flnt erflagen; 
folhcn 14t den Toi- man klagen; 
wol im der dem eritrinnen mac 
nnd der den dwecltchen tue 60 
verdienet ! der hat wol gevarn. 
er ift ein Iselee nraoterbarn, 
fwer dir« H'erlt gebdwet alfö 
daj fnea «dea fin Tele ift frö: 



dea leider 1 na niht TU erg*t. -65 

her Wlgmleia geftrlten h« 

das er dea bluntes wai trügen. 

er het fleh alM gar erwigen 

da; er fnr tat onch lac aldft. "-' ' 

fleh hnop tu grAxiu klage TS ; TO 

in dem hilfe-über al * 

wart ein jcraerlleher fühal 

Ton denr gelinde das da wo». 

fl liefen nf den palna 

frliriendo trwi nnd ronftcu fich;75 

b Klage diu wai jemerlich 

ujnli ir herren der waa erflagen. 

onch muofen fl von fchnlden klagen 

de» reinen wibei trlnwe, 

din von herzen rinwe SD 

durch ir geMLen lac nach da Mt, 

ala ir der minne kraft gebot. 

diu twinget manec herae; 

ir ende ift jamera fmerze, 

ala ich in hie hercheide. H 

liep xerg6t mit leide; 

alfrt zergie lr frende gar 

dio fi mit ganzer liebe dar 

holen liraht vil manec jär. 



nlmet in ze hälfe ein tumber man, 
der im flu reht erkennet niht, 
drl ift der fchilt nnfchnldig nn. 
Sun, wiltd ganzlich Tcbildea 
reht , 19 

erkennen, fd bia wol getogen, 
getriuwe, milte, lüene nnd fleht, 
io ift er niht an dir betrogen, 

7741) 'thairhan. et») S. 6. 63} 'balran. 63) w£r-alt Valran «. *alaf — 
bewolmt. 66) het: §. 19, S). 67) Tlga (tick verbluten). 68) >. z. Nih. 
3288, >). 75) bei Beneciet fchrinnde, vgl. =. 7606). 83) goth. man aha, 
aftd. manakir. 

17. *) ber. t. aec. d. Per*., gen. d. Saehe: «. Pars. 960, *°), (vgl. 
EeangeL JHcodemi: mich ergrabet dea er tri nir n viel). *) Fnr.: tUo 
w. ich niht 10. ») bia (1) d. i. wia ; §. 22. 



Sun, da Iblt wiesen da; der 
fchilt 
hat werdekeit und eren vil. 
den ritter tagende niht bevilt, 
der im ze rehte volgen wil. 
der warheit ich dich niht enbil 
er ift der werlte (nnder van 
ein hoch gemejjen früidezil; 
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und kumtdinlopwol für geflogen. 
wiltu uhcfr leben in frler.wal, 

d«H tagenden allen von gebogen 
(der nin mlo triuwe fl diu pfant), 
wütti in ,ß «e hälfe nemen : 
er hieuge bag an einer want. 
San, W ntn beim genimet den 
*(*>, ao 

Behaut bii muntig nnde halt, 
gedenke an reiner wlbe Wie, 
der gruns rann ie mit dienfte galt, 
fiten ebene, (wende fö den wall ' 
aii dir Tan arte £1 geflöht. 

üftnlem hjtmanififn abegcrnll \ 



rigedat*:. ISO 

de« Telben muofte ich, raieh bewogen. 
gnet ritterfehaft ift %eirpU, 
fron Solde wil den riges.uüegon. 
San, nim de« gegen «Mr. lern- 
enden war, 31 
und Tenke fchone dlnen ■fchaft, . 
ala ob er tl gemAlet dar, 
läj an diu an mit meiTterfchafii 
ie baj and bag rüere im die kmft. B 
se nagelen Tieren nf den Fehilt - 
da fol dJn Tper gewinnen haft, 
oder da der heim geftricket ift: 
diu zwei fim rehtiu ritten mal 
und üf der tjuft der bette lift. 



MEISTER FRIGED ANH. 

cxtxn. 



1, Gotc dienen äne wanc 
deift aller wleheit unvunc. 

2, Swer nmb dire kurze zlt 
die £wige f runde. g't, 

der hdt Hch Telben betrogen 
nnd fchnhert *f den regenbogsn. 

3, Swer die T£le wil bewurn, 



der muo3 fleh Telben lägen Tarn. 
«I. Wer verdienet der toren UB5, 
der gevellet den wlfen defter bag. 

5. W«3 an dem tftren wandeln f 1, 
dd bejjern fleh die wifeu bt 

6. Die wlTen manigej Irret* ' 
das tAren lütiel wirret; 



*~).fw.i Tor Terlogeu. ') rede: %. 7Vi«t. 65T1). 20. ') Ttrkhen. *) et 7 
katifte. 6 ) walt "rilthan nicht sowohl figürlich wie tUna für: Menge, ai$ 
jfSrr Speere (der Schafte wegen); fw. (verstecken) •fvinäaQ /dB» o. 
'»rtlnan) ; davon waltrwende bei Wolfram: (Holsvef derber,) Lanzen* 
trecner, ähnlich wie TalTcheit-fwant fegt Pore. 439, *•)). ») angcbor«a 
•er», vgl. XXX U. Ivi.; ir xuht von Bit die ihrer Herkunft gemafse Le- 
bensart. ') des Telben: dieser Sache; — goth. filba; ahd. feipo (gestei- 
gert telufelpo ipsipatu, avTavi6s; vgl. all alle, allüberall, ludfudweft 
.etc.); mfcrf. felbe; nhd. positivisch nur in derfelbe und tonst in Zusam- 
mensetwngen (z. B. felbander); anfterdem der C'ompar. felbar und v 
■'■ * ' "anerl. felbft ipgUiimut, (vgl. da. "-" ' ' 
i umgekehrtem ipsemet: metipse, 
lateinischen Volgarsprache hetjsen jauchte, herstammt). ■ 
11». a °l. 8 ) Würfelspiel. 21. s ) dag fper Teilten, neigen einlegen, ztun 
*) on u. roa, wie bernrtein /. breuftein, xdivio u. cerno, $('£■> 
, repe ti. terpo ; diese Mctathesis hat ihren Grund in dem meftr 
EalüfAen Character de» t. H ) der tjui*t (tjofte) nach der Lesart der 
Goth. BS.; den taft; and.; der bruft. 

4. ») defter unorganisch it. defte (d. i. de« diu). 6. *) lntiel *lit- 
an, g. 34, Atem, d) (vgl. das plattd. Adj. littge); synonym sind ahd- 
chleini, eigtf. tubtiüi, fkam, eigtl. brevü, linal exilis, fmahi extgune 
(fch mächtig), wenac 'scTlmu. 



itc, 
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IM . Uetfttr Frigedane. 

18. Bor bremen kokgeitt sergit, ' 

tb der ongeft ende, hdt. 
IT. Der lewe nietner M reklagwn. 
weHent in die knien jagen. 

18. DerfnhTenräorteminder fl«, 
Wieren die segele giildln. 

19. Mnnlge* lobt ein fremdes Pwert, 
het eis dS heims, «5 wer un- 
wert. 

«I. Swmj iemen gmter 4f releit 
■e ne53«rn die crfftenhett : 
die hohften nnt die herften , 
die brechen! ej aem'erften. 

91. Der forden kerne nmd enoh ir 

din erkenn« ink M den ratgebea. 

der wtfe hocket wlftn rtt, 

der tflre fleh «e den tdren hat. 
22. Es enwnrt nie keifer rfl rieb, 

mit gedanken fl Ich Im gcllch. 
SS. Gebieten machet hohen innut, 

dos vorktllekfleke niht entuoL 

T. ') goveki m. W». 810, »). ') ander (tnut funder) Iren dtne 

"tbinkno gegen ihren Willen, wenn wie et auch nicht wollen. 8. *) en*- 
rnochte] ne tackt m kleine» freien Saiten (vgl. hint. %. Vit. 797)) 
mut vollständigen fiegation hin, *. B. ick enweij (z. XVI, *) , doch vgl 
muh Nib. 839, *), 1861, *), 1939, ")), ick enraoehe et kteMert Melk 
nickt (he. 835, Mi. 1009. *)); vorzüglich M die/t der Fall beide* 
Bülfiverben mac, darf, kau, Fol, tar, wil (Nib. 8315, ')) aad bei Im 
( vgl. 28, *)) wenn Jos dazu gehörige Ferbum zu ergänzen ist; vgl; Fl&re : 
der wolte rieh hin gewert, leider — dö «nmohter; he.; ich mac noch 
enksn ict kann und weift nicht; am mohte noch enlblde er konnte et 
nicht und durfte et nicht; Walter; IS tuot, fi entnot (Wer fet oueft der 
(legentat* tu ierürfciicÄft^en). Dio Verbindung toleker Satte getchiekt 
nicht durch nnt, tottdern dureft noch. 9. *) «drspo?, vter. 10. >) 
'thlnban, 11. ') wolf, -reo itt vertchhdencr Wurzel von weif, d. i. 
kneif, -fe» (oder hualf, pl. hnelfirf) eatulut nach An- und Autlaat. 
Vi. ■) §. 2B, 3, I, Am*. 2. 13. ■) ftunt] gort, dient «ur Umschreibung 
der Zahladverbien finth (HI, **)), ahd. front, rtnnta /. (momentan), 
whd. auch noch würbe ('h valrhan , vgl. i(ot. volta) , nid. mfll (*niUan). 
.14. *) 'fairen, 15. ') Miokan. 10. ") "brimman. *) o«g-oft (bei 
Jüginhard: aren-mflnol) «ftd- ang-üR ("nocA dem Lot.J. 17. ') luwe, leu: 
" vgl. luejen (lnote) brüllen (agt. hltwa«, engl, to low ; vgl. 1. Bern. >. g. 16). 
18. «) f. 'hlran. 20. i) ■. Wtg, l). — at leren 1) ni£ JStwot Jeren, 



w nnd goaebeo getane 
erkenne ick nnder Iren dane. 
8. Ihrer lebet in ere nnd One fcham, 
er nlle weit 



8. 8wa ein diep den andern kilt, 
da enwe^ich weder andre Ilfil 

10. Der pfAwe diebei fllebe bat, 
flnveli ftimme nnd engel* wnt. 

11. 8w* der wolf den boe beftdt: 
Ick weis t* 1 volbar ej besser 

bot 
lt. Swa der obre die kröne (reit, 
dt hant diu kelber werdiebeit. 
X5. Glenge ein huut dei tngeo 
tufent rtnnt 
■e kircheni er war doch ein bont. 
J4. Hanic hnnt wo] gebaret, 
der doch der linte varet. 
16. Din fliege iR, wirt der (unier 

der knenfte rogel den ich welj. 



n-lcr««, 
» Z.& 



bedenken, 3) feststellen, fest erklären ( 



S8 {wa Z. 15 liupllhhär m tehreiben]. 23. •) tnon ftier nickt Oälftver- 
bwn, tondera für nuchen, vgl. Tritt.; einen rrd luon, Minnw. (I, 104); 



=dbyGoogfe ' 



IM, Wann ellin tief ehrrer, 
fd Torhte 4er leulr breiten fehnr. 
fidierheit wer dicke gnot, 
und fcetenf Site geliehen nraet. 



rtchtnnm aefamene bringen 
nn fnudo und ane fchande gar. 
den 11 cm 6 n die riehen herren 

26. Die jahenen hint den nwof, 
n lobent fw«3 der herre tnot 

'■ das i^ "In nngetrhnrer fite; 
da eflent fi doch die herren mit«. 

IT. SA der wohT nach nrinfen gäbet 

und der Talke kevereit tahet 

und der kirne e bärge machet, 

fö ift, ir leben gefwachetr 

- SS. Swer mit den forften wil ge- 

der ninos Ir Uten dick« wefen, 
oder lange fin ein galt 



1» 

findlenft fromt [im] «ttderaniht 
ein baft. 

2». Ttntlcher lant ift Wulfe« «1. 
gerihta, Tagte, munae nnd sei, 
diu worden e durch gnot erdaht: 
nfl fiat fi gar n raube brabt 

». Abi leb die weit erkennen Iran, 
föne weis leb deheinen rieben 

aaj leb flu gnot and Haan anat 
walte haben, fwie er tuet 
»1. leb hone lagen die vifen, 
ein nagel behalt ein iieu, 

einUen einnj*, elnraidenmun, 
ein uiau ein bare, der ftriten kan; 
«In bare ata laut betwinget, ' * 
das "5 ***■ baldaa dinget 
der nagel ift wul hewant, 
der Uen rot and burc und laut 
rolher Aren boholfen hat, 
davon Iln narae fo hoheftat 1 * 



DER STRIOOERE. 

Dar Pfaffe Ami: 

cxxxin. 



dag Ift' aber ano fö unwert 
das *3 der fehlte nfne gcr^ 

em tun de danne ein narre 

das gnot den Unten wem 10 

*ür forgen nnt tut annnot: 

ändert danket ej vi! feite« gnot 

difia mit toot mir munegen Iwwrea tne. BS. ') auf kerne Weit. SS. 
•) "litiran (altfrz. loiengter , ital. luainghiere). *) 'bnfan , ». a. Parw. 
***> ")> »gl '»•' hA ftge in ein haft, An« «. Otfrid: drof \gtmOe: 
•triofan] her ei ni dnalta f 'tuelan] , Karl: dartf enahtieh nmh ein 
ftro, Kneft: ir habt ein har niht [niMum] gelogen, Barlaäm: 1)05 
'' u dem grabe nie tuoj [frx. pae] gegie, iVoj. e. liwu. 972, NU. 



Hievor waa vrnnde nnda ere 

geminnet alW Bre, 
fwft ein höflch man le hove qvam 

das man gerne von im Yeruatn. 
leitfpil fingen oder fagen 5 

das wat genvme In den tagen; 



1682, »), 1990, *), nfcö\: nicht e 



1 liebe , nicht einen heller 



wert Eine eigentliche Negation kam in tolchen Sätzen rieften und weg- 
bleiben wie im Lot.. 89. •) m guter Absicht. Sl. •) 'nagen. *) hui de 
*helan von dem ferhältnism des Dienetmamts SHm Herrn «ml oet üerm 
Biira Dienfhnnnne. 

5) Tagen erjunieu. •) "nim&q. 
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IÖB Dttl 

(wag er mit warten Vnafte Jean. 

wie. fol dasna eia,gßvüege mal 
■e höre, um gebären? . ',.:■* 

de* enknu ich niht gerben, 
ich kan gevüege« «ort« yU, 

045 beiiugidb Twer fi hcercu wU 
fwa «an du* m hove nine .gart , 

da bin ich, eine« tflren ws^t 30 
nno höret wa3 hievor gefchach. 
. 44 Tiände rir. die fing« brach, 
&b man Are tu die fchande euphic, 

unt Dritte tut die ergo gw, 
tut triwet viir nntriwe fchreit,, 25 

nat TTümtkeit *or der bnaheit 
Aas kumbec «pl genas, 

unt wärhett * or der lüge WM '• 
dfl »ji dia amht genagne ., 



Cxixiv. 



DA der phaffe And« ' 81 

an guot erwarp i'iV grdjen prti 
in dem hove ze Kerlin gen, 

Ab reifer ae Lntringen, 
mit qaaia mit Trage ^fV»irf 

da er den herzogen vant: ** 1 
dem Taget er ein masre, : 

<laj an Qot meinen vsre 
be^er arzflt danne er. 

*fö hat lach Got gefendet her', 
fproeh der herzöge dö ; ' 1 

To hin Ich iwer künfte tto. 
ich hin hie m&ge unde man, ' 



nndo befas.dja fngejit elliu. lant, 
da* man.snrmgBnt nrnder, nftnt; 
TÖr öbele gienc diu ffür^tn, 

tut trüren hochgemüete; 
da vm diemaot den.vfidu kneht, 35 

natgie d«5.ieht vücj unceh^ 
dajwaa üt den ftunden ■ 
, 6 triegea wurde runden, 
Nn Taget Uta der Strickten, 

w,« der erße man wawe * 40 
der liegen not Wegen ane riefle, 

mit wie Qa will« rür (ich gienc 
das ei «iht wfdotfjMsaa Taut. 

er hat hü* in ^ageUnnt 
in einer ftat xq Txanls, 45 

unt hbjg der phaffe Amta. 



den ich iir leides äbele giin, 

sr Ilt hie Rech ein michel teil. 

git in Got ein folch heu 90 

das h* du machet geluiit, 

ir werdet, rlcfae in kurier ftnnf . 
dfl fprach der phaffe Amte 

'ich bin- ein arcat alle *tii 
die der müelfühte ans ßant SS 

nnde onch niht wanden hftnt, 
den ift ander« nie I» w«, ' 

sr ir tulent ode mit 
ich mache fi gefönt i 

danna dirre tac hint »erge: 30 



16) "bairan. 16) 'falran. IT) 'fagan, 29) 'tinhan. . 34) trnren «M. 
tranern: denn hier wird, na das Züiammentreffen der Diphthongen an, 
en, ei [= iaod. ü, iu, 1] mit mein folgenden r zu uenaeidm, ein unor- 
ganische» e eingeschoben; »o bei maner (= mauere, mhd. mdr-e: doch 
vgl Ichaurig), aner- (mhd. ür-), ftencr (= Fteuere, mhd. ftiur-e), 
geiera (geiereu, aiÄd. jlr-en). 

SM) Kerlingen frankreich; den» der Plur. von den Wörtern auf 
-ine , du von Eigennamen abgeleitet «ind, bezeidtset Stämme und fälker, 
die nach dem Ahnherrn benannt werden; die Endung -en (der Dat. pl.) 
iil wegen der häufigen Verbindung mit zi, in auch allein stehend für den 
Kamin, gebräuchlich geworden; vgl. Schafhanfen {Scafhdnrum) ad can- 
Int, NordhanTea (Nordhäfam), Gieben (li den gie^Ap) ad amnes. 13) 
ahd. äno, goth. iinuh (d. i. enn-h) ävtv. 18) gan "unnan ( wie nhd. grob, 
«ad. ka-rop 'reötan). 38) miTelfuht (ti. tnUcltut?) Aussatz. 
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'* Amis. IM 

ein wochen, e da; Ir fl lagt 
daj beeret zno der lrao;e 

an der erften utimnose*. 
daran liesenT In gefigen ; 

(i fwuoren im, dää fi} ' ver- 
folgen. SO 
dd forsch er die riechen an 

'mio get Ane mich hin diu, 
nnt berprechent iueh d&bl, 

welher der Hechln fi 
ander in; den taot mir bunt, öS 

ffl fit ir ielt gelnnt. 
den Telben wil ich Irrten, 

nnt liilfin von iwern nceten 
mit finetn bluote hie zehant: 

des II min 11p iwer phant'. 60 

cxxxv. 

£6 tteteü'er mich not pert fic. 
Ti wil Ich mich behüeten e, 

nnt fprechen, mir cnft niht w e'.SO 
des gedaht der eine, 

des gedähtenf alle gemeine, 
nnt hegunden alle jehen, 

in wiere genade gefchthen, 
II waren alle wol gefnnt: 85 

des t&tenf mich ir meirter tnut. 
er fprach 'ir betrieget mich*. 

dd fwuor igelicher tut lieh 
bl flner triwe, «3 wsre wir, 

in enwürre nihtumbe ein här.90 
des wart der meifier harte vro. 

'nuo get dan', fprach er dd, 
'nnt Tagt es snch dam herzogen'. 

diz wart niht lenger vür gezogen ; 



oder nemet mir min ''leben. 

ich bit hich 'mir dämm niht 
geben 
weder minne noch reht 

« das, ir heeret Wide fehl, 
das n jehent das R gefönt rtn ; 835 

fo taot mir iwer genade fchtn'. 
des was der herzöge vr6. 

Ir redet wol' fprach er dd. 
fine fiechen wurden befant; 

der kdmen zweinzec zehant. 40 
üe vii ort der phaffe in ein gaden. 

Ich hin inch kürall che entladen 1 
fprach er 'iwer flecheit, 

weit ir mir fweren einen eit, 
da3 ir die rede gar vernagt 45 



Do erfebracten die fiechen. 

der krtme muhte kriechen 
von fines fiechtnomeb not, 

der vorhte na, es war fin tot. 
würde man flner nilt gewar, 65 

nnt gie ane ftap dar 
da fi diz gefprochen baten. 

nno hderet, wie fi Uten. 
da gedahte ein igellch man 

*fwi kleine ich nuo gefagen kanTO 
daj rolnes fiechtnomes fl, 

16 fprichet einer hiebt, 
der fine fi noch kleiner; 

1'6 fprichet aber einer, 
der fine fi zwir als kleine; 75 

fo fprechent 11 alle gemeine, 
ich fi der fiechift hie; 



836) «. CXLI, 594). 41) IV». 944, *). 4« Fut. «actum. 4T) mit Et- 
was verbunden »ein, ngi. Arm. Heinr.: da h<rret arzenle MIO, Int.; da 
beeret gros kmnber *no ("dos ist «ine grafse Last), da honet forge xno 
f das hegt mir schwer auf dem Herzen). 

65) Vor.: and wurde. 75) «wir [zwirnt], ahd. «uiro [saü-ont], goih. 
tvis eis Comparatioi xweimahl. 78) Vanifan. 90) "werren (e. accus 
was nicht gar häufig ist). 94) ahd. Adv. langdr, mhd. langer, aber auch 
lenger. 97) freue Tüan; Compotita mit faslic und arheit-failee. liut-f.. ' 



y - ; Compoiita mit falic und arheit-failee, liut-T., 

ahd. U-nt-lelig u. o., aber unueruxmdt sind die n/itZ. mühf *" 
fanimf., die an* der Ableitung -fal, d. i. -if-al (z. Pars. 
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do II ix Herren fihen, 
B5 mt ein falle honten, 



den nun in michel wunder, 

nnt Traget alle borander, 900 
ob «5 wer ein warhe i E, 

dt betwnnc li der tit 
den Fi dorn phaffen taten, 

dajT deheine rode enhaten 
wan d«5 II waren wol gelnnt. fi 

do hies er filberi da «ertönt 
dem phnffen bändelt mnre geben. 

di wart deheln wider ftrebeni 
f*j wart im lefa gewegen. 

er enphie den urlonbea fegen, 10 
ant Mite danne aebant 

nnt fnat es gegen Eagejlnnt 
rat hie« es geben den gef ton", 



den baren nnt den heften, 
do er den nilonn enphie, IS 

und ein wache danach ftj gie, 
do waa den flechea alf 6 w6 

all «mek davor oder mA. 
nun fagten fi dem heraogen, 

wie fi hato betrogen »0 

der'anat der fi folte nent, 

wie fi im den eil. müefen fwern 
dag f>3 »erholn trüegen 

feha tage, 6 fi» gewiegen. 
do er liste vernomen 25 

wie er von danne waa kamen, 
er fagtj den ftnen über bL 

do wart 05 ein gros fetal 
in dem hove ae Loteringen 

nie di 10 Kerlingen: SO 

[i Iprdchon alle, Ami» 

der war der lifte harte wU. 



Ein karere der mi goltrar. 
dö nun er eine* hdfea war, 
d«3 floer feinen» irme. 
in dähte, fwie geoame 
ein hfl» weTen mühte, 
dag cr wo ' •*•"•>•' tobte 
■0 berren und ie wirte, 
wan in des nilit enirte 
weder fln mnot noch din itt 
dd wart fln umbefnochen wtt, 
uns dag er ein rtfeu Vnnt. 
da dabt in fehlere beiant, 
das ** nn """den hate 
ein hü«, da er inne Rat« 



Min Bifpvl. 
CXXXVI. 

■vil gerne bellben fotde; 15 

daj waa rehte ala er wolde; 
din röfe het rieh In gef mögen 
und het din bleter zno geiogen, 
wan fi de» tonwei anehanc 
und onch kneler ibent twane. SO 
dea waa fi finwel nnd finhoL, 
dö waa der kevere frfiudenTol 
das er fo wunneclich gemach 
nach flnem willen ie gefach. 
er faj mit hohem mnote drin. 35 
im gie din naht mit frlnden bin, 
tn endnhte e noch fit 
nie fo l'üese dekein alt 



JTpel Ertähltmg. 
Sprache neigt rieft 



fpill, oU. 



iDaekten find. 009) 'rigan. SS) *h61an. SM) erwähnten. 

. blfpel GlridWii/ireä», vgl. dal rotft. fpillo (II, >•)); «. fpill, 
fpel Ertählimg. 1) ker-ere: vgl. kieter u. kauen. S) fcWne] dt* * 

der jtbuitang überhaupt mehr mir Compolition Im, 
ufc«,«» m .w- ,»[_ fähr-maan mit uhd. fer-je, 



bringen applicare. 10) ahd. der ton, mkd. Alt u, da; ton, 
S6tk.fm., mkd. mtut 1 " " ~" " 



4 Man,, •elfner /em, M) wie «r et «d» vuatskf«. 
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1 Ein Bifpel — Btr Heinrich »um Stu. 



m 



ala in. diu naht dühte, 
unz in der tac fcelühte. 30 

dn diu ranne hohe quam 
und n den ton abe genam, 
■ do wart ii fchln all'o gros 
das fiel» diu röl'e üf flüs 
und ir Meter ellia uider hienc; 35 
darnach tu feinere nf gienc 
ein: wölken harte (winde 
mit einem [tu] Harken winde. 
der tut der rufen monigen l'tij; 



fln wen das wart. alfo gros 40 

das G diu biete/ tnnofe liln. 

er begund ir alfo zuo gaa 

uni erf ir eltin henam. 

war ir deheineg hin quam, 

de* enwart der leerere uiht gewar.45 

er gefas ir aller famt bar; > 

im enwart niwon der blas« dorn. 

alfo het er gor verlorn 

den gemach, de* er da. het gegert; 

des wai der töre vil wol wert, 50 



HEB HEINRICH VON SAX. 

cxxxvn. 

1. So wil ich doch den jungen 



w»5 der fnmer wunne hflt; 

dar da; f> tanzen undn fpringen. 

watt mit grflener varwe'ftut; 

2. Nachtegal ' fnegen fchal 
finget, "der TU Taufte tuet; . 
meien bluot höhen mnot 
glt den vögelin über al. 

3. Heide breit wol beklelt 
mit vil .fchosnen blnomen ltt. 

• fnmerxlt yröide glt; 
daran fnln wir fm gemeit. 

4. Der kM den fne von hinnen 

verhüten Mt; 
de* fnln wir alle mit fehalle 

ouch in friiiilcn wefen. 
mit mir (alt ir da diu grüene 

linde iUL 



da fuln wir reien den, meien,' 
klebtaomen lefen; 
6. Da wirf diu burzewfle guut; 
dar kumt Ichiencr frouwen vil; 
' di wirt maniger wol gemnot 
und onch forgen frl. 
6. Ahl! nflh tH IWic, (wer mit 
frfiiden lebe, 
fint fro! lebt f.l, das in Got 

höhgemnete gebe, 
man fol fleh wol mit fröidea 

frflwen der fomerzlt; 
fl hat den rat, das n wol 
hdhgemüete gi£. 
T. Der dös wt g**5> da wir 
,%vu> einander« kernen, 
linder der linden. ' von Irin den 
vil wol gemnot ' 



301 'liohaa. 31) goth. tanno Tum an fem. (nebe« dem n, fnnna), ahd. 
funna/., mhd. funne meistern f., zuweilen m. ; umgekehrt goth. m*M 
(-in«) u. ahA. mann (-in) m'., mhd. mäno meüteni m., zuweilen f. (vgL 
fwj* ■.«**$). 87) ahd. wolh-an (-oder wol-hau d. L Wol-ahfcaaf a. 
'weUanf) n., nhd. fem., wie goth. vepn (ahd. wafan) n,, nhd. wams fem. 
(niederd. Wappen n.). — Tnntiian (nicht i geschwind). 46) •bniran. 

S) vagellln tat aUerthümlichtr alt rögelln; Wer *tett -In nach -el 
Matt -eltn, wie bei mentelln (mantelltn). Aufmr dieser Diminutiont- 
form itt fm Mhd. vorzüglich noch -ele (ahd. -ili) im Gebrauch; trügde 
a. trugeie oiueoku, lriadel (§. 4, *.)), wengel; Aöefat wltcn » d ' ' 
- »Torten» (vgl Triit. 477)) ist -ebtn (neUkln, bJu). nelka, aäglei 
eichen), da* im Mio*, (in der Form -chen) vornemcAt. 

; 81 
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Ifft Jfcr Pelrica «m Luktemflebt. 

die f«bn» ril gar ad fiat; daj ' rfte^n Km«, Btaaiendd«; 

hab« ieb wnmnen. 4m Mb vir in frfiidca fta. 

ir fralieh fingen, tr Cpriagm 10, M fehl, wIb menge wnaa* 

tu (aalte töot der feiner al der weite glt, 

8. Fröide and fröidertrh gemäete me daaae ick fingen könne, 
foln wir difen Famer Ml was Keger wäaae aa' irae lit. 
beide aad nnger rehone in Miete 11. Er kaa nna friide machen 
dl ftent blaomea wel ge-tln. der «iaaeellehe hmer gnat; 

9. Uf der beide and in dem walde mit nuaicnldea fachen 
fugen! kleinin vfigeltn git er der weite bähen ami 

HEB UOLRIGH VON LlLUTKAISTEDf. 

Ein Vxreife. 

cxxxvin. 

1. Ere gerade ritter Int incb fchonwen 



weit ir die alt Tertriben 

ritterlich: erenrtch wert ir m gnoten wiben. 
t. Ir (alt hoch gern not IIa ander fchilde, 

wol getogen küene bilde milde, . 

taot ritterTcbaft mit (innen 

und Dt ttb, minnet hö, FS mngt ir lop gewinnen. 
8. Denket an der werden wibe grängen, 

wie fleh daj kan gnoten fronven fangen ; 

Twen fronwon munt wol grüeget, 

der iTt gewert fwci er gert , (In bände ift im geKejet 

4. Swer mit (childen drcken wil vor feilenden, 
der foi. es aem '""^ Ton «anlanden, 

dea rchildea amt glt Are, 

im ift bereit werdekcit, fi mnoj aber fcoften (ere. 

5. Man lieh hene rindet man bl fchilde, 
■agelieh mnot mnos fin dem fchilde wilde, 
fein wiben valfch der blecket 

(Wer in hat an der ftat da mau mit fcbilden decket 



7) Tchar] ugl. harnfebar XVII, ») fem* »ckimpfiickt Strafe im Mittel- 
alter, tumdef* für Vtrletttr du LeimrcckU, dt* varmüglieh im Satiel- 



gneten fröadenf oder gaater frömrenT 



*•«, rtoftea. ■) in Beeng auf *> gaaten frSndeal oder gaatei 
(vgl a. Wtg. 1636; Tal.: wnoftei inti weinennea, Nd£.i in 

■a rapimancia), tiatkm. gaaten frinnden. 4. *) /. von: wall, _ 

w«L — 'blindan. fr. ■) blecken «eigen, aioa acigea (vgl. mW. die nana 
blecken). 
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Cm Viräfc V 

6. Tno her lcnilt, man Toi such hiute fclioinren 
dienen mlur henelieben froowen, 

Ich rouoj ir ininne erworben 

und ir grnojj, oder Ich mnoj gn* in Ir dienert fterbea. 

7. Ich wil II mit dienert bringen inne, 
dag ich ß °B3 dan mich reiben miaue; 
Af mir mnoj fper er krachen ; 

cä toot her mir das r P«. ««* twingut mich U lachen, 
das * £ftn fi füeije machen. 

■BI M KUONBAT VON WTJRIEBtmC. 

Diu guidtn Smitte. 
CXXXIX. 
Maria mtioter reünn magt, dm helfe og tiefer helle bade 

diu fem der morgenFterne tagt 140 
dem wtfeMfea armen her, 
das u ' dem wilden lebermnr 
der grontUTea wühle Iwebti 
da bift ein lieht das immer lebt 
and im %t> falden le errehein, 45 
fwennes der fänden agefteln 
an rieb mit ftaen kreftea nun. 
fwaj diu Sirena tragel'am 
mit fneser doae griffe 
Terfenke vil der fchiffe, 60 

din leiteft fronwe da in ftade. 



du lop das hftt gepie^bret 
Dominica and Francüeo«. 55 

der heüebflilUTcmi 
Ichaden iil von dir begreif; . 
dln gäetojichnof das üf in rioif 
daa tflde» bagel und fln rlCel; 
bl dir brauchen t iTtdlnwiTel, «0 
din das hermelln gebar, 
das den flaugim eUeirar- 
«e tödo an Rner crefte bei; 
and flnen blnotvorwca fwel*, 

6. ') tno her (sunt Schildknappen) cedo : mperatiokehe Interjcetion , vi« 
wand fchilt mit fpert vgl. golh. hiri devpo, hirjith 8evn, mkd. lä dir 
flttnea! 14 5 dir fingen (*L)I hold hol (te. Späte) I tuot uf (Part. 
433, >))! 

giild-in 'gilan; z. Im. 464. ßn. 'fmeithan. 139) *hrinan. 40) fam 
(WA. T60, *1) scheint verwandt mit dem goth. fama airö« (la, fama, rö 
lamd , thata famo der-, die- , dasselbe), wenn dieft nicht vielmehr Super- 
lativbildung von fa (□) ist; vgl. liniul, similit, 6/i6g, Sfia (and auch 
das a in d-y.6lvv&t>s Weggenosse, ä-Ssltp6t). — Hern: m. X, '), ver- 
wandt ist nord. ftlrna glänzen. 41) *TeiTan. 42) leber-mer (vgl. IL 
B. Mos. 14.) rotlies Meer, Todtenmeer. 44) immer] io-mer (vgl. Ja- 
mal* A. i. jam taagis) vnquam, n io-mer nunquam; al» das mir nie** 
wir gefühlt wurde, sagte nun auch pleonastisch iemer mere. Übrigens 
int 3u bemerken, dafs diese Vompoiita auf die Zukunft gehen, wogegen 
das einfach» ie, nie auf die Vergangenheit weit't. 46) Magnet. 50) 
tiachm. : rerf enfcen wil ; tu könnte anake-luthisch den Begriff von ' Iwas 
au wiederholen scheinen, wenn nicht der Sinn «on wil hier nothvtendig 
wäre, 68) 'fllfan. 09) 'reifen. <52) *(16ngra; (unier rchlingeu ist 
erat spät für •füntaa angetreten). 64) 'frei tan. f 
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164 



MetfUr Ktumrat tum Wir wtW n . 



rtrte durch 1> beider Ihm U 
dd Lacifer dar helle wurm 
au den apfel ejjen lach, 
davon ie fterben nni gelcbten, 
de qnnm iu dln geburt ie ftaten 
und warf nu an der «niie Icnai 
en 1 

*5 bitterlicher nmttt mim. 



Krift darb 
flonf in der tiefen heHn tue 
nnd beij den mortgifttgen «ne 
■8 tode an aller finer mahtj 1 
■a dem Irin;« in äbenaht 
dlni edolen werden kindea IIa, 
daran do biß fär elHn wta 



Dax Buoch von Träte. 



Hit dlTen dingen nnd alfna 435 
wart der künic Prtamui 
ae rdte dea in nnderbiat, 
das er IIb «agellkaes fchit 
verdorben nwnaem walte 
derumb« das im folto. 40 

kein rehada van im M erftaa. 
dag kint nach warfen* wel getan 
»wenn hneht« er nemen lieg, 
■e wnlde et II da*, faeNf, hie; 
dar das 1 t«t«n im den tot U 
bt nnnr hnldn er In gebot 
das fi durch keiner flahte auc 



liejen bl der alt ga aafea; 
wan ej anwfita ir ende weCaa 
ob im belibe der lebetage. 



tat, wart ano dem wilden bagn 
da;* kint gnfüeret al aeftnnt; 
dea vu an hAchgemüete wunt 
fln munter nnd diu horndiat. 1 
nj fraadea Och. fr hane Ii-imrt 



da wart ail jamm mit geaufct 

begangen nnde giabatj 

aar hof wart betrüabet M 

and al Dn amlTenle. 

na man dln waadabtrte 

kindelln braht in dea «alt 



1 «j ä 
erderben leite« 



under in. 



dö wart es von der ftraje hin 
geföeret an» der wöefte grog. 
ein iwert gar liier nnde blas 

165) 'reiTaa. Ttiuran. 73) Härmctin. TS) Tliofan. tnnc 'dinkau Lock, 
Abgrund. 78) kriosje (oder kriuze'f dock vgl. mhd, weise, reisen, b 0131:0 
mit nhd. weise, reuen, beiien) au« erur. 

435) Nach den bekannten Traume der Ilecvba in Besvg auf Paris 
Gcftnrt. 37) *bindan (Hinderung). 43) ahd. chneht hat wie degnn 
' ("thetfaaa, = zixvov , nicht = Stäxovof) u. wie fvein ('iMstiii) ae- 
fprüngtich die Bedeutung! Knabe. Vgl. noch goth. fkalka (nhd- in 
fcholtskncclit, OottfchaDc, marfchall: Mb. 834) u. das aus thias, ahd. 
den ('Iheihan) Diener u. magna ('magan) Knabe autananengetßtate thin- 
buU (IV, «)). 4») jangeliac] die Ableitung -'" ... 

'Tel-ii *■ ' " 



Ugie x 



ic (-helan) t 



c ist nocA der ^na- 



/ür -ine etagerf rangen , vie schon im ahd. kata-Iinc (*gi , 

tauberer Gesell), fccri-linc eieuta, chamar-linc, vgl. (Muren u. "frifkaii. 
52) hac dichtet Gehdll. 58) "nahan. 5») 'aban. 62) man] das prono- 
minale man (vgl. Parx. 442, T )) ist nichti weiter alt da* Subit. man, dam 
eigtl. Diener bedeutet (Mi. 782, °)), weshalb ein »otcher auch manabonbit 
(manapium) Knechtshaupt- heißt; eine Ableitung von jenem Worte iat 
ineanHco Mcnscft fwie er ir " — ' - "■" '--"•-•'■ ■--•■• " 
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Diu gaMb Smitte. — Daa i Bvotk na» Trtie. 



der riae ig ftaer feheiden sdch. 
Mg kial tob edelkeit« hoch 471 
wolt er Malte c iuitiid et hin, 
und harte im oach den tot getan 
wer es v*n Goie erwendet niht. 
dl Tor de« Irin de« angcfiht 
rehein dag Iwert W laterrB* ,TI 
und ej «totale wart gewar 
des llbei und dea fchaten fhi: 
ttiht dft begaa daj kindelin 
die aweae mordige man 
Cft rehte fnogc lachen an, 9 

dag I13 nn gerne fluogen. 
in lauteren and an Inogon 
beilüde 03 fi du beide, 
Tun nf der lieh ton beide 
de« k fielen ton diu röfe tuot, 8 
dar daj fi Meter onde blnot 
015 and fiuhte mache, 
die lainneoliche fache 
die knehte gerne tthen; 
fi fprflcheu ande jähen 1 ■ £* 

'an« falte nffct diu erde tragen 
ab ein fd kleines Idnt erflagen 



würde reo an« beiden ; 

wir faln Tan im reheldea 

nnd es geaefen lagen*. 9S 

biemitc fi da m&gen 

dem binde loterlichen prf«; 

fi leiten «3 öf dicke; rti 

and in ein grtieneg Mdacb, 

d4 Ton den ticren im gefchachSOQ' 

se leide keiner nahte dinei 

foa wart der kleine jungelinc 

Terbtsen in dem walde. 

die zwene fniten bälde 

die langen üg dem munde S ' 

eim edelea jungen hnnde 

der ia gevolget bete; ' 

dnreh ein Urkunde Ttsto 

br&hten fi die Priem«, 

dabl Colt er gehaben dd 10 

für ein gewislieli mmre 

dag mn In beiden wann 

dag kindelin gelegen tat; 

dea linder in mit golde rM: 

waa er gab in riehen foU U 

nnd vu In beiden lemer halt. 



cxu. 

Er wände An allen widerftrit 
dag kint warn bl der alt 
von ir Lenden tot gelegen, 
da lac der niuweborae degen 90 
dort in dem walde al eine, 
■ nnd dö der knabe kleine 



,rt in 



1 fine 



febt d«3 begönne enpflammen 
(In herze uf j&mernnge; 2 

dag edele and dag junge 
wuaneclithfl füese kiet 
dag weinte lflt an underbint: 



mit fiaer reinen hnote, 

de» Heg er im ze gnote 

dar komen eine binden; 

an der hegnnd er finden 

aefaant die llpnarunge f!u. 35 

fi ftnnnt aber dag kindelln 

dea tagea lemer drlftnnt 

und biencirbrurt für finen mnnij 

die fonc der junge füege knabe 

and ha>te flu geuift darabe 49 



jCharlenuttHe , looraut durch Mifsveritäadnifa Ckarlemagn e , Ca r in * 
rnagmu* gewurden igt. 470) ed. 'atkan (ohne Küchimlaut de* erste« e 
«regen dea «leiten e) unarganUcb gebildet für eilel-hcit. 82) rmierep 
lächein. 98) 'hreifan. 608) 'knnnan. " 1 

83) ermangeln, vermissen. 31) "flimman. 29) "preßan. 'ganifaiL 
3*9 .über - hm. W) 'fukan. 40) Bettung. 
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nat den lcbetagen.fin. 
nd das erweltc kneliella 
■lfm Im In dem wilden hege 
und IIa diu hinde et alle tage' 
nun mit hdheni flijo war, 545 

diJ *u ein biete kernen dar 
in den mit mit flnem fihe, 
der härte, de« ich mich verfike, 
daj kindelln dd weinen, 
dö titer nach der kleinen 50 

jcmerlickcn f (inline int 
über gTS« und ober kröt 
■nd kam rehte in den felben baa 
darinne Af grüeuem rlfe lue 
das feint von höher nrt gebora; 55 
cü wai fln 11p alt 4s erkom 
ond ala rehte wunneclich, 
daj der hirte fronte Ueh 
dnr (In rll klares bilde; 
. er tniog es von der wilde 60 

■nd £5 dem wneften walde 
le ftnem hüTe balde, 
darinne er fiu vil fchene pflac; 
dei htrten wlp da kindee lac: 
das kam ie heile dirre frnht; 65 
iia fronwe leite durch ir niht 
und durch flnen klaren Echln 
an ir brnfi dag knebelin 



Von einem torechten Schuolpfaffen. 
Von tunittrlicher Torheit. 
CXLII. 
Ton einem ritter liR man dag, | das er in kohen Aren lag, 



und nach 05 mUnedichea dran, 
ein ander ammen li gewan 70 
der II beralch ir felber «int. 
ir teuren wart t!I gar ein wint 
dnr den hoch gebora on knaben: 
II wolt in verre lieber haben 
danne ir Idnt das ß g*bnrj TS 
fi nam fin fliseclichen war ■ 
mit füeser handelnnge 
fo lange big der junge 
wart ein wol gewähren knebt 
Get leit M in der gnaden reht 80 
und alfd volleclicho togent, 
da3 edel kuabe in flnor jagent 
nie wart fn aühtic und fo wte; 
er blnote fain ein röten rla 
in mnaicvalter gnete) BS 

fln herze nnd fln gemüete 
f tu ont nf geribtet unde ftare, 
dag er T Ü leiten ie verbare 
fwä mens bewsren folte. — 
der Xüeje w<enen wolle M 

für ein gewü^ich maro 
das ^ ßr birte wirre 
in allen fchimpf der Tater Do; 
onch tele er im die trinwe fchln, 
das er flf in foIdo h&a •* 

hillich väterlichen wäa. 



, nart 



. Ad}.: 



564) war genesen ein« Kinde,. 67) fchla irt Svbtt. 

dor h. »plendidu»; vgl. glanx nitor u. nrtirfm, sorn n» .. ....... 

("tairanl düectio u. dilccttis, ecr cvptdo u. eupidn», lieht lax u. li 

fefnnt iaaÖo. u. ton« fegt, *. CXXXVI, ••)). 75) danne] getk.. thaa 
da, al*, nun, aber) tri ein alter Aceat, tui'e da* tat. tum (fem.: tarn}; 
vgl. thao-uh fun-c, mit-than-ei XVI, ") dum, ath-than = ith ober. 
Unter denn (nam) wird ahd. durch danta, hnanta, mhd. want, wan 
angedrückt (»gl. »■ XX, •)). 78) M{ (bi dajS vgl. m. TWrt. 6784). 
S4) fchin tuen (Tchlnen) e. ob™*.: Etwa* zeigen (vgl.Matth.gr. Gr. 
f. 401, Anm. *>)■ M) «*<■ XIV, '»). 

Mr-echt: a. Jte. 4M), «. Fora. 138, •). - nntiurlllM Grrfr. g. 4, «)j 
•geliehen, vgl. s. HL "), ». TOrt. 6SM). - ttr-heltt «. VH, ») «. a. 
Wig. 7566, fegl. 1618). 1) ritter 1 n. Tritt. 65»), *U Wtg. 1610). 2) dm 
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Von dup taretht en Sehtolpftiffea. 



im 



in rlchtnora und In wirdekeit. 
tlnen fun hat er geleit 
*a rchnol. nä kam ernf die trift Ei 
daj er diu buoche und din fchrift 
gar kleinen geriet rerftän. 
der ritter wolde nicht abe Ion, 
er het vi] gern ein pfsffen gnot 
A3 im gemacht ; daj m fln mnot.10 
xe fchuol fnnt er In gen Parti; 
in künften fbld er werden wla. 
mit großer kofte er dd wai, 
doch er nicht til d£r bnochen lai. 
er »ant da der gefeilen vil, 15 

die alle uobten feilenfpil. ' 
■e Paris lebt er mangen tac, 
-*il kleiner wliheit er enpflac. 
Ho icrnnc waa nnmäjen gröj, 



rtnen vattor ttt verdroj. ' 80 
r wider se lande k&n, 
and fblde knntt gelernet hin, 
fln vatter wa« nnmajen fr*. 
ein groje wirtTchaft macht 'er do; 
fln friunde lnot er al gemein, 25 
beide, arme riebe, grds nnd klein. 
dfl fi zefemen kirnen dar, 
fi nanien des pf offen eben war. 
Fln geberde wären kluoc , 

nach pfaffenlichen fitten gnuoc'30 
nd fach er an die ftnhentfir; 
dfl ww ein loch gehöret für, 
darin wbi ein kuoxagel geflogen. 
do geriet der hohe pfaffe Tagen: 
'min herze hat {5TO5 wunder gnom- 
en, 35 



lifet von e. r., das *"" =■■ ' r fc- 153T )- ~ » '»nnan, «gl. Exe. II. — 
hohen: bei Beneckt! Wehen: Grdr. .8. 10; vgl. x. Wig. 1500);' s. Frtg. 
20, ■}. 3) rtch-tnom: 'kirihhan; 2. Wig. 7566). — not: z. Wie. 1539). 

— wirdec-heit: 'vairthan; Grdr. §. 9, 3), 1. Wig. 7566). 4) ffnen fun 
(vgl. s. Mb. 936, ')•): sontt den fun fln. — geleit: vgl s. XXIII, *); 
•ligan; Grrfr. S. JO, e), ». Mb. 906, «). 5) le : «. In. 6T3I, vgL m. NA. 
867, »), 829, '); 1449, ■)- — g»th, nn, ahd. nd, mhd. nü fader nu'() 
»Ad. nun (vgl. in einem na): ». Exe. IV. - kam: s % Tritt. 528). — uf, 
(gern. Inp övto), zu unternnnden e. obe (ßoth. nf, wnS, *u&), lapan 
[so berichtige man «. Ju>. 652)] , ogl. £>e. IL — trift Art Etwa» n tra- 
ten 'dreiban, vgl. *. Pars. 479, '). 6) huoch: "liatan; Grdr. §. 26. — 
fchrift: Tcrlpan; %. 28. 7) gart ». XXI, »*), Wig. 1557). - kleinen: 
*. Frtg. 6, *); «. Mi. 830, *); flnt. od. ^ce. odj. (= kleine). — geriet 
<onjtongJ "-rathjan. -Terftani e. Wfg.76T5)j Grdr. §. 1B, a). 8) wolde 1 
•vUjan; §. 9, 4). - niht: Exe. in. - abe (goA. af und, oft) *ihan. - 
lin "litan; Grdr. Jim. 12). 9) vil Kür 'filian; vgl. s< Tritt. 6582). - 
gSrn 'galran. — ein aporepiert, Pari. 120, »>); pgl. », fto. 334). — guot 
*gadan; Grdr. S. 84. 10) «5 (gotft. üt ?£m) ; pA Exe. TJ. - das foi- 
Teeitftend etrm XiOt.t ftaec ment erat): %. II, Jl ), III, *'), s. 7Vij(. 6687). 

— muot: a. Mb. 760, *). 11) gen, gegen, aAd. kagan eigtl. ein Subit.. 
12) konf-t mit unnrg-anijcA eingeschobenem f 'konnan. — folte: vgl. s. 
VI, *). 13) oAd. krÖ3 eigtl. cratmt , fortii , mhd. grA; magnui (michel 
«Ufa- ». SoenenJ, «gl. 'ftinran. - koF-te 'kinlao. — dö (!): a. Mi. 758, 
»). 14) doch goth; tfada, thia-h. — T il *. Mi. 843, »). 16) •ahan. 
38) *. Mi. 880, *). 19) nnmaxen 'mitan Dat. pl. (wie ondnrften sine 
eautta). 20) Tntter: ». »). - Br: ». Wü. 828, »), IHrt. 6582) fcg(. 
ach ad fere eftra, iro ic ilu OSerman/i au»drücfelj. — verdrSj: 'thriut- 
»,- «gl. XXXIU, •); *. Por». 233, '•). 21) wider: a. XXXI, ')■ «- 
/«. 726). - kam §. 9, 1). 29) 'leiran. 24) Giuimonl f». fio. 368)). 
26) Triuni: %. 38, egi Mi. 1047, «). 27) kirnen: ■. Ire. 359). 80) ndh: 
*. Mi. 898, * ). 81) f tobe coenaculum. 82) ahd. uorfln = f untre "bair- 
nn. — tür fgort. fa*>, «" *■-' ■*"■ '"" 
(goth. faura, ahd. fora). 



, «gt, f. rf(g. 7675) eertck. 1 
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wie dwril*3 loch dialcuo ft kamen, 

und In der Wir beliben ift 

der zager. — nto der felben feilt 

gieng er vom den liuten üj, 

nnd fielt fieh für fU votier 

hö*, 40 

nnd Inogte vaft den himcl an. 
der mont geriet gar fchön öf gän. 
der pfiffe fach raft um fichdo. 
Da friunde waren alle frdj , 
ft winden alle ficher wefen, 45 
er het nftronomiam gelefen, 
■ad wer ein her in höher kann. 
dA tu noch witzo noch ver- 

nnnrt 
da er den mont fo tue fach, 
er gieng wider In, nnd fprach: 50 
' 'eil dinge* mich grfc} wunder nint, 
d«3 ich mit »130 hak befint, 
d*5 der mont fo geüeh flf gat 
dem monde, den ich in der ftat 
lach ino Paria; des wundert mich.55 
fi lint einander fö gelich: 
• r mooj fln ein gar wlfer man, 
der die zw in nnderfcheiden kan'. 
Aä der rittet 1(113 erfach, 

36) 'thairhan. 38) leibe: e. CXXXI, 
Hellen, ftalte (ftelte «etat ein fteln 1 

Harr hin nach — . 41) her': n. Wtg. 7479) , Mb. 935, «), 48) n 
VI, *), (nhd. weder neqüc iteht für ahd. niwedar, wie mhd, wan niri /* 
ahd. newau). — ahd. fir-nun-ft Vernunft "niman. 51) vgi. Mb. 1896, >). 
02) vgl. JV16. 1750, »). 53} gelich: a. Wlg. 7535). 5-1) ftat (nAd. ftadt) 
'ftudan nid. u. mfid. nur: locni. 66) einander! /Kr; einer dem, dea 
andern, (ogl XVI, '■)). 62) verLi Grdr, S. 16. 64) wan: £xe. IV. - 
vol 'fillan. 68) dea : n. CXLI, 575). 71) cgi. Frig. 7). 73) goih. aJrt- 
' ' ■ ) Xffft - 



« ftnen frianden, er do fprach: SO 
'von fchnlden ift mim henen aon ! 
koft nnd arbeit ift gar verlorn 
an mime fun, daj dnnet mich wol, 
wan er ift aller tftrheit vol'. 
der vatter nnd die frinnde Xln 65 
muoften in ein Uren läsen. Da. 
Wer von natnr ift unbefint, ' 
nnd minder witi hat den ein kint, 
den mag diu fchuole xno Pari» 
an finnen niemer machen wli. 70 
ift er ein erd nnd ein goach, 
das feit» >ft er ino Paria ouch. 
wii diu natnr verirret ift, 
waj fchict da hoher pf äffen UTtt 
w«3 hilft, das einr zu fchuole 
wart, 75 

und groj gelt ane nnti verBert, 
und hiert vil höhe meifter lefenf 
ein tör muoj er doch iemer wefen. 
guote buoch gewtnt er wol, 
goot pfaffe er niemer werden fol:80 
hie heim ein tdr, ein narre dort, 
torecht fln were und tomb fln Wort, 
er wan le fchuole, ala man hu; 
er wurde kein pfaffe färbaj. 

, *). 39) liut: m. XV, '*). 40) 
: (irdr. S. SO), dl) »ah 



41) »ah 
) nohis. 



jan irre machen, (vgl. g. 7, 4, b)). 74) hilft. 76) 'gildan. 'nhitan. 
77) vgl. *. III, ar ). 78) der Inßn. wefen ist nhd. nur al, Subtt. (*. Wir. 
■ 1656)) geblieben. 81) hie heim: s. Mb. 839, ')• — dort: «. LSXSlK, 
78). 83) las: b»g (cgi. 40) aeigt im Reime tekon Verttutehang de* f 
'mit 3 (nhd. tz, da* auch vohl für 33 gilt: cgi. §. 10, 3)), die im AU. 
nur halb durchgedrungen itt. Denn wahrend man c*, da*, an*, lö« (wr*), 
gute* (bonum), mfiffen, gewiflen (conacitmtia) für efc, dafs, aufk, l&fa 
(verichieden von 16* liber), gutefa (verschieden V. guten ioni) , mufaen, 
gewifien (verschieden v, gewiffen cfrtü) schreibt, behält man fl dock 
noch bei in gräfx, daf« (um man gane ungegründet com das naterjen ef- 
det), und setzt et logar für a (Ta) in rofi. Der Grundtat«, da/« IT *• 
geichärftea, fi in gedehnten Silben geteilt werden n»«*M, wird durch d*> 
Ceichic&te der Sprache nicht anerkannt. 
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I. BetaHvum. 

[z. Ulf. n, >»): fei, *. «. fljfi». vni, »)« dudiv] 

Gott, fa-ei öjif jui, eigtl. igte qni, f<V-oi juae (irto quam), thal- 
ei yuod (ittod quod), thij-ei ") ciym etc.; von der erirten Per«™: IL 
ei jui Cef« fvf) etc.. ei verwandt mit den iVon. U, pl. ei», kommt 
theih selbständig vor ("dt, tpioil), theiU wie hier (= zu) enklitiick mit 
relativer Bedeutung; in'» Ahd. ist sie im jillgem. nicht übergegangen ; 
hier tritt rtlativUch su Pn». du (XXI, >») S. 19) öi (bM. da) tt. 
dir (Dat. ■weiter Ferien, vgl. toi?), ulio der dir, ih dar ("mW. ih 
dl; nid. da wtlnrr, nur heim fiomaativi der da iß) etc.. 

IL Corrclative Ortsadcerbia. 



[«* iv- ra. 


■■): brathrö} vgl. «t IV, »)■] 


1) Cola, hrathrd, oid 


hnanaua 


mhd. wannen u. wan moAer 


- thathrö, - 


danana, 


— dansen von da 


- hidrö, — 


Manna, 


— hinnen von hier. 


2) goth. hiu, aftd. 


haar. 


mhd. wa wo 


- thftr, - 


dar, 


— *U da 


— her, - 


biar, 


— hie Ater. 


3) geth. hvath, 'ahd. 


hiM, 


mftiJ. war roofiin 


- thath, - 


dara, 


— dar dahin 


— hitli, — 


her», 


— her sieAiti. 



[Z» I/Z/. IT, >)> dalalh.] 
' Goift. dalath xoto, dalatha in/ro, dalathrd xördtfo». 
Eben >o Inna rWoc, inn cfata, Innathrd firmle»; 

Ata cardf, dt ?£<», utathrd ?£*&«'; 

fafrra fireo, fairr ncäfa, falrrathro xö^«#e». 
Fgr(. «. IH, ") «. >. IV, »*) S. 4. 

•) Zu II, •"): t. *. Anm, «. IVirtim 6734) w. ». CXXXVI. 

Z« IV, •) i ». CIL, 443). Zw V, ') (tmhön): «. ITM, T4T9). 

Zu VII, >): .. IWft. «909). Zu VHl,,')t m. Tritt. 888). 

Zw XII, '): a. 7W«t. «770). Zu XV, *): z. CXI., 443). 

Zw LX.1903,*): *.CXLI,694). Zu LXXVI, 802): .. CXLn, •). 

Zw LXXX.VTI, '*): ■■ Wtgä. 1480). 
") \ tritt im tnlaatfür fem.- 5. 17«. 
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170 Szcurmt. 

III. Negation. 

[Zu Vif. III, •*)-. ni.] 
Ni (ahd. ni, nö) ist die einfache, ursprüngliche, abttractc Negation. 
[Zu Mbel XXXIV, 797, •) : don.] 

Sie tan» im Mhd., wo tie nur mir Verben entkernt, allein stehen 
und Vit tonerete« Negationen (t. unten) vtrlnuiden Verden. 

Einfach erscheint tie m freien negativen Sätzen nur beschränkt 
(s. Tritt. eSSß), Frtged. 8)), »ehr häufig dagegen, wiewohl eck™ nicht 
mehr durchaus nathwendig (NibeL 1892, *)), in abhängigen Sätzen, 
wenn der regierende Satz auf irgend eine Weite eine Negation, 
enthält, die den abhängigen Satz mit affieiert (vgl. NibeL 79T, *), 888, 
*), Pibj. 118, '•) etc.; Tritt. 6957), Wirnh. Maria: wie mac ich 
d«3 iemer tiewark, wir enmiiesen dl mit l'chanden erfterben ran 
iv banden, die na» gevr.ric fint beiden , ej enraoche Got fcuciden ; 
Heim, v. Sai: des bin ich gar An nönden bar [*. Walt. 5.93], fin 
mache mlaein honen tat). Sie bewirkt hier oft eine Satzverbindung, 
die durch fuin *) , durch niei (hei welcher Bedeutung auch mahl noch 
liannc nmjiitritt [^jnii 9.] , «u« «m dieser Structur allein übrig geblie- 
ben wt) und durch ähnliche Partikeln aufgelöst werden kann (z. Tritt. 
6943). (Vgl. die Abhandlung «. fVilh. Wackernagel über die «U. 
Neg. partikel ne). 

Ihre Formen nind hier ne, n', en. ne riebt enklttirca noct föta- 
len vor Conson. (dum; wellcft; mich ine wil /ür ich enwil) ; en pro- 
klitiaeh nach Conson. cor f'oo. u. Conxm. (er enift), n' enklttücft nni- 
tchen zwei Voe. (Hu entfliegen), aber aueft nci«c*en Foe. u. Como». 
(]an mag et) u. selbst zwischen zwei Conson. (ein dahte). 

[Zu Vif. III, ")! nt vnfht, u z. Phytiol. TL, XXX: nieht] 

Verbindung jener abttracten Negation mit einer eonereten findet tick 
n> einer Form, die nach und nach ftnu die abstracte Bedeutung be- 
kommen hat, in nichC. 

Das goth. Femin. valfaU kommt cor in der Bedeutung : ret, aber 
noch nicht einfach für: Etwas, sondern nur mit ni «ei Kunden für: ovSh 
u. unSiv (vgl da» frz. rien , da» au» dem tat. rem). Die ahd. Form 
für ni Vafht ist: ni wiht oder mit emgeickobenem eo, io (unquam): 
niowiht,' nieht (vgL vorn zu XV, 10 ) S. 12)), die mhd.: niht "). 

") S. 95. Anm. Z. 6. gehört '■(quin)' hinter fine. Übrigen* ist Hei 
die Rede anakoluthiieh; fi zwar bezieht »ich (wenn es nicht nach Paru. 
477, * 4 ) auf naht geht) auf fnnne in dem einreiche denen Satze, aber 
der ganze Satz fine brmhte (vgl. z. Iw. 359)) ist van feiten abhängig, 
wogegen man Abhängigkeit van freFIabt enoortete. 

'•) Für dieses negative niht tritt noefi den «erat« bewarn , befcüet 
en u. sonst f«. «. Po«. 117, ") u. a. Tritt. 6597)) da» positiv» ihl [§. 
W, 7)] ein, wie /ür nie: ie etc.. 
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Die vTiprüngliche Iledeutung von vafhta ('wlhan ')) icheint iu 
■ein: daemon, Meer Gsist (vgl. bcEtewicht), sonst välant, tiuvel; to- 
naeft fit nicht eigtl.; nicht den Teufel, d. i. gar NkkU (vgl. e. Par*. 
226, **) u. n. *Xg-. 36, *)). Ober diu nU. nicht» i. §. 36, ') , vgl. 
Welse* Gast: 

Allara , fwenne bim das Tergat, 
daj <uu durch anrer fand« bcCtät, 
föne "Desjer wir im« nihtee nlhtj 
davon der tintfche mau giht: 
'dö dir (Tech man genas, 
dft wa* et als er 6 was'. 

[Zu Moel XXXIV, 801, '): nein ich.] 
Die verneinende Partikel bei der Antwort itt goth. ni (d. i. nl Mi 
ntmqnam). Später wird nein gebraucht, dai au« ni ein fcusarameag-e- 
sogen ist, wie mJn aui ne äiifumj d. i. ne oenum f «g-i. fioittu n. pdnio). 
Zu dieier Partikel wird eben 10 wie sur bejahenden in der alten Äpra- 
ehe gern da* Fron, personale hinzugesetzt (nein ich, JA er ille oern; 
t>g-i. das frs. oui , d. i. eil , wo die dritte Person aut/i /ür die andern 
gilt wie in n /ait). Vgl. Waller (S. 62) : ein kldlenatre ob erg rär- 
trüEget ich wt»e, vi aein. 

IV. Partikeln. 
[Xu Vif. m, "): Ibii, u. "): jabai, vgl >. Md. V, ').] 
Ibit (ahd. iba, nhi, oba, mkd. obe, ob, nhd. ob mit einge~ 
•ekrdaktem Gebraucht) dar Dotin einet Femin. Iba dutium (T) "iban 
Mt im Gm*, affirmative u. negative Fragepartikel 

Zuiammengaetxt damit .tat i ab ai d. i. ja ibii tl, iäv, a. nihil 
d. i. ni ibii wen* nickt. 

Mit HI, **) vgl. NSÜcer: inao wellint onh ir flne jüngerem 

werden t. ' - 

Nämlich auch -na, ahd. nü (wotr. anan, oM. ianft, inftnA «um, 

nonne) u. -n ("wou. nia nonnej verde» feien ig wie BD, III, •■)) sur 

Einführung der Frage gebraucht. 

Im Ahd. dient su diesem Behuf« außerdem da» einfache ja, s. B m 
im Tatian: jd ift das ' erah farira '*) thanne thaj muoal Nenne aai- 
raa plus est quam cibui?. 

[Zk JViBel. XXXIV, 759, '): wan.] 
Die mhd. Partikel WBn nisi ist gekürst aas netin, und dieses 
newan selbst (nhd. nun ***)) ist nach Grimm nicht von dem Suott wan 

2 Unter "wihaii ist de* nhd. Ausdruckt weiehbild gedacht i hier itt 
- entweder Adj. oder Subtt. (goth. reihe ahd. wih oppidias). 
") Stiperl. vm-rifto, nhd. fürft nriaeep«. 
'") FersdUeden von der ifieifpartttei C*- CXLII, »)). 
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•tinan abztdeüm, mek nicht van dem ahd. tu «in (XVII, *)> mm 
opmoT, tondera ecrmiltelft dar Formen ni*U , ninvau nu J enem gemk. 
nibal, niba, bItk. 

Jnti rertringierende in, auf da* der Genitiv (Wig. 1560) «Ar 
der Casu* des Ferfcwme folgt* kann, tit uiofci m unterscheiden 1) ««• 
dem Optativen w»n «tmam, dat chm dem «;aO. Täin-ei fterrorgeM, 2) 
von dem wan d. i. wmnte, wmade (*. Tritt. 6T34), ahd. hnanta, da» 
qnare, quia bedeutet , S) o. dem w , dtu ant wnjne ivncopicrt itt (■- 
Ä fa.?.' wm bedenkeft da dich bajlf). 

T. Wortbildung. 
[Zu TW. XIX, «); fcef.] 

Die Wvrmü Tkapan geht er** im« einer andern verlornen Wurzel 
Alpen, fkap mache» hfrvor, tos welcher goth. Itip Schiff gehört. 
Dam nr Um/ß»ung mancher Wörttrftntiilien reichen die Vocale de» 
Laut* und Ablaute, die ein ttarket t'erbum gewährt, nicht am; et ist 
■uiceilen ein grö/tcrcr Theil der Vocatteala erforderlich, den man ge- 
winnt, nenn man awei Conjugationen einet Verbum» neben einander an- 
nimmt. $o ist *. B. neben 'friman, fr am noch ein framan. Mm 
aufmrtellen , wenn man die häufige Schreibung ngom für rnun bilU- ■ 
gen und erklären will. Eben so neben fihuu, fah (wozu falu Metter, 
Bachfe Metterträgtr) ein feihan, Kill, faihun = »ecare (womit tica 
•erwandt ist) , vgl ahd. tth Pflugschar, fihfaila Sichel, mhd. tlge Sä- 
ge, ahd. Tagonis Seine. 

[Zu den Tiibel.: Eigennamen.] 

Gnnt-här (t>. goth. künde? pugna n. «. her herrlich oder bar 
fkrrft, guntahari) König v. Wnrui-agj Mine Gemahlin; Proui-hili 
("brinnan ; bilde Kampf 'helan; alto betiona loricatu, oder ttekt der 
Name in Verbindung mit der fafr-logi "vefa u. 'liehen, die nach der 
VoUungataga ihre Burg eintehlofl?); »eine Schweiter: Kriem-hilt 
(bellnna larvata), Gemahlin det Sig-frit (TUta) , det Söhnet v. 
Sig-mnnt (tnandi? tutor, wov. mandel *man). Günther* Brüder; 
Ger-nöt (ker goth. gai* [yataöv, lat. gaetunt out dem GaUitehen] 
•getßin; 'iiiathan) und Gtfel-her ('gellan); Mannen i Ort-wln 
(lfdan u. 'vinau, mit unorgan. I, goth. Ova&ovTvf), Dauc-wait 
Cthinlcan w, 'rairan), Volk-h*r (iolc ^'volgat). — Kriemhilde 
wird tpäter Gemahlin von Etsel (ftan); dessen Sohn: Ort-leif 
("leiban; trenn Ortlieb, Gottlieb etc. organisch wären, eo würde et 
goth. -Hub» heißen 'liuban) ; Recken: Bäede-ger (gotli. hroth« Lo», 
Ruhm); DEet-rlch *) (v. diot, goth. thtuda, Volk m. goth, leika 

') Durch Anschneidung det aweiten Theil) der Zusammensetzung 
wird daraas Djotz, wie out Gottfried: Götz, an» Konrad: Kons, am 
Heinrich: Heul, SM Friedrich: Fritz, an Ludwig: La», 
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*kiriMiin)t destm «otOnuItri HIHe-fcrimt (Kamrfbrand), und 
der SdhMffMwkM von «mmi Wolf-hart (*h«frdan). 
Fremde Wertet. 
[Z. Pur*. Cm % 434, «)i rchnmpfentiwK.] 
Uie fremde* Wärter, die aufgenommen wurden, behandelte die alte 
Spraclie nach ihren eigenen Lautgeeeteea, nwiAf« ne deut«Äem Kunde 
gereckt und iPfinrfJe lie n ^ w eine» eig-cntÄfimWeicn Sinne h 
Gleich wie daAsr die Griechen bei dem Worte ßovivqo» (ahd. milch- 
fmalx: butere), das tie m dem Scyihhchai herüber bekommen hatten^ 
an ßois u*d tvqÖs dockten, n war nach dem Gefühle der Deutieie» 
im Mittelalter da» Wart am-hruTt «. B, , wie et au* uraibalista (fr*. 
mrbaUte) corrvmpiert teer, aus arm und bruft eutammengetatzt. Vgl, 
ahd. labiftechal, nhd. lieMtock (out UgaiUcum, libysticvm), bertram 
(aut pyrethnim), karfnnbel (au» carbwicuhu, weil er funkelt, glmist),^ 
lapiaura (aus fr%. cavecon) , pilgrim faul peregrimu), Figrift (ou» 
sacrisla), Mailand (out Mediolanum, Milane), MufBl-mann (au* mm* 
lim), abenteuer (gleiche, abend- teuer, «u aventura), bUnk-Ichelt 
(out pianchetlc). 

VI, Zur BuchstahenlehTd. 

Zum Schlüsse faxte ich nochmahls, etwas ander» geordnet nie im 
Ordr., die Lehre von den Vocalen und demnächst auch im Mlgememen 
die von den Contonanten in ihren Grundzügen zusammen. 
1) Die, Vocale zerfallen in einfache und doppelte. 

Einfache Veeale gleit et im Gnth, nur drei: a, i und kirntet n, 
die dem Griech. karten a, t und ov (Buttm. Lexil. I. 8. 8IJ entspre- 
chen. Die griech, kurzen Facale t und o werden durch die Diphthon- 
gen af und an gegeben [ss. B. Paitrua ; apauftanlusj, die zwar lang 
aber scharf tu sprechen, tind, in gothischen Wörtern vor h und r für i 
» und u eintreten [ralr vir; aiiblns hos] und Don den eigentlich gedehn- 
ten Dipthongen ni und. an [köifar, anTo auris] wohl unterschieden wer- 
de» müssen. 

Im Ahd. lind aus 'jenen drei reinen einfachen Lauten durch Ent- 
stellung det 1 (ni) in i and de» a (au) in o, und durch Umlaut de* M 
und Verdünnung der übrigen Laute m e sechs geworden: a, e, e, I, 
o, u, zu denen im Mhd. noch die Umlaute 3 und ü treten. 

Besonders itt auf den Unterschied von 6 und e zu achten, die nicht 
mit einander reimen,' e hat etwa den Laut mit im nhd. geben, werden, 
gfild ; e ist entweder der Umlaut de* a oder et erseheint in nicht taur- 
etlhaften, tonlosen Silben, wo et au* ä, i, o, a oder andern Lauten 
entstanden itt. 

Noch ist an beachten, daß gotk. i und u (und eben so al und au. 
vor b und r) nicht immer in ü und o übergegangen, tind, sondern vor- 
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wtgmXwkmU »AM *ii u >m.i) dam, mm eAt/amm Omw^ 
auf folgt, m d«/e Mnar «o* grift. Ma -» ,Äd. du t itlwfct , «*l 
übt du I Jwt* Po*3»» long itt, «6er dal gath. gibu Ab ^M. dai ■ 
■b fi v»Ml (tejmii), weS der alle mu Lauf hier nickt «kät durah 
■m «ofene» Grand fett gehalten wird. 

9) Fe» den Dopp eluocalen not du Olli, drei gedekttte (e> 
1, A) und Wer eigentliche Diphthonge* (U, Au, d, iu>. 

Dagegen hat dat Ahd. fünf gedehnte (i, «, 1, 1, 1) mj Mir 
•aktretc&e Vipataongen, die tndeft im M*d., die CnJinle r, ce, 
h, uo abgerechnet, auf fünf eich beschranken, auf ei, fe, 1b, 6a, «*>. 
fToi cuuärdertt die gedeftnfe* Focale ftetri^t, m entiprieit iia» 
§U 1 dem gotft, *; I den gata. ci; fl dem gut*. A tmd In; de» g-ot*. 
*f wird thcili eti «, theO* ™ « und efien «o du geth. An tfcew n «, 
(teil« m An (An): admficA' Ai wird zu « cor den Spiranten (d. i. vor t 
I— OUL V, O, «], h, r [rl), «ou»t zn 6i; nnd in wird *u 6 vor Spi- 
ranten und Dentalen (näher batkamt mrk,f [r]; A, t, 3, n), t» den 
Übrigen Fälle* an na (An). 

Jttiipiele! T*pn: wftfun. veflie: wlh. dAM: Min; inpt Af. Min: 
feoj haitui: hAijM. hanJjaa: bdrjeu; hinbith: hduhit Md 
hAofett. 
Die wicfilig-rt«. Diphthongen in» ^Ad. rind aufter « (da» mm 
alt em unig-eiatrtete« AI betrachten kann) and 011/ier An (da* teit dem 
achten Jahrh. alt Ad ertckeint) 1) Ab (Ao) = gath. 6 [gada: ahd. fc'not], 
») In, da« dem gotÄ lu entspricht und und. m eu üiergeRt [sinn: ahd. 
liun! nM Haan], S) io, da* «tieft au« de» goth. in sich entwickelt 
wie dat einfache o out a, und das nhd. ie lautet [giutan: okd. M05- 
U : nhd, s^efzen] , ia und ie (uro da» e au« ■ und o entstanden itt). 
Der Ursprung von in und ie tmd nun TM aueft eon io Bei den Prae- 
ter, der reduplicierenden Conjug. itt in einer Svneope zu suchen, indem 
*. B. geth. hAihsId, fäifslt nach Wegwerf ung de» U und f der Stamm- 
»Oben tu hl alt, Droit und die/t xn dem einsilbigen hialt, Hall wurde. 
8) Über den da» Ahd. und vorzüglich dat Mhd. betreffenden Umlaut 
der Vocale , der bei nachfolgendem i oder 1 (und dem daran» hervorge- 
gangenen e) die reinen Vocale der Wurzeln trübt, über Vocalwechsel in 
der Flexion und über Quantität itt hier nach dem im Grdr. g. 3 und 4 
Dargestellten nicht» weiter zu erwähnen; nur der Abschnitt über den 
Accent erfordert noch eine Bemerkung. Der eigentliche Ton nämlich 
itt der Hochton, der Acuta»; und ihm steht in dreifacher Abstufung 
der Gravi» entgegen: alt Tieften, als tonloser und als stummer laut. 
Tiefton bezeichnet dat bloße Sinken de» Tont, Tonlosigkeit da* 
völlige Weichen desselben; auf 'der untersten Stufe verstummt der 
Voeal dttrehaut. 

Z. B. im ahd. mtanirco (homo) ist die erste Silbe hoch-, die zweite 
tiefttmig, die dritte tonte«, in der altera mhd. Form menniTche hat 
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datteibe Statt, ne reimt noch Mit UTcbe; ifAer Beer n>ird «w «• 
menircb.«, «• die *»«*• Sota Mgw der geWrrten •*■ dem li^to« 
verliert wl etunwn wird, und ra menefeh, da» Jnr eine lange Sät* 
gilt. Dem» «m» »trei ktirien Säften irt die »weite «twun (menefch); | 
venu ata- nocÄ «m Sftt« in demtelbtn Warte folgt, w irt die «weile 
foulst (aenifehe); irt fcmgegen dp» »wei SiJteo die ertte lang, «o 
irt die meita tonJoi (ttelic), in de» lTatte öfter äaft noch ein* Silbe m 
demselben Worte folgt, üeftonig (faeUgen, mennlfebe). 

1) Da m der Acccntuation da* Princip der deuttchen Ferge he- 
nkt, eo wird et tackt unaweekmäftig »ein, Her diäte hier sugleick dorn 
HavpttäehUtktto mit bciiubringen. 

Die Reime suvördertt febeiden eich nach, dem Obigen in ttumpfu 
(mähntieke) und klingende (weibliche). Stumpf find diejenigen 
weldks o«/ der lettten Silbe de* Verte* reimen (wir: thar; qnädi pid. 
täF-ünt; rtilut. iiot-ei guot-4; ha gen-*: jagen-e), wo* •ttgleicft die 
roeinloigen Wörter mit kurier Stammsilbe betrifft (meneXchi thenefch; 
klagen: figen; d. i. miaSch: thenfeh; kldgn: fägn); klingend tel- 
cAe velc&e entweder auf den beulen letzte* Stiften bei langer penultiwn 
oder au/ den drei leisten Silben bei kurier antepemilt. rennen (liijan: 
heigan; tftfent: hülent; mäote: gnote. worahtai lorahta). 

Bei Otfrid tmd ttumpfc und klingende Reime ohne die Nothvcn- 
digkeit eöüigen GleiehlauU, im Ttturä keine ttumpfest, in der yibehtnge 
MB kein« klingenden. 

Wo* eueiten* die Mettung betrifft, >o hat rnnprunghek der dent- 
ecke Vere vier Hebungen oder Arten; die Zakl der da*» gehörigem 
Senkungen oder Thesen irt unbettimmt, ja ei Kämen dieee in einem 
Vene gans und gar fehlen; 

ihtai trohtin hit forlalt. 
figeten klagend' ir berren tot, 
lanc Icharpf gras prjit 
Vorzüglich, pflegen in xweUäbigen Wörtern svet Hebungen neben 
ander m (ein, wenn eine tonlote Silbe folgt t 
fnnete Petre giwalt. 
Auf die Mettung der Vene in den gewöhnlichen hurten Reimpaa- 
ren (im Jwein, Parriv&l etc.) hat die Art de* Reimet Einfluß; bei 
ttumpfen Rcitaen gelten für je einen Vere vier Hebungen, bei klingen- 
den n» eiltest nur drei; 

. däj er an« fln lanl. 
dag Im üf der erde. 
iVur irt hier noch su bemerken, daft in den Anfang de* Vene* oft 
ein Auftaet (eine Basis) tritt, welche für den eigentlichen Vert «rieft 
weh kerne Hebung giebt die mitgezählt «erden dürfte; 
de» kau vron Hereelöyd' In not. 
und' in niöhte uiht geworren, 
er wie™ BwveTch biderb' dnda wie 
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5) Di» GetrJnehte der Cinio.nH» ist «ertPieietter alt die der 
Vocale; dock füge» sich die Verwandlungen der tchwierigiten , der La- 
bialen , Gutturalen und Dadtdm gröfwtentheiU ■unter folgende allgemeine 
Regel ($. 11). 

He gcih. Tema* xeigt tick im Strtnguhd. bei den gleiche* Wörter*. 

alt Atpirata , die gotk. Atpirata ah Statin , die gotk. Media al» Tie- 
fe Bemg amf die* Ctmsmante* Hakt alto dem AM. cum Gotk. 
fast im eben dem VtrkäOnitu , «ie da* Gott, m dm allen Sprotten, 
indem (*atk-§. 1) 

die gort. Aspirata der grieeh. Tennis, die gotk. Tenui» der grieeh. 

Media , flu go(A. Media der grieeh. Atpirata entspricht. 

Nur m die Gatt— ■alreike kommt insofern' einige Störung, nie der 
gethiachen Sprache die Kehlaspirata gebricht; diern Lücke wird dadurck 
gedeckt, dafi statt diese» cb. in- .rauf muködmi der Spiritus h und 
KWseüen auch die Media g [Int. totere i gotk. thahan; tot. oculu»; gotk. 
nage], m Anlaut aber immer k eintritt, wichet Letztere eich auch schon 
km Lot. findet [vgl. hiemt mit %tiutbv\ - und an» dem Gotk. selbst in'» 
AM. übergeht [gort. Iwrith« : ahd. hund]. 

6) Von dieter allgemeinen Lautverschiebung ist eine 'Veränderung der 
Contananten in den einzelnen deutschen Dialecten abzusondern, die dem 
Umlaut der Votale verglichen werden kann und die in jedem Dialccte 
ihr Beeomd—ee hat. 

Im Gotk. beitrat die Eigenthämlichkeit darin, dafi in den «etile» 
Jolle» auslautend b m f , diu lh, und inlautend f in f übergeht [s. 
ß. tliinbi wird tm Accus, thiuf ; bidjaa im Praet. bnth; die im (laut. 

Da» Ahd. hingegen »»igt zwar häufig ein» Verwandlung der Te- 
ma» in die Media, aber nur alt Abweichung »am Srrengakd. und edkwt 
' B jeden der hiervon abweichenden SchrifttteUer wieder m eisen- 



der Firn f» und einigen fremden Wörtern abgesehen) statt der Tennis 
im In- und Auslaut immer der Media [trlben, halb; tage», lax], " 
dm Lingualen bald der Media [leid, leideg] bald der Tennis [alt, a 
e»l bedient, im Anlaut aber immer den J— 
Wertet beräckächtigt; betteln dieter nämlich 



ijnida, m folgt sei ihn. als Anlaut die Media 
er, alle nach Labialen, Lingualen, Guttural 
neuen Satxe» dt» Tmatt [s. 8. de» pelgen und leiben beigen: 
und mlnaa got; dt dsno und mit temo]. Btwat Iknliehes 
Mkä\ Start, wie an« dm Fortan, iu den mnlii g. ». » 8 : 



_ , ... den Übrigen Fällen 

Gutturalen und im Beginn «nee 

' feiliRn beigen ; mittete 



n«i anek die anderweitigen Übergänge der OMumaatm im 

angegeben findet. 



Berichtigungen. 
s. », z. ig t wust. - s. m, m z. w (nfo** «■- •«"«■■)- 

- S. M «,, Z. 90 gelchftftet. - S. 10» T, Z. 98 mÄh^. - 8. lOf 

*, Z. 19 td.~S.lXT n. Z. T füegen. '- S. 140b, Z. 39 enläsunC 

*Sr dm Ördr. «gl. wer S. 6, 7, 21, 9t, »1, 18», 146, 149, 1«. 
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